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RENAULT 

Passion for life 


Jetzt 3.500 € 

Neu-für-Alt-Prämie* sichern 

Beim Kauf eines Renault CAPTUR 


Renault Captur: Gesamtverbrauch kombiniert (1/100 km): 5,6-4,2; C0 2 -Emissionen kombiniert: 128-111 g/km. Energieeffizienzklasse: C-A (Werte 
nach Messverfahren VO [EG] 715/2007). 


Weitere Neu-für-Alt-Prämien von bis zu 7.000 € für andere Renault Modelle möglich. 
Mehr erfahren Sie auf: renault.de/neu-fuer-alt 


* Restwert des Altfahrzeugs und zusätzlich 7.000 € Neu-für-Alt-Prämie bei Kaufeines Renault Koleos, Talisman, Talisman Grandtour und Espace, 5.000 € 
bei Kauf eines Renault Kadjar, Scenic, Grand Scenic, Megane und Megane Grandtour, 3.500 € bei Kauf eines Renault Captur und Kangoo Pkw, 2.500 € 
bei Kauf eines Renault Clio und Clio Grandtour, 2.000 € bei Kauf eines Renault Twingo und ZOE. Die jeweilige Prämie kann zur Anzahlung verwendet 
werden. Das Altfahrzeug muss mindestens 6 Monate auf den Käufer des Neufahrzeugs zugelassen sein. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen/ 
Angeboten. Ein Angebot für Privatkunden, gültig bei Kaufantrag bis30.04.2019und Zulassung bis 31.07.2019 bei allen teilnehmenden Renault Partnern. 


Renault empfiehl: 


Glffl 


□ □□ renault.de 





□ EDITORIAL 



Florian Giess, Chefredakteur 


Liebe Leserin, lieber Leser! 



Wenn Sie diesen Stern in der Hand halten, ist das 
Feuer in Paris schon fast zwei Wochen her. Wegen der 
Osterfeiertage hatten wir die vorige Ausgabe bereits 
früher abgeschlossen, sodass wir den Brand am Mon¬ 
tagabend nicht mehr berücksichtigen konnten. Aber 
wir waren uns in der Redaktion einig: Dieses Ereig¬ 
nis war so groß, dass wir in jedem Fall darüber berich¬ 
ten müssen - wenn auch jetzt später. 

Warum ist das Feuer bedeutsam? Ich bekam am 
15. April gegen 20 Uhr die Nachricht, dass „Notre- 
Dame brennt“. Es war wie am 11. September 2001, als 
eine Freundin anrief: „Da fliegen gerade Flugzeuge 
ins World Trade Center.“ Man vergisst das nicht. Tat¬ 
sächlich war auch jetzt mein erster Gedanke: Terror¬ 
anschlag, und mir ging es sofort besser, als ich irgend¬ 
wo las, dass Terror wohl keine Rolle spiele. Aber die 
Bilder glühender Türme lassen uns nicht los, ich saß 
gebannt vor N-TVund musste Zusehen, wie ein Mo¬ 
nument der Menschheit drohte verloren zu gehen. 
Als auf Twitter die ersten Aufnahmen von Parisern 
liefen, die in sich gekehrt auf der Straße das Ave Maria 
sangen, lief mir eine Gänsehaut über den Rücken. 

Wie kaum ein anderes Gebäude stehen Kirchen für 
die Ewigkeit - ganz unabhängig von Gott. Wir haben 
in ihnen unmittelbaren Zugang zur Vergangenheit, 
zu unserer Geschichte, dem großartigen Erfindungs¬ 
reichtum und der Kunstfertigkeit der Menschheit. 
Wir stehen vor einem Altar, genau da, wo schon vor 
Hunderten Jahren ein Mensch stand, wahrscheinlich 
genauso demütig, staunend und berührt wie wir. Und 
so hat mich auch die Geschichte von Notre-Dame 
gepackt, die mein Kollege Stephan Maus in dieser 
Ausgabe erzählt: Bedroht war an jenem Montagabend 
auch etwas ewig Menschliches, das in uns allen steckt. 

Danke, dass Sie den Stern lesen. 

Herzlich Ihr 
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DATEV 

Zukunft gestalten. Gemeinsam. 


Egal, was Sie geschäftlich planen: Die dafür not¬ 
wendigen Freiräume verschaffen Sie sich mit 
durchgängig digitalen DATEV-Lösungen für sämt¬ 
liche kaufmännischen Aufgaben. So können Sie 
sich ganz auf das Wesentliche konzentrieren - Ihr 
Unternehmen. 


ital-schafft-Perspektive.de 












ZURÜCK AUF LOS 

Der Schauspieler Axel Milberg 
zeigt dem Stern die Orte seiner Kindheit. Eine 
persönliche Heimkehr nach Kiel Seite 54 




KULTUR OER ANGST 

So viele bei VW wussten vom 
Dieselbetrug. So viele schwiegen. 
Die Aussagen der Beteiligten 
zeichnen nun ein Geflecht aus Feigheit 
und Unterdrückung Seite 90 


PRÄMIERTE 

VERSICHERUNGEN 

Wer zahlt, wenn alles unter 
Wasser steht? Der Stern 
hat Policen rund ums 
Haus testen lassen - und 
zeichnet die besten mit 
einem Siegel aus Seite 72 
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Digitale Ausgabe 

Der stern erscheint auch für iPads und Android-Tablets sowie für Smart- 
phones und Amazon Kindle. Download mittwochs ab 18 Uhr. Sie zahlen 
im Einzelverkauf pro Ausgabe 3,99 Euro, siehe www.stern.de/emagazine 

Auf dem Titel angekündigte Themen sind mit einem ^ gekennzeichnet 
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Eine fast unberührte Bergwelt: 
Wanderungen durch den Nationalpark 
Gesäuse in der Steiermark Seite 110 


GEWALTIGE KULISSE 


DER SONNE ENTGEGEN 

Ökobäuerin Mechthild Knösel ist überzeugt: 
Bio gewinnt. Jeden Tag steigen fünf Landwirte um - 
für die Natur und ein besseres Leben Seite 24 
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Viele wussten Bescheid - und trotzdem wurde die Betrugs¬ 
software durchgeboxt. Einblicke ins Innerste des Konzerns 90 
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Warum in die Ferne schweifen, wenn 
das Grüne liegt so nah? Ich mach 
mich jetzt auf die Socken. Der letzte 
Impuls jedenfalls kam vom Stern. 

Kurt Becker, Kassel 



REDE UND ANTWORT 

Liebe stern-Redaktion, 
ich kenne eine andere Erklärung für „o.k.“: 
Die nach Amerika ausgewanderten Griechen 
haben ihr „ola kala“ („alles gut“) abgekürzt, 
und so ist „o.k.“ entstanden. Es kann natür¬ 
lich sein, dass ich dem Vorurteil, dass jedes 
Wort griechischen Ursprungs ist, erlegen bin. 
Nichts für ungut! Evelyn Totraku, Hannover 

Stern Nr. 13/2019, 
„Ich bin okay, 
du bist okay“. 

Das meistbenutzte 
Wort der Welt 
wird 180 Jahre alt 


Sehr geehrte Frau Totraku, 
leider haben die ausgewanderten Griechen 
mit dem Ursprung des Begriffs „o.k“nichts 
zu tun. Ebenso wenig die Finnen („oikea“ 
kann man mit „korrekt“ übersetzen), die 
amerikanischen Ureinwohner (die Choctaw 
verstärkten die Aussagekraft eines Satzes 
mit einem „okeh“ am Ende) oder ein Deut¬ 
scher namens Otto Kaiser. Der war in den 
Ford-Werken für die Qualitätskontrolle 
zuständig und schrieb mit Kreide seine Ini¬ 
tialen auf die von ihm geprüften Fahrzeuge. 
Diese Deutungsversuche, und noch viele 
mehr, werden von Sprachwissenschaftlern 
als nicht mehr plausibel erachtet. Das vom 
US-Etymologen Allen Walker Read entdeckte 
„o. k.“ in der „Boston Morning Post“ vom 
23. März 1839 gilt als offizielles Debüt. 

Mit freundlichen Grüßen 

Bernd Teichmann, stern-Redakteur Kultur 



Kirche in der Krise 

stern Nr. 17/2019, „Kampf um 
die Kanzel“ - Katholikinnen fordern 
die Priesterweihe für Frauen 

Die katholische Kirche ist tatsäch¬ 
lich in einer existenziellen Krise. 
Papst Franziskus sollte ein Refe¬ 
rendum unter allen Katholiken 
auf dieser Welt durchführen und 
abstimmen lassen über die Frage: 
„Sollen Frauen zum Priester 
geweiht werden können?“ Ich bin 
mir ziemlich sicher, dass die 
meisten Menschen für Frauen im 
Priesteramt stimmen werden. 
Paul-Hermann Mackes, Viersen 

Weiblichkeit verschleiert 

Es ist unglaublich, wie schäbig die 
katholische Kirche die Frauen be¬ 
handelt. Die Mär von den männ¬ 
lichen Aposteln glaubt niemand. 
Da wird geleugnet, wie Petrus 
geleugnet hat. Aus der Apostelin 
Junia wurde zum Beispiel einfach 
ein Junias gemacht, um die Weib¬ 
lichkeit zu verschleiern. Es ist eine 
bodenlose Gemeinheit, den Män¬ 
nern XXL-Pfarreien anzuhängen, 
nur weil man frauenfeindlich ist. 
Josef Fehle, Dasing 


ES STAND IM STERN 


O 

Ihre Meinung 
interessiert 
uns! 

ln sozialen Medien: 

facebook.com/stern 

Per Post: 

stern- 

Leserbriefredaktion 
Brieffach 18 
20444 Hamburg 

Per E-Mail: 

briefe@stern.de 

Die Redaktion 
behält sich vor, 
Leserbriefe zu 
kürzen und auch 
elektronisch 
zu veröffentlichen. 
Bitte geben 
Sie Namen und 
Anschrift an. 



stern Nr. 27/2018, „In der Parallelwelt von Bremen“: 
Drei Migranten erschlagen einen syrischen Flüchtling 


Es war ein Fall, der zeigte, dass es in Deutschland Parallelwelten gibt, 
in denen eigene Gesetze herrschen: Silvester 2017 erschlugen drei 
Migranten einen 15-jährigen Flüchtling aus Syrien. Ein selbst ernannter 
„Friedensrichter“ bot den Eltern Geld für den Tod des Sohnes, wie der 
stern enthüllte. Nun wurden die Täter, heute 37,26 und 18 Jahre alt, 
vom Landgericht Bremen verurteilt: Die beiden Männer bekamen zwölf 
Jahren Haft, der Teenager erhielt sechs Jahre Jugendstrafe. Er nannte die 
Richterin eine „Schlampe“, als sie das Urteil verkündete. 


Sehr dynamisch 

stern Nr. 17/2019, „Die einsame 
E-Tanke der Zukunft“ - der Ausbau 
des deutschen Ladenetzes für 
Elektroautos verläuft chaotisch 

Die E-Mobilität wurde zwar 
fast vollständig den Kräften des 
Marktes überlassen, aber 
„chaotisch“ ist der falsche Begriff. 
Es gibt viele Pläne. Wer ein er¬ 
folgreiches Konzept zur „fossilen“ 
Mobilität hatte, hält krampfhaft 
daran fest. Andere sind neu im 
Thema und können E-Mobilität 
unbelastet und sehr dynamisch 
angehen. An ihren Ladepunkten 
ist eigentlich immer etwas los. 
Mein Fazit nach fünf Jahren per¬ 
sönlicher Erfahrung: Das Angebot 
bezüglich Fahrzeugmodellen 
und Lademöglichkeiten passt zu 
immer mehr Menschen und ihren 
Anforderungen. Tendenz steigend. 
Die aktuell hohe Nachfrage nach 
E-Autos kann - und will - vom 
Markt jedoch nur zum Teil be¬ 
friedigt werden. Darum ist es noch 
so leer an einigen Ladesäulen. 
Matthias Beck, Berlin 
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□ aus DER REDAKTION 


IETIIFFT: STERN 



Bio für alle - warum eigentlich nicht? 

Bei seinen Recherchen sprach Norbert Höfler mit zahlreichen Experten, Wissenschaft¬ 
lern und Praktikern über die Zukunft des Ökolandbaus. Am eindrucksvollsten war 
die Begegnung mit Landwirtin Mechthild Knösel. Sie züchtet Schweizer Braunvieh auf 
dem Demeter-Hof in Rengoldshausen am Bodensee. Abends beim Melken erzählte 
Knösel von ihrem Traum: Wie wäre es, wenn ganz Deutschland Bioland wäre? Niemand 
müsste hungern, allen ginge es besser: den Bauern, den Konsumenten, den Tieren - 
und auch den Insekten auf Äckern und Wiesen. Und je mehr Bioware produziert würde, 
desto stärker sänken auch die Preise. Ja, warum eigentlich nicht? (Seite 24) 


Ein anderes Europa 

In vier Wochen sind EU-Wahlen - und 
in vielen Ländern mobilisieren anti¬ 
europäische Politiker ihre Wähler. Laut 
sind die Populisten, aber noch immer 
hält ein Großteil der Europäer die EU für 
eine gute Sache. Diesen Eindruck beka¬ 
men auch unsere Reporter: In Italien, in 
Frankreich, in Ungarn - überall wächst 
mit dem Erfolg der Rechten auch der 
Protest gegen sie. In Saint-Nazaire 
machte Andrea Ritter (r.) bei den „Gelb¬ 
westen“ Station und plauderte mit 
Micael aus Limoges. Auf seinem Schild 
steht: „Verflucht sei der Wirtschafts¬ 
krieg“. Er bezeichnet sich als gewaltfreien 
Rebellen. (Seite 46) 



SOITLAGUERRE 

ECONOMIQUE 



Der stern hilft 

In Ausgabe 14/2019 hat der 
stern dieses Foto gedruckt. 
Es zeigt zwei Mädchen, die 
in Plastikplanen Zuflucht 
gefunden haben vor den 
Folgen der verheerenden 
Überschwemmungen 
in Mosambik, Malawi und 
Simbabwe. Neben dem 
Foto haben wir Sie um 
Spenden gebeten: 

Bis heute sind 26 000 Euro 
zusammengekommen. 
Danke! Die Stiftung stern 
leitet Ihre Spende weiter. 
IBAN DE90 2007 OOOO 
04699500 01, 

BIC DEUTDEHH, 
Stichwort „Mosambik“ 



Neue stern -Siegel 

Aufklärung und 
Orientierung für 
Verbraucher spielten im 
stern immer schon eine 
große Rolle - in Reports, 
bei Tests und Tipps. 

Nun werden für gute 
Beispiele, Produkte oder 
Leistungen auch Siegel 
vergeben. Dabei arbeitet 
die Redaktion mit 
unabhängigen Instituten 
zusammen. Das Projekt 
betreut Reporter Lorenz 
Wolf-Doettinchem. In 
dieser Ausgabe werden 
Versicherungen rund ums 
Haus vorgestellt. (Seite 72) 
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DER MINI COUNTRYMAN. 

DANK ECHTZEIT ECHT ZEIT HABEN. 

Packen Sie Ihre Sportausrüstung in den geräumigen Kofferraum unseres größten MINI und lassen 
Sie den Alltag schneller hinter sich. Dank Echtzeit-Yerkehrsinformationen können Sie sicher sein, 
dass kein Stau Ihre Pläne durchkreuzt. 

Erfahren Sie mehr auf mini.de und bei Ihrem MINI Partner. 


JETZT MIT ATTRAKTIVEM MINI CONNECTED PAKET. 
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CHINA 

MARS LIGHT 

„Robbi, Tobbi und das Fliewa- 
tüüt“ auf Chinesisch? So 
ähnlich. Die jungen Leute hier 
machen einen Ausflug auf 
den Mars - den die Chinesen 
in der Wüste Gobi simuliert 
haben. Auf mehr als 1000 
Quadratmetern ist die soge¬ 
nannte „Mars Base“ entstan¬ 
den, mit einer Raumstation 
und allem Pipapo. Für Schüler 
und Touristen, die mal gucken 
wollen, wie es so zugeht auf 
dem fernen Planeten - 
der in diesem Fall gar nicht so 
fern ist, weil es nur 40 Kilo¬ 
meter bis in die nächste Stadt 
sind. Die Bedingungen auf 
der Base sollen denen auf dem 
Mars jedenfalls nahekom¬ 
men, mit Sandstürmen und 
extremem Klima. 







^j£S. ■ - V W 

HHH^_Jf /M 



Sp ,fcr~ 1 

I -V 7 f Hl 


- wKr 










54 Jahre nach „I Got You, Babe“ 
und 14 Jahre nach ihrer ersten 
Abschiedstournee ist die 
Sängerin Cher wieder unter¬ 
wegs - unter dem Motto 
„Here We Go Again“. Zu Beginn 
ihrer neuen Show wird die 
72-Jährige, die als „Göttin des 
Pop“ bekannt ist, auf einer Art 
Altar hinabgelassen und von 
tanzenden römischen Zentu¬ 
rionen empfangen, wie hier 
beim Konzert in Philadelphia. 
Später reitet sie auf einem 
elektronischen Elefanten 
über die Bühne. Noch später 
trägt sie unter einer blonden 
Perücke ABBA-Hits vor. 

Ihr Fingerzeig und Augenauf¬ 
schlag könnten besagen: 
„Ätsch!“ Im Herbst dann auch 
in deutschen Arenen. 







0 KOLUMNE 




Hans-Ulrich Jorges 

Der stern -Kolumnist schreibt 
jede Woche an dieser Stelle 


ZWISCHENRUF AUS BERLIN 

KANZLER IN GRÜN 


Bleiben die Grünen stark, sollten sie Robert Habeck 
bei der nächsten Wahl zum Kanzlerkandidaten 
machen. Die neue Zeit belohnt solchen Mut 


E s ist gut gegangen. Meinungsfor¬ 
scher hatten die Luft angehalten, als 
Robert Habeck Enteignungen von 
Wohnungsgiganten in der Not der 
Metropolen für denkbar erklärte. 
Dann kam die nächste Erhebung: 
19 Prozent für die Grünen, kein Einbruch. 
Und der Vorsitzende lag sogar nur noch drei 
Punkte hinter Annegret Kramp-Karren- 
bauer - schmale 28 zu 25 Prozent für die 
CDU-Chefin -, als es um die Frage ging, 
wen man direkt zum Kanzler wählen wür¬ 
de, falls das möglich wäre. Bundeskanzler 
Robert Habeck, jedenfalls: Kanzlerkandi¬ 
dat Habeck - das wird im 70. Jahr der Bun¬ 
desrepublik, die stets nur Christ- oder 
Sozialdemokraten im mächtigsten Amt 
erlebt hat, erstmals zum Thema. 

Neues Denken ist gefragt, muss eingeübt 
werden. Schleunigst. Eine Große Koalition 
ist ja längst kein Bündnis mehr zwischen 
Union und SPD. Dafür bringen die Sozial¬ 
demokraten nicht mehr genug auf die 
Waage. 16 Umfrage-Prozente bedeuten nun 
mal bloß Platz drei unter den Parteien und 
reichen nicht mehr zur Regierungsfähig¬ 
keit. Nur die Grünen könnten der ange¬ 
kränkelten Union nach der aktuellen 
Stimmung zu einem Zweierbündnis an der 
Macht verhelfen. Lektion eins: Große Koa¬ 
lition heißt heute CDU/CSU plus Grüne. 


Die CDU indes ist weit davon entfernt 
zu begreifen, welch säkularer Wandel sich 
vollzieht. Paul Ziemiak, ihr Generalsekre¬ 
tär, entdeckte „die alten linken Grünen“ 
hinter der „netten neuen bürgerlichen Par¬ 
tei“. Schlichtheit, dein Name ist Ziemiak. 

Ja, es ist schon so, dass die Grünen nicht 
mehr positionslos im Irgendwo treiben, 
sondern sich fortschreitend als linke Mit¬ 
te positionieren. Das aber ist neue Mitte. 
Im Unterschied zur alten der Union, die 



ihre Mehrheitsfähigkeit rasant einbüßt. 
Weil sie rückwärtsgewandt agiert und die 
neuen Fragen der Zeit nicht erkannt hat. 

Die einstigen Nischenthemen der Grü¬ 
nen, das macht sie so modern und unver¬ 
schämt stark, prägen heute die politische 
Debatte: Klimawandel, Verkehrswende, 
Plastikbann, gesunde Ernährung. Bislang 
werden sie belohnt für ihren Mut. Sogar 
für den Mut zu Unerhörtem: Verbot von 
Autos mit Verbrennungsmotoren ab 2030, 
entschädigungslose Stilllegung alter Koh¬ 
lekraftwerke bis 2022, radikaler Bruch mit 
Hartz IV - ein Manöver links von der SPD. 
1998 indes hatten sie gefährlich weit vor 
der Zeit gelegen, als sie einen Benzinpreis 
von fünf Mark propagierten. Die Wahl über¬ 
standen sie nur böse gerupft, mit 6,7 Pro¬ 
zent. Lektion zwei: Grün ist die Zeit. 

Es war ein mächtiges Zeichen dieser 
neuen Zeit, das viele bis heute nicht ver¬ 
standen haben, als die Grünen bei der 
bayerischen Landtagswahl im vergange¬ 
nen Oktober 42,5 Prozent in der Mitte 
Münchens holten. CSU und SPD schafften 
das gemeinsam nicht. Die Generation 
Greta - jene Schüler, die freitags für Klima¬ 
politik demonstrieren und sich von Union 
wie FDP herablassend herumgeschubst 
fühlen - stößt demnächst zur grünen 
Wählerschaft. Den „Profis“ sei Dank. 

Programm und Personal müssen, wenn 
es gut gehen soll, eine Einheit bilden. Das 
haben die Grünen geschafft. Nichts gegen 
Annalena Baerbock, sie ist ein kompeten¬ 
tes und sympathisches Gesicht ihrer Partei. 
Der Wählermagnet aber ist Robert Habeck, 
der Politiker mit dem größten Potenzial in 
Deutschland. Bei aller Unvergleichbarkeit 
der Charaktere: In der Wirkung auf seine 
Partei und das Parteiengefüge ist er dem 
jungen Willy Brandt vergleichbar, der die 
SPD vor gut einem halben Jahrhundert 
Schritt für Schritt zur Macht führte. 

An der Kanzlerkandidaten-Frage kom¬ 
men die Grünen nicht vorbei. Dass das 
Publikum einen Kandidaten der SPD erwar¬ 
tet, nicht aber einen der stärkeren Grünen, 
zeigt, wie sehr neues Denken nottut. Auch 
die Formel für ein linkes Bündnis hieße ja 
nicht mehr Rot-Rot-Grün sondern Grün- 
Rot-Rot, mit grünem Kanzler. Die Grünen 
möchten nicht großkotzig sein, deshalb 
fremdeln sie mit der Kandidatenfrage. Das 
ist sympathisch. Im Wahlkampf aber kann 
eine selbstbewusste Zuspitzung nützlich 
sein. Der Grüne Winfried Kretschmann re¬ 
giert schließlich seit 2011 die stärkste Wirt¬ 
schaftsregion Deutschlands. Lektion drei: 
Habeck kann auch Kanzlerkandidat. X 
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Im Hintergrund 
ein Bild des 
Toten: Beiset 
zung von Perus 
Ex-Präsident 
Alan Garcia, der 
sich erschoss 


STERN-WELTERKLÄRER 

KORRIPIION IN PERU 


Perus Ex-Präsident Alan Gar- 
da hat sich erschossen, um 
einer Verhaftung wegen Kor¬ 
ruption zu entgehen. Drei 
weitere frühere Präsidenten 
sitzen im Gefängnis oder wer¬ 
den strafrechtlich gesucht. 

Was ist los in dem Andenstaat? 

Die Präsidenten haben, wie in 
vielen Ländern Südamerikas, 
die Hand aufgehalten. Alan Garcia soll 
allein sechs Millionen Dollar als Schmier¬ 
geld vom brasilianischen Bauunterneh¬ 
men Odebrecht erhalten haben. Als die 
Staatsanwaltschaft ihn festnehmen woll¬ 
te, tötete er sich mit einem Kopfschuss. 
Was ist mit seinen Nachfolgern? 
Ollanta Humala soll drei Millionen 
Dollar beim Bau einer Gaspipeline 
kassiert, der Sieger der letzten Wahlen, 


Pedro Pablo Kuczynski, als 
Berater vier Millionen Dollar 
von Odebrecht erhalten haben. 
Er musste zurücktreten, sein 
Vizepräsident Martin Vizcarra 
regiert Peru derzeit. Garcias 
Vorgänger Alejandro Toledo 
soll sogar 20 Millionen einge¬ 
sackt haben, ebenfalls von 
Odebrecht. 

Immer wieder Odebrecht... 

Der Baugigant aus Säo Paulo hat Politi¬ 
ker in ganz Lateinamerika bestochen, 
linke wie rechte, Minister wie Präsiden¬ 
ten, unter ihnen wohl auch Venezuelas 
Nicolas Maduro und viele Brasilianer im 
Zusammenhang mit Bauprojekten der 
Fußball-WM 2014 und der Olympischen 
Spiele 2016 in Rio. Es sind noch so einige 
Haftbefehle zu erwarten. 



Jan-Christoph 

Wiechmann, 

stern-Südamerika- 

Korrespondent 


Merkurs harter Kern - 
der kleine Planet 
ähnelt der Erde 
zumindest im Inneren 



Neue Nasa-Daten 
bestätigen: Merkur ist 
im Zentrum fest 
und metallen wie die 
Erde. Ein flüssiger 
Metallmantel darüber 
verleiht beiden 
Planeten zudem ein 
Magnetfeld. Aus 
den neuen Merkur- 
Daten erhoffen sich 
die Forscher jetzt 
auch Erkenntnisse zur 
Entwicklung des 
irdischen Magnetfelds, 
das uns vor Strahlung 
aus dem All schützt. 



Greta Thunberg würde 
das gefallen. Ein Party¬ 
dach aus umweltfreund¬ 
lichen Papierlampions - 
keine Plastikballons, 
die womöglich noch mit 
Gas gefüllt sind. In Süd¬ 
korea wird am 12. Mai der 


fs #> *■ ' — ' r* yyf * f ? V wv'-C. M 

* Pfime Ministers Engagements 

WEDNESDAY 28 NOVEMBER 

0745 Hair 

0937 Depact No. 10 

0945 Audienee 

1015 Depart Buckingham Palace 

1025 Arrive Great College Street 

1200 Depart for House of Commons 

1230 Depart House of Commons for 

Dulwich 

Keep free for unpacking 
1730 Depart Dulwich 

1800 Drinks with Sir Bobin Butler 

and Cabinet Office Secretariat 
Dinner with Mr. Thatcher and 
others Savoy Grill ? 
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AUKTION 

Von Macht und Haaren 

Die Engländer haben es ja mit ihren Ritualen. So 
verläuft der letzte Tag eines Premiers stets ähnlich. 
Und doch ganz individuell, wie diese Liste vom 28. No¬ 
vember 1990 zeigt - dem Tag, an dem Margaret Thatcher 
ihre Macht verlor, weil die Tories wegen Europa 
rebellierten. Der Tag begann mit einem Friseurbesuch 
(0745 Hair) und endete mit Drinks (1800). Dazwischen 
ging's zur Königin und zum Kof ferauspacken nach 
Hause. Die Liste wird Anfang Mai bei Christie's mit 
weiteren Habseligkeiten Thatchers versteigert. 

Und wer denkt jetzt nicht an Theresa May? 















Geburtstag Buddhas ge¬ 
feiert: mit einem großen 
Lotus-Laternenfest. 

Die Vorbereitung läuft, 
allerorts wird geschmückt 
und verziert - wie hier im 
Chogye-Tempel in Seoul. 
Das Ganze ist eine alte 


Tradition: Der Buddhis¬ 
mus kam vor mehr als 
1500 Jahren aus China 
ins Land, die Bevölke¬ 
rung Südkoreas besteht 
heute fast zur Hälfte aus 
Buddhisten. Frei haben 
an diesem Tag aber alle. 


A 

DIE WELT IST EIN MERKWÜRDIGER ORT 

| FOLGE 222 Südkorea | 


heute Show 
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ZAHL DER WOCHE 

10400 

Euro ist das mittlere Vermögen von 
Mieterhaushalten in Deutschland, 
Eigentümerhaushalte kommen 
dagegen auf 277 000 Euro. Damit 
geht es in der Realität fast zu 
wie bei Monopoly: Gewinner sind 
immer die Hausbesitzer. 
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POLIZEI-FLOP 

Der Sinn von Wachmän¬ 
nern aus Blech war einmal, 
dass sie täuschend echt 
aussehen sollen, damit 
man gleich auf die Bremse 
tritt, wenn man sie sieht. In 
Iserlohn hat diese Idee ein 
paar Schwächen, und zwar 
in Form von riesigen 
Pixeln. Was ist passiert? Die 
Stadt wollte es eigentlich 
nur besser machen und die 
alten olivgrünen Figuren 
durch moderne blaue 
ersetzen lassen. Ein echter 
Polizist stand dafür Modell. 
Doch dann verlangte er, 
dass sein Gesicht nicht 
erkennbar ist. Tja, und nun 
steht da ein Polizei-Zombie 
am Straßenrand. 



POLIZEI-TOP 

An sich ist das Tragen 
einer Polizeiuniform ja 
heikel. Denn die Teile sind 
den Beamten Vorbehalten. 

Aber wer unbedingt 
einmal Olivgrün anziehen 
will, und solche Leute gibt 
es ja, kann sich nun we¬ 
nigstens Taschen kaufen, 
die aus den Uniformen 
geschneidert werden. Seit 
die bayerische Polizei 
vergangenen Sommer auf 
Blau umgestiegen ist, 
spendeten die Beamten 
480 Tonnen des grünen 
Stoffs an eine gemein¬ 
nützige Behindertenhilfe. 
Dort schneidern nun 
60 Menschen mit 
Behinderung was 
Nützliches daraus. Mehr 
unter www.110-shop.de. 
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HAUI, HERR KAISER! 

Thronwechsel in Japan: Kronprinz Naruhito folgt auf seinen Vater Akihito 



W enn es so weit ist, erscheinen drei Männer in 
schwarzem Anzug, die drei schwarze Kisten 
tragen. In diesen Kisten liegen ein Schwert, 
ein Spiegel und ein Edelstein; die drei Thronin¬ 
signien Japans. Sie stehen für Tapferkeit, Weisheit, 
Wohlwollen - die Tugenden des Herrschers. Am 
1. Mai werden die guten Stücke an Kronprinz Naru¬ 
hito übergeben, der damit zum 126. Kaiser der 
Japaner wird. Seine Gattin und seine 
Tochter dürfen bei der Zeremonie nicht 
dabei sein; die Teilnahme ist nur 
Männern aus der kaiserlichen Fami¬ 
lie erlaubt. So ist das in Japan, wo 
nach jahrtausendealten Traditionen 
gehandelt wird. 

Naruhito kommt da fast modern da¬ 
her, denn er macht durchaus mal Dinge 
anders als seine Vorgänger. Kürz¬ 


lich ließ er sich mit Frau und Tochter im Urlaub 
fotografieren; das haben japanischen Tennos noch 
nie getan. Aber er boxte ja einst auch seine große 
Liebe durch: Masako, eine Diplomatentochter, kei¬ 
ne Adlige, bei Hofe zunächst unvorstellbar. Doch 
Naruhito sprach: Die oder keine - und machte sie 
zu seiner Kronprinzessin. Dann wartete das Land 
auf einen Erben (Erbinnen ist die Thronbesteigung 
untersagt), aber Masako bekam ein Mädchen. 
Der Gebärdruck setzte ihr derart zu, dass sie 
eine Weile abtauchte. Mit Depressionen. 
Naruhito aber hat ihr versprochen: „Ich 
werde dich immer beschützen!“Und so hält 
er zu ihr, auch jetzt, da Masako „unsicher“ 
ist, ob sie sich als Kaiserin gut mache, wie 
sie in einem Interview sagte. Und dass sie 
damit offen umgeht, ist in Japan schon - 
ein großer Fortschritt. 


THRON-VORGANGER 

Kaiser Akihito, 85, dankt 
wegen „nachlassender 
Kräfte“ am 30. April ab 


FAMILIENFOTO 
Naruhito im Urlaub 
mit Tochter Aiko ( 1 .), Ehefrau 
Masako und Hund Yuri 


STRIKE! 

Japaner lieben Baseball. 
Auch Naruhito. Sein Team sind 
die Yomiuri Giants aus Tokio 


NEUE HEIMAT 
Der Kaiserpalast in 
Tokio. Die Queen hat’s 
prunkvoller. Dezente 
Einrichtung, schlichte 
Wanddekoration - 
alles Zen in Japan 


KLEINER 
KAISER 
Naruhito kurz 
vor seinem 
fünften Ge¬ 
burtstag. Er ist 
das älteste von 
drei Kindern 
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FlottenSterne 

Individuelle Mobilitätslösungen 
für Geschäftskunden 


Geschätztwagen. 

C-Klasse T-Modell und Limousine. 

Die Mercedes-Benz C-Klasse vereint Fahrdynamik und Design mit innovativen Technologien: Die Assistenzsysteme 
von Mercedes-Benz Intelligent Drive, die Konnektivitätsdienste von connect business oder die neue ENERGIZING 
Komfortsteuerung sind genau auf Ihren Berufsalltag zugeschnitten und geben Ihnen ein deutliches Plus an Sicherheit, 
Komfort und Individualität. Entdecken Sie jetzt die Vorteile des FlottenSterne Programms unter 

www.mercedes-benz.de/geschaeftskunden 



Mercedes-Benz 
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Wir sorgen dafür, dass Facebook 
sicher bleibt. Bei Wahlen und auch sonst. 


Wir haben unser Team von 
Inhalte-Prüfern, Entwicklern und 
Sicherheitsexperten verdreifacht. 
Mithilfe von künstlicher Intelligenz 
sind wir in der Lage, 99,6% aller Fake- 
Accounts, die wir entfernen, proaktiv 
zu erkennen - also noch bevor sie 
uns jemand meldet. 


Außerdem arbeiten wir mit 
unabhängigen Faktencheckern 
zusammen und setzen maschinelles 
Lernen ein, um gegen die Verbreitung 
von Falschmeldungen vorzugehen. 
Sobald etwas auf Facebook als 
Falschmeldung bewertet wird, 
schränken wir dessen Verbreitung 
im News Feed erheblich ein. 


Des Weiteren unterziehen wir 
Werbetreibende, die politische 
Anzeigen schalten, einem strengen 
Autorisierungsverfahren: So stellen 
wir sicher, dass Werbetreibende, die 
politische Anzeigen zu den EU-Wahlen 
schalten, auch wirklich die sind, für die 
sie sich ausgeben. Zusätzlich werden 
alle politischen Werbeanzeigen 
so gekennzeichnet, dass du genau 
weißt, wer sie bezahlt hat. 


Mehr Details über unsere Maßnahmen erfährst du hier: 

facebook.com/EUWahlen 


facebook 







Früher wurden sie belächelt. Heute sind sie 

•• 

die Helden. Okohöfe schützen die Natur - 
und dan^it uns. Über die Revolution auf dem 
Acker, im Stall und im Supermarkt 

Von Norbert Höfler 
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Biobäuerin 
Mechthild Knösel 
züchtet Schwei¬ 
zer Original¬ 
braunvieh. Aus 
dem ganzen 
Land kommen 
Landwirte, um 
von ihr zu lernen 
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liohofgut 

Rengoldshausen am 
Bodemsee 


E s war ein leiser Sieg, fast 
unbemerkt. Auch deshalb 
erinnert sich Mechthild 
Knösel so gern daran. Ir¬ 
gendwann jedenfalls fiel 
ihr das Handwerkerauto 
auf, das immer um die 
Mittagszeit vor der alten 
Scheune stand. Dann sah 
sie den Fahrer, einen Elektriker im 
Blaumann. Er kaufte im Hofladen 
ein Wurstbrot für die Mittagspause. 
„Das war der Moment, als ich wuss¬ 
te: Wir gewinnen“ sagt Knösel. „Der 
Mann hätte auch ins nahe Cafe beim 
Baumarkt gehen können. Aber er 
kommt lieber zu uns, zu den Ökos.“ 
Noch vor wenigen Jahren war der 
Hof laden im Keller versteckt. Heute 
prangt an der Zufahrt zum Gut ein 
großes Schild, der Laden ist ins Erd¬ 
geschoss umgezogen, mit großen 
Schaufenstern und stolzer Auslage. 
Im Sommer kommen 6000 Leute 
zum Hoffest. Über 1200 Kunden ha¬ 
ben die Grüne Kiste mit Obst, Gemü¬ 
se, Salaten und Kräutern abonniert. 
Bio kommt aus der Nische. 

Laut „Ökobarometer 2018“ des 
Bundeslandwirtschaftsministe¬ 
riums kaufen mehr als drei Viertel 
der Verbraucher inzwischen Biopro¬ 
dukte, ein Viertel sogar „häufig“. Die 
Ökobauern bewirtschaften 1,4 Mil¬ 
lionen Hektar Land, also acht Pro¬ 
zent der Fläche Deutschlands - ein 
Gebiet fast so groß wie Schleswig- 
Holstein, auf dem kein Gift und kein 
Kunstdünger ausgebracht wird. Und 
es wird sehr schnell sehr viel mehr. 
Jeden Tag steigen fünf Betriebe auf 
ökologische Landwirtschaft um. Im 
letzten Jahr exakt 1727. Ihr Motto: 
nieder mit der Giftspritze - zurück 
zur Hacke. Vor 20 Jahren gab es 
knapp 10 000 Ökohöfe, heute wirt¬ 
schaftet jeder zehnte Hof biologisch 
- mehr als 30 000 Bauern. 

Als Mechthild Knösel vor 20 
Jahren auf dem Demeter-Hof in 
Rengoldshausen als Aushilfe anfing, 
interessierte sie sich gleich für > 
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Landwirt Christoph Dietzel stellt seinen 
Hof auf Bio um. Nun versorgt Kleegras seine 
Felder auf natürliche Weise mit Stickstoff. 

Im Ökolandbau ist Kunstdünger verboten. 
Hund Barnie darf fast immer mit 

















Morgens füttert Bauer 
Dietzel seine Tiere mit 
Kleegras. Ihr Fleisch bringt 
den dreifachen Preis 
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Rinder. Sie wurde Landwirtin, aber 
keine gewöhnliche. Sie arbeitete auf 
Almen in den Alpen, auf einem Hof 
im Schwarz wald, auf Farmen in Na¬ 
mibia und Südafrika. Dann kam sie 
mit ihrem Mann zurück nach Ren- 
goldshausen und setzte eine Idee 
um, für die sie damals belächelt und 
angefeindet wurde. Heute pilgern 
Hunderte Landwirte jedes Jahr zu 
ihrem Hof, um zu lernen. 

Knösel züchtet Schweizer Origi¬ 
nalbraunvieh. Das Besondere: Bei 
ihr bleiben die Kälber bei den Müt¬ 
tern. Auf konventionellen Höfen 
werden sie nach der Geburt getrennt 
und mit billiger Ersatzmilch aufge¬ 
zogen. Knösels Kühe tragen auch 


stolz ihre Hörner. Auf konventionel¬ 
len Höfen werden die Tiere meist 
enthornt - was extrem schmerzhaft 
ist, aber platzsparend im Stall. 
Außerdem stehen Knösels Kühe, 
Kälber, Färsen und Bullen fast das 
ganze Jahr über auf der Weide. 
Nur zum Melken müssen die 45 
Kühe zweimal täglich in den Stall - 
samt ihren Kälbern -, und Knösel 
treibt sie mitten durchs Dorf vorbei 
an Kindergarten, Schule und Senio¬ 
renheim. Die Technik des Treibens 
lernte sie von einem Rancher aus 
Amerika. 

Beim Züchten lässt sie sich von 
Experten aus den Niederlanden be¬ 
raten. Die Methode heißt Triple-A, 


es ist eine Art Parship für Rinder. 
Welche Tiere passen mit welchen 
Eigenschaften am besten zusam¬ 
men? Wenn die anderen auf der Wei¬ 
de sind, holt Knösel das passende 
Pärchen zum Natursprung in den 
Stall. Echter Sex mit einem Bullen 
statt Befruchtung mit Sperma aus 
dem Gefrierbeutel. „Das ist einfach 
geiler“ sagt Knösel und lacht. 

Vor dem Kuhstall wartet eine 
Besuchergruppe: zwei Dutzend 
Bauern und Bäuerinnen. Breitbeinig 
und in dreckigen Gummistiefeln 
stellt sich Knösel allen Fragen. Sie 
erzählt, wie sie es geschafft hat, ihre 
Viehwirtschaft nicht nur gut für die 
Tiere, sondern auch profitabel zu 


EINE FRAGE DES GELDES 

Je höher das Haushaltseinkommen, desto häufiger landet Bioware im Einkaufskorb 
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machen. Die Bullen gehen nach zwei 
Jahren mit 800 Kilo Lebendgewicht 
auf die Schlachtbank. Die Kühe ge¬ 
ben 5000 Liter Milch im Jahr. Sie 
kauft kein Kraftfutter, keinen Mais, 
keine Antibiotika. „Nur Gras“ sagt 
sie, „kostenmäßig ist das Low Input.“ 

Mechthild Knösel gehört zu einer 
neuen Generation der Biobauern. 
Leidenschaftlich, aber nicht ideolo¬ 
gisch. Sie sagt: „Missionieren ist 
Energieverschwendung. Ich mache, 
was ich für richtig halte, und die 
Leute kommen und wollen es von 
mir wissen.“ Sie ist mit der Besu¬ 
chergruppe am Melkstand ange¬ 
kommen. Ein großer Teil der Milch 
geht in den Direktverkauf. Knösel 
erzählt, wie groß ihre Angst war, 
als sie den Preis für Vorzugsmilch 
um 30 Cent auf 1,99 Euro je Liter 
erhöht hat. „Ich habe echt lange 
gezögert “Und tatsächlich hagelte 
es Zuschriften. Aber die Kunden 
reagierten anders als befürchtet. 
Wohlwollend. Sie schrieben, gute 
Ware koste nun mal Geld. 

Biobauern verdienen inzwischen 
mehr als ihre konventionell wirt¬ 
schaftenden Kollegen. Das Jahres¬ 


einkommen eines Ökos liegt im 
Schnitt bei über 40 000 Euro. Ein 
Nicht-Öko kommt auf knapp 33 000 
Euro, also rund 20 Prozent weniger. 

Umstellbetrieb Dietzel ie 
Twistetal-Berndorf. Hessen 

Die Dietzels sind stolze Bauern. 
Seit sechs Generationen bewirt¬ 
schaften sie den Hof mit 92 Hektar 
Ackerland, 40 Zuchtsauen und 500 
Mastschweinen. Wenn die Glocken 
zwölf Uhr schlagen, treffen sie sich 
zum Mittagessen: Vater und Mut¬ 
ter Dietzel, Sohn Christoph und 
Schwiegertochter Dorothee mit 
dem einjährigen Emil. Hofhund 
Barnie muss auf der Terrasse blei¬ 
ben, zum Trost bekommt er einen 
großen Knochen. Eine dampfende 
Kasserolle mit Gemüseauflauf 
kommt auf den Tisch. Jeder nimmt 
sich, der Kleine sitzt bei Mama und 
nuckelt am Fläschchen. Die „Alten“ 
haben den Hof an die Jungen über¬ 
geben. Mehr noch, im Familien¬ 
kreis haben sie vor zwei Jahren 
entschieden: Die Dietzels werden 
Biobauern. 


Der Umstieg in das neue Bauern¬ 
leben war aufregend, manchmal 
auch nervenzehrend. 

Vater: „Wir haben die Hälfte der Tiere 
abgestockt. Pro Tier muss jetzt mehr 
übrig bleiben, um den Gewinn zu hal¬ 
ten. Das hat mir schon Angst gemacht.“ 
Sohn: „Die Frage war: Kommen wir mit 
weniger Tieren wirklich aus?“ 

Vater: „Heute wissen wir, ja, es hat sich 
gelohnt.“ 

Sohn: „Früher haben wir für ein 
Schwein 120 oder 130 Euro bekommen. 
Für Bioschweine bekommen wir jetzt 
dreimal so viel.“ 

Mutter: „Seit wir Ökobauern sind, füh¬ 
len wir uns alle freier und wohler. Oder 
nicht?“ 

Schwiegertochter: „Mir fällt auf, die 
Männer arbeiten mit mehr Freude.“ 

Und so erzählen die neuen Bio¬ 
bauern vom Übergang in die neue 
Ära. Vom anfänglichen Argwohn der 
Nachbarn. Von der Sorge, dass zu vie¬ 
le Disteln in den Kornfeldern stehen 
oder Schädlinge die Ernte auffressen. 

Heute kommt auch Jan Gröner 
vom Ökobauernverband Bioland auf 
den Hof. Er hat die Dietzels zu Öko¬ 
bauern gemacht, so wie vor ihnen > 
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Es grünt so grün: der „harte“ Bock in einer Lidl-Filiale in Neckarsulm 


„WIR WOLLEN DEN BIOKUCHEN GOÖSSEO MACHEN“ 

Jan Bock, Einkaufschef von Lidl Deutschland, über die neue Strategie der Discounter 


H err Bock, wer kauft Bio 
beim Discounter? 

Die 14- bis 30-Jährigen und 
die Älteren ab 50. Vereinfachend 
gesagt: Es sind Käufer mit höhe¬ 
rem Bildungsgrad und höherem 
Einkommen. Vor allem Frauen 
kaufen Bio. Sie leben gesünder, 
sie kaufen bewusster. 

Wie erklären Sie die Lücke zwi¬ 
schen 30 und 50? 

In dieser Lebensphase wird jeder 
Euro für Kinder, Autos, Miete 
oder das eigene Haus gebraucht. 
Erst haben die Discounter klei¬ 
ne Läden plattgemacht, jetzt 
greifen sie Bioläden an. 

Es geht uns überhaupt nicht um 
die Kunden der kleinen Bioläden. 
Die kaufen ausschließlich Bio. 
Diese Sortimentsbreite finden 
sie bei uns gar nicht. 

Um wen geht es dann? 

Wir wollen den Biokuchen insge¬ 
samt größer machen. Die Bun¬ 
desregierung will die Fläche, die 
ökologisch bewirtschaftet wird, 
bis 2030 auf 20 Prozent steigern. 
Das unterstützen wir zu einhun¬ 
dert Prozent. 

Lidl, der härteste Preisdrücker, 
wird grün und zahm? 

Ich habe über die kleinen Bios 
gesprochen. Anders ist es bei 
den Systemwettbewerbern... 


Sie meinen Aldi. 

Die liegen beim Umsatz mit Bio 
vor uns, und das wollen wir in 
den nächsten Jahren ändern. 

Die Bioland-Bauern hatten 
zunächst Angst, dass ihre 
Produkte bei Ihnen verramscht 
werden. Was haben Sie darauf 
geantwortet? 

Ich war ehrlich: dass wir bei 
unserem Geschäftsmodell unter 
anderem mit Sonderpreisen und 
Aktionsware bleiben. Aber dass 
für Bioland-Produkte andere Re¬ 
geln gelten. Wir werden den Bio¬ 
land-Bauern immer einen fairen 
Einkaufspreis zahlen. Wir würden 
den Druck nicht an die Molkerei¬ 
en oder die Bauern weitergeben. 
Aber es heißt: „Für Bock zählen 
nur Zahlen“! 

Ja, das wird uns nachgesagt. 
Meinen Einkäufern sage ich: 
„Preis kommt an Stelle zwei. An 
Stelle eins steht die Qualität.“ 
Selbstverständlich verhandeln 
wir hart. Aber es ist Blödsinn, 
dass wir unsere Lieferanten wie 
die Unterhemden wechseln. Mit 
vielen arbeiten wir seit Jahr¬ 
zehnten zusammen. 

Lidl hat das billige Einkäufen 
erfunden. Jetzt geht es Ihnen 
plötzlich um das Wohlergehen 
von Bauern und Tieren? 


Um die Jahrtausendwende wa¬ 
ren wir noch nicht so weit - und 
übrigens auch nicht die Gesell¬ 
schaft. Heute erleben wir einen 
Wettkampf um mehr Nachhaltig¬ 
keit. Beim Fleisch haben wir ab 
April einen einheitlichen Hal¬ 
tungskompass. Die Sogwirkung 
ist so groß, dass fast alle Wettbe¬ 
werber mitmachen. 

War die Discounter-Philosophie 
„Hauptsache, billig“ ein Irrweg? 
Der deutsche Konsument ist 
preisgetrieben... 

Weil Sie ihn treiben. 

Der durchschnittliche Deutsche 
gibt sein Geld eben lieber 
für Autos aus. Da wird es keine 
kurzfristige Abkehr geben. 
Wollen Sie die denn überhaupt? 
Wir würden uns definitiv freuen, 
wenn der Marktanteil von Bio 
in den kommenden zehn Jahren 
von heute 5 auf 10 oder 
15 Prozent steigen würde. 

Aber? 

Ein Beispiel: Bananen. Wir ver¬ 
kaufen aktuell in 40 Prozent 
unserer Filialen ausschließlich 
Fairtrade-Bananen, die sind zehn 
Cent pro Kilo teurer als beim 
Wettbewerber. Wir haben da¬ 
durch Einbußen. Der Durch¬ 
schnittsdeutsche isst zwölf Kilo 
Bananen im Jahr. Fairtrade-Bana¬ 


nen würden ihn also pro Jahr 
1,20 Euro mehr kosten. Aber die 
Herkunft der Banane interessiert 
den Konsumenten nicht so sehr, 
da die Erzeuger in Kolumbien 
oder Ecuador weit weg sind. 

Je näher es zu mir kommt, desto 
wichtiger ist es. Deshalb funktio¬ 
niert Bio. Es ist gesund, und 
der Verbraucher fühlt sich gut. 

Für immer mehr Verbraucher 
wird wichtig, dass die Lebens¬ 
mittel aus der Region kommen. 
„Regional“ ist in der Werbung ein 
Riesenthema. Die Realität sieht 
aber ganz anders aus. Wenn ich 
in Hamburg Fleisch aus Bayern 
kaufe, steckt da mehr Öko drin, 
als wenn ich es aus den Nieder¬ 
landen kaufe? 

Gefühlt ja. Faktisch nein. 

Eben! Das ist eine überflüssige 
Diskussion. 

Herr Bock, die Supermarktket¬ 
ten werden sich immer ähnli¬ 
cher. Wie wollen Sie punkten? 

Das Thema der kommenden Jah¬ 
re ist die Differenzierung. Warum 
soll ich die 200 Meter weiter fah¬ 
ren, wenn alle das Gleiche anbie¬ 
ten? Da ist Nachhaltigkeit sicher¬ 
lich eines der wichtigen Themen. 

Interview: Norbert Höfler 
Das ganze Gespräch lesen Sie auf 
stern.de/Biobauern 
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schon 300 andere Landwirte in 
Hessen. Gröner ist Umstellungsbera¬ 
ter. Ein Coach und Experte, der die 
Dietzels beim Umbau des Stalls be¬ 
riet, ihnen beim Abschluss eines lang¬ 
fristigen Liefervertrags mit Edeka 
half, und als der Sohn zum ersten Mal 
mit dem Traktor den Striegel zog, die¬ 
ses Gerät, das mit kleinen Stahlzin¬ 
ken den Boden aufbricht - da rief er 
Gröner vom Acker an, weil er fürch¬ 
tete, er habe zu heftig gestriegelt und 
die Ernte vernichtet. Gröner beruhig¬ 
te ihn: „Keine Panik, die Pflanzen 
stehen wieder auf.“ Der Sohn war er¬ 
leichtert. Heute sagt er: „Ich habe 
2002 Landwirtschaft studiert. Öko¬ 
landbau stand da nicht auf dem Lehr¬ 
plan. Ich wusste ganz vieles nicht.“ 

Am Abend werden die Schweine 
noch einmal gefüttert. Der Stall 
liegt ein paar Kilometer draußen vor 
dem Dorf. Was sofort auffällt: Es 
stinkt dort nicht. Die Tiere sind ent¬ 
spannt. Die Ferkel, Sauen und Mast¬ 
schweine haben Auslauf, allesamt 
tragen sie noch ihre Ringelschwän¬ 
ze, und es gibt richtigen Mist mit 
viel Stroh dazwischen. Damit wer¬ 
den die Felder gedüngt. Zusätzlich 
säen die Dietzels Kleegras, ein wah¬ 
res Wunderkraut in der Ökoland¬ 
wirtschaft: Es bindet über seine 
Wurzeln Stickstoff aus der Luft. Die 
Dietzels kaufen keinen Kunstdün¬ 
ger und auch keine giftigen Spritz¬ 
mittel. Das spart viel Geld. 

Thiinei-Iistitut 
in Braunschweig 

Das Gebäude liegt in einem park¬ 
artigen Gelände. Im Zweiten Welt¬ 
krieg entwickelten hier die Nazis 
Technik für Flugzeuge. Zum Schutz 
vor feindlichen Aufklärern wurden 
die Gebäude im Wald verteilt. Heu¬ 
te befindet sich hier das staatliche 
Thünen-Institut, die wichtigste 
landwirtschaftliche Forschungsein¬ 
richtung Deutschlands. In Haus Nr. 
63 sitzt Jürn Sanders, ein junger Be¬ 
triebswirt mit ausgeprägtem Hang 
zu Statistiken und harten Fakten. 

Zusammen mit 21 weiteren Wis¬ 
senschaftlern ging Sanders in den 
vergangenen zwei Jahren einer Fra¬ 
ge nach: Was leistet der ökologische 
Landbau für Umwelt und Gesell¬ 
schaft? Oder anders: Wer ist besser 
fürs Land? 

Die Forscher werteten dafür 528 
Studien aus, die in den vergangenen 


30 Jahren zum ökologischen Land¬ 
bau erschienen sind. Sanders sagt: 
„Das Wissen war da, es wurde aber 
nie systematisch geordnet und aus¬ 
gewertet.“ Seit wenigen Wochen ist 
das Sanders-Team mit der Meta¬ 
studie fertig. Die Ergebnistabellen 
passen auf ein DIN-A4-Blatt. Über¬ 
all da, wo Biobauern besser ab¬ 
schneiden, sind die Kästchen grün. 

Grün beim Gewässerschutz: Ökos 
verzichten gänzlich auf Gift gegen 
Schädlinge, Pilze und Unkraut. Auf 
ihre Äcker und Wiesen kommt auch 
kein Kunstdünger. 

Grün bei der Bodenqualität: Auf 
Ökofeldern leben im Durchschnitt 
78 Prozent mehr Regenwürmer. 
Grün bei der Artenvielfalt: Auf Öko¬ 
flächen gedeihen bis zu 95 Prozent 
mehr Arten. Auch bei den Vögeln 
und Insekten geht es bunter zu. 
Grün bei der Klimaanpassung: Bio¬ 
böden speichern mehr Wasser, das 
schützt bei Starkregen vor Über¬ 
schwemmungen und bei Hitze vor 
Dürren. Grün beim Klimaschutz: 
Ökoböden speichern pro Hektar viel 
mehr Kohlenstoff. 

Nur in einem Leistungsbereich 
zeigt die Ampel Rot und in einem 
anderen Gelb. Rot sind die Biokühe, 
denn sie geben weniger Milch als 
ihre Turbo-Kolleginnen, pupsen 
und rülpsen also pro Liter mehr kli¬ 
maschädliches Methan in die Luft. 
Und Gelb beim Tierwohl, weil noch 
nicht genug Studien vorliegen. Aber 
Sanders äußert eine Vermutung: 
„Bio ist für das Wohlbefinden der 
Tiere sehr wahrscheinlich besser.“ 

Mit seinem bunten A4-Blatt sitzt 
er nun oft in Diskussionsrunden 
mit Bauern und Politikern. Es ist 
„Sprengstoff pur“ für die alte Land¬ 
wirtschaft. Sanders weiß das. Doch 
es macht ihm nichts aus. Er sagt: 
„Ich bin Wissenschaftler, die Politik 
muss die Weichen stellen. So funk¬ 
tioniert das nun mal.“ 

Biofach 2019, 

Weltleitmesse ii Nürnberg 

Schon morgens um zehn wird es in 
den Messehallen eng. Über 50 000 
Fachbesucher sind da, so viele wie 
nie zuvor. Noch vor zehn Jahren bas¬ 
telten die Aussteller ihre Stände aus 
Apfelkisten, heute ist modernster 
Messebau am Werk. Die Möbel wur¬ 
den aus polierten Holzpaletten zu¬ 
sammengeschraubt, das sieht edel 
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aus und ist komplett recycelbar. 
Hostessen schenken in kleinen Be¬ 
chern aus abbaubarem Plastik Bio- 
Kombucha aus. In neun Hallen wird 
gebacken, gekocht, gebrutzelt. Brot, 
Bulgur, Burger, Bier - alles Bio. 

Für „Einkäufer und Entscheider“ 
ist die Halle 8 ein Muss. Auf einer 
Fläche so groß wie ein Tennisfeld 
werden „Neuheiten“ ausgestellt: 
Milchschokolade mit Tigernuss, 
Moosbeere und Mandeln, Biokraft¬ 
brühe aus Wildknochen, 18 Stunden 
lang erhitzt, Bio-Tofu-Crisper 
für Singlehaushalte, veganer Auf¬ 
schnitt mit orientalischem Ge¬ 
schmack, das Superfood-Müsli in 
einer Verpackung, die sich vollstän¬ 
dig in Wasser auflöst - Hunderte 
Produkte. Bio ist Big Business. 

Durchs Gewusel bewegt sich ein 
hochgewachsener Mann unauffäl¬ 
lig und geschmeidig - es ist der 
oberste Lobbyist der Biobauern in 
Deutschland. Sein Name: Felix Prinz 
zu Löwenstein. Seiner Familie ge¬ 
hört das Biohofgut Habitzheim in 
Hessen. Löwenstein führt seit 17 Jah¬ 
ren den „Bund Ökologische Lebens¬ 
mittelwirtschaft“ Zu seinem Job > 



Bundesland 


Zahl der 
Biobetriebe 
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BIO IST NICHT GLEICH BIO 


Die wichtigsten Siegel im Überblick 




Betriebe 

5237 

7744 

1552 

3448 

ca. 1300 

ca. 1100 

Zusammen¬ 

setzung 

95% ökologische 
Zutaten 

100% ökologi¬ 
sche Zutaten 

100% ökologi¬ 
sche Zutaten 

100% ökologi¬ 
sche Zutaten 

100% ökologi¬ 
sche Zutaten 

100% ökologi¬ 
sche Zutaten 

Besonder¬ 

heiten 

EU-Bio-Siegel 
mit dem nied¬ 
rigsten Standard. 
Gentechnisch 
verändertes 
Futtermittel in 
Ausnahmefällen 
erlaubt 

Der führende 
Verband im 
Ökolandbau - 
gentechnische 
Zusätze sind 
verboten 

Ökopionier, 

1924 gegründet, 
nimmt für sich 
die Qualitäts¬ 
führerschaft 
im Biobereich 
in Anspruch 

Legt neben 

Bio auch viel 

Wert auf die 
Einhaltung 
sozialer Stan¬ 
dards, fördert 
den Ökoanbau 
weltweit 

Die Idee: Die 
ursprüngliche 
Landwirtschaft 
soll auf der 

Basis des 
ökologischen 
Landbaus er¬ 
halten werden 

Alle Rohstoffe 
müssen aus 
Bayern 
stammen, alle 
Verarbei¬ 
tungsschritte 
müssen in 

Bayern erfolgen 

Schweine¬ 

haltung 

m 

Max. 14 Mast¬ 
schweine pro 
Hektar (ha). 

80% des Futters 
dürfen dazuge¬ 
kauft werden 

Max. 10 Mast¬ 
schweine pro ha. 
50% des Futters 
müssen vom 
eigenen Betrieb 
kommen 

Max. 10 Mast¬ 
schweine pro ha. 
50% des 

Futters müssen 
Demeter- 
Qualität haben 

Max. 10 Mast¬ 
schweine pro ha. 
50% des Futters 
müssen vom 
eigenen Betrieb 
kommen 

Max. 10 Mast¬ 
schweine pro ha. 
50% des Futters 
müssen vom 
eigenen Betrieb 
kommen 

Max. 10 Mast¬ 
schweine pro ha. 
50% des 

Futters müssen 
vom eigenen 
Betrieb kommen 

Kuh¬ 

haltung 

nr 

Max. zwei Milch¬ 
kühe pro ha. 
Enthornung auf 
Antrag möglich 

Max. zwei Milch¬ 
kühe pro ha. 
Anbindehaltung 
in Ausnahme¬ 
fällen erlaubt 

Max. zwei pro ha. 
Keine Enthor¬ 
nung, Liege¬ 
plätze mit orga¬ 
nischem Material 

Max. zwei Milch¬ 
kühe pro ha. 
Anbindehaltung 
nicht erlaubt 

Max. zwei Milch¬ 
kühe pro ha 

Max. zwei Milch¬ 
kühe pro ha 

Hühner¬ 

haltung 

4 

Max. 230 Lege¬ 
hennen und 580 
Masthühner pro 
ha. Schnabel kür¬ 
zen in Ausnah¬ 
mefällen erlaubt 

Max. 140 Lege¬ 
hennen und 

280 Hähnchen 
pro ha. Schnabel 
kürzen verboten 

Max. 140 Lege¬ 
hennen und 

280 Hähnchen 
pro ha. Schnabel 
kürzen verboten 

Max. 140 Lege¬ 
hennen und 

280 Hähnchen 
pro ha. Systema¬ 
tisches Schnabel 
kürzen verboten 

Max. 140 Lege¬ 
hennen und 

280 Hähnchen 
pro ha. Schnabel 
kürzen verboten 

Max. 140 Lege¬ 
hennen und 

280 Hähnchen 
pro ha. Schnabel 
kürzen verboten 

Dünger/ 

Pflanzen¬ 

schutz 

\ 

Der Einsatz von 
Blut-, Fleisch- 
und Knochen¬ 
mehlen zu 
Düngezwecken 
ist zugelassen 

Insektennerven¬ 
gifte und der 
Einsatz von 

Blut-, Fleisch- 
und Knochen¬ 
mehlen sind 
verboten 

Insektennerven¬ 
gifte und der 
Einsatz von Blut-, 
Fleisch- und 
Knochenmehlen 
sind verboten 

Insektennerven¬ 
gifte und der 
Einsatz von 

Blut-, Fleisch- 
und Knochen¬ 
mehlen sind 
verboten 

Gesamtdünger- Zukauf von 
menge begrenzt organischem 
Dünger 
auf maximal 

40 kg N/ha 
beschränkt 

Text: Silke Gronwald 


gehört, für die Ökos so viele Subven¬ 
tionsmillionen wie möglich aus 
Brüssel herauszuholen. Und j e zahl¬ 
reicher seine Truppen werden, des¬ 
to fordernder tritt er auf. Er weiß: Er 
ist der Mann fürs Morgen. 

Bisher läuft es mit den Subventio¬ 
nen so: Pro Jahr stützt die EU ihre 
Bauern mit rund 60 Milliarden Euro. 
Rund sechs Milliarden fließen nach 
Deutschland. Der größte Teil wird 
als sogenannte Direktzahlung an 
Landwirte ausgeschüttet, rund 300 
Euro pro Hektar. Im Schnitt stammt 
etwa ein Drittel ihres Einkommens 
aus Brüssel, ohne das Geld könnten 


die meisten Bauern wirtschaftlich 
nicht überleben. Das Gros der EU- 
Zahlungen ist an keine Bedingung, 
etwa an Natur- oder Gewässer¬ 
schutz, geknüpft. 

Ökolobbyist Löwenstein fordert 
nun, Bauern entsprechend ihrer Leis¬ 
tungen für die Gesellschaft zu bezah¬ 
len. Er hat das Papier von Jürn San¬ 
ders genau studiert und findet: Wer 
Fauna, Flora und das Klima schützt, 
soll mit Steuergeldern unterstützt 
werden; wer dagegen Boden und Ge¬ 
wässer überdüngt, Insekten den Le¬ 
bensraum nimmt und Tiere mit Anti¬ 
biotika vollpumpt, soll leer ausgehen. 


Es wäre das Aus für den agro-indus- 
triellen Komplex. Es wäre der end¬ 
gültige Sieg der Biobauern. 

Der Streit ums Geld wird in den 
kommenden Monaten hitziger 
werden: Die EU-Kommission will 
die Verteilung der Gelder wieder 
viel stärker auf die nationale Ebe¬ 
ne verlagern. Das heißt: Bundes¬ 
landwirtschaftsministerin Julia 
Klöckner bekommt mehr Spiel¬ 
raum. Der Bund kann dann nicht 
mehr nur 4,5 Prozent, sondern bis 
zu 32 Prozent der Subventionen so 
umschichten, dass sie die Ökoland¬ 
wirtschaft unterstützen -1,5 Mil- 
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„Neuheiten“-Halle bei der Biofach 2019 in Nürnberg: 
Die Branche boomt wie nie zuvor 


liarden Euro im Jahr. Er muss es nur 
machen. 

Prinz zu Löwenstein weiß, dass er 
gewinnen wird. Er macht Druck. Er 
will Tempo: „Mich macht es total 
fertig, dass die Veränderung noch 
nicht da ist“ sagt er. Schon jetzt 
werde das Geld in manchen Bundes¬ 
ländern für die Beratung von Um¬ 
stellbetrieben knapp. 

Vor allem aber haben die Bio¬ 
bauern in Deutschland Angst, dass 
andere Länder in der EU schneller 
und konsequenter ihre Landwirt¬ 
schaft umbauen. Dass die Ökokon¬ 
kurrenz auf dem Kontinent mehr 
staatliche Unterstützung bekommt 
und so mehr Produkte billiger an¬ 
bieten kann. Wenn es nach Ministe¬ 
rin Klöckner geht, sollen 2030 in 
Deutschland 20 Prozent der Fläche 
biologisch beackert werden. In 
Österreich sind es schon heute 25 
Prozent, und hier, auf der Messe, 
werden große Bereiche der Hallen 1, 
4 und 5 von Bios aus Österreich, Ita¬ 
lien, Frankreich und Spanien belegt. 

Bei ihrem Kampf um die Märkte 
der Zukunft schließen die deut¬ 
schen Biohöfe deshalb sogar Allian¬ 
zen mit ihren Erzfeinden: mit den 
mächtigen Discountern. 

Lidl-Filiale, 

Heilbronn 

Schon bevor die Kunden auf dem 
Parkplatz aus ihren Autos steigen, 
sehen sie auf einem riesigen Plakat, 
wie Milchbauer Keanu aus Noer eine 
Kuh streichelt. Von einem zweiten 
grüßt Apfelbauer Henrik aus Jork. 
Die revolutionäre Botschaft der 
Jungbauern: „Bioland für alle“. 

Seit Jahresbeginn kooperiert der 
größte Discounter der Welt mit dem 


mächtigsten deutschen Bioverband. 
Lidl will grüner als alle anderen wer¬ 
den. Draußen steht eine Stromtank¬ 
stelle bereit, im Eingangsbereich 
werden auf einem Bildschirm ab¬ 
wechselnd das aktuelle Wetter und 
die Strommenge gezeigt, die selbst an 
einem nasskalten Tag wie diesem von 
der Solaranlage auf dem Dach geern¬ 
tet wird. Das Innere des Marktes ist 
hell, grell - und stellenweise grün. Es 
ist die Farbe von Bioland. Biomilch 
für 1,05 Euro, Bioquark für 69 Cent, 
Bio-Gartenkresse für 49 Cent. 

Jan Bock, Einkaufschef von Lidl 
Deutschland, ist aus der nahen 
Firmenzentrale in Neckarsulm herü¬ 
bergeeilt. „18 Monate haben wir 
verhandelt, bis die ersten Bioland¬ 
produkte in unseren Regalen stan¬ 
den“ erzählt er. Es war ein wichtiger 
Deal für ihn. Alle bieten inzwischen 
Bio an, Aldi, Rewe, Edeka - und sie 
alle fürchten, Amazon könnte mit 
seiner Ökomarke Whole Foods auf 
den deutschen Markt drängen. 

Für diesen Fall aber hat sich Jan 
Bock gut gerüstet. Er hat es ge¬ 
schafft, sich mit der größten Bauern¬ 
armee des Landes zu verbünden: 
7700 Biolandbauern produzieren 
nun auch für Lidl. Bock musste ih¬ 
nen vertraglich zusichern, dass ihre 
Produkte nicht in Sonderangeboten 
verramscht werden. Eine Ombuds- 
stelle mit Juristen, die von Bioland 
ausgewählt wurden, wacht darüber. 

Der Pakt hat die Biowelt aufge¬ 
schreckt. Die einen jubeln: Jetzt sind 
wir endgültig raus aus der Nische! 
Die anderen fürchten Dumping, 
Wertverfall und manche auch den 
Verlust eines Privilegs: Hochwerti¬ 
ges Bio ist jetzt für alle da. 

Bock greift ins Kühlregal und hält 
eine Packung Bioland-Milch wie 


eine Trophäe. Er sagt: „Wir erleben 
einen Wettkampf um mehr Nach¬ 
haltigkeit “Die Geschäftszahlen sei¬ 
en geheim, aber so viel sagt Bock 
dann doch: „Bio wächst bei uns 
zweistellig.“ 

Durch das Lager geht es eine Trep¬ 
pe hinauf in die Personal- und Pau¬ 
senräume. Bock setzt sich an einen 
der weißen Plastiktische und erklärt 
seine Strategie. Nicht die Klientel 
der kleinen Bioläden ist sein Ziel, er 
will den großen Ketten wie Alnatu- 
ra, Denn’s oder Bio Company Kun¬ 
den abjagen - und natürlich dem 
Erzrivalen Aldi. Die Deutschen ge¬ 
ben pro Kopf und Jahr rund 122 Euro 
für Bio aus. Die Schweizer führen 
mit 288 Euro die internationale Ta¬ 
belle an, aber Deutschland ist nach 
den USA der zweitgrößte Absatz¬ 
markt der Welt: In nur zehn Jahren 
verdoppelten sich hier die Ausgaben 
für Ökolebensmittel von fünf auf 
über elf Milliarden Euro. Zu den 
Bestsellern gehören Milch, Eier, Ge¬ 
müse, Speiseöl und Obst. Der Anteil 
von Biofleisch ist mit rund zwei Pro¬ 
zent noch klein, aber auch er wächst 
schnell. Und die Biobauern haben 
schon ein neues Ziel im Visier: die 
Kantinen von Altenheimen, Schu¬ 
len, Behörden, Krankenhäusern und 
Unternehmen. Wenn in zehn Jahren 
auf 20 Prozent der Wiesen und Äcker 
Naturkost wächst, brauchen die Bio¬ 
bauern neue Absatzkanäle. 

Biihofgut Rengoldshausen 
an Bodensee 

Auf dem Hof von Mechthild Knösel 
wird es Abend. Die Kühe sind ge¬ 
molken, die Bäuerin verteilt noch 
eine Fuhre duftendes Heu. Dann ist 
die Arbeit geschafft. Sie ist ein biss¬ 
chen außer Atem, die Heugabel 
dient ihr jetzt als Stütze. Knösel sagt, 
sie sei heute viel selbstbewusster als 
früher. „Wir Ökos wissen, dass wir 
auf dem richtigen Weg sind. Wir ler¬ 
nen ständig dazu. Wir werden im¬ 
mer besser.“ Ihre eigene Geschichte 
erzählt davon. X 


Manchmal verändert 
eine Recherche 
auch das eigene Leben: 
Seit sich Norbert 
Hofier und Fotograf Jonas Wresch (r.) 
mit der Ökobranche beschäftigen, 
greifen beide beim Einkauf nicht immer, 
aber immer öfter zu Bio 



DE BIO¬ 
BESTSELLER 


Welche Produkte 
werden am häufigsten in 
Ökoqualität gekauft? 


Eier 


Gemüse 
und Obst 




Milch¬ 

produkte 



Kartoffeln 

Fleisch 
und Wurst 

Fisch 


Brotwaren 


Mehl, Reis 
Nudeln 


alkoholfreie 

Getränke 


Süßwaren 


alkoholische 

Getränke 



Produkt 


Ich kaufe 
Bioprodukte 

ausschließlich/ 
häufig j 
gelegen tlich/nie/ 
generell nicht 
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Sogar die 
Kirschbäume 
blühen noch: 
Blick auf 
das Südportal 
nach der 
Brandnacht 


Die Flammen raubten ihr Spitzturm und Dach, und doch hielt sie stand, 
wie seit Jahrhunderten. Von Geschichte und Seele der Kathedrale Notre-Dame 
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Von Stephan Maus 














15. April, das J . 


Herz Frankreichs 
steht in Flammen 
Feuerwehrleute 
spritzen Wasser 
auf das Dach, 
dessen 1326 Blei¬ 
ziegel schmelzen 
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Beim Anblick 
des brennenden 
Gotteshauses 
beginnen 
die Menschen 
zu beten. 

Und zu singen 



Zwölf Stunden 
wütet das Feuer, 
500 Einsatz¬ 
kräfte kämpfen 
gegen eine 
Hitze von mehr 
als 800 Grad 
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Uber dem 
Löschwasser 
und den 
verkohlten 
Dachbalken 
steht das Kreuz 
des Hochaltars - 
unversehrt 
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Da steht sie, trotz allem. Hoch oben, 
auf der Galerie mit den steinernen 
Fabelwesen, die über Paris wachen, 
blitzt der silberne Helm eines 
Feuerwehrmannes - er selbst eine 
wohlwollende Schimäre. Fünf 
Kirschbäume stehen am südlichen 
Portal. Sie blühen in voller Pracht. 
Die Hitze hat sie nicht vernichtet. 
Ein Wunder, noch eines. Über den 
rosafarbenen Baumkronen die rie¬ 
sige Rosette im Querschiff. Das 
Meisterwerk aus dem 13. Jahrhun¬ 
dert hat gehalten. Darüber die klei¬ 
ne Rosette ist beschädigt, aber die 
steinernen Einfassungen intakt. 
Aus ihr haben Flammen gezüngelt 
und die Fassade eingerußt. Durch 
die feinen Steinornamente schim¬ 
mert das Stahlgerüst, verbogen, zer- 
ris sen, von hier aus hat sich wohl das 
Feuer ausgebreitet, das Dach fehlt, 
ebenso der stolze Spitzturm aus 
dem 19. Jahrhundert, spiritueller 
Blitzableiter der Stadt. 

Es ist ein Elend. Und trotzdem: Je¬ 
der, der die Kathedrale erblickt, zeigt 
erst einmal Erleichterung. So stark 
ist ihre Silhouette, so archaisch 
schön, dass ein fehlendes Dach, ein 
eingestürztes Türmchen sie kaum 
beschädigen kann. Jeder ist erst ein¬ 
mal erfreut, sie wiederzusehen. 
Denn mit ihr ist es immer ein Wie¬ 
dersehen. Jeder hat sie schon einmal 
gesehen. Ob in Wirklichkeit, auf 
Postkarten, im Film oder irgendwo 
tief in sich drin. Notre-Dame ist das 
Urbild einer Kathedrale. 

Da steht sie, trotz allem. Wie ein 
Wort an einer besonders schönen 
Stelle in einem überwältigenden 
Text. Paris, Ile de la Cite - wenn 
Unesco-Welterbe, dann das hier. 
Vielleicht fehlen ein paar Vokale. 


Aber man liest es und freut sich: 
NtrDamdePrs. 

Der Wind, der vor zwei Tagen noch 
den Brand angeheizt hat, kräuselt 
die Seine. Auf den Quais am Ufer ver¬ 
sammeln sich die Menschen. Seit Ta¬ 
gen strömen sie herbei. Wollen ein¬ 
fach nur schauen. Sich austauschen. 
Respektvoll sind sie, wie bei einer 
Trauergesellschaft. Wollartige Plata¬ 
nensamen schweben in der Luft, 
überall. Eine Dame fragt, ob das noch 
Asche sei, und entschuldigt sich so¬ 
fort für ihre seltsame Frage, sie sei 
noch unter Schock. In den Bars hört 
man: „Ich gehe jetzt noch zu Notre- 
Dame.“ Die Glocken der Kathedrale 
werden erst einmal für Jahre schwei¬ 
gen. Aber der rituelle Refrain dieser 
Ostertage lautet „Notre-Dame“. 

Thierry steht am gesperrten Pont 
de lArcheveche und erzählt, wie er 
den Brand beobachtet hat, fiebrig, 
immer hoffend, dass die Feuerwehr 
den Kampf gegen die Flammen ge¬ 
winnt. Er hat eine enge Beziehung 
zu der Kathedrale. In den 70er Jah¬ 
ren hat er seine Abschlussarbeit an 
der renommierten Hochschule für 
Kunstgewerbe „Ecole Boulle“ ge¬ 
schrieben. Für zwei Wochen hat man 
ihm damals die Schlüssel der Kathe¬ 
drale überlassen. „Ich hatte die 
Kirche ganz für mich allein. Jeden 
Abend. Konnte sie genau studieren. 
Habe Freunde eingeladen. Wir sind 
aufs Dach, haben auf die Stadt ge¬ 
schaut. Heute komme ich zu ihr 
wie an das Krankenbett eines guten 
Freundes oder Verwandten. Er hat 
eine schwere Zeit gehabt. Es stand 
schlimm um ihn. Aber er wird 
durchkommen.“ 

Claude Gauvard war noch nicht 
am Krankenbett. Sie schafft es noch 
nicht. Sie ist eine von Frankreichs 
renommiertesten Historikerinnen, 
Spezialistin fürs Mittelalter, jene 
Epoche, in der die Kathedrale ent¬ 
stand. Sie hat Notre-Dame ihr gan¬ 
zes Leben lang studiert, besucht, 
bewundert. Kennt sie wie kaum 
jemand. 

Sie erinnert sich an den Abend der 
Katastrophe: „Mein Mann sagte: 
,Notre-Dame brennt!' Ich habe das 
erste Bild gesehen, und das war’s. Ich 


habe alles ausgemacht. Ich konnte 
sie nicht brennen sehen. Noch 
immer meide ich die Fotos in den 
Zeitungen.“ 

Inzwischen überwiegt auch bei 
Claude Gauvard Erleichterung. Man 
hat ihr berichtet, dass die Kathedra¬ 
le sich tapfer geschlagen habe. Und 
nun will auch sie für Notre-Dame 
kämpfen. Allen ihre Schönheit und 
ihre Geschichte nahebringen. Damit 
die Aufmerksamkeit nicht erlischt. 
Denn als Historikerin weiß sie, kol¬ 
lektive Solidarität vergeht schnell. 

„Mit Notre-Dame ist ein Stück 
Frankreich in Flammen aufgegan¬ 
gen“ sagt sie. „Aber dieser Brand 
birgt auch die Chance, dass die 
Schätze dieses Landes mehr ins 
Bewusstsein treten. Man ist leicht¬ 
fertig mit diesem Gebäude umge¬ 
gangen in den vergangenen Jahren. 
Hat es nicht gepflegt. Als hätten die 
14 Millionen jährlichen Besucher 
das Bewusstsein der Verantwortli¬ 
chen eingelullt. Aber so ein Monu¬ 
ment trägt sich nicht allein.“ 

Der Nullpunkt Frankreichs 

Die Kathedrale ist das Herz Frank¬ 
reichs. Sie symbolisiert das histori¬ 
sche, politische, kulturelle und geo¬ 
grafische Zentrum des Landes. Auf 
ihrem Vorplatz ist eine Bronzeplat¬ 
te eingelassen, die den geografischen 
Nullpunkt Frankreichs markiert. 
Entfernung zu Paris heißt Entfer¬ 
nung zu Notre-Dame. Jede der vielen 
Nationalstraßen, die strahlenförmig 
von Paris in das hoch zentralisierte 
Land führen, hat ihren Nullkilome¬ 
ter bei Notre-Dame. Wie ein Schiff 
liegt die Kathedrale in der Seine. 
Nach dem Brand scheint sie mehr 
denn je das Motto der Stadt zu ver¬ 
körpern: „Fluctuat nec mergitur“ 
„Sie schwankt, aber geht nicht unter.“ 

Notre-Dame ist das steinerne Ge¬ 
schichtsbuch Frankreichs. Alle Epo¬ 
chen haben sich in ihr eingeschrie¬ 
ben. Schon während der römischen 
Besatzung Galliens befand sich an 
ihrer Stelle ein Tempel, der Jupiter 
geweiht war. Wem sonst? Diese stra¬ 
tegische Stelle inmitten der Seine 
hatte immer eine Direktverbindung 
zu allerhöchsten Mächten. > 



Eine Galerie der 
Fantasiewesen: 
Der Architekt 
Viollet-Ie-Duc 
setzte im 
19. Jahrhundert 
Schimären 
an die Fassade 
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Kaum war es den Christen er¬ 
laubt, ihren Glauben in der Öffent¬ 
lichkeit zu praktizieren, erbauten 
sie an der Stelle der römischen Kult¬ 
stätte eine Kirche. Endlich war man 
keine Minderheit mehr; endlich 
durfte man aus dem konspirativen 
Dunkel der Katakomben hinaus ans 
Licht treten; endlich durfte man 
sich in stolzen Prachtbauten zu 
seinem Gott bekennen. Der Chris¬ 
tentempel auf der Ile de la Cite, stark 
von römischer Architektur inspi¬ 
riert, wuchs im Einklang mit der ste¬ 
tig expandierenden Stadt. Im 10. 
Jahrhundert hatte sich die Kultstät¬ 
te zu einer wuchtigen Kirche mit 
massigen Marmorsäulen entwi¬ 
ckelt. 

Dann kam die Epoche der strah¬ 
lenden Wunderbauten. Es war im 
Hochmittelalter, als einige der 
kühnsten Baumeister Europas mit 
Senkblei und Zirkel die Architektur 
revolutionierten. Sie öffneten die 
massigen Kirchenwände mit glit¬ 
zernden Rosettenfenstern, ließen 
ihre Bauten immer weiter in die 
Höhe wachsen, entwarfen sie immer 
filigraner. Sie schufen Gebäude, 
deren Erhabenheit die Seele des 
Betrachters in die Höhe ziehen soll¬ 
te. Ihre Türme, Spitzen und Säulen 
waren der Expressfahrstuhl zu Gott. 

Die neuartige Spitzbogenarchi¬ 
tektur brachte Bauten hervor, die 
bislang niemand für möglich gehal¬ 
ten hatte. Die Welt staunte. Plötzlich 
wollte jeder Erzbischof ein solches 
Wunderwerk der Statik. Es begann 
die glorreiche Zeit der Kathedralen. 
Man verehrte Gott nicht mehr in 
düsteren Gewölben, sondern in ho¬ 
hen, hellen Räumen. Die Städte 
schmückten sich mit Spitzen- > 



Zeugnisse der 
Zeit (v. I.): 

1220: die Galerie 
der Könige (im 
19. Jahrhundert 
erneuert), hier 
mit Feuerwehr. 
1238 nach 
Frankreich 
gekommen: die 
Dornenkronen- 
Reliquie. 

13. Jahrhundert: 
das Rosetten¬ 
fenster mit dem 
Namen „Alche¬ 
mistenrose“. 
1450: Miniatur. 
1804: Napoleon 
krönt sich und 
seine Frau in 
der herunter¬ 
gekommenen 
Kirche. 

1831: Victor Hugo 
initiiert mit 
seinem Roman 
„Der Glöckner 
von Notre- 
Dame“ eine 
Restauration 


Engelskulpturen 
und Statue der 
Mutter Maria 


Königsgalerie 


Szenen der- 

Mariengeschichte 


NORDTURM 

mit vier Glocken 


Dach 

aus 1326 Bleiplatten, 
geschmolzen 


Holz-Stabtragwerk 

aus dem 13. Jahrhundert 


Dachgewölbe 

aus Stein, 
teilweise zerstört 


Szenen vom- 

Jüngsten Gericht 


Portal der- 

Heiligen Anna, 

der Mutter Marias 


HAUPTEINGANG 


Strebepfeiler- 

stützen die Türme 
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Spitzturm 

aus dem 19. Jahrhundert, 
96 Meter hoch 


Pilaster - die Säulen 
ziehen sich vom Boden 
bis hoch in die Decke 


NÖRDLICHES QUERSCHIFF 


Hochschiffstreben 

verhindern, dass die 
Wände nach außen 
kippen 



APSIS 

mit Seitenkapellen 


Hochaltar 


| t ii 

SÜDPORTAL 


Rosettenfenster 

aus dem 18. Jahrhundert, 
Glas zersprungen 


Seitenstreben 


SEITENKAPELLE 


DieKathedrale 
im Überblick: 
was gerettet wurde, 
was zerstört 


25.4.2019 Stern 41 






















































































































klöppeleien aus Stein. Zwischen 
den Kirchenmännern entstand ein 
Wettstreit. Jeder wollte die schöns¬ 
te Kathedrale haben. 

Im 12. Jahrhundert wirkte in Paris 
ein besonders ehrgeiziger Bischof: 

Maurice de Sully, ein brillanter Pre¬ 
diger aus bäuerlichen Verhältnissen. 

Der Emporkömmling wünschte sich 
eine Kathedrale, noch glanzvoller 
als die benachbarte Basilika von 
Saint-Denis, jener Prachtbau, in 
dem die Könige Frankreichs be¬ 
erdigt wurden. Sully beschloss den 
Bau von Notre-Dame. 

Er kaufte neuen Grund und Boden 
auf der Ile de la Cite, ließ Häuser 
abreißen und einen ganzen Seiten¬ 
arm der Seine zuschütten. Schnell 
wurde die Pariser Bevölkerung vom 
Kathedralenfieber erfasst. 1163 
wurde der Grundstein gelegt. Die 
Baustelle wurde zu einem der le¬ 
bendigsten Plätze Europas. Alles 
Können, alles Wissen der Zeit ver¬ 
sammelte sich auf der Seine-Insel. 

Schmiede, Steinhauer und Tischler 
kampierten auf der Ile de la Cite. 

Abends schlichen die Prostituierten 
um die Baugerüste. Regelmäßig 
musste Sully gegen die Versuchun¬ 
gen des Fleisches predigen. 

Die Substanz marode, 
der Stein müde - Notre- 
Dame drohte zu verfallen 

An Geld mangelte es dem dyna¬ 
mischen Bischof nicht. Paris war 
politische Hauptstadt der Kapetin- 
ger-Könige und ökonomisches Zen¬ 
trum des Landes. Die Domschule 
entwickelte sich zu einem führen¬ 
den Institut in ganz Europa. 

Claude Gauvard hat die Finanzie¬ 
rung von Notre-Dame genau stu¬ 
diert. Hat aufgeräumt mit dem My¬ 
thos, die Kathedrale sei vor allem 
vom Volk selbst erbaut worden. Sie 
sagt: „Man stellte hoch spezialisier¬ 
te Maurer ein. Wir haben ihre Lohn¬ 
abrechnungen. Es war vor allem die 
Kirche selbst, die all diese Arbeiter 
bezahlte. Die Kirche war sehr reich. 

Paris war die größte Stadt des 
Abendlands. Ihr Wachstum erklärt 


1927: Notre- 
Dame mit der 
Brücke Petit 
Pont im 
Vordergrund. 
August 1944: 
Franzosen feiern 
die Befreiung 
von Paris. Dazu 
läuteten die 
Glocken der 
Kathedrale 


sich vor allem mit der prosperieren¬ 
den Landwirtschaft in der Ile de 
France, fruchtbares Anbaugebiet für 
Wein, Weizen und Holz." 

Auch die Baumaterialien fanden 
sich im Umland. Südlich der Ile de 
la Cite, im heutigen 5. Arrondisse¬ 
ment, gab es ergiebige Steinbrüche. 
Sie boten die wichtigsten Rohstof¬ 
fe für die Kathedrale: harten Kalk¬ 
stein für die tragenden Außenwän¬ 
de, weichen Muschelkalk für die 
fein ziselierten Schmucksteine. Die 
Steine wurden auf Kähnen über 
einen kleinen Zufluss der Seine 
transportiert, die Bievre, die sich 
noch heute in den majestätischen 
Strom ergießt, allerdings als prosai¬ 
scher Abwasserkanal. 

Die schattigen Eichenforste der 
Diözese lieferten alles Holz für den 
Dachstuhl. Einen ganzen Wald ver¬ 
arbeitete man für das Dach, 1300 
Stämme. Unsummen verschlang 
der Bau. Kein Preis war zu hoch, um 
die benachbarte Basilika von Saint- 
Denis zu überstrahlen. 

Amüsiert berichtet Claude Gau¬ 
vard vom manchmal grotesken 
Wettstreit unter den Klerikern: 
„1414 haben die Stiftsherren von 
Notre-Dame Plakate in die Basilika 
von Saint Denis geklebt, auf denen 
sie verkündeten, Notre-Dame habe 
die Schädelhaut des heiligen Diony¬ 
sius als Reliquie. Eine sehr weit- 
tragende Behauptung. Schließlich 
rühmte sich Saint-Denis, den ge¬ 
samten Körper des Heiligen zu 
besitzen. Und nun kamen die Kano¬ 
niker von Notre-Dame und behaup¬ 
teten, den kostbarsten Teil des 
menschlichen Körpers zu besitzen. 
Das bedeutete letztlich, dass man 


den heiligen Dionysius skalpiert 
hatte, bevor man ihn köpfte. Das war 
zu viel. Die Männer von Saint- 
Denis machten sich auf, drangen in 
die Kathedrale von Notre-Dame ein 
und begannen eine Prügelei mit den 
anwesenden Geistlichen.“ 

Im Mittelalter war Notre-Dame 
das pralle Leben. Zwar hatten sich 
die Kirchenmänner in einen sepa¬ 
raten Bereich zurückgezogen, doch 
der Rest der riesigen Halle gehörte 
dem Volk. Hier herrschte Trubel wie 
auf einem Markt. „Die Kathedrale 
war ein Handelsplatz. Hier verkauf¬ 
te man kostbares Kerzenwachs“ sagt 
Claude Gauvard. „Außerdem kam 
man in die Kirche, um Verträge ab¬ 
zuschließen. Denn im Mittelalter 
hieß Vertragsabschluss Schwur. Und 
wo könnte man besser auf einen 
Vertrag schwören als in einer Kathe¬ 
drale?“ 

Bilderbuch der Ideen 

Die reich wuchernde Fassade war 
ein monumentales Bilderbuch, das 
den einfachen Gläubigen die bibli¬ 
schen Geschichten und theologi¬ 
sche Ideen der Zeit nahebringen 
sollte. In diesem Bilderbogen steht 
das Heilige gleichberechtigt neben 
dem Weltlichen. 

Gauvard zeigt das Foto einer 
Skulptur in der Fassade, die eine 
nackte, verzückt sich windende Eva 
zeigt. „Da hatten die Kirchenmän¬ 
ner mal was zum Gucken“ sagt sie 
und führt von der Versuchung di¬ 
rekt zur Essenz des Mittelalters: „In 
jener Epoche waren die Menschen 
in zwei Arten von Zeit eingebettet: 
Einerseits in eine Zeit der Immobi¬ 
lität, die sich bis ins Unendliche 
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dehnte - das war die Ewigkeit der 
Kirche. Daneben aber stand die Zeit 
des unmittelbaren Augenblicks. 
Nehmen Sie ein mittelalterliches 
Manuskript: Einerseits ist dort der 
theologische Originaltext. Aber am 
Rand haben sie das Groteske: Mons¬ 
ter, Fabeltiere, Affen; und manch¬ 
mal eben auch das Sinnliche. Das ist 
der Alltag, die Gegenwart oder das 
Imaginäre. Diese Gleichzeitigkeit 
zweier gegenläufiger Konzepte cha¬ 
rakterisiert das ganze Mittelalter." 

In dieses Wunderwerk haben sich 
nicht nur Kulturwissenschaft und 
Handwerkskunst eingeschrieben, 
sondern auch alle zeitgeschichtli¬ 
chen Umwälzungen, oftmals mit al¬ 
ler Gewalt. Im 18. Jahrhundert fegte 
der Feuersturm der Revolution über 
Notre-Dame hinweg. In ihrer Wut 
gegen alle Herrschaftssymbole 
drangen die Revolutionäre in die 
Kathedrale, erstürmten die beiden 
Türme und demolierten die überle¬ 
bensgroßen Statuen der Königsga¬ 
lerie, wertvollste Zierde der westli¬ 
chen Fassade. Die Bilderstürmer 
hielten die Skulpturen für die Por¬ 
träts französischer Herrscher. Da¬ 
bei stellten die Steinbildnisse die 
Könige Judäas dar. Mit dieser ma¬ 
jestätischen Ahnenreihe haben die 
Baumeister Jesus in die alttesta¬ 
mentarische Tradition gestellt. 

Die Revolutionäre köpften die Kö¬ 
nige kurzerhand. Darin hatten sie 
Übung. 

Der Kirchenschatz wurde geplün¬ 
dert, die meisten der mächtigen 
Glocken eingeschmolzen und zu 
Kanonen der Revolutionsarmee 
gegossen. Statt katholischer Messe 
zelebrierte man nun einen revolu¬ 


tionären „Kult der Vernunft“ in der 
entweihten Kathedrale. Schließlich 
endete Notre-Dame als Weinlager 
für die Armee. 

Nach der Revolution wurde die 
Versehrte Kathedrale vernachläs¬ 
sigt. Unbeachtet bröckelte sie vor 
sich hin. 1804 wurde der steinerne 
Patient noch einmal feierlich he¬ 
rausgeputzt: Für die Krönung von 
Napoleon weißelte man die Wände, 
kittete provisorisch die Löcher im 
Marmor und verhängte alle restli¬ 
chen Revolutionsschäden mit kost¬ 
baren Stoffen. Doch all der Pomp 
war nichts als Applikation. Die 
Substanz war marode, der Stein 
müde. Die Kathedrale drohte zu zer¬ 
fallen. Immer lauter wurde der Ruf, 
diesen schmucklosen Steinhaufen 
einfach abzureißen. 

Abreißen? Notre-Dame? Niemals! 

Der französische Dichter Victor 
Hugo war empört über die Verwahr¬ 
losung des mittelalterlichen Meis¬ 
terwerks. Er verwandte all sein 
Genie, um das frevlerische Ende der 
Nationalikone zu verhindern. Er 
liebte diese Kathedrale. Bei einem 
seiner Stadtspaziergänge entdeck¬ 
te er, wie er schreibt, in einem dunk¬ 
len Winkel des Mauerwerks die In¬ 
schrift „Ananke“ griechisch für 
„Schicksal“. Der rätselhafte Graffito 
faszinierte ihn so sehr, dass er be¬ 
schloss, einen ganzen Roman über 
Notre-Dame zu schreiben. 

Hugo sollte das Schicksal der gan¬ 
zen Kathedrale wenden. Mit seinem 
romantischen Meisterwerk „Notre- 
Dame de Paris“ aus dem Jahre 1831 
hauchte er dem hinfälligen Monu¬ 
ment neues Leben ein. Nie wieder 
davor oder danach wurde so leben¬ 


1945: Zum 
Nationalfeiertag 
am 14. Juli malt 
Pablo Picasso 
Notre-Dame mit 
Trikoloren, 

Petit Pont und 
Rosettenfenster 



Die Historikerin 
Claude Gauvard, 
Expertin für 
das Mittelalter. 
Sie hat Notre- 
Dame ihr Leben 
lang studiert 


dig über Tausende Tonnen von Stei¬ 
nen geschrieben. Hugo schuf eine 
Kathedrale aus Worten. Mit seinem 
Bestseller löste er eine neue Begeis¬ 
terung für das Bauwerk aus. Wie zur 
Entstehungszeit spendete wieder 
ganz Paris für seine Kathedrale. 

Ein Dorn auf dem Dach 

Schließlich vertraute man die Res¬ 
taurierungsarbeiten den Architek¬ 
ten Eugene Viollet-le-Duc und 
Jean-Baptiste Antoine Lassus an. 
Nachdem der übergenau kalkulie¬ 
rende Lassus verstorben war, konn¬ 
te der großzügiger denkende Viol- 
let-le-Duc die Kathedrale ganz nach 
seinem Willen gestalten. Er wusste 
seine Freiheit zu nutzen. 

Er stabilisierte und dekorierte das 
Gebäude, ließ die 28 zerstörten 
Königsstatuen neu meißeln, restau¬ 
rierte die fantasievollen Wasser¬ 
speier und fügte entlang der West¬ 
fassade eine Galerie von Fantasiewe¬ 
sen hinzu, die es zuvor nie gegeben 
hatte. Diese steinernen Schimären 
symbolisieren alle Ängste und Ob¬ 
sessionen des 19. Jahrhunderts. 

Als krönendes Markenzeichen er¬ 
richtete Viollet-le-Duc wieder den 
Spitzturm der Kathedrale, der seit 
dem 18. Jahrhundert zerstört gewe¬ 
sen war und nun wie ein mächtiger 
Dorn auf ihrem Dachrücken saß. Um 
historische Treue ging es ihm dabei 
nicht. Er erhöhte den Turm auf gi¬ 
gantische 96 Meter. Erst damit 
machte er Notre-Dame zu einem 
Markenzeichen. Von nun an schien 
die steinerne Nadel das gesamte 
Bauwerk für immer ins Bewusstsein 
seines Betrachters zu heften. 

Claude Gauvard verehrt den um¬ 
strittenen Architekten, dem man 
immer wieder historische Unge¬ 
nauigkeiten vorgeworfen hat. Sie 
sagt: „Ich hoffe, dass man jetzt die 
Kathedrale nach seinen Plänen res¬ 
tauriert. Ich bin keine Puristin. Ich 
liebe dieses Gebäude so sehr, weil es 
wie kein zweites das Mittelalter 
symbolisiert. Das haben wir Viollet- 
le-Duc zu verdanken. Er hat eine 
ideale Kathedrale ganz im mittel¬ 
alterlichen Geiste erschaffen. Nur 
deshalb konnte das Gebäude so > 
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beliebt werden. Nehmen Sie nur 
seine Schimären, jene Fabelwesen, 
die jeder kennt. Sie sprechen die 
Fantasie an. Einerseits haben wir all 
diese heiligen Skulpturen, die ganz 
in der christlichen Tradition stehen 
und die Ewigkeit feiern. Und dann 
haben wir Viollet-le-Ducs Schimä¬ 
ren, die den Betrachter zum Lachen 
oder Weinen bringen. Sie werfen ihn 
in den Augenblick zurück, in seinen 
ganz persönlichen Alltag. Genau das 


Gina Lollobrigida 
als Esmeralda 
und Anthony 
Quinn als 
Quasimodo: 

1956 wurde 
„Der Glöckner 
von Notre- 
Dame“ verfilmt 


Die Menschen wollen ihr 
nah sein, dieser in Stein 
und Holz verdichteten Zeit 


ist die Essenz des Mittelalters: Ewig¬ 
keit und Augenblick.“ 

So hat jeder Baumeister seine 
Spuren in der Kathedrale hinterlas¬ 
sen. Notre-Dame ist niemals ein 
statisches Monument gewesen, das 
von goldener Vergangenheit zeug¬ 
te. Sie war immer in Bewegung. Bei 
j eder Ausbesserung, j edem Umbau 
wurde die Vergangenheit im Lichte 
der Gegenwart neu interpretiert. 
Die Kathedrale ist eine Symphonie, 
in der die Stimmen aller Epochen 
sich zu einem harmonischen Gan¬ 
zen fügen. 

Wie sehr diese Kathedrale alle 
Spannungen der französischen 
Geschichte vereinte, zeigt sich an 
zwei gegensätzlichen Männern, die 


Notre-Dame zur Inszenierung ihrer 
Macht nutzten. 1944 ließ sich Mar¬ 
schall Petain, Vertreter der mit den 
Nazis kollaborierenden französi¬ 
schen Vichy-Regierung, feierlich in 
der Kathedrale empfangen. Und nur 
wenige Monate später, am 26. Au¬ 
gust 1944, ließ General de Gaulle, 
Ikone des französischen Wider¬ 
stands gegen die deutschen Besat¬ 
zer, in der Kathedrale ein „Magnifi- 
cat“ zur Feier der Befreiung singen. 

Der Hahn aus der Asche 

Am 15. April 2019 gegen 18.30 Uhr 
fängt Frankreichs Geschichtsbuch 
Feuer. Am Seine-Ufer stehen die 
Menschen und beten und singen für 
ihre Kathedrale. Einen Tag später 
findet man in den Trümmern und 
der Asche den metallenen Hahn 
wieder, der die Spitze des einge¬ 
stürzten Turmes zierte. In seinem 
Innern befinden sich wertvolle Re¬ 
liquien: ein Splitter der Dornenkro¬ 
ne, eine Reliquie des heiligen Denis 
und Überreste der heiligen Gene- 
vieve. Für einen Moment spricht die 
ganze Stadt von dem Hahn. 

Am zweiten Abend nach dem 
Brand steht die Kathedrale düster in 
der Nacht. Auf den Quai-Mauern 
sitzen die Menschen, murmeln, 
rufen, trinken Bier, rauchen Gras. Sie 
genießen die Nähe zu Notre-Dame. 
Als entwickelte diese zu Stein, Blei 
und Holz verdichtete Zeit ein ganz 
eigenes Magnetfeld. Eine beruhi¬ 
gende Aura. 

Mit ein bisschen Fantasie kann 
man in den süßlichen Rauchschwa¬ 
den eine illustre Prozession um 
die verwundete Kathedrale ziehen 
sehen. Der imaginäre Osterumzug 
vereint historische Ikonen aus zwei 
Jahrtausenden. 

Allen voran geht der zehnjährige 
Karl VI. von England, sein Schritt ist 
zögernd, denn er weiß nicht recht, 
was ihn erwartet. Gleich wird man 
ihn auch zum König von Frankreich 
krönen. 

Hinter ihm schreiten die Eltern 
von Jeanne dArc, all ihr Kummer 
über ihre hingerichtete Tochter 
scheint etwas gemildert, denn gleich 
wird man die Jungfrau von Orleans 


in der prunkvollen Kathedrale reha¬ 
bilitieren. 

Aus dem Dunkel tritt nun Philipp 
der Schöne, um in der Kathedrale 
zum ersten Mal auf alle Stände 
Frankreichs zu treffen und ihnen so 
etwas wie ein Mitbestimmungs¬ 
recht einzuräumen. 

Ihm folgt Maria Stuart, zukünfti¬ 
ge Königin von Schottland, feierlich 
herausgeputzt für ihre Hochzeit mit 
dem französischen Kronprinzen 
Francois. 

Über das vom Vollmond erleuch¬ 
tete Kopfsteinpflaster kommt nun 
Heinrich IV. mit klirrenden Stiefel¬ 
schnallen und steuert auf das 
Portal zu, um unter dem gotischen 
Gewölbe zwölf Armen die Füße 
zu waschen, zum Dank für die 
Zurückeroberung von Paris nach 
fünf Jahren Religionskrieg. 

Drüben wandelt die katholische 
Königin Margarete, Arm in Arm mit 
ihrem versprochenen Gatten, dem 
Protestanten Heinrich von Navarra. 
Gleich soll ihre Hochzeit zelebriert 
werden. Die Trauung soll die Reli¬ 
gionen wieder miteinander versöh¬ 
nen. Doch plötzlich sieht man, wie 
sich Heinrich von Navarra vor der 
riesigen, düsteren Kathedrale nie¬ 
dersetzt. Bei allem guten Willen: 
Eintreten will der Protestant nun 
doch nicht. 

Während der gesamten Zeremo¬ 
nie wird er draußen sitzen. Viel¬ 
leicht hat er eine Ahnung: Denn 
diese Versöhnungshochzeit ist um¬ 
sonst. Sechs Tage später werden Tau¬ 
sende von Protestanten während 
der blutigen Bartholomäusnacht 
einem Pogrom zum Opfer fallen. 

Und ganz zum Schuss tritt zwi¬ 
schen den fünf blühenden Kirsch¬ 
bäumen vor der südlichen Rosette 
ein Paar hervor, das diesen Tanz der 
Jahrtausende schließen soll. Natür¬ 
lich sind es Quasimodo und seine 
Esmeralda. X 

Am Seine-Ufer traf Stephan 
Maus den Künstler Simon, 
der jeden Tag ein Bild von der 
Brandruine malt. Seine 
Gemälde werden immer heller. „Es ist 
Frühling. Alles fängt neu an“, sagt er 
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KAMPF UM EUIOPA 


Eine Schicksalswahl nennen viele die Abstimmung 
Ende Mai in der EU. Es gehe um nicht weniger als 
die Zukunft unserer zerrütteten Staatengemeinschaft. 
Doch welche Kräfte sammeln sich nun? 


Von Andrea Ritter; Illustration: Lennart Gäbel 
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Dunkle Zukunfts¬ 
vision: Anti- 
Europäer wollen 
die EU nicht 
mehr zerschlagen. 
Sondern nach 
ihren Vorstellun¬ 
gen formen 


1 



,Wir arbeiten für einen neuen 
europäischen Traum“ 

Matteo Salvini, Chef der Lega und Italiens Vizepremier 


erona, Italien. Warm 
scheint die Früh¬ 
lingssonne auf die 
mondänen Stadtpa¬ 
läste an der Piazza 
Brä. Die Straßencafes 
haben ihre grünen 
Markisen ausgerollt, 
die Fußgängerpro¬ 
menade ist aus Mar¬ 
mor und glänzt wie 
poliert. Mitten auf dem Platz, um¬ 
säumt von dichten Pinien, plät¬ 
schert ein Springbrunnen: Die „Fon- 


denträger, Evangelikale, bärtige Pre¬ 
diger aus Putins Reich. 

Gepriesen wird die „natürliche“ 
Familie: Mutter, Vater, Kind. Zum 
Konzept dieser „Natürlichkeit“ ge¬ 
hört: Homosexualität ist eine Strafe 
Gottes. Abtreibung ist Mord. Repro¬ 
duktionsmedizin und Verhütungs¬ 
mittel sind Werkzeuge des Teufels. 
Rhetorisch changieren die Redebei¬ 
träge zwischen Ekstase und heiligem 
Krieg: Sie wollen gemeinsam gegen 
die „Gender-Ideologen“ Vorgehen. 
Gegen die „internationale Lobby“ 


Europawahlkampf der Rechten. 
Und nicht nur das. 

Vor dem Gebäude gibt ein schmu¬ 
cker Typ mit Undercut-Frisur Inter¬ 
views. Er ist Mitglied der Mussolini- 
Fan-Partei Forza Nuova, an seiner 
Halskette baumelt ein goldenes 
Keltenkreuz. Und als wir den Platz 
überqueren, bekommen wir einen 
Eindruck davon, was für Geister sich 
sonst noch vom Familienkongress 
angezogen fühlen. Der dünne Kerl, 
der uns entgegenkommt, trägt ein 
T-Shirt mit der Aufschrift „Anti- 


In Verona demonstrieren 
Mitglieder der Frauenbe¬ 
wegung „Non una di meno“ 
gegen den Weltfamilien¬ 
kongress, auf dem sich die 


religiöse Rechte mit den 
Rechtspopulisten Europas 
trifft - von Ungarns 
Fidesz über die AfD bis 
zur italienischen Lega 




r 


tana delle Alpi“ ist ein Geschenk der 
Stadt München. Hallo, deutsch-ita¬ 
lienische Freundschaft, hallo, Euro¬ 
pa! Aber von Friede und Freude fehlt 
an diesem Tag jede Spur. Kein schö¬ 
ner Götterfunke beseelt die Luft. 
Sondern ein bedrohliches Glimmen. 
Das liegt an den Männern und Frau¬ 
en hinter uns, die so tun, als wäre das 
progressive Europa so etwas wie das 
frisch erwachte Mordor. 

In dem prunkvollen Gebäude am 
Rand der Piazza haben sich an die¬ 
sem letzten Wochenende im März 
über tausend Menschen zum „Welt¬ 
familienkongress“ versammelt. Re¬ 
ligiöse Rechte aus den USA treiben 
dieses Netzwerk voran und treffen 
hier Gleichgesinnte aus aller Welt: 
ultrakonservative katholische Wür¬ 


aus LGTB-Aktivisten, Feministinnen 
und gebärfreudigen Musliminnen, 
die sich zusammengetan haben, um 
fromme Christen und deren Werte 
zu unterdrücken. Oder so ähnlich. 

Religiöse Spinner, könnte man 
sagen. Aber die Versammlung ist die 
Machtdemonstration einer stärker 
werdenden Allianz: von rechten 
Gottesleuten, die sich mit rechten 
Politikern verbrüdern. Matteo Sal¬ 
vini ist vor Ort und auch sein Fami¬ 
lienminister Lorenzo Fontana. Die 
ungarische Fidesz-Partei, die polni¬ 
sche PiS, die AfD und der französi¬ 
sche Front National, der jetzt Ras- 
semblement National (RN) heißt - 
sie alle haben Vertreter nach Verona 
geschickt. Der Kongress ist auch der 
Auftakt für den gemeinsamen 


Feminist“ darunter ein durchgestri¬ 
chenes Frauenzeichen. Auf eine 
Reaktion hat er nur gewartet. Er 
springt auf uns zu, und es sieht aus, 
als würde er gleich zuschlagen. 
Dann erblickt er die Besucheraus¬ 
weise des Kongresses an unseren 
Jacken. „Ah, Sie sind Teilnehmerin¬ 
nen! Einen schönen Tag noch!“ Es 
ist nichts passiert. Aber er hat es 
geschafft, uns zu erschrecken. 

In einer Nebenstraße treffen wir 
junge Frauen, die das Gegenpro¬ 
gramm zum Kongress organisieren. 
Offenbar haben sie häufiger mit sol¬ 
chen Typen zu tun. „Aggression und 
Schikane haben zugenommen“ sagt 
Giulia. Zwar distanziere sich die 
Lega offiziell von Gewalt. Aber seit 
sie an der Macht sei, hätten Hooli- 
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gans und Rechtsextreme Oberwas¬ 
ser. „Die attackieren alles, was nicht 
ihrem Rollenbild entspricht. Frau¬ 
en sollen am besten die Klappe hal¬ 
ten und Kinder kriegen.“ 

Giulia ist von der Organisation 
„Non una di meno“ - „Nicht eine 
weniger“. Die Bewegung für Frauen¬ 
rechte und gegen Macho-Gewalt 
kommt ursprünglich aus Südame¬ 
rika. Ihr Erkennungszeichen dort 
sind grüne Halstücher. In Italien 
tragen sie Pink; Grün ist die Farbe 
der Lega. „Gegen Ausländer, gegen 


Schlagbäume zu Polen und Tsche¬ 
chien endgültig abgebaut, und heu¬ 
te merkt man es kaum noch, wenn 
man von einem Land ins andere spa¬ 
ziert. „Der Schengen-Raum ist eine 
der größten Errungenschaften der 
EU“ heißt es dazu auf der Homepage 
der Europäischen Union. So richtig 
mitreißend klingt das nicht. Wie so 
oft, wenn es um die positiven Seiten 
der EU geht. Darum sind wir hier. 

Das Europa-Gefühl im Dreilän¬ 
dereck ist zum Beispiel so: einkau¬ 
fen in Polen, essen gehen in Tsche- 


Reiche“ genannt wurde. Oberbür¬ 
germeister Thomas Zenker, seit 2015 
im Amt, nimmt uns in seinem Auto 
mit auf eine kleine Tour. Er gehört 
zum Wählerverein „Zittau kann 
mehr“ den sie damals gegründet ha¬ 
ben, weil Meckern und Biertrinken 
schließlich auch nicht weiterhelfen, 
sagt er, während wir vorbeifahren an 
Plattenbauten, Jugendstilhäusern, 
Geschäften und schmucken Villen. 
Vieles steht leer und verfällt. „Uns 
fehlen Menschen“ sagt Zenker, „das 
ist eines der größten Probleme.“ 



„Es läuft hier grenzübergreifend sehr gut, 
Wir haben die gleichen Interessen“ 

Thomas Zenker, Bürgermeister von Zittau 


Blick auf den 
Marktplatz 
und über die 
Dächer der Stadt. 
26000 Menschen 
leben hier, 

Platz hätte die 
Gemeinde für 
doppelt so viele 


Ein tschechisches Paar am 
Berührungspunkt von Deutschland; 
Polen und Tschechien. Sie kommen 
zum Einkäufen nach Sachsen 


Homos, gegen Feministinnen. So 
fängt es immer an“ sagt Evgenia. 
„Aber es geht um mehr. Der Rechts¬ 
ruck in Europa ist eine Kampfansa¬ 
ge an die liberale Demokratie. Wir 
dürfen uns unsere Freiheiten nicht 
klauen lassen.“ Evgenia kommt 
aus Weißrussland: „Ich weiß, wovon 
ich rede.“ 

Nächste Station: Zittau, Deutsch¬ 
land. Eine malerische Kleinstadt 
mit roten Dächern im südlichen 
Sachsen. Sanftes Mittelgebirge, 
ringsum Wälder und verwunschene 
Felsen, die aussehen, wie von Rübe¬ 
zahl ins Land gewürfelt. Mit Gren¬ 
zen kennt man sich hier aus. Früher 
war Zittau am Rand der DDR. Dann 
am Rand der EU. 2007 wurden die 


chien, Badesee in Deutschland. Im 
„Emil“ einer Kneipe mit „Volxkü- 
che“ und ordentlich Zigaretten¬ 
rauch, sitzen Ingenieurstudenten 
aus Palästina, Tschechien, Marokko 
und Sachsen am Tisch und trinken 
Bier. Bei Mohamed, dem Palästinen¬ 
ser, fragen wir vorsichtig unsere 
Vorurteile ab: „Warum geht man als 
Ausländer nach Sachsen?“ Großes 
Gelächter am Tisch. Das habe er sich 
auch gefragt, sagt Mohamed. Aber 
hier in der Ecke bekämen die Rech¬ 
ten Gegenwind: „Hashtag: ,Das an¬ 
dere Sachsen'“. An der Uni spreche 
man dank des Dreiländerecks viel 
Englisch. Und günstig ist es auch. 

Am Zittauer Marktplatz steht das 
ockerfarbene Rathaus, dem man an¬ 
sieht, warum die Stadt einst „Die 


Nach der Wende habe sich die Ein¬ 
wohnerzahl nahezu halbiert, 26 000 
sind es noch - Kapazität gebe es im 
Großraum für 60 000. „Wir haben in 
j eder Hinsicht viel Platz. Zum Woh¬ 
nen, zum Leben. Und vor allem für 
Leute, die Dinge umsetzen und mit¬ 
gestalten wollen.“ Doch gerade von 
den „Aktiven“ seien viele weggezo¬ 
gen. Dann schwärmt er von all den 
Dingen, die man in der Stadt noch 
voranbringen könnte. Wenn man 
ihm eine Weile zuhört, ist man kurz 
davor, nach Zittau zu ziehen. 

Wir kurven durch den dichten 
Fichtenwald, der gerade eine schlim¬ 
me Borkenkäferplage erlebt. Noch so 
ein grenzübergreifendes Problem, 
das sich nur gemeinsam lösen lässt, 
sagt Zenker. Und überhaupt: > 
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Europa. „Alle Städte in der Region 
sind weit weg von den Schaltzentra¬ 
len ihrer Länder. ,Da unten, ,da hin¬ 
ten, so nennt man uns. Darum läuft 
es grenzübergreifend sehr gut. Wir 
haben zum Glück die gleichen 
Interessen.“ Mehrsprachige Bildung, 
vernetzte Schulen, gemeinsame 
Vereine, Bürgerprojekte und Wirt¬ 
schaftsbetriebe - Zenker nennt das: 
„Europa von unten“. Im Gegensatz 
zum Europa der genormten Glühbir¬ 
nen. Dann sind wir auf dem „Töpfer“ 
angekommen, seinem Lieblingsberg. 


nuel Macron und hätte vermutlich 
gern weniger politisch aktive Bürger 
in seinem Land. Seit November pro¬ 
testieren die „Gelbwesten“ Und an 
diesem ersten Wochenende im April 
ist Saint-Nazaire ihre Zentrale. 

Im „Maison du Peuple“ Haus des 
Volkes, einem bröckelnden Indus¬ 
triegebäude am Rand der Innen¬ 
stadt, tagt die zweite „Versammlung 
der Versammlungen“. Gelbwesten- 
Vertreter aus allen Ecken Frank¬ 
reichs sind angereist, insgesamt 
mehr als 800 Leute. 


es gebrodelt. Umso überzeugter sind 
sie, dass sich grundlegend etwas än¬ 
dern muss: mehr Geld am Monats¬ 
ende für Durchschnittsverdiener. 
Zum Beispiel durch höhere Steuern 
für Reiche und internationale Kon¬ 
zerne - die Wiedereinführung der 
Vermögenssteuer ist die Hauptfor¬ 
derung der Gelbwesten. „Das Geld 
muss besser verteilt werden“ sagt 
einer, der sich „Ri“ nennt und zur 
„Arbeitsgruppe EU-Wahlen“ gehört. 
„In Frankreich und in ganz Europa. 
Salvini und Le Pen sagen, sie wollen 



FRANKREICH 

Wir wollen etwas zurück. Das 
ist nicht renitent, das ist gerecht“ 

Elisabeth Billaux, Mitglied der Gelbwesten 


Elisabeth Billaux, 62, 
demonstriert seit 
fünf Monaten jede 
Woche mit gelber 
Weste auf der Straße 


Marine Le Pen 
versucht, die Gelb¬ 
westen für ihren 
Populismus zu ins¬ 
trumentalisieren 


Basisdemo¬ 
kratisch und 
manchmal laut: 
Versammlung 
in Saint-Nazaire 
Anfang April 


Blick vom Gipfel auf das grenz¬ 
freie Grenzgebiet, Zeit zum Nach¬ 
denken. Gibt es auch Leute, die sich 
Grenzen zurückwünschen? „Wohl 
eher die Industrieanlagen“ sagt 
Zenker, „mit Arbeitsplätzen für 
2000 Leute.“ Die AfD in Sachsen 
habe viele Nichtwähler abgeholt, 
mit Themen wie Armut und Wut auf 
das System. „Viele Leute verstehen 
nicht, dass sie selber mitmachen 
müssen, wenn sie was verändern 
wollen. Das gilt auf lokaler Ebene, 
und das gilt für Europa. Demokra¬ 
tie ist kein Lieferservice.“ 

Dritte Station: Saint-Nazaire, 
Frankreich. Irgendwo in Paris, rund 
1000 Kilometer westlich von Thomas 
Zenkers Lieblingsberg, sitzt Emma- 


Der Plenarsaal ist brechend voll, 
wer nicht mehr reinpasst, kommt in 
einem rot-weiß gestreiften Zirkus¬ 
zelt unter. Es nieselt, und es geht 
gleich gut los. „Sind Sie deutsche 
Gelbwesten?“ fragt uns ein älterer 
Herr mit Bart. „Nein? Warum nicht? 
Warum gehen die Deutschen nicht 
mit uns auf die Straße?!“ Wir mur¬ 
meln etwas von „anderer Protestkul¬ 
tur“ - kopfschüttelnd geht er weg. 
Drinnen ist gerade Abstimmung. Die 
Versammlung ist basisdemokratisch 
organisiert und dauert drei Tage. 

Was wollen die Westen? Von den 
hier Anwesenden schreit niemand 
„Macron demission“ Macron soll zu¬ 
rücktreten. Die Wut habe sich schon 
lange vor seiner Zeit angestaut, das 
sagen fast alle. Überall im Land habe 


Europa von innen heraus erneuern? 
Das wollen wir auch. Aber in die an¬ 
dere Richtung. Weniger Neolibera¬ 
lismus, mehr Solidarität!“ 
Auffallend viele Frauen sind zu 
der Versammlung gekommen. Wir 
treffen Krankenschwestern, Kassie¬ 
rerinnen, Friseurinnen. Die meisten 
haben noch nie zuvor in ihrem Le¬ 
ben demonstriert. „Ich habe keine 
Lust mehr, zu Hause vor mich hin zu 
jammern“ sagt Elisabeth. Sie ist 62 
und arbeitet in einer Kindergarten¬ 
küche. Seit fünf Monaten steht sie 
jede Woche an ihrem Kreisel im 
Departement Moselle. Auch in 
Paris war sie schon. „Ja, dort gibt es 
die Steinewerfer, die Casseurs. Und 
auch Rechte. Aber von denen lassen 
wir uns nicht kapern.“ Frankreich 
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sei kein armes Land, sagt sie, der 
Wirtschaft gehe es gut. „Damm wol¬ 
len wir etwas zurückhaben. Das ist 
nicht renitent, das ist gerecht!“ 
Zwei Wochen später präsentiert 
Marine Le Pen in Straßburg ihr Pro¬ 
gramm „Für ein Europa der Natio¬ 
nen“. Seit Beginn der Proteste versu¬ 
chen der Rassemblement National 
und seine europäischen Verbünde¬ 
ten, die Gelbwesten für ihre Zwecke 
zu instrumentalisieren: Ein Volk, 
das gegen den Pro-Europäer Macron 
auf die Barrikaden geht - das gab 


partei liegen zurzeit nur wenige 
Prozentpunkte auseinander. 

Die französische Gesellschaft 
mag einem zersplittert Vorkom¬ 
men, vielleicht sogar tief gespalten. 
Aber Frankreich ist auch einfach ein 
Land, in dem man gern streitet. Kä¬ 
sesorten, Urlaubsziele, alles kann 
schnell hitzige Gespräche auslösen. 
Und Politik natürlich erst recht. Das 
kann man anstrengend finden. Oder 
demokratisch. Und darum war es 
vermutlich keine schlechte Idee 
Emmanuel Macrons, den „Grand 


ziemlich gut. „Die EU muss endlich 
widerstandsfähiger werden. Die Ex¬ 
tremisten vernetzen sich überall. Wir 
müssen dagegenhalten. Es ist eine 
Schande, dass dieser populistische 
Mist ausgerechnet hier in Ungarn 
begonnen hat“ sagt Katalin Cseh. 

Die 30-Jährige sitzt in ihrem Büro 
in der Innenstadt. Eigentlich ist es 
eher eine große WG. Auf dem Sofa 
neben ihr schläft ein Mann unter 
einer roten Wolldecke. Er ist einer 
der Wahlkampfmanager von Mo- 
mentum, der jungen Protestpartei, 


Katalin Cseh tritt für die junge 
Protestpartei Momentum 
in Ungarn an. Sie kämpft gegen 
die Anti-EU-Propaganda 
der Regierungspartei Fidesz 



Seit 2010 
regiert Viktor 
Orbän in Ungarn. 
Sein Konzept 
der „illiberalen 
Demokratie“ 
heißt vor allem 
zunehmende 
staatliche 
Kontrolle 


UNGARN 

„Manche trauen sich noch nicht einmal, 
unsere Flyer zu nehmen. Weil sie 
Angst haben, ihren Job zu verlieren“ 

Katalin Cseh, Spitzenkandidatin der 
Anti-Orbän-Bewegung Momentum 



Applaus, auch aus Italien oder 
Ungarn. „Wer sie wählt, wählt mich“ 
hatte Matteo Salvini schon vorher 
bei einem Treffen mit Le Pen ausge¬ 
rufen. Sie hingegen ist eher zurück¬ 
haltend, zumindest in der Öffent¬ 
lichkeit. Gerade erst hat sie das 
Image ihrer Partei mit dem jungen 
EU-Kandidaten Jordan Bardella auf¬ 
poliert. Ein verbaler Haudegen wie 
Salvini würde da eher stören. 

Dazu kommt, dass die ehemals 
großen Volksparteien Frankreichs 
nahezu unsichtbar geworden sind. 
Eine bedeutsame Rolle spielen nur 
noch die extrem gegensätzlichen 
Lager Marine Le Pens und Emma¬ 
nuel Macrons. Das sieht man auch 
an den Umfragen: Der Rassemble¬ 
ment National und die Regierungs- 


Debat national“ zu veranstalten. 
Eine landesweite Diskussion als 
Reaktion auf die großen Proteste. 
Drei Monate ist der Präsident 
durchs Land gereist, hat zugehört 
und diskutiert. 

Umfragen zufolge unterstützt 
noch immer knapp die Hälfte der 
Bevölkerung die Anliegen der Gelb¬ 
westen. Doch auch die Zustim¬ 
mungswerte des Präsidenten sind 
leicht gestiegen. Noch trauen die 
Franzosen ihm zu, diesen Konflikt 
zu lösen. 

Vierte Station: Budapest, Ungarn. 

Wie es sich anfühlt, wenn Demokra¬ 
tie und Rechtsstaatlichkeit langsam 
ausgehebelt werden, weiß die junge 
Frau mit dem rotem Lippenstift 


die sich vor zwei Jahren gründete, um 
Viktor Orbän aus dem Amt zu jagen. 
Natürlich ist Momentum im Ver¬ 
gleich zu Orbäns Fidesz-Partei ein 
Zwerg. Aber das Wichtigste sei, über¬ 
haupt solche Ziele zu formulieren. 

Katalin Cseh ist die Spitzenkandi¬ 
datin. Wenn alles nach Plan geht, 
zieht sie bald nach Brüssel. Salvini, 
Le Pen, die ganzen Nationalisten, sie 
kann das nicht begreifen. „Hier kön¬ 
nen wir Zusehen, wie das ist, wenn 
ein autoritärer Politiker den Staat 
umbaut“ sagt sie. Und die EU? Trans¬ 
feriere weiterhin Milliarden nach 
Ungarn. Katalin Cseh ist so, wie die 
meisten, die bei Momentum etwas 
zu sagen haben: ziemlich jung, ziem¬ 
lich eloquent, ziemlich gut ausgebil¬ 
det. Vor der Politik studierte sie > 
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ES SIND FEHLER 
GEMACHT WURDEN 


Michael zürn leitet die Ein Gespräch über die gefährlichen 

Abteilung Global Governance ,, . 

am Wissenschaftszentrum Erfolge der P OpullSten 

Berlin für Sozialforschung 


Medizin in Rotterdam und arbeitete 
eine Weile im Budapester Kranken¬ 
haus. Vor knapp zwei Jahren rief sie 
ein früherer Schulfreund an und lud 
sie zu einer Diskussionsveranstal¬ 
tung ein. Es war die Geburtsstunde 
von Momentum. „Wir wollen, dass 
die jungen, gut ausgebildeten Leute 
Ungarn nicht mehr verlassen müs¬ 
sen“, sagt Cseh. Schätzungen zufolge 
leben 800 000 Ungarn im Ausland. 
Grund Nummer eins ist das Geld. Der 
zweite Grund ist die Politik. 

Viktor Orbän regiert seit 2010. 
Sein Konzept der „illiberalen De¬ 
mokratie“ ist nichts anderes als 
zunehmende staatliche Kontrolle: 
Schwächung der Gerichtsbarkeit, 
Abschaffung der freien Presse. Eine 
Partei wie Momentum etwa hat kei¬ 
ne Chance auf Auftritte im staatli¬ 
chen Fernsehen. In den vergange¬ 
nen Wochen klingelte Cseh deshalb 
an knapp 1500 Haustüren und fuhr 
mit ihrem zwölf Jahre alten Suzuki 
durch die ungarische Pampa. Alles 
für Europa. Sie erlebte, wie wir¬ 
kungsvoll Orbäns Propaganda ist. 
Und wie groß die Angst. „Manche 
trauen sich nicht mal, unsere Flyer 
anzurühren, weil sie fürchten, dass 
sie dann ihren Job zum Beispiel im 
Postamt verlieren.“ Neulich wurde 
sie auf einem Marktplatz ange¬ 
spuckt, im Internet wird sie als 
Volksverräterin oder „Soros-Spio- 
nin“beschimpft. „Politik in Ungarn 
ist nichts für Weicheier“ sagt sie. 

Am Abend steht Katalin Cseh am 
Budapester Ostbahnhof und verteilt 
Flyer. Es ist derselbe Bahnhof, an 
dem 2015 Tausende Flüchtlinge 
strandeten und Merkel zur Öffnung 
der Grenzen bewegten. Die Sonne 
scheint, und Cseh blinzelt hinüber 
zu der Stelle, an der damals die Zel¬ 
te standen. Ein paar Meter weiter ist 
jetzt ein Stand aufgebaut, die Fi- 
desz-Partei sammelt Unterschriften 
gegen die EU. 

Anfang April hat Viktor Orbän 
seine erste Rede zum EU-Wahl- 
kampf gehalten. Dieses Mal, sagte er, 
gehe es um mehr als um die Wahl 
einer Person: „Europa wählt sich 
Ende Mai eine Zukunft.“ )< 

Mit Luisa Brandl und Jonas 
Breng recherchierte Andrea 
Ritter in Europa. Sollten 
die Rechten noch mehr Macht 
bekommen, wird sie sich im Zittauer 
Gebirge verstecken, bis der Spuk vorbei ist 


err Zürn, ist die anstehende Europa¬ 
wahl eine „Schicksalswahl“? 

Es ist auf jeden Fall eine sehr bedeut¬ 
same Wahl. Denn es ist damit zu rech¬ 
nen, dass es im Europaparlament einen 
deutlichen Anstieg von systemkritischen 
Kräften geben wird, die in das Parlament 
hineingehen, um es abzuschaffen. 

Was passiert, wenn sich die Rechten zu 
einer Einheit zusammenschließen, wie es 
Matteo Salvini vorschwebt? 

Sie können die politische Arbeit lähmen. 
Das hängt aber auch davon ab, wie die an¬ 
deren Parteien mit so einer Rechts-Fraktion 
umgehen. Wenn sie sich dem entgegenstel¬ 
len, kann die blockierende Kraft überwun¬ 
den werden. Wenn Einzelne die Rechten 
nutzen, um bei Entscheidungen Unterstüt¬ 
zung zu bekommen, kann sich daraus eine 
Polarisierung entwickeln, in der gar nichts 
mehr richtig entschieden werden kann. 
Matteo Salvini oder Marine Le Pen wollen 
Europa„von innen heraus erneuern“ Was 
heißt das? 

Ich denke, sie wollen ein Konstrukt, das ih¬ 
nen die Veto-Option gewährt, aber gleich¬ 
zeitig wie bisher die Transferzahlungen 
weiterlaufen lässt. Beides zusammen geht 
aber nicht. Umverteilungsmechanismen 
benötigen Mehrheitsentscheidungen der 
EU-Mitglieder. Dazu müsste man den Weg 
der politischen Union weitergehen und 
nicht den der Souveränität anstreben. 
Was eint die Politik der Rechtspopulisten 
in Europa? 

Wir haben es mit autoritären Populisten zu 
tun. Sie favorisieren geschlossene Grenzen 
für Kapital, Güter und Menschen. Sie wollen 
nationale Souveränität, politische Kompe¬ 
tenzen sollen nicht auf die europäische Ebe¬ 
ne übertragen werden. Und sie sehen sich als 
Fürsprecher einer stummen Mehrheit, die 
sie gegen die Interessen einer vermeintlich 
kosmopolitischen Elite verteidigen. 

Afl) und Lega haben den Slogan: Politik 
mit gesundem Menschenverstand. 

Das suggeriert: Hier sind wir, die einfachen 
Menschen - und dort ist die weltbürgerli¬ 
che Elite, die sich bereichert. 

Warum ist diese Politik gerade jetzt so 
erfolgreich? 


Der Erfolg der autoritären Populisten ist als 
Folge der Globalisierung einzuordnen. Es 
geht nicht mehr - wie nach der industriel¬ 
len Revolution - um den Konflikt zwischen 
links und rechts, zwischen Arbeit und 
Kapital. Sondern es ist ein Konflikt zwi¬ 
schen Globalisierungsverlierern und Glo¬ 
balisierungsgewinnern. 

Aber Ungarn oder Polen beispielsweise 
profitieren doch von der Globalisierung. 
Die Wähler der autoritären Populisten leh¬ 
nen auch das kulturelle und politische 
Konzept ab, das mit einer weltoffenen 
Gesellschaft verbunden ist. Rechte von 
Minderheiten beispielsweise oder Zuwan¬ 
derung. 

Auffällig ist aber doch, dass die Rechten 
sich zunehmend als Retter der Armen und 
Abgehängten inszenieren. 

Das ist ein weiterer Hinweis darauf, dass die 
Bezeichnung „Rechtspopulisten“ für diese 
Parteien nicht richtig greift. Denn „rechts“ 
das sind üblicherweise die, die möglichst 
wenige staatliche Eingriffe wollen. Links, 
das sind die, die für den Wohlfahrtsstaat 
eintreten. Die autoritären Populisten sind 
auf dieser Achse in der Tat nach links 
gerückt. Ihre Antwort auf die Sorgen der 
Globalisierungsverlierer ist jedoch priori- 
tär eine Politik der geschlossenen Grenzen: 
Strafzölle, Einwanderungsstopp. Das sieht 
man auch bei Donald Trump. 

Aber hat die EU nicht ihren Feinden selbst 
in die Karten gespielt? Zum Beispiel mit 
der kompromisslosen Sparpolitik? 

Es sind erhebliche Fehler gemacht worden. 
In vielen Teilen der Bevölkerung ist der Ein¬ 
druck entstanden, man habe gar keinen 
Einfluss mehr auf den politischen Prozess, 
weil die Entscheidungen in Europa auf 
einer anderen Ebene getroffen werden. 
Auch viele Pro-Europäer kritisieren: Die 
EU ist undemokratisch. 

Es ist kein Zufall, dass zeitgleich mit der 
AfD auch die Grünen im Aufwind sind, die 
den Gegenpol darstellen, aber auch für eine 
Reform der EU werben. Die Verteidiger der 
liberalen Demokratien und des freien 
Europa stehen vor der komplexen Aufgabe, 
etwas zu verteidigen, das sie gleichzeitig 
auch verändern müssen. Andrea Ritter 
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reu WaHbrief bereit - einer da¬ 
von ist sicher auch in Ihrer Nähe. 
Ihre Briefwahlunterlagen kön¬ 
nen Sie nach Erhalt der Wahl¬ 
benachrichtigung bei Ihrer 
Gemeinde beantragen. Also: ein¬ 
fach wählen! 

Weitere Informationen 
finden Sie unter: 
deutschepost.de/briefwaht 


Deutsche Post Of 


DAS KREUZ mitdemKreuz- 
chen: Natürlich wollen wir alle 
am 26. Mai unsere Stimme bei 
der Europawahl abgeben. Denn 
mit unserer Wahl entscheiden 
wir maßgeblich mit, wohin Eu¬ 
ropa in den nächsten Jahren 
steuert. Fest steht aber auch: 
Wenn das Wetter einigermaßen 
mitspielt, wird es vieles geben, 
was wir an diesem Sonntag lieber 
machen werden, als ins Wahllo¬ 
kal zu gehen. Dabei können Sie 
sich die Wahl ganz einfach ma¬ 
chen - per Briefwahl. Immer 
mehr Deutsche nutzen die Mög¬ 
lichkeit. 25,3 % der Wählerinnen 
und Wähler stimmten bei der 
letzten Europawahl per Brief ab. 
Bei der letzten Bundestagswahl 
waren es sogar über 28 Prozent. 

Die Vorteile der Briefwahl 

liegen auf der Hand: Sie ent¬ 
scheiden, wann Sie Ihr Kreuz 
machen. So sind Sie nicht an 
einen bestimmten Wahltag ge¬ 


bunden und können 
den Wahlsonntag frei 
planen. Sie müssen 
auch kein bestimmtes 
Wahllokal aufsuchen, 
um Ihre Stimme abzu¬ 
geben. Das ist beson¬ 
ders vorteilhaft, wenn 
Sie beispielsweise am 
Wahlwochenende ei¬ 
nen Ausflug planen 
oder im Urlaub sind. 

Auch beim sensiblen The¬ 
ma Sicherheit kann die 
Briefwahl punkten, denn Ihre 
Wahlunterlagen sind bei der 
Deutschen Post in zuverlässigen 
Händen: Sie sorgt nach höchsten 


Datenschutzstandaids für den 
sicheren Transport und einen 
reibungslosen Ablauf. Die ins¬ 
gesamt 93.500 Briefzusteller der 
Deutschen Post liefern Ihnen als 
„Wahlhelfer“ Ihren Stimmzettel 
frei Haus. 110.000 Briefkästen in 
ganz Deutschland stehen für Ih- 


Briefwahl - so einfach geht's: 

1 . Beantragen Sie die BriefwahL nach Erhalt 
der Wahlbenachrichtigung. 

2 . Ihre Briefwahlunterlagen kommen mit der 
Deutschen Post. 

3 . Treffen Sie in Ruhe Ihre Wahlentscheidung. 

4 . Senden Sie den Wahlbrief ab (kostenlos 
innerhalb Deutschlands). 


vT" jtr Die Briefwahl - so einfach geht Wählen heute 
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Axel Milberg 
am 10. April auf 
dem Dach des 










D KULTUR 


AXEL 

MILBERG 

BESUCH 
BEI SICH 
SELBST 

Als „Tatort“-Kommissar ermittelt er in Kiel. 
Doch er selbst lebt schon lange 
nicht mehr dort. Mit dem Stern reiste Milberg 
zurück in die Heimat. Und sprach 
über die Gespenster seiner Kindheit 

Von David Baum; Fotos: Christoph Koestlin 
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GEKNÜPFT“ 


Das Elternhaus: 
Im Erkerzimmer 
unter dem 
Dach lebte das 
Kind Axel 




b man einfach mal klingeln soll? Axel 
Milberg steht vor dem Haus im Kieler 
Stadtteil Düsternbrook, in dem er einst 
aufgewachsen ist. Er zeigt hinauf zu 
Fenstern unterm Dach, hinter denen 
er einmal gelebt hat. Und sich nachts 
fürchtete, weil ihn im Traum ein Zwerg 
jagte und das Bett nass schwitzen 
ließ. Über die Zeit hat er ein Buch 
geschrieben, das erstaunlich offen ge¬ 
worden ist - vermutlich auch, weil er 
es als Roman angelegt hat und manche 
Wahrheit als Fantasie zu beschützen weiß. 

An diesem Morgen ist er in Hamburg aufgebrochen, 
wo er ein Hörbuch aufgesprochen hat, „Drei Fragezei¬ 
chen“ oder so etwas. Hat im Ostseebad Laboe Station 
gemacht - der Name allein! Und hach, guck: Diese gro¬ 
tesk schönen Schriften an den Räucherfischbuden ... 
Meist sind es Nebensächlichkeiten, die Heimatgefühl 
wachkitzeln. Auf der Fähre Richtung Düsternbrook- 
Bellevue, wo die Orte seiner Kindheit liegen, gesteht sich 
Milberg ein, kein Nordlicht mehr zu sein. „Ich bin aus 
guten Gründen nach München gezogen“ sagt er. „Im 
Norden beschwert man sich gerne, überlegt, wer einen 
als Nächstes übers Ohr hauen will.“ Im Süden herrsche 
vielmehr dieses „Passt scho“und „Kriegma scho hin“. 

Trotzdem ist Milberg einer von hier, so wie er liebe¬ 
voll in die vom Regenschleier übertünchte Nordsonne 
blickt und Gedichte über Möwen aufzusagen weiß. Des¬ 
halb hat er sich als Wahlmünchner zum Kieler „Tatort“- 
Ermittler machen lassen und ist nun für seinen ersten 
Roman zurückgekehrt. Als würde er die Preziosen eines 
verlassenen Museums zeigen, ist er an die Schauplätze 
seiner frühen Jahre gegangen: Himmelsleiter, Sternwar¬ 
te - und: In diesem Haus da wohnte Lili, die erste Liebe. 

Klingeln wir nun am Elternhaus oder nicht? Zu spät. 
Die heutige Bewohnerin kommt aus der Garage, sie 
müsse gleich weg. Auch egal. Das Kind Axel Milberg, es 
wohnt hier nicht mehr. 

Stattdessen Kuchen essen im Hotel mit Blick auf die 
Kieler Förde, ein Relikt von früher, als Kiel wegen der 
Olympischen Spiele 1972 für einige Momente Welt¬ 
stadt war. 


Die Kellner scheinen Ihnen ängstlich zu begegnen. 
Fürchten die Menschen, Sie könnten privat das 
Gemüt des Kommissars Borowski haben? 

Ist der so grantig? Manchmal habe ich das Gefühl, die 
haben Lampenfieber. Ich kriege nie, was ich bestellt 
habe. Kellner reden grundsätzlich mit meiner Frau. Sie 
wird gefragt: Was möchte er denn, Ihr Mann? Als wäre 
ich eine Holografie. Ich finde das lustig. 

Dabei sind Sie eher der entgegengesetzte Charakter 
zu diesem „Tatort“-Ermittler. 

Ich bin Schauspieler, ich bin meistens anders. Ich höre 
das ständig, die Leute sagen: Ach, wir dachten, Sie sind 
so und so... Dann sind alle erleichtert. Mit meinem 
Roman hat diese Rolle allerdings nichts zu tun. 

Wir sind also in Düsternbrook, dem Stadtteil Ihrer 
Kindheit. Sie erzählen im gleichnamigen Roman die 
Geschichte eines Kindes, und dieses Kind heißt Axel 
Milberg. Dennoch legen Sie Wert darauf, dass es 
keine Autobiografie sei. > 
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Hier Fahrscheine 
für Fördefahrt und 
Hafenrundfahrt 


‘Fischbrötchen 


Currywurst 

1 tun 

Bockwurst 


Glühwein 


Bratwurst 


Hafenrundfahrt 
und Fischbröt¬ 
chen: Milberg an 
der Förde (u.) 


Es geht nur indirekt um mich. Aber wie ich Menschen 
und Situationen erlebt habe, Beobachtungen, Gesich¬ 
ter, Gefahren, das kann mitteilenswert sein. Da gab es 
einen Prozess des Erinnerns, als fiele ich in Zeitlupe 
rückwärts von einem Sprungturm in ein Becken. Und 
während ich so falle, merke ich, dass ich da in diesem 
Zwischenbereich bin. Die behagliche Welt des Bürger¬ 
tums hat es nie gegeben. 

Und weil Sie sich zurückträumen, sitzen in diesem 
Roman beiläufig auch Fabelwesen in Bäumen, und 
einmal scheint ein Raumschiff zu landen. 

Erich von Däniken hatte uns Schülern mit seinen Bü¬ 
chern damals die Welt erklärt. Der Icherzähler ist mir 
ähnlich, aber manches ist eine Möglichkeit. 

Man würde gern wissen, was davon real war. 

Ich habe autobiografisch begonnen, dann kam es zu 
literarischen Verdichtungen. Und manchmal lüge ich, 
dass sich die Balken biegen. Bitte glauben Sie alles. 

Ist das eine Art Trend, dass Schauspielstars eine 
Zweitkarriere als Romanschriftsteller beginnen? 
Bierbichler,Tukur, Meyerhoff, Müller-Stahl... 

Tolle Truppe, oder? Nur immer zu interpretieren kann 
eines Tages Fantasien wecken. Tatsächlich habe ich schon 
geschrieben, bevor ich auf die Schauspielschule gekom¬ 
men bin, aber nur für mich. Vielleicht liegt es daran, dass 
wir als Schauspieler immer Geschichten spielen, mit 
Anfang und Ende, und dabei von Menschen erzählen. Mit 
der Zeit wird das Verlangen größer, eigene Geschichten 
zu erzählen. Aber es ist auch irrelevant, was Autoren sonst 
beruflich machen, wenn ihre Bücher was taugen. 

Wir lesen im Buch die Wirklichkeit dieses Kindes? 



Der Umschlag 
von „Düstern¬ 
brook“ zeigt den 
Autor als kleinen 
Jungen. Der 
Roman erscheint 
am 2. Mai bei 
Piper, 22 Euro 


Mit dem Begriff Wirklichkeit kommt man nicht weit. 
Was soll das sein? Was sehen wir, wenn wir ein Foto von 
uns sehen, wo wir klein waren? Eine Stimmung, einen 
Ausdruck in den Augen. Das, was auf dem Bild fehlt, 
kommt vielleicht noch dazu, also etwas Unsichtbares. 
Und dann die Details, die verräterisch funkeln. Das 
Geheimnis liegt an der Oberfläche. 

Sie schildern ein Kind, das verträumt ist, aber verun¬ 
sichert. Und ungefähre Bedrohungen wahrnimmt. 
Angst vor Außerirdischen, einem Kindermörder - 
und generell von Erwachsenen, mit denen etwas nicht 
zu stimmen scheint. 

Genau. So ist das doch immer mit dem „behütet“. Da, wo 
es Angst gibt, wird behütet. Kinder spüren das. Als ich 
auf die Welt kam, war der Krieg gerade elf Jahre vorbei. 
Man wollte Frieden, Ruhe, Wohlstand. Schöne Dinge 
sammeln. Musik hören. Familie, Freundschaften, Sicher¬ 
heit. Das Gegenteil von allem war aber auch da, und viel 
interessanter. Dem gehe ich nach. 

Spannend. 

Ich war erstaunt, was dabei zutage kam, da ist auch viel 
Wehmut und Sehnsucht. Aber ja. 

Es ist die Welt von gestern, die Sie beschreiben. Mond¬ 
landung, Treibjagden, Erich von Däniken, der einen 
Vortrag an der Schule hält. 

Die Zeit war magisch aufgeladen. Für jeden Teenager ist 
die Welt neu, er buchstabiert hinterher, ist zugänglich 
für Theorien, die alle offenen Fragen auf einmal be¬ 
antworten. Und ich sah, dass meine Eltern miteinander 
nicht immer glücklich waren. 

Einmal rangeln die Eltern miteinander, und das Kind 
Axel sieht zu. 

Ein wichtiger Punkt, das hat mich durch die Geschichte 
navigiert. Ich wollte beim Schreiben herausfinden, wie¬ 
so manches nicht so unbeschwert war, wie es hätte sein 
können. Es ging uns gut, aber es gab dennoch dunkle 
Wolken. Ein Kind versteht das nicht. 

War es schwierig, sich den eigenen Eltern mit diesem 
nüchternen Blick zu nähern? 
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Ästhetik des 
Nordens: An der 
Förde spazierte 
einst Milberg als 
Kind mit seiner 
Mutter und den 
Geschwistern 


Die heile Welt war für immer vorbei. Ich habe Teile ge¬ 
strichen, wo ich das Leben meiner Mutter aus heutiger 
Sicht erklärt hatte. Das wäre zu einfach. Sie gab den Arzt¬ 
beruf auf, wegen uns Kindern. Vor 1977 durften Frauen 
ohne Erlaubnis des Ehemanns nicht arbeiten - nur zum 
Verständnis, in welcher Zeit wir uns befinden. 

Sie versuchen im Rückblick also auch, die Generation 
Ihrer Eltern zu verstehen. 

Ich begriff damals nicht, dass sie im Prinzip auch Über¬ 
lebende waren. Einer Kriegszeit. Das äußerte sich in 
einem - fast könnte man sagen - sozialen Analpha¬ 
betismus. Meine Mutter war Jahrgang 1922, mein Vater 
1920. Sie kamen aus einem Trümmerfeld, von dem wir 
nur wenig ahnten. Die Mutterliebe war an Bedingun¬ 
gen geknüpft: Wenn du das tust, hat dich Mama lieb, 
sonst nicht. Ich habe erst bei den eigenen Kindern be¬ 
griffen, dass Liebe bedingungslos ist. 

Andre Heller sagt, eine der Herausforderungen sei es, 
den Kontakt zum Kind in sich selbst zu bewahren. 
Vor allem zu dem frühen Kind ist es nicht einfach, da 
hat man Inselwahrnehmungen. Ab der Schulzeit setzt 
ein Kontinuum ein. Das Kind in uns zu behalten macht 
vieles besser, aber was heißt das schon: erwachsen sein? 
Vielleicht kommt daher die Kälte, das Monströse, wenn 
wir versuchen, uns von dem Kind, das noch in uns atmet, 
abzuspalten. Dann werden wir gewalttätig, missgünstig 
oder kürzen die Löhne der Mitarbeiter und marschie¬ 
ren in Polen ein. 

Ist das eine der Botschaften des Romans? 

Ich wollte Verletzungen aufspüren, durchaus, ja. Aber 
Botschaften? Nein, bitte, nein. Es war mir übrigens auch 
nicht möglich, zynisch zu sein. Der warme, melancho¬ 
lische Klang war für mich überraschend, ich bin ein 
Freund des Ironischen, aber das ging nicht. 

Vieles im Buch bleibt angedeutet: die Blessuren aus 
dem Krieg, die Sexualität, die Krankheiten. 

Es geht um normale Familien und Menschen, die weder 
Opfer noch Täter waren, die 1968 keine Autoreifen an¬ 
zündeten oder später zur RAF gingen. Diese angeblich 


bürgerliche Mitte, die in Büchern fast nie vorkommt. 
Die Kriegserfahrung teilte sich indirekt mit. Mein 
Vater, der in Russland war, schlief in Zimmern, wo eine 
Temperatur um null Grad herrschte. Und auf dem 
Nachttisch lag die Zeitschrift „Wild und Hund“. 

In einem Kapitel, einerTraumsequenz, verfolgt Sie ein 
Zwerg. Sind Sie den je losgeworden? 

Der rannte jahrelang hinter mir her, wollte mich töten, 
ich war Bettnässer und hab am Daumen genuckelt. 
Da war vieles nicht in Ordnung. 

Sie waren bei keinem Therapeuten? 

Sie wissen, dass ich beim Therapeuten war, mit 19, das 
steht im Buch. Liebeskummer. Das hatte meine Mutter 
eingefädelt. Als Ärztin glaubte sie an Medikamente. 
Die Tabletten haben nicht geholfen. 

Als meine Mutter gestorben war, haben meine Ge¬ 
schwister und ich Schubladen mit Tabletten gefunden. 
Meine Mutter war Doktor med., hatte bis zuletzt ihren 
Rezeptblock und verschrieb sich selbst alle möglichen 
Tabletten, klugerweise hat sie nie welche genommen. 
Skurril. 

Wir haben ihre Tablettenpackungen gesammelt und 
zu einer Sondermüllstation gebracht, die verweigerten 
die Annahme, denn sie dachten, wir kämen von einer 
Apothekenauflösung. Wir haben sehr gelacht. 

Sie leben seit über 40 Jahren in München, tolle Frau, 
großartige Kinder. Man spricht von den Festen, die Sie 
geben, und wo Leute wie der Lieblingsenkel von 
Thomas Mann im Garten sitzen. Verzeihen Sie die 
Küchenpsychologie: Sie haben sich eine Gegenwelt 
zu Ihrem Elternhaus geschaffen. 

Es geht voran,ja. Es ist alles lockerer, eine Erweiterung 
dessen, wofür man sich interessiert. Genießen können, 
dankbar sein. Freundlichkeit. Ich habe das Buch übri¬ 
gens meiner Frau Judith gewidmet. 

Noch mal zu dem Gnom. Haben Sie je darauf ge¬ 
achtet, ob Ihre eigenen Kinder auch so einen haben? 
Ängste sind wichtig, aber sie müssen einen nicht beherr¬ 
schen. Es ist ein großes Thema bei uns, solche Zwerge 
zu vermeiden. Judith und ich sind nah dran an unseren 
Kindern und vor dem Einschlafen verfügbar, um die 
Dinge des Tages zu besprechen und nachzuerleben. 

Sie sind mit sich zufrieden, als Vater. 

Es gibt Untugenden. Sagen wir so: Ich schneide die Kan¬ 
ten ab von den Pausenbroten. Aber ich denke, es ist 
nichts Schlimmes passiert durch dieses Nicht-Erziehen. 
Wir verbieten nichts, wir reden aber ausführlich. Die 
drei Großen scheinen es gut verkraftet zu haben, sie sind 
alle sehr witzig und leidenschaftlich. Aber es gibt eine 
schlechte Nachricht. 

Welche? 

Sie schauen uns zu. Ich war mal wütend auf einen üblen 
Autofahrer. Da höre ich hinter mir: Papa, du hast den da 
drüben angespuckt. Durchs offene Fenster. Ich habe es 
abgestritten, nein, sagte ich, ich hab doch bloß, ich hat¬ 
te so einen schlechten Geschmack im Mund. Aber er 
glaubte mir nicht. Kluges Kind. 

David Baum und Christoph Köstlin holten 
Axel Milberg im Mietwagen ab und lachten über 
dessen Bemerkungen zum Fahrstil von Baum, 
einem Österreicher. So wies Milberg darauf hin, 
dass das österreichische Tempolimit auf der AI nicht gelte 
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ooooooheeeeeeee! 

So ungefähr hört es sich an, wenn 
man das erste Mal Elektroroller fährt 
und richtig Gas gibt. Das Geräusch ist 
nicht laut, aber doch vernehm- und 
wunderbar. Wenn man schwitzende 
Radfahrer hinter sich lässt, wenn man sich an der 
Auto-und-Laster-Schlange vor der Ampel vor¬ 
beimogelt und beim Start alle abhängt, auch die 
Poser - zumindest auf den ersten Metern, denn 
da sind Elektrofahrzeuge richtig flott. Und wenn 
man dann, am Ziel angekommen, einfach den 
Bordstein hochrumpelt und den E-Roller mitten 
auf den Bürgersteig stellt, weil: Ey, ich fahre elek¬ 
trisch und umweltbewusst - es gibt für mich doch 
keine Regeln, oder? 

Ja, es gibt diese Momente, da will man nie wie¬ 
der auf dieses Wooooooheeeeeeee verzichten. 

Elektroroller zum Leihen werden bereits in 
Berlin, Hamburg, Stuttgart, Tübingen, München, 
Düsseldorf und Oberhausen angeboten. Andere 
Städte werden folgen, weil das neue, umwelt¬ 
bewusste Geschäftsmodell einfach hervorragend 
funktioniert und die Dinger perfekt in Gegenden 
ohne Parkplätze und mit vielen Staus passen. Das 
Prinzip ist überall gleich: App runterladen, mit dem 
Führerschein registrieren, Anmeldegebühr zahlen, 
losfahren. Der Helm - und beim Anbieter Emmy 
sogar ein zweiter dazu - findet sich in einer Box am 
Roller. Die App zeigt an, wo in der Umgebung Fahr¬ 
zeuge zu finden sind und wie viel Strom deren 
Akkus noch geladen haben. 

Weil die meist quietschbunten Fahrzeuge auf 
etwa 45 Kilometer pro Stunde gedrosselt sind, 
reicht der normale Führerschein, um einen E- 
Roller mieten zu dürfen. Jede Minute kostet rund 



stern-Redakteur 
Rüben Rehage unterwegs 
mit einem Coup- 
Mietroller in Berlin 


GEFÄHRTEN 
FÜR DIE 
NEUE ZEIT 

Elektroroller zum 
Mieten erobern 
die Städte - sie sind 
ideal, wenn der 
Platz knapp ist 


20 Cent, der derzeit teuerste Anbieter ist das Ber¬ 
liner Unternehmen Coup, das 21 Cent berechnet. 
Konkurrent Emmy, dessen Roller in grellem Oran¬ 
ge durch die Straßen surren, hebt aber Anfang Mai 
den Minutenpreis von 19 auf 23 Cent. 

Fährt man als Tourist zum Beispiel vom Bran¬ 
denburger Tor in Berlin-Mitte zum Kottbusser 
Tor in Kreuzberg, zahlt man - ungefähr - vier Euro. 
Wer die U-Bahn nimmt, braucht zwar nur wenige 
Minuten länger und zahlt 2,80 Euro - hat aber 
nicht annähernd so viel Spaß. 

Wobei das manchmal mit dem Spaß auch so 
eine Sache ist. Wer schon mal ein Zweirad mit Mo¬ 
tor gefahren ist, weiß, dass das Wohlbefinden da¬ 
rauf vor allem vom Wetter abhängt. Fährt man 
bei 14 Grad Außentemperatur 40 km/h schnell, 
beträgt die gefühlte Temperatur nur noch fünf 
Grad. Außerhalb der Supersommertage wird es 
also ziemlich frisch. Und erblickt der Roller-Mie¬ 
ter eine rote Ampel, wird er bis zum Schluss hof¬ 
fen, dass sie doch noch umspringt und er nicht 
stehen bleiben muss, denn der erzwungene Stopp 
heißt, in den Abgasen der stinkenden Autos zu 
baden. 

Apropos stinkende Autos: Man sieht in den Rol¬ 
ler-Städten immer mal wieder, wie die Batterien 
der Fahrzeuge ausgetauscht werden. Sobald etwa 
der Akku-Ladestand bei einem Emmy-Roller auf 
unter 20 Prozent rutscht, kommt ein Mitarbeiter 
mit vollen Rollerbatterien auf der Ladefläche sei¬ 
nes Diesel-Transporters angefahren und fährt mit 
leeren Batterien wieder weg. Nun ja. So ganz im 
Sinne des Klimaschutzes ist das vielleicht nicht. 
Aber dennoch: Umweltschonender als das eigene 
Benzinauto sind die Roller allemal - und zudem 
ein großer, günstiger Spaß. ^ Rüben Rehage 
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Kirmes-König 

Der Rummel ist ein Ort wunderbarer Erinnerungen 
an eine Zeit, zu der man noch klein war 
und ein Plastilcslcelett mit Glitzeraugen das Größte 


ren die, die eigentlich nur darauf warten 
mussten, von einer der beiden Gangs was 
auf die Fresse zu kriegen. Zu den Klängen 
von Duran Duran. Ich selbst war selig. Hat¬ 
te ich doch beim Fadenziehen einen kost¬ 
baren Preis erbeuten können: eines von 
diesen Skeletten mit falschen Edelsteinen 
in den Augenhöhlen, die man sich als An- 
hänger an den Schlüsselbund 
macht. Der Klappergeselle 
blickte übrigens deutlich 
freundlicher als der Besitzer 
des Stands, an dem ich ihn mir 
erzogen hatte - ein unfassbar 
mies gelaunter alter Mann, bei 
dem wir uns schon als Kinder 
fragten, warum so j emand von 
Berufs wegen mit Menschen zu 
tun hat. 

Man darf bei Schaustellern 
eh nicht allzu viel über die Per¬ 
sonalabteilung nachdenken. So 
habe ich mit Blick auf Achter¬ 
bahn, Wilde Maus oder Freefall 
Tower im Grunde genommen 
weniger Angst vor den Fahrge¬ 
schäften als vor denjenigen, die 
sie aufgebaut haben. Aber was 
rede ich: Den größten Schre¬ 
cken habe immer noch ich 
selbst verbreitet. 

Das war mit sieben, und 
geplant war es nicht. Die Ge¬ 
wehre an den Schießbuden 
sind bekanntlich so verzogen 
wie Kinder im Prenzlauer Berg. 
Dummerweise löste sich beim 
Laden ein Schuss, sodass ich 
unabsichtlich die Leuchtstoff- 
röhre an der Schießbudendecke 
zerlegte. 

Ich bin Jahre nicht mehr 
zur Kirmes gegangen. Jetzt 
bin ich zurück. 

Und ich habe die Königin des Enten- 
angelns dabei. Die können sich auf was 
gefasst machen, yt 


W enn du um das Kinderfahrge¬ 
schäft herumrennst und dem 
planlosen Kind im Cockpit 
zubrüllst, es solle doch end¬ 
lich „den Hebel ziehen“, dann 
weißt du: Alle Geschichten 
über Väter und Kirmes sind wahr. 

Ich wohne 300 Meter entfernt vom Ham¬ 
burger Dom. Dieser ist jetzt 
nicht wie in Köln ein christli¬ 
ches Symbol, sondern als Rum¬ 
mel ein zutiefst weltliches. Was 
dir spätestens dann bewusst 
wird, wenn du ausgerechnet 
am Familientag dorthin gehst. 

Genau wie Hunderttausende 
andere, denen hühnerhofarti- 
ges Gedränge ebenso egal zu 
sein scheint wie korrekte Recht¬ 
schreibung bei Tätowierungen 
auf dem Unterarm. Oder 
am Hals. Aber du hast es der 
Tochter versprochen. Also gehst 
du hin. 

Jetzt hat so ein Kind auf dem 
Rummel keine emotionale 
Fressbremse, was bedeutet: 

Eine Abwägung ä la „Ich habe 
jetzt schon fünf Fahrten hier 
drauf gemacht, da muss ich 
nicht noch acht auf dem nächs¬ 
ten“ findet nicht statt. Die Ver¬ 
nunft hat Pause - und das ist 
auch gut so. 

Es ist amüsant zu beobach¬ 
ten, wie die eigene Tochter mit 
fast vier so ein Kettenkarussell 
schon wesentlich routinierter 
angeht als noch vor einem Jahr. 

Damals blickte sie ihren Mit¬ 
fahrer, den kleinen Kalle, im¬ 
mer wieder über die Schulter 
fassungslos an, als wollte sie 
sagen: „Ist das geil hier, oder was?!“ Jetzt 
sitzt sie in Käpt’n Jimmys Piratenschiff, 
den Hebel in der linken Hand, den rechten 
Arm lässig angewinkelt über der Außen¬ 
wand, und fährt mit dem Ding provozie¬ 
rend langsam hoch und runter. Ich war 
kaum anders, als ich in meinem Heimat¬ 
dorf im Ruhrgebiet als kleiner Junge über 
den Rummelplatz irrlichterte, die Taschen 




voller D-Mark und das kleine Gehirn vol¬ 
ler Pläne, was damit wohl anzufangen sei. 
Schon damals drängten sich um den 
Autoscooter-Floor die unterschiedlichsten 
Gruppierungen: Links, da waren die „Ro¬ 
cker“ Heavy-Metal-Fans, die heute entwe¬ 
der Alkoholiker sind oder Informatiker 
oder beides. Rechts, da lehnten „die Tür¬ 
ken“ an der Reling. Und gegenüber, da wa¬ 
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Micky Beisenherz freut sich auf Sie Was bewegt 
Sie? Tauschen Sie sich mit unserem Kolumnisten 
aus: www.facebook.com/micky.beisenherz 
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Verwandte 
trauern am Sarg 
von Sneha 
Savindi in 
Negombo. 

Die Zwölfjährige 
starb beim 
Anschlag auf 
die Sebastians¬ 
kirche am 
Ostersonntag 


¥ POLITIK 


Es herrscht Angst in Sri Lanka. Ein Gespräch mit der Anwältin Dharsha Jegat 
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heeswaran über die Lage im Land - und die Gefährlichkeit von Gerüchten 

Interview: Andrea Ritter 
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Die kanadische Anwältin Dharsha 
Jegatheeswaran arbeitet für das 
Adayaalam Centre for Policy Research 
in Jaffna und ist Sri-Lanka-Expertin 
des UN-Menschenrechtsrats. 

Sie lebt in Ontario 


F rau Jegatheeswaran, was 
hören Sie aus der Bevöl¬ 
kerung Sri Lankas? 

Ich habe natürlich sofort 
Freunde angerufen, vor 
allem in Batticaloa, einem 
der Anschlagsziele im Os¬ 
ten des Landes. Die Leute 
haben Angst vor weiteren 
Angriffen. Viele der Opfer konnten 
noch nicht identifiziert werden. Die 
Menschen in Sri Lanka kennen den 
Krieg, viele gehen jetzt los und ver¬ 
suchen, Vorräte einzukaufen, weil 
sie befürchten, dass es zu Unruhen 
und Chaos kommt. 

Könnte der fragile Frieden im eins¬ 
tigen Bürgerkriegsland nun vorbei 
sein? 

In Teilen der tamilischen Bevölke¬ 
rungsminderheit befürchtet man, 
dass es wieder eine Zeit der Unru¬ 
hen und Aufstände gibt. 1983 kam 
es im sogenannten „Black July“ zu 
erheblicher Gewalt gegen Tamilen, 
Hunderte Menschen starben. Es war 
der Auftakt zu drei Jahrzehnten 
Bürgerkrieg mit fürchterlichen 
Menschenrechtsverletzungen. Als 
Antwort auf die aktuellen Anschlä¬ 
ge könnte diese Art von Gewalt wie¬ 
der aufflammen. Die Angst teilen 
auch meine singhalesischen Kolle¬ 
gen, mit denen ich gesprochen habe. 
Welche Rolle spielen die Muslime 
im Land? 

Keine sehr große. Aber als ich im 
Januar im Osten des Landes war, be¬ 
richteten mir Diplomaten bereits 
von wachsenden Spannungen zwi¬ 
schen Muslimen, Tamilen und Sin- 
ghalesen. Es gibt die Wahrnehmung, 
dass die Muslime wirtschaftlich gut 
dastehen, dass sie viel Land besit¬ 
zen. Es kursieren diverse Gerüchte, 
die diese Anfeindungen befeuern. 
Zum Beispiel, dass muslimische 
Männer Frauen aus anderen Ge¬ 


meinden zwingen, zum Islam zu 
konvertieren. Aber dafür gibt es 
keinerlei Beweise. Es wird auch da¬ 
rüber diskutiert, ob Muslime ihre 
Verbindungen zum Mittleren Osten 
verstärkt haben. 

Woher kommen diese Gerüchte? 

Im Osten Sri Lankas sieht man oft 
kleine Schilder an Gebäuden, auf 
denen steht, dass sie mit Spenden aus 
dem Mittleren Osten erbaut wurden. 
Und auf singhalesischer Seite macht 
die Organisation Bodu Bala Sena 
(BBS), die buddhistisch-nationalisti¬ 
sche Rechte, Stimmung gegen Mus¬ 
lime. Sie haben sehr aggressiv gegen 
den Islam mobilisiert. Die Muslime 
haben sich im Bürgerkriegskonflikt 
neutral verhalten oder die Seite des 
Staates vertreten. Aber in den ver¬ 
gangenen Monaten begannen poli¬ 
tische Anführer der Muslime, gegen 
die Verunglimpfungen vorzugehen 
und zu sagen: Das ist nicht hin- 
nehmbar. Jetzt ist die Angst sehr 
groß, dass es zu Ausschreitungen 
gegen Muslime kommt. 

Warum wurden dann christliche 
Kirchen angegriffen? Zumal Chris¬ 
ten im Land doch kaum politi¬ 
schen Einfluss haben. 

Das kann man so nicht sagen. In der 
christlichen Gemeinde vereinen 
sich die Ethnien des Landes. Sie ha¬ 
ben als religiöse Gruppe keinen gro¬ 
ßen Einfluss. Aber es gibt viele Indi¬ 
viduen innerhalb der Christen, die 





Vorherrschende 

Glaubensrichtung 

■ Buddhismus 
Christentum 

■ Hinduismus 


e In diesen Orten wurden Anschläge verübt ■ Islam 


Die meisten Touristen reisen zu den Stränden im Süden 
und kommen vor allem mit den buddhistischen Singhalesen 
in Kontakt. Tamilen, die größte ethnische Minderheit, 
sind hinduistischen oder katholischen Glaubens 



ES HAT SCIDN ZUVOI 


politische Macht haben, zumindest 
in der tamilischen Bevölkerungs¬ 
gruppe. Der buddhistische BBS hat 
auch gegen die Christen agitiert. Es 
hat schon zuvor Angriffe auf Kir¬ 
chen gegeben. Zwischen buddhisti¬ 
schen Hardlinern und Christen gibt 
es einen historischen Konflikt. Der 
kommt nicht aus dem Nichts. Da¬ 
rum ist die Ungewissheit auch groß 
im Land und nährt alle möglichen 
Spekulationen. Denn eigentlich er¬ 
gibt es wenig Sinn, dass Muslime 
gegen Christen Vorgehen. 

Was wissen Sie über die Islamisten 
des National Thowheeth Jama’ath 
(NTJ), die laut Regierung für die 
Anschläge verantwortlich sein 
sollen? 

Ich habe noch nie von denen gehört. 
Auch Freunde und Kollegen kennen 
die nicht. Ich bin immer sehr skep¬ 
tisch, was den Informationsfluss im 
Land angeht. Man weiß nicht, aus 
welchen Interessen die Regierung 
Informationen verbreitet. Es gibt 
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ANGRIFFE AUF KIRGIEN BEGEHN“ 


zurzeit viele verschiedene Minister, 
die viele verschiedene Sachen sagen. 
Die Regierung ist zerstritten. Und 
solange es keine konkreten Bewei¬ 
se gibt, die auf profunden Untersu¬ 
chungen basieren, bin ich skeptisch. 
Es kann sein, dass sie recht haben 
und die NTJ verantwortlich ist. Aber 
wenn man sich fragt: Wer profitiert 
von den Anschlägen?, dann muss 
man sagen: Das ist die Oppositions¬ 
partei des Ex-Präsidenten Mahinda 
Rajapakse. Dieser Anschlag garan¬ 
tiert ihm quasi den Sieg bei der 
nächsten Wahl. Aber andererseits - 
man weiß es nie in Sri Lanka. Die 
Geheimdienste und ihre Quellen 
sind so zersplittert wie die Ethnien 
und Gemeinden. 

2009 wurde unter Präsident Raja¬ 
pakse der Bürgerkrieg offiziell 
beendet - laut UN sind allein in den 
letzten, besonders blutigen Wo¬ 
chen mindestens 40 000 Zivilisten 
getötet worden. Ist der Konflikt 
wirklich befriedet? 


Ich arbeite vor allem in den nördli¬ 
chen Regionen, in denen hauptsäch¬ 
lich Tamilen leben. Große Teile des 
Landes dort werden vom Militär 
kontrolliert. Für die Menschen hat 
sich mit dem Ende des Bürgerkriegs 
wenig geändert. Sie stehen unter 
permanenter Beobachtung der Re¬ 
gierung. Die größten Sorgen in der 
Region waren bislang, dass Ex-Präsi¬ 
dent Rajapakse bei der Wahl zurück 
an die Regierung kommt und dass 
es im Zuge des Wahlkampfes Ausei¬ 
nandersetzungen geben könnte. Mit 
einem Anschlag, wie wir ihn jetzt er¬ 
lebt haben, hat niemand gerechnet. 
Während des Bürgerkriegs wurden 
niemals touristische Ziele angegrif¬ 
fen. Aber man kann nicht sagen, dass 
der Frieden im Land nachhaltig oder 
stabil ist. Es herrschen nach wie vor 
ethnische Spannungen, und die 
Ursachen des Konflikts wurden nie 
gelöst. Es gab keine Aussöhnung 
zwischen Tamilen und Singhalesen, 
keine Anerkennung für die Opfer. 


Soldaten stehen 
im zerstörten 
Innern der 
Sebastians¬ 
kirche. An der 
Wand sind 
die Einschläge 
der Bomben¬ 
splitter zu sehen 


Wie wird sich die Regierung nun 
verhalten? Werden die Politiker 
einen angemessenen Weg finden, 
das Land aus der Krise zu führen? 

Sie stehen vor großen Legitimations¬ 
problemen. Denn es hat ja Warnun¬ 
gen gegeben an die Sicherheitskräf¬ 
te - und sie konnten die Anschläge 
dennoch nicht verhindern. Die Op¬ 
position kann nun einfach sagen: Mit 
uns wäre das nicht passiert. Schon in 
den ersten 24 Stunden nach den An¬ 
schlägen gab es Meldungen über An¬ 
griffe auf Moscheen. Solche Unruhen 
müsste die Regierung unterbinden, 
ein starkes Signal senden. Aber ich 
bin mir nicht sicher, ob sie überhaupt 
noch so viel Macht hat. Oder ob sie 
ein solches Signal senden will. 

Was bedeuten die Anschläge auf 
die großen Hotels? Soll das Image 
des Landes als friedliches Urlaubs ¬ 
land demontiert werden? 

Das ist in der Tat ein Angriff auf 
die Wirtschaft. Sri Lanka hat so viel 
Geld in den Tourismus gesteckt, 
dass andere Wirtschaftszweige 
kaum aufgebaut wurden. Ganz 
ehrlich, wenn mich jetzt Freunde 
fragen würden, ob sie dort Urlaub 
machen sollen, würde ich sagen: lie¬ 
ber nicht. Denn ich denke nicht, dass 
diese Regierung die Situation in den 
Griff bekommt. 

Was befürchten Sie? 

Ich fürchte mich vor den Reaktio¬ 
nen, die diese Anschläge noch pro¬ 
vozieren könnten. Schon im vergan¬ 
genen Sommer hat nach Gerüchten 
auf Social Media eine Meute musli¬ 
mische Geschäfte geplündert. Sol¬ 
che Ausbrüche hat es in der Ge¬ 
schichte Sri Lankas immer wieder 
gegeben. Auch deswegen denke ich, 
dass die Regierung bei den nächsten 
Wahlen verlieren wird. Aber die 
Rückkehr des Oppositionsführers 
Rajapakse bedeutet auch die Rück¬ 
kehr einer autoritären Regierung, 
die für Kriegsverbrechen und Ver¬ 
brechen gegen die Menschenrechte 
verantwortlich war. Ex-Präsident 
Rajapakse wird nun versuchen, sich 
als starker Partner im Kampf gegen 
den Terror zu präsentieren. Denn 
damit könnte er auch im Westen 
punkten - wo man seinem Regime 
bisher kritisch gegenübergestanden 
hat. yt 
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□ GESELLSCHAFT 

Der Flughafen 
Berlin-Brandenburg 

Eine fast endlose Ballade 


Unfassbar! 

Der TÜV hat auf 
Deutschlands 
ewiger Baustelle 
tatsächlich die 
Entrauchungs- 
anlage abgenommen. 
Eigentlich schade - 
meint Stern -Dichter 
Thomas Gsella 


Vor zwölfeinhalb Jahren der Spatenstich 
Bei Reden und Schampus und Schnittchen. 
Doch, ach, die Eröffnung verzögert sich, 
Auch Flugzeuge fliegen immer noch nich. 
Der Flughafen schläft wie Schneewittchen. 

Geplant war November zweitausendelf, 
Doch lange währt Schönes und Wahres. 

So schob man’s auf Juni zweitausendzwölf 
Und knapp vorm Juni zum selben Behelf 
Hinaus auf den Herbst jenes Jahres. 


Den Mehdorn beerbte Herr Mühlenfeld 
Im Jahr des Herrn zweitausendfünfzehn. 

Er hat sich dann fix wieder freigestellt. 

Nun macht es der, der von Rhythmus nix hält 
Und Reim: Engelbert Lütke Daldrup. 

Der gab dieser Tage strahlend bekannt: 

Statt zwölf- nur noch dreitausend Mängel! 

Da gucken Dübel dumm aus der Wand, 

Da fehlen Beleuchtung und Brandschutzwand, 
Doch gibt’s ja zum Glück Brandschutzengel. 


Im Herbst jenes Jahres erkannte man: 

Der Flughafen war noch nicht fertig. 

Auf zweitausenddreizehn schob man’s und dann 
Auf zweitausendvierzehn. Auch das verrann. 

So blieb das Problem gegenwärtig. 


Die anderen Mängel sind klein, ein Furz, 
Doch wer sie behebt, ist ein König! 

Die Rolltreppen sind wohl leider zu kurz, 
Doch Autoparkplätzen ist so was schnurz: 
Von denen gibt’s eh viel zu wenig. 


Die Jahre verflogen wie Laub im Wind, 

Und mancher einst Laute wurd leise. 

„Ob zweitausendachtzehn das Spiel beginnt“, 
So sagte ein hörbar gebranntes Kind, 

„Mag sein, also... möglicherweise.“ 


So lief wohl von Anfang an alles schief, 

Die Planung, der Bau, die Kontrolle. 

Ein Mix aus Pfuschen und Bauordnungsmief, 
Und niemand, der „Bitte aufwachen!“ rief 
Beim Flughafen Graf von der Rolle. 


Doch blühet auch Hoffnung im Jammertal: 
Ein Großteil des Flughafens steht doch! 

So wandelt gewisslich auch diese Qual 
Sich bald schon zur Freude: Die neue Zahl 
Heißt zweitausendzwanzig. Na, geht doch! 


In Istanbul sieht man, wie’s gehen kann: 
Man braucht einen Top-Animator. 

Am besten, der Bauherrscher ist ein Mann 
Wie Erdogan, so ein echter Tyrann. 

Dann klappt alles. Dank dem Diktator! 


Und weil jede Zahl immer höher wird, 
So wurd auch der Preis neu geschrieben. 
Auf eine Milliarde erstkalkuliert, 

Wurd diese recht munter multipliziert. 
Heut kostet der „Flughafen“ sieben. 


Den haben und wollen wir leider nicht. 

So wird das Jahrhundert vergehen. 
Vielleicht gibt es niemals die erste Schicht, 
Und irgendwann geht es uns auf, das Licht, 
Und lässt uns das Wunder ersehen: 


Vom Fasten war auch der Vorstand befreit: 
Gewichtige kamen und gingen. 

Erst Wowereit, Platzeck, dann Wowereit, 

Dann zeigten sich Schwarz und Mehdorn bereit 
Zum Stehen vor all diesen Dingen. 


Ein Flughafen ohne Flug ist nicht schlecht, 

Er ist ganz im Gegenteil leise 
Und lieblich und gut und umweltgerecht, 
Und Anwohner, Wiesel und Wald und Specht, 
Sie finden ihn geradezu weise. 



Bald munkelte mancher von Korruption, 
Doch hasste der Vorstand das Munkeln 
Und fragte: „Kontrolle: Was bringt die schon?“ 
Und raunte pikiert von „Inquisition“. 

So blieb manches dunkel im Dunkeln. 


Denn, bitte: Wie lange fliegen wir noch? 

Es ist um das Zeug doch nicht schade. 

Viel besser sind Bahn und Schiffe und, och, 
Auch’s Beamen erlöst uns bald aus dem Joch: 
„Hey, beam me up!“ Schluss der Ballade. ^ 
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RACHE 

Er hat ihr das 
Kostbarste 
genommen. 
Ihr Kind, 
Warum soll sie 
ihm vergeben? 


DER SCHUSS 

Eine Razzia. 
Ein Cop stirbt. 

Doch keiner 
der Junkies hat 
eine Waffe 


TOTER MOND 
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Ein Gespräch 
mit dem 
schwedischen 
Autorenduo 
Lars Kepler 


Junge Paare, die sich nicht lieben dürfen 
in den Hügeln sind sie sicher. ,, 
Denken sie / 


I 

3x Crime testen unter www.stern-crime.de/probieren 



, Mit 

feckeren 

lezepten 


HR.« 14 .11019 


BESTSELLER- 
AUTOR HARAlt 
WELZER 

WELTUNTERGAN 

A&GESAGT! 


ABENTE 

GROSSE 
FRE3HEI 
IM HÖH 
NORDE 


DIESEL 


Der 


re« 


Sie sich gesund! 


Der neueste Stand des Wissens. 

Von 8as Käst, dem Autor des Bestsellers „Der Emährungskompass 


Empfehlen 
Sie den Stern 


UND SICHERN SIE SICH IHREN 
PRÄMIEN-FAVORITEN! H 


IHRE VORTEILE ALS WERBER: 


I Sie werden mit einer exklusiven 
Prämie Ihrer Wahl belohnt. 

I Auch wenn Sie kein Abonnent sind, 
können Sie werben. 


VORTEILE FÜR DEN NEUEN LESER: 


I Sie erhalten 52 x den Stern 
inklusive TV-Magazin. 

I Jede Ausgabe kommt bequem frei 
Haus zu Ihnen. 






















JET Gutschein 

r*l Hi jhr WW € 11 Q 



Stern 

Was uns bewegt. 



Werben Sie einen neuen Stern -Leser und sichern Sie sich Ihre Prämie. 

| 1. SAMSUNG „J4+ DUOS“ | Hochwertiges Smartphone | 6" HD+ Display 113 Megapixel Haupt- und 5 Megapixel Frontkamera | Farbe: Schwarz | 
Zuzahlung nur 19- € | 2. Sitzsack „Sitting Bull Outdoor“ | Farbbeständig und schmutzabweisend | Maße (B * L): ca. 130 x 190 cm | Zuzahlung nur 39- € 

| 3. JET-Gutschein, Wert: 110,- C I Deutschlandweit an allen JET-Stationen tanken und shoppen | ohne Zuzahlung | 4. ODYS „Note Tab Pro 2in1“ | 
10,1"-Tablet mit LTE-Funktion | Android 8.11 Aluminiumgehäuse | Bluetooth-Tastatur-Cover 11,3 GHz 64-bit Quad Core Prozessor 116 GB Speicher | ohne Zuzahlung 


Jetzt schnell und einfach bestellen: 

www.stern.de/praemie 


0 


Anrufen unter: 

040/55 55 78 00 

(Bitte Bestell-Nr. 184 5768 angeben) 


* 


Oder per Post einsenden an: 


Stern- Kundenservice, 20080 Hamburg 


@ 


Oder Coupon ausfüllen, mit Smartphone fotografieren und per E-Mail an: 

kundenservice@dpv.de 


Anbieter des Abonnements ist Grüner + Jahr GmbH. Belieferung, Betreuung und Abrechnung erfolgen durch DPV Deutscher Pressevertrieb GmbH als leistenden Unternehmer. 


Ja, ich möchte den stern inklusive TV-Magazin lesen. 

Senden Sie mir den stern ab der nächsterreichbaren Ausgabe zum Preis von zzt. nur 4,70 € pro Ausgabe (inkl. MwSt. und Versand). 
Das stern -Abonnement umfasst zzt. 52 Ausgaben zum Preis von 244,40 € (ggf. inkl. Sonderheften zum Preis von zzt. jeweils 4,70 € 
inkl. MwSt. und Versand). Zahlungsziel: 14 Tage nach Rechnungserhalt. Das Angebot gilt für 52 Ausgaben und verlängert sich 
automatisch um weitere 52 Ausgaben, wenn ich nicht vor Erhalt der 46. Ausgabe beim stern -Kundenservice z.B. per Post oder 
E-Mail kündige. Dieses Angebot gilt nur in Deutschland und nur, solange der Vorrat reicht. Auslandsangebote auf Anfrage. 


Ja, ich möchte meine Wunschprämie für einen neuen sfern-Leser! 


Meine persönlichen Angaben: (bitte unbedingt ausfüllen) 

l_l Frau U Herr 


Name 1 Vorname 

Geburtsdatum 

im i 

Straße 1 Hausnummer 1 

1_1 

PLZ 1 Wohnort 

_1 


Telefon E-Mail 


~| Ja, ich bin damit einverstanden, dass stern und Grüner + Jahr mich künftig per E-Mail oder Telefon über interessante 
Medien- und Produktanaebote ihrer Marken informieren. Der Nutzung meiner Daten kann ich jederzeit widersprechen. 

Ich zahle bequem per Bankeinzug: (zzt.24440cfür52 Ausgaben) 


BIC Geldinstitut 

I II 1 I 1 I I I 1 I 1 I I I I I I I I I I 1 □ Ich zahle per Rechnung. 

IBAN 

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die DPV Deutscher Pressevertrieb GmbH, Am Sandtorkai 74, 20457 Hamburg, 
Gläubiger-Identifikationsnummer DE77ZZZ00000004985, wiederkehrende Zahlungen von meinem Konto mittels Last¬ 
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der DPV Deutscher Pressevertrieb GmbH auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Die Mandatsreferenz wird mir separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann innerhalb 
von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Widerrufsrecht: Sie können die Bestellung binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen formlos widerrufen. Die Frist be¬ 
ginnt an dem Tag, an dem Sie die erste bestellte Ausgabe erhalten, nicht jedoch vor Erhalt einer Widerrufsbelehrung gemäß den 
Anforderungen von Art. 246a § 1 Abs. 2 Nr. 1 EGBGB. Zur Wahrung der Frist genügt bereits das rechtzeitige Absenden Ihres eindeutig 
erklärten Entschlusses, die Bestellung zu widerrufen. Sie können hierzu das Widerrufs-Muster aus Anlage 2 zu Art. 246a EGBGB nut¬ 
zen. Der Widerruf ist zu richten an: sfern-Kundenservice, 20080 Hamburg, Telefon: 040/55 55 78 00, E-Mail: kundenservice@dpv.de 


Datum | Unterschrift 



Ich habe den stern empfohlen und erhalte die Prämie. 

Ich muss nicht Abonnent sein, um zu werben. Abonnent und Prämienempfänger dürfen nicht identisch sein. Der Versand der Prämie 
erfolgt nach Zahlung, die Lieferzeit beträgt dann ca. 4 Wochen. Prämien mit Zuzahlung werden per Nachnahme geliefert. 

Meine persönlichen Angaben: (bitte unbedingt ausfüllen) 

Frau _J Herr 


1 1 

1 1 i 1 




Name 1 Vorname Geburtsdatum 


Straße I Hausnummer PLZ I Wohnort 


Telefon E-Mail 

Ja, ich bin damit einverstanden, dass stern und Grüner + Jahr mich künftig per E-Mail oder Telefon über interessante 
Medien- und Produktanaebote ihrer Marken informieren. Der Nutzung meiner Daten kann ich jederzeit widersprechen. 


Als Prämie wähle ich: (Bitte nur ein Kreuz setzen) 

1. SAMSUNG „Galaxy J4+ DUOS“, schwarz 2. Sitzsack „Sitting Bull Outdoor“ 

Zuzahlung nur 19,- € Zuzahlung nur 39,- € 


□ 3. JET-Gutschein, Wert: 110,-€ 

Ohne Zuzahlung 


□ 4. ODYS „Note Tab Pro 2in1“ 

Ohne Zuzahlung 


Bestell-Nr.: 184 5768 




























f 




• Rostock 




•Bremen 


♦ 

m 




n 


* 


erlin 


•Hannover 






• Magdeburg 


•Dortmund 


jfc f a, 

# % 


f 




N 




sMLi 


is 

JSj 


* ¥ 




^•Leipzig 

Dresden 





Starkregenstunden seit 2001 
0 Hill über 30 


•Saarbrücken 

3 



• . ift f r 



NASSER SÜDEN 



Für diese Karte wurden für die Jahre 2001 bis 2017 quadratkilometergenau 
die Starkregenstunden erfasst, also die Zeiten, in denen der Niederschlag die 
Unwetterwarnstufe 3 des Deutschen Wetterdienstes überschritt. Das ist bei 
über 25 Liter pro Stunde oder mehr als 35 Liter pro Quadratmeter in sechs Stunden 
der Fall. Diese Werte wurden auf die 8100 Postleitzahlengebiete übertragen. 
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N DIE FLUT 


•• 

Sturm, Starkregen und Überschwemmungen - der Klimawandel 
kommt in unseren Kellern an. Viele Deutsche sind vor 
Elementarschäden schlecht geschützt. Der stern nennt die besten 

Versicherungen für Haus und Wohnung 



Der 11. Jun i 2018 war ei n heißer Tag. 
Der Wetterdienst hatte für den Land¬ 
kreis Cham in der Oberpfalz Gewit¬ 
ter vorhergesagt. Was am Nachmit¬ 
tag dann tatsächlich hereinbrach: 
Orkanböen, riesige Hagelkörner, bis 
zu 60 Liter Wasser pro Quadratme¬ 
ter innerhalb einer halben Stunde. 
Dächer wurden abgedeckt, Fenster 
zerstört, Bäume entwurzelt, Autos 
zerbeult und bestellte Äcker ver¬ 
nichtet. Auf den Straßen lagen tote 
Vögel und Kaninchen. 

„Das war brutal!“ erinnert sich 
Christian Scheuer, Mitglied der 
freiwilligen Feuerwehr. An seinem 
Haus dokumentierte er mit der 
Kamera Schäden von 40 000 Euro. 
Sein Vorteil: In seiner Wohngebäu¬ 
deversicherung waren Sturm- und 
Hagelschäden als Risiken enthalten. 


Von Sven Rohde; Infografik: Bettina Müller 


Dieses Glück hatten längst nicht 
alle. Nur etwa die Hälfte der Eigen¬ 
tümer bekam die Schäden, die sich 
auf mehrere Millionen Euro sum¬ 
mierten, von Versicherungen ersetzt. 
Die anderen hatten nur das Risiko 
eines Brandes abgedeckt. 

Feuer ist tatsächlich die größte 
Gefahr für ein Gebäude. Bis 1994 war 
eine Feuerversicherung vielerorts 
verpflichtend für alle Eigentümer. 
Noch heute wird eine entsprechen¬ 
de Police von Banken als Vorausset¬ 
zung für ein Hypothekendarlehen 
verlangt - und nach denverheeren¬ 
den Unwettern der vergangenen 
Jahre gehören inzwischen auch 
Sturm- und Hagelschäden zum 
Standard der Wohngebäudeversi¬ 
cherung. 


i 


i 


k 


k 
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Doch viele Versicherte mit alten 
Verträgen übersehen offenbar, dass 
sie bisher unzureichend geschützt 
sind. Auch die Feinheiten der Klau¬ 
seln bergen böse Überraschungen. 
So gilt: Deckt ein Sturm das Dach ab, 
ist der Schaden über die übliche Ver¬ 
sicherung gedeckt. Bringt derselbe 
Sturm aber Sturzbäche mit, die den 
Keller volllaufen lassen, winkt die 
Versicherung ab. Überschwemmun¬ 
gen, Rückstau aus der Kanalisation, 


ZÜRS - ein 
Kürzel, das man 
sich merken 
muss. Es steht 
für „Zonierungs- 
system für Über¬ 
schwemmung, 
Rückstau und 
Starkregen“. 
Jedes Grund¬ 
stück in Deutsch¬ 
land ist einer 
Risikoklasse 
zugeordnet 


Erdbeben oder Einsturz eines Daches 
bei Schneelast sind Elementarschä¬ 
den, die eigens versichert werden 
müssen. Nur 41 Prozent der Gebäu¬ 
de in Deutschland verfügen über 
diesen Schutz. 

Experten wie Peter Grieble, Bera¬ 
ter bei der Verbraucherzentrale Ba¬ 
den-Württemberg, dringen auf eine 
Ergänzung der Policen. „Früher hat 
man gesagt: Mein Haus steht nicht 
am Fluss, wie soll es überschwemmt 
werden? Heute haben wir immer 
häufiger Starkregen, auch in den 
Städten, wenn etwa Neubaugebiete 
schlecht geplant wurden.“ 

Die Absicherung von Elementar¬ 
schäden ist nur einer von mehreren 
Gründen, Policen der Wohngebäu¬ 
deversicherung unter die Lupe zu 
nehmen. Das Analysehaus Morgen 
& Morgen hat in Zusammenarbeit 
mit dem stern die Qualität von 182 
Tarifen geprüft und bewertet. 26 An¬ 
gebote erfüllten alle Kriterien und 
bekamen die Bestnote. Von ihnen 
wiederum schafften es die zehn 
preisgünstigsten ins Ranking (siehe 
Tabelle auf der nächsten Seite). 

Thomas Lützel, Produktmanager 
bei Morgen & Morgen, erläutert die 
Bedeutung der Kriterien: „Am > 
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wichtigsten sind die Bedingungen, 
die das größte finanzielle Risiko des 
Versicherten betreffen “Wenn etwa 
eine Wasserleitung auf dem Grund¬ 
stück bricht und so das Fundament 
unterspült wird, kann das den Ab¬ 
riss des Hauses zur Folge haben. 
Dieses Risiko muss versichert sein. 

Die nächste Bedingung für eine 
Bewertung mit der Höchstnote: kei¬ 
ne Leistungskürzung bei grober 
Fahrlässigkeit. Bianca Boss vom Bund 
der Versicherten beschreibt eine 
Situation, in der das relevant wird: 
„Sie kochen Mittagessen, da kommt 
der Anruf, Ihr Sohn sei in der Schu¬ 
le verunglückt. Sie laufen los, lassen 
das Essen auf dem heißen Herd, und 
das Haus brennt ab.“ Versichert ist 
dieser Schaden nur, wenn „auf eine 
Kürzung der Versicherungsleistung 
bei grob fahrlässiger Herbeiführung 
des Versicherungsfalles verzichtet“ 
wird, wie es in der Prüfliste von Mor¬ 
gen & Morgen heißt. 

Beim kritischen Blick ins Kleinge¬ 
druckte helfen unabhängige Makler 
oder Verbraucherschützer. „Versiche¬ 
rungspolicen sind umfangreiche 
Werke“ sagt Thomas Lützel, „die 
Tragweite vieler Klauseln können 
Laien nicht einschätzen.“ Auch auf 
den guten Namen einer Versiche¬ 
rung sollte man nicht allein ver¬ 
trauen: Die InterRisk, im Ranking 
mit dem Tarif „XXL“ der Spitzenrei¬ 
ter, fällt mit ihrem günstigen Ein- 


8,8 Prozent 
der Grundstücke 
liegen in den 
ZÜRS-Gefähr- 
dungsklassen 
2 bis 4. In der 
höchsten gibt es 
statistisch min¬ 
destens einmal in 
zehn Jahren ein 
Hochwasser 


stiegstarif „L“ durch. Sparsamkeit 
kann im Schadensfall teuer werden. 

Die Spanne der Preise ist erheb¬ 
lich. Eine Differenz von 319,12 Euro 
trennt die Plätze 1 und 10, und sie 
kann sich sogar noch deutlich ver¬ 
größern - wenn das Haus in einer 
höheren „ZÜRS-Zone“ liegt. Das 
Kürzel steht für „Zonierungssystem 
für Überschwemmung, Rückstau 
und Starkregen“ Wegen des deut¬ 
lichen Anstiegs von Elementar¬ 
schäden sortiert die Versicherungs¬ 
wirtschaft das Bundesgebiet in 
Risikobereiche. In Klasse 1 kommt 
ein Hochwasser laut Statistik selte¬ 
ner als alle 200 Jahre vor, in Klasse 2 
einmal in 100 bis 200 Jahren, in Klas¬ 
se 3 einmal in 10 bis 100 Jahren und 
in Klasse 4 mindestens einmal in 
10 Jahren. 

D as stem-Ranking zeigt, wie 
unterschiedlich die Versi¬ 
cherer das Risiko bewerten. 
Drei von zehn bieten in dem als Bei¬ 
spiel gewählten Dresden in der 
ZÜRS-Zone 3 gar keine Versicherung 
an, sechs verlangen höhere Prämien, 
die Gothaer sogar mehr als das Dop¬ 
pelte. Die Inter Versicherung bietet 
den Tarif in ZÜRS 3 hingegen güns¬ 
tiger an als in ZÜRS 1 (im Beispiel 
Hofheim am Taunus). Was wider¬ 
sinnig scheint, liegt an der unter¬ 
schiedlichen Risikokalkulation der 
Gesellschaften - und macht einen 


sorgfältigen Vergleich der Angebote 
umso wichtiger. 

Allerdings halten sich einige Ver¬ 
sicherer höhere Risiken gern vom 
Leib, verweigern den Schutz oder ge¬ 
währen ihn nur bei deutlich erhöh¬ 
tem Selbstbehalt oder zu hohen Prä¬ 
mien. Und nicht selten kündigen sie 
den Vertrag, vor allem wenn zu viele 
Schäden gemeldet wurden. Bianca 
Boss vom Bund der Versicherten 
empfiehlt deshalb, kleinere Schäden 
gar nicht erst anzugeben, denn „wenn 
die Wohngebäudeversicherung ge¬ 
kündigtwird, fällt auch die Deckung 
bei Elementarschäden weg“. 

Längst beschäftigt der Gebäude¬ 
versicherungsschutz auch die Poli¬ 
tik. Einige Bundesländer beschlos¬ 
sen 2017, bei Überschwemmungen 
nur noch an jene Menschen Hilfs¬ 
gelder zu zahlen, die sich erfolglos 
um eine Versicherung gegen Ele¬ 
mentarschäden bemüht hatten. 
„Man sollte etwa zehn Versicherun¬ 
gen und mehrere spezialisierte Mak¬ 
ler anschreiben und Anträge sowie 
Ablehnungen aufbewahren“ sagt 
Verbraucherschützer Peter Grieble. 

Im Landkreis Cham war es kein 
Problem gewesen, Policen abzu¬ 
schließen - die Bitten um staatliche 
Hilfe verhallten ungehört. Der 
Landrat und drei betroffene Bür¬ 
germeister rieten den Einwohnern 
auf einer Pressekonferenz schlicht: 
„Versichert euch!“ 
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Prämie 

Prämie J 



brutto, in Euro 

brutto, in Euro 

Anbieter 

Tarifbezeichnung 

PLZ 65719-ZÜRS 1 

PLZ 01139-ZÜRS 3 

InterRisk 

XXL 

570,56 

968,67 

Continentale 

ImmoGuard XXL 

729,09 

842,69 

GVO 

Top-VIT 

734,48 

kein Angebot 

Gothaer 

Wohngebäude Plus 

777,60 

1847,69 

Inter 

Premium 

783,53 

701,37 

Janitos 

Best Selection 

787,72 

852,64 

Basler 

Ambiente Top 

819,11 

kein Angebot 

Interlloyd 

Protect Plus 

863,33 

kein Angebot 

Rhion.digital 

Plus 

875,19 

1050,05 

VHV 

Exklusiv-Garant 

889,68 

1419,42 


Die zehn günstigsten Tarife mit den besten Bedingungen. Vertrag für eine Familie, 
zweistöckiges Einfamilienhaus mit Steildach, Baujahr 2000,130 Quadratmeter 
Wohnfläche, Keller ohne Wohnzweck. Versicherte Gefahren: Feuer, Leitungswasser, 
Sturm/Hagel. Einschluss von weiteren Elementarschäden. Keine Selbstbeteiligung 
im Schadensfall (Ausnahme Elementarschaden). 

Quelle: Morgen & Morgen GmbH, Stand: 15.4.2019. ID: C19002. 
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EXTRA I BAUEN & WOHNEN 


DIE BESTEN 

HAUSRATVERSICHERUNGEN 

Ein Einbruch ist ärgerlich, aber richtig teuer kann es werden, 
wenn die ganze Wohnung unter Wasser steht 



gal, ob für Eigentümer 
oder Mieter - eine Haus¬ 
ratversicherung ist für 
jeden wichtig. Sie zahlt, 
wenn Inventar verloren 
geht infolge von Brand, Blitzschlag, 
Explosion, Leitungswasserschaden, 
Sturm, Einbruchdiebstahl,Vandalis¬ 
mus und Raub. Sind keine besonde¬ 
ren Schätze zu versichern - wertvol¬ 
le Kunst oder Antiquitäten -, legt 
man eine Pauschale von 650 Euro pro 
Quadratmeter zugrunde. Ab diesem 
Betrag verzichten die Versicherun¬ 
gen in der Regel darauf, sich über 
den tatsächlichen Wert des Hausrats 
zu streiten. „Unterversicherungs¬ 
verzicht“ heißt diese Klausel deswe¬ 
gen. Auf alle Fälle lohnt es sich, eine 
Inventarliste anzulegen und nach 
Neuanschaffungen zu aktualisieren. 

Was viele nicht wissen: Gegen 
Elementarschäden muss der Inhalt 
von Wohnung oder Haus zusätzlich 
versichert werden - eine Gebäude- 
Police ersetzt bei Hochwasser nicht 
Möbel, Kleidung oder Fernseher. 
Wer im Erdgeschoss wohnt oder 
den Keller ausgebaut hat, sollte das 
bedenken. Das stern-Ranking be¬ 
rücksichtigt nur Tarife, die Schäden 
durch Hochwasser oder Starkregen 
abdecken. Die Tabelle rechts zeigt, 
wie stark die Risikozonen die Prei¬ 
se beeinflussen. 

Einige Unternehmen machen für 
Wohnorte in ZÜRS-Zone 3 (Hoch- 


Wo häufig 
eingebrochen 
wird, sind 
Hausrat¬ 
versicherungen 
besonders teuer. 
Deswegen 
zahlt man in 
Großstädten 
wie Köln, Düssel¬ 
dorf oder 
Frankfurt mehr 






wasser einmal in 10 bis 100 Jahren) 
überhaupt kein Angebot. Andere 
verlangen mehr als das Doppelte, 
die Alte Leipziger sogar mehr als 
das Dreifache. Aber: Die Haft¬ 
pflichtkasse, die mit ihrem Tarif 
„Einfach besser“ für den Wohnort in 
ZÜRS-Zone 1 mit einer Prämie von 
195,09 Euro nur auf Platz 9 des 
Rankings liegt, verlangt in ZÜRS 3 
sogar 61,84 Euro weniger. 483,51 
Euro Differenz zwischen billigstem 
und teuerstem Angebot für die 
Adresse in ZÜRS 3 - der Vergleich 
lohnt sich also. 

Auch der Blick auf die genauen 
Bedingungen ist wichtig. Zwei Ver¬ 
sicherer reduzieren ihre Deckung 
bei grober Fahrlässigkeit auf 10 000 
Euro. Die anderen acht bieten den 
vollen Schadensersatz auch, wenn 
das Fenster vor einem Einbruch auf 
Kipp stand. )< 



Einfamilienhaus 

Anbieter 

Tarifbezeichnung 

Prämie 

brutto, in Euro 

PLZ 65719-ZÜRS 1 

Prämie 

brutto, in Euro 
PLZ 01139-ZÜRS 3 

Ammerländer 

Economic Internet* 

103,36 

kein Angebot 

VHV 

Klassik-Garant 

159,75 

361,02 

Barmenia 

Top-Schutz 

161,85 

333,95 

Docura 

Protect 

162,90 

167,84 

Medien-Versicherung 

Premium 

166,70 

kein Angebot 

WGV 

Optimal 

173,59 

276,18 

Concordia 

Sorglos-Bonus 

177,69 

kein Angebot 

LBN 

GUT 

191,40 

kein Angebot 

Die Haftpflichtkasse 

Einfach Besser 

195,09 

133,25 

Alte Leipziger 

classic 

195,71 

616,76 

Wohnung 

Anbieter 

Tarifbezeichnung 

Prämie 

brutto, in Euro 

PLZ 60320-ZÜRS1 

Prämie 

brutto, in Euro 
PLZ 01139-ZÜRS 3 

Ammerländer 

Economic Internet* 

103,36 

kein Angebot 

Die Haftpflichtkasse 

Einfach Besser 

153,86 

133,25 

Medien-Versicherung 

Premium** 

166,70 

kein Angebot 

Docura 

Protect 

192,52 

167,84 

WGV 

Optimal 

194,78 

276,18 

Waldenburger 

Premium Plus 

206,11 

kein Angebot 

VHV 

Klassik-Garant 

206,97 

361,02 

Concordia 

Sorglos-Bonus 

210,23 

kein Angebot 

NV-Versicherungen 

NV Hausratmax. 6.0 

240,46 

kein Angebot 

LBN 

GUT 

246,36 

kein Angebot 


Die jeweils zehn günstigsten Tarife mit den besten Bedingungen. Vertrag für eine 
Familie, 130 Quadratmeter Wohnfläche, Einschluss von Elementarschäden einschließ¬ 
lich Rückstau, Fahrrad mit mindestens 1500 Euro, Sengschäden und grobe Fahr¬ 
lässigkeit, keine Selbstbeteiligung im Schadensfall (Ausnahme Elementarschäden). 
*Nur Online-Abschluss möglich; **inkl. 12% Jubiläumsrabatt bis zum 31.12.2019. 
Quelle: Morgen & Morgen GmbH, Stand: 15.4.2019. ID: C19003, C19005. 
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Wasser ist Quelle des Lebens und der Freude. Damit Ihre Pflanzen prächtig wachsen 
und Sie übersprudeln vor Glück, kümmern wir uns um die Bewässerung Ihres Gartens 
oder realisieren ganze Wasserlandschaften. Ihre Landschaftsgärtner. 


Inspiration Beratung Ausführung Pflege 


Ihre Experten für 
Garten & Landschaft 






EXTRA I BAUEN & WOHNEN 



DIE BESTEN 

RECHTSSCHUTZPOLICEN 


• • 

Wer hilft bei Zoff mit dem Vermieter, Arger mit dem 
Nachbarn - oder gar beim Streit mit der Versicherung? 



n deutschen Gerich¬ 
ten werden regelmä¬ 
ßig Konflikte ums 
Wohneigentum ver¬ 
handelt. Mehr als 
eine halbe Million Verfahren be¬ 
schäftigen sich mit den Kämpfen 
zerstrittener Nachbarn und immer 
wieder auch mit Fällen, die den Wert 
einer Immobilie betreffen - etwa 
wenn Eigentümergemeinschaften 
sich über energetische Sanierungen 
nicht einig werden. Braucht man da¬ 
für eine Rechtsschutzversicherung? 

Peter Grieble von der Verbraucher¬ 
zentrale Baden-Württemberg sieht 
Vorteile: „Die Rechtsschutzversi¬ 
cherung gewinnt zunehmend an 
Bedeutung, weil die zu versichern¬ 
den Werte steigen. Oft führt eine 
solche Versicherung dazu, dass man 
überhaupt seine Rechte in Anspruch 
nimmt - das finde ich positiv.“ 
Gerade bei der Begleichung gro¬ 
ßer Versicherungsschäden kann das 
relevant werden. Versicherungen 
verzögern häufig die Schadensab¬ 



Anbieter 

Tarifbezeichnung 

DMB 

Standard 

Badische 

Klassik/proSB 

GVO 

VIT 300000 EUR 

Allrecht 

RS unbegrenzt 

Advocard 

Privat-Einzel 

Auxilia 

RS* SB fest 

Continentale 

ConJur XL 

Arag 

Aktiv-RS Komfort 

Deurag 

D.A.S. 

SB-150 

Komfort-Rechtsschutz 



wicklung, berichtet Bianca Boss vom 
Bund der Versicherten. „Oder sie 
bieten eine kurzfristige Komplett¬ 
zahlung an, mit der alles abgegolten 
sein soll. Das trifft einen dann in 
seelisch angegriffenem Zustand, so- 
dass man kaum in der Lage ist, das 
Angebot zu prüfen.“ Hier könne eine 
Rechtsberatung wichtige Unter¬ 
stützung leisten. 

Eine Rechtsschutzversicherung 
ist aus mehreren Bausteinen zusam¬ 
mengesetzt. Das stern -Ranking be¬ 
rücksichtigt Angebote für private 
Streitigkeiten sowie für Konflikte 
rund um Grundstück, Wohnung 
und Haus. Für Verkehr oder Arbeit 
wären weitere Zusatzpolicen nötig. 

Die Prämien der ausgezeichneten 
Angebote kosten zwischen 137,39 
und 238,96 Euro pro Jahr. Damit ab¬ 
gesichert sind auch vorsorgliche 
Rechtsberatungen sowie Media- 
tionen. Denn oft es ist der beste 
Weg, Konflikte ohne Gerichtsver¬ 
handlung beizulegen. Das spart 
zumindest jede Menge Nerven. )< 


Versicherungs¬ 
summe Prämie 

allgemein, in Euro brutto, in Euro 


1000000 

137,39 

1000000 

160,00 

300000 

185,44 

unbegrenzt 

195,62 

unbegrenzt 

205,20 

unbegrenzt 

206,00 

unbegrenzt 

212,93 

unbegrenzt 

219,40 

unbegrenzt 

233,00 

( 2000000 

238,96 


Die zehn günstigsten Tarife mit den besten Bedingungen. Privat-Rechtsschutz sowie Wohnungs- und Grund¬ 
stücks-Rechtsschutz für eine Familie (Selbstbehalt 150 Euro, einschl. Mediationsverfahren und vorsorglicher 
Rechtsberatung). *lnkl. KS-Klubmitgliedschaft. Quelle: Morgen & Morgen GmbH, Stand: 15.4.2019. ID: C19004. 


DER STERN¬ 
VERGLEICH 

Wie wurden die Angebote 
der Versicherer getestet? 

Studie: Nach den Vorgaben der 
stern -Redaktion hat das Analyse¬ 
haus Morgen & Morgen die Policen 
von mehreren Dutzend Versiche¬ 
rungen verglichen und gefiltert. 

Bei Gebäude und Hausrat lag der 
Schwerpunkt auf dem Einschluss 
von Elementarschäden. Die Tabel¬ 
len sind nach der Prämienhöhe 
für einen Ort in der ZÜRS-Zone 1 
(kein Hochwasserrisiko) sortiert. 
Bei Gebäudeversicherungen er¬ 
füllten 21 Anbieter mit 26 Tarifen 
die gewählten Kriterien, bei 
Hausratpolicen 54 Unternehmen 
mit 122 bzw. 124 Tarifen und beim 
Rechtsschutz 15 Versicherungen 
mit 32 Tarifen. Die genauen 
Annahmen, Vorgaben und Details 
zu den Tarifen finden Sie unter 
stern.de/rundumshaus 

Transparenz: Die sfern-Redaktion 
arbeitet nur mit Testpartnern mit 
hoher Expertise. Die bringt Morgen 
& Morgen mit, da das Unternehmen 
auch als Dienstleister der Finanz¬ 
branche gefragt ist. Die Neutralität 
der Datenerhebung und -analyse 
ist aber immer gewährleistet. Die 
ausgezeichneten Anbieter haben 
die Möglichkeit, für ihre Außen¬ 
darstellung ein stern -Siegel zu er¬ 
werben. Genauere Informationen 
zu den Bedingungen dieser Siegel 
finden Sie unter stern.de/siegel 



stern 

ZEICHNET AUS 


BESTE 

WOHNGEBÄUDE* 

VERSICHERUNGEN 


Unternehmen 

Tarif 
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Die stern -Siegel bieten 
Orientierung in einem immer 
unübersichtlicheren Angebot 
und werden nach strengen 
Regeln vergeben. 


§ Sven Rohde war 

sehr froh, dass seine 
Versicherung Sturm¬ 
schäden abdeckt, 
als einmal das Wasser durchs Dach ins 
Bad tropfte. Die Illustrationen und 
Infografiken stammen von Bettina 
Müller. Mitarbeit: Ingrid Lorbach 
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ANZEIGE 

Mit Baukindergeld ins Traumhaus 

Rückenwind vom Staat: Durch das Baukindergeld wird der Traum vom Eigenheim 
für viele Familien realistischer. Doch bekommt jeder den staatlichen Zuschuss? 



Das Baukindergeld geht an den Start und 
mit ihm eine große Welle von Anträgen. 
Familien und Alleinerziehende können 
ab sofort von der Förderung profitieren - 
unter bestimmten Voraussetzungen. 

Der Einzug ins eigene Haus oder in die 
eigene Wohnung - ein Wunschtraum für 
viele Familien. Noch nie war die Nachfrage 
nach Immobilien so groß wie im Moment. 
Die Folge sind steigende Preise, die es für 
viele schwer machen, diesen Wunsch zu 
verwirklichen. 

Um Abhilfe zu schaffen, hat die Bundes¬ 
regierung das Baukindergeld auf den 
Weg gebracht. Seit Herbst 2018 können 
Familien und Alleinerziehende die Förde¬ 
rung fürs Eigenheim oder Wohneigentum 
beantragen. 

Wie hoch ist die Förderung? 

Förderberechtigte erhalten 1.200 Euro pro 
Kind und Jahr über eine Laufzeit von zehn 
Jahren - so beschloss der Bundestag die 
Förderung im Juli 2018. Die gute Nach¬ 
richt: Empfänger des Baukindergeldes 
müssen den Betrag nicht zurückzahlen. 


Familienzuschuss pro Jahr 


Anzahl 

Kinder 

Max. Jahres¬ 
einkommen 

(75.000 € + 

15.000 € pro Kind) 

Höhe Bau¬ 
kindergeld 
pro Jahr 

Höhe Bau¬ 
kindergeld 
in 10 Jahren 

1 

90.000 € 

1.200 € 

12.000 € 

2 

105.000 € 

2.400 € 

24.000 € 

3 

120.000 € 

3.600 € 

36.000 € 

4 

135.000 € 

4.800 € 

48.000 € 

5 

150.000 € 

6.000 € 

60.000 € 


Voraussetzungen für die 
Förderung 

-> Die Kinder müssen bei der Antragstel¬ 
lung auf der Welt sein. Nachwuchs, der 
nach der Antragstellung geboren wird, 
kann beim Baukindergeldantrag nicht 
berücksichtigt werden. 

-^Außerdem müssen die Kinder bei der 
Antragstellung unter 18 Jahre alt sein und 
im Haushalt des Antragstellers leben. 

-> Der Antragsteller muss Wohneigentum 
kaufen oder bauen und für die Dauer der 
Förderung in der Immobilie wohnen. 

-> Zudem darf der Antragsteller zum Zeit¬ 
punkt des Erwerbs nicht im Besitz einer 
weiteren Immobilie sein. 

-> Die Unterschrift des Kaufvertrags muss 
zwischen dem 1. Januar 2018 und dem 
31. Dezember 2020 erfolgt sein, bei einem 
Bauvorhaben muss in diesem Zeitraum die 
Baugenehmigung eingeholt werden. 

-> Das zu versteuernde Haushaltseinkom¬ 
men (bei Mehrpersonenhaushalten müssen 
alle Einkommen berücksichtigt werden) 
des Antragstellers darf bei Familien mit 
einem Kind die Verdienstobergrenze von 
90.000 Euro nicht überschreiten. Für jedes 
weitere Kind erhöht sich die Obergrenze 
um 15.000 Euro. 

Der Kauf- oder Baupreis darf nicht 
niedriger sein als die Fördersumme. Die 
Art und Größe der Immobilie spielt keine 
Rolle, auch nicht, ob sie neu gebaut oder 
gekauft wird. 



Jetzt Antrag stellen und 

Förderung sichern 

Förderberechtigte sollten sich den Zu¬ 
schuss von 12.000 Euro pro Kind sichern. 
In der Kombination mit einem passge¬ 
nauen Finanzierungsmodell ist der Weg 
ins Eigenheim dank Baukindergeld für 
viele Familien erstmals realistisch. 




Meins ist einfach. 

Weil die Sparkasse hilft, 

Ihre Wunschimmobilie zu 
finanzieren. 


Überprüfen Sie jetzt Ihr Immobilienvor¬ 
haben mit dem Finanzierungsrechner auf 

sparkasse.de/baufinanzierungsrechner. 



Sparkasse 











EXTRA I BAUEN & WOHNEN 



VOM GLUCK 
DES KLEINEN 

Sie suchte eine Bleibe, fand nur zu teure und baute selbst. 

Auf Youtube erzählt Lisa Koßmann, wie sie ihr Tiny House erschuf 


D ie Essecke baut sie ge¬ 
rade. Und auch für die 
Treppe nach oben, die 
zu dem Loft führen 
soll, hatte sie bisher 
keine Zeit. Aber sonst? Ist alles da: Die 
Heizung läuft, vor den Fenstern sind 
Plissees angebracht, über dem Bett 
hängen Regalböden mit Büchern. 
22 Quadratmeter Platz hat Lisa Koß¬ 
mann jetzt in ihrem Holzhaus auf 
Rädern, und mehr, sagt sie, „brauche 
ich alleine auch nicht zum Leben". 

Die meisten Menschen in Deutsch¬ 
land sind anders. Sie wollen immer 
größere Wohnungen für sich und 
ihren Besitz. Lisa Koßmann aber will 
nachhaltiger leben. Deshalb hat 
sich die 27-Jährige ein Tiny House 
gebaut, zehn Meter lang, mit Kom- 
postklo, Küchenzeile und allem, was 
man so braucht. 

Ganz freiwillig ist sie nicht zur 
Handwerkerin geworden. Vor zwei 
Jahren suchte sie eine Wohnung, am 
liebsten in Karlsruhe. Doch „selbst 
bei den Einzimmerwohnungen 
hätte mein Geld nur ein halbes Jahr 
gereicht“ erzählt sie. Kurz zuvor 
hatte sie ihr Lehramtsstudium nach 
dem Bachelor geschmissen, jetzt be¬ 
kam sie Angst vor der Zukunft. 

Andererseits: Musste sie über¬ 
haupt mieten? Bei Youtube, wo sie 
einen Gaming-Kanal betreibt, hat¬ 
te sie Videos von Kleinsthäusern 
gesehen. Sie recherchierte im Inter¬ 
net, bat ihre Eltern um einen Kredit, 
sägte, hämmerte und schraubte - 
und dokumentierte ihren Selbstver¬ 
such mit der Kamera. 

Herausgekommen sind mehr als 
40 Folgen von „Nessa Goes Wild“. Die 
Beiträge bieten praktische Anlei¬ 
tung und Ermutigung zugleich: Lisa 
Koßmann erklärt die Tücken des 
Baurechts (das sich in jedem Bun¬ 
desland unterscheidet), wie man 
einen verrosteten Armee-Spind 
zum Kleiderschrank aufmöbelt (mit 
sehr viel Arbeit), wie viel so ein Pro- 
jekt kostet (um die 35 000 Euro), und 



Noch stehen 
die mobilen 
22 Quadratmeter 
bei ihren Eltern. 
Lisa Koßmann 
sucht einen Platz 
in Baden-Baden 


sie macht sich Gedanken über digi¬ 
talen Minimalismus und Lebens¬ 
mittelverschwendung. 

„Ich bin mit der Idee aufgewach¬ 
sen, Dinge einfach auszuprobieren - 
und das habe ich hier gemacht“ sagt 
Koßmann. Zum Beispiel bei ihrer 
Toilette: Die Wände beklebte sie mit 
Seiten ihres früheren Lateinbuchs. 
„Ein Abgesang auf mein Studium“. 

Andere Ideen allerdings musste sie 
aufgeben. Für die Dämmung wollte 
sie statt Styropor eine Holzfaser ein- 
setzen. Damit wäre das Haus aber ein 
paar Hundert Kilogramm schwerer 
geworden und hätte das maximale 
Gewicht von 3,5 Tonnen überschrit¬ 
ten. Der Kompromiss: Steinwolle. 
Auch Rollläden wollte sie außen an¬ 
bringen, aber dann wäre das Haus 
breiter als die zulässigen 2,55 Meter 
gewesen und hätte nicht mehr auf 
der Straße fahren dürfen - was wich¬ 
tig war, um es eines Tages zu seinem 
endgültigen Stellplatz zu bringen. 

Ein Grundstück für ihr Haus hat 
Lisa Koßmann nämlich noch nicht. 
Der graue Wohnanhänger steht 
in der Einfahrt ihrer Eltern, in Gag¬ 
genau, westlich von Stuttgart. 100 
Quadratmeter Fläche braucht sie, in¬ 
klusive Wasser-, Strom- und Inter¬ 
netanschluss, am liebsten in Baden- 


Baden. Viele Spaziergänge durch die 
Straßen hat sie hinter sich, immer 
auf der Suche nach Lücken, und hofft 
jetzt auf ein passendes Pachtangebot 
des Bauamts. Kaufen will sie nicht. 
„In zehn Jahren möchte ich die Frei¬ 
heit haben, mit meinem Haus woan¬ 
dershin zu fahren.“ 

Immerhin: Einen neuen Job konn¬ 
te sie bereits ergattern. Im Festspiel¬ 
haus der Stadt, wo sie zuvor als Klein¬ 
darstellerin aushalf, arbeitet sie nun 
in der Requisite und Bühnentech¬ 
nik. Kulissen hersteilen, aufbauen, 
reparieren - als Referenz diente ihr 
das Tiny-House-Projekt. 

Ihr Video-Blog will sie fortführen, 
selbst wenn ihre eigene Bleibe bald 
fertig ist. An Ideen für ihre inzwi¬ 
schen fast 20 000 Abonnenten fehle 
es ihr nicht, sagt sie, und die würden 
schon fragen, wie es im Alltag so 
läuft in ihrem Tiny House. „Das will 
ich zeigen, auch, um etwas an die 
Community zurückzugeben, von 
der ich für den Bau meines Hauses 
so viel gelernt habe.“ 

Es dürfte dem Nächsten also nicht 
schwerfallen zu sagen: Das versuche 
ich auch. Der Traum vom Eigenheim, 
sagt Lisa Koßmann, hängt nämlich 
nicht von der Größe ab. )t 

Marc Winkelmann 
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Edle Silberbestecke, Geschenke in 
Silber für Taufe und Hochzeit, 
Reparaturen. Katalog gratis! Reiner, 
Silbermanufaktur seit 1874, Markt¬ 
platz 10 a, 86381 Krumbach, Tele¬ 
fon 0 82 82 / 89 66-0, Fax -33, 
www.reiner-silber.de 



Treppen, individuell, klassisch, 
modern. Sie finden unsere Treppen 
in vielen Konstruktionen und Mate¬ 
rialien in über 100 Studios in Deutsch¬ 
land. Auch in Ihrer Nähe! Treppeninfos 
unter: 07452 - 886-0 Abt. 7530. 



Gleittüren / Raumteiler / Schrank¬ 
systeme individuell und maßge¬ 
fertigt für alle Raumsituationen, 
Dachschrägen und vieles mehr - 
auch barrierefrei. Sonderlösungen 
sind unser Standard. Der Weg 
zum Glücklichwerden beginnt bei 
raumplus Tel. 0421/57950745. 

’827-031 


Schrägrollladen für besondere 
Fensterformen und Wintergärten 

Ob spitze, schräge, halbrunde oder 
runde Fenster, die Alu-Rollläden ken¬ 
nen keine Grenzen. Schanz Rollladen¬ 
systeme Tel. kostenlos 0800 / 900 50 55, 
stern@schanz.de 

'827-Ö4~l 


Kataloge bestellen end gewinnen! 



Gewinnen Sie einen von 5 Gutscheinen 
für ein Besteckset im Bauhaus-Design 
von der Silbermanufaktur Reiner 

Edles Silberbesteck für allerhöchste Ansprüche - die tradi¬ 
tionsreiche Silbermanufaktur Reiner fertigt silberne Bestecke 
mit viel Liebe zu Material und Design. Jetzt besonders aktuell: 
Silber im Bauhaus-Design. Die Manufaktur arbeitet zudem 
alte Silberbestecke in der hauseigenen Werkstatt neu auf. 
Alle Infos unterwww.reiner-silber.de. 

Nennen Sie uns Ihre gewünschten Kataloge und vielleicht sind 
Sie einer der glücklichen Gewinner eines Gutscheins im Wert 
von € 238 der von der Silbermanufaktur Reiner zur Verfügung 
gestellt wird. 

Teilnahmeschluss ist der 23.05.2019. Der Gewinner wird per Losverfahren ermittelt. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland. 
Pro Teilnehmer ist nur eine Einsendung gestattet. Von der Teilnahme ausgeschlossen 
sind Mitarbeiter des Verlages Grüner + Jahr GmbH und ihre Angehörigen. Eine 
Barauszahlung des Gewinns oder eine Übertragung des Gewinns auf einen Dritten 
ist ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es gilt deutsches Recht. 
Veranstalter ist die Grüner + Jahr GmbH, Am Baumwall 11,20459 Hamburg. Die 
Teilnahme ist abhängig von einer Katalogbestellung. 


Kostenlos Kataloge bestellen*: 


Hier bitte die Kennziffern der gewünschten Kataloge ankreuzen: 

827-01 827-02 827-03 
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Straße/Nr. 

PLZ/Wohnort 

E-Mail 



ausgefüllter Coupon per Post 

Katalog-Service, Postfach 12 36, D-56333 Winningen 


Ob klassisch-elegant, nordisch¬ 
natürlich oder schön schlicht: mit 

der SCHÖNER WOHNEN-Kollektion 
lässt sich jeder Wohnstil einrichten. 
Wie das geht, zeigt der Katalog 2019 
auf 140 Seiten und liefert vom Boden¬ 
belag über Wandfarben, Textilien und 
Möbel gleich alle neuen Produkte mit. 

Ü2H)5; 


Alles spricht für einen Dachs: Der 

Dachs erzeugt bereits in über 36.000 
Immobilien umweltfreundlich, lohnend 
und effizient Wärme und Strom. Jetzt 
noch lohnender im Privathaus dank 
neuer Förderung. Weitere Informatio¬ 
nen unter: www.senertec.de 

'827461 



Internet 

www.katalog-collection.de/stern-living 



Email 

bestellung@katalog-collection.de 



QR-Code 

per Smartphone einscannen 



^Wichtig: Zum Katalogversand benötigen wir bitte Ihre Postanschrift! Bitte beachten Sie im Einzelfall, 
ob eine Schutzgebühr verlangt wird. Verantwortlicher für den Datenschutz ist Mahlow Media e.K., 
Inhaber: Stephan Mahlow, Am Heideberg 15, 56333 Winningen, Deutschland. Hinweise zum Daten¬ 
schutz finden Sie unter www.katalog-collection.de/datenschutz 







































Wie eine Game- 
Show im TV: 
ein E-Sports- 
Duell in Berlin. 
Rechts das Team 
von Schalke 
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100 Millionen Menschen spielen online „League of Legends“. Nur wenige schaffen es, 
einen Beruf daraus zu machen. Zu Besuch bei den E-Sportlern von Schalke 04 


Von Nicol Ljubic; Fotos: Norman Konrad 






























Als Elias Lipp um 13 Uhr zum Trai¬ 
ning kommt, steht das Mittagessen 
auf dem Tisch. Vom Lieferservice: 
koreanisch, Reis mit Hühnchen und 
Gemüse. „Unsere Spieler sollen sich 
gesund ernähren" sagt Nicolas Far- 
nir. Für den einen oder anderen der 
fünf Jungs war das anfangs durch¬ 
aus eine Umstellung. Aber sie hät¬ 
ten schnell gelernt, sagt Farnir, der 
Mann, der sie managt, dass sie dank 
einer gesunden Ernährung leis¬ 
tungsfähiger und konzentrierter 
seien. 

Elias fläzt sich aufs Sofa. Er trägt 
einen Hoodie mit Schalke-Logo, 
wirkt etwas blass, obwohl er bis mit¬ 
tags geschlafen hat. Aber soll nie¬ 
mand sagen, dass Daddeln nicht 
anstrengend ist, vor allem wenn 
man es professionell betreibt. Als E- 
Sportler verbringt Elias zehn bis 
zwölf Stunden täglich am Bild¬ 
schirm. Er ist 19, nennt sich „Upset“ 
und ist seit drei Jahren Profi bei 
Schalke 04. Auf dem Sofa neben ihm 
seine vier Mitspieler: Felix aus der 
Nähe von Karlsruhe, Dong-Geun 
aus Südkorea, Andrei aus Rumänien 
und Jonas aus Schweden. Der Trai¬ 
ner kommt aus Kanada, sein Assis¬ 
tent ist Amerikaner. 

Später sitzen sie im Trainings¬ 
raum nebeneinander auf ihren Ga- 
mer-Stühlen vor den Bildschirmen, 
Headsets auf dem Kopf, Cola-Dosen 
auf dem Tisch, während Dylan Fal- 
co, der Trainer, ihnen über die Schul¬ 
ter sieht. Sie spielen „League of 
Legends“ ein Strategiespiel, das 
weltweit von mehr als 100 Millionen 
Menschen gezockt wird. Zwei 
Mannschaften mit je fünf Spielern 
stehen sich gegenüber. Es gibt rund 
150 verschiedene Charaktere, Ma¬ 
gier, Ninjas, Monster und Drachen, 
aus denen die Teams auswählen 
können; es geht darum, die Festung 
des Gegners zu zerstören. 

„Ein Spieler auf diesem Niveau“ 
sagt der Trainer Falco, „braucht eine 
gute Reaktion und Koordination, 
vor allem muss er in der Lage sein, 
Probleme schnell zu lösen.“ Flinke 


Finger benötige man auch, aber die 
sind nicht so entscheidend, die Spie¬ 
ler müssen eher mental in Form 
sein. Aber weil ein bisschen Bewe¬ 
gung nie schaden kann, hat der 
Teammanager Farnir einen Fitness- 
Trainer für seine Spieler engagiert. 
Und er hat eine Psychologin ange¬ 
stellt, die sich um die Teamchemie 
kümmern soll, um das mentale Coa¬ 
ching sowie ums „Well-Being“. 

Daddeln in Königsblau 

Schalke, eigentlich ein traditionel¬ 
ler Fußballverein, nimmt den E- 
Sport sehr ernst. Der Club hat für die 
E-Sportler zwei Wohnungen in Ber- 
lin-Charlottenburg angemietet, in 
der einen leben die Spieler, in der 
anderen sind die Geschäftsstelle so¬ 
wie die Trainingsräume unterge¬ 
bracht. „S04“ steht auf dem Klingel¬ 
schild. Altbau, 200 Quadratmeter 
mit Fischgrät-Parkett. Die Wände 
sind in Königsblau gestrichen, in 
Schalkes Vereinsfarbe; ein Zimmer 
wurde zu einer Lounge mit Coffee- 
Shop-Atmosphäre hergerichtet. Im 
Trainingsraum stehen die Tische 
mit den Computern, Stühle mit 
Schalke-Logo und eine sehr große 
Leinwand, auf der Spielszenen ana¬ 
lysiert werden. Im Büro des Mana¬ 
gers stapeln sich die Kisten mit 
Energy-Drinks und Kartons mit 
Protein-Riegeln. An den Wänden 
hängen noch ein paar Bilder von 
der Veltins-Arena, dem Stadion in 
Gelsenkirchen. Auf einem Foto ist 
Huub Stevens zu sehen, der Trainer, 
mit dem Schalke im Jahr 1997 den 
Uefa-Cup gewann. Die kommen 
aber weg, die passen nicht mehr 
zum neuen Stil. Mit Fußball haben 
die E-Sportler wenig am Hut. 

Für Schalke 04 ist der E-Sport eine 
Investition in die Zukunft. Acht Mil¬ 
lionen Euro hat der Verein bezahlt, 
um in der LCE dabei zu sein, der 
„League of Legends European Cham¬ 
pionship“ Während sich andere Bun¬ 
desligavereine in ihren E-Sport-Ab- 
teilungen auf virtuellen Fußball 
konzentrieren, ist Schalke einen an¬ 
deren Weg gegangen. Der Club hat 
sich zusätzlich für das „League of Le¬ 
gends“ entschieden: „So gewinnen 
wir Fans, die sich zuvor vielleicht 
nicht für den Fußballverein Schalke 
04 interessiert haben“ sagt Farnir. 
„Der E-Sport kann - nach dem Fuß¬ 
ball - die zweite treibende Kraft in 


Deutschland und Europa werden.“ Es 
geht um die Generation Internet, um 
die Jugendlichen, die ihre Freizeit vor 
dem Bildschirm verbringen. Ein rie¬ 
siger Markt. 

„League of Legends“ wurde 2009 
von der Firma „Riot Games“ entwi¬ 
ckelt. Vor dieser Saison hat sie die 
Regeln geändert: Die Teams sind 
nun Teilhaber der Liga, sie können 
nicht absteigen, was lukrativer ist 
für die Sponsoren, und sie werden 
an den Gewinnen beteiligt. Vieles ist 
mittlerweile so wie im Fußball: Die 
Spieler haben Agenten, es gibt einen 
weltweiten Transfermarkt und eine 
Transferperiode am Ende der Saison, 
in der Spieler die Teams wechseln 
dürfen. Für die Stars werden auch 
mal sechsstellige Ablösen gezahlt. 

Auch Schalke hat für diese Saison 
ein neues Team zusammengekauft. 
Elias Lipp ist der einzige, der vorige 
Saison schon dabei war. 

Er und die anderen Spieler leben 
fünf Minuten von der Geschäfts¬ 
stelle entfernt in einer 250 Qua¬ 
dratmeter großen Wohnung, die 
ebenfalls von Schalke bezahlt wird. 
Farnir hat ihnen die Zimmer 
eingerichtet, und als sich anfangs 
die Nachbarn beschwerten, weil 
die Stühle zu laut über die Dielen 



„EINE MÖGLICHKEIT, 

SICH HEUTE AUSZULEBEN“ 


Schalke 4.0: 
die Spieler Jonas 
„Memento“ 
Elmarghichi, 
Dong-Geun 
„IgNar“ Lee, Felix 
„Abbedagge“ 
Braun, Elias 
„Upset“ Lipp 
und Andrei 
„Odoamne“ 

Pascu (v. I.) 
beim Training 
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rollten, hat er Bodenschutzmatten 
besorgt. Er hat eine Firma beauf¬ 
tragt, die wöchentlich die Wohnung 
reinigt. Er achtet darauf, dass die 
jungen Männer regelmäßig Obst 
essen, dass sie Vitamin D zu sich 
nehmen, weil sie oft zu wenig Son¬ 
ne abbekommen, und dass sie ge¬ 
nug Schlaf finden, weswegen in der 
WG um zwei Uhr nachts das WLAN 
abgestellt wird. 

Für die fünf jungen Spieler be¬ 
ginnt der Arbeitstag um 13 Uhr. Nach 
dem Essen macht jeder für sich ein 
Aufwärmspiel, ab 14 Uhr beginnt das 
Teamtraining mit Spielen gegen an¬ 
dere Mannschaften. Wenn sie gegen 
21 Uhr zurück in ihre Wohnung kom¬ 
men, ziehen sich die Spieler in ihre 
Zimmer zurück. „Wir sind den gan¬ 
zen Tag zusammen“ sagt Elias. „Da 
ist man abends froh, mal Zeit für sich 
zu haben.“ Allein sein heißt in dem 
Fall: im Einzelmodus weiterspielen. 

15000 Euro Monatsgehalt 

Elias Lipp ist in Luchert aufgewach¬ 
sen, einem Dorf im Westerwald. Mit 
fünf bekam er seinen ersten Game¬ 
boy, mit zehn fing er an, „League of 
Legends“zu spielen. Er erinnert sich 
an Konflikte mit den Eltern, die gar 
nicht begeistert waren, dass ihr Sohn 
den ganzen Tag vor dem Bildschirm 
saß, auch weil er damals unter Kopf¬ 
schmerzen und Migräne litt. Mit 16 
bekam Elias das Angebot von Schal¬ 
ke 04; seine Eltern nehmen das Dad- 
deln seitdem ernst. Elias hat in der 
elften Klasse die Schule verlassen 
und einen Dreijahresvertrag als Pro¬ 
fi unterschrieben. Was die Schalke- 
Profis verdienen, möchte Farnir 
nicht verraten. Vom besten Spieler 
aber, einem Koreaner namens „Fa- 
ker“ weiß man, dass er etwa zwei 
Millionen Euro im Jahr erhält. Pro¬ 
fis in Europa verdienen zwischen 
10 000 und 15 000 Euro im Monat. 

Fünf junge Männer im Alter 
zwischen 19 und 24 Jahren, mit ge¬ 
nügend Geld, gemeinsam in einer 
riesigen Wohnung in Berlin - das 
könnten beste Bedingungen sein für 
wilde Partys. Aber dafür seien die 
Spieler viel zu professionell, sagt 
Farnir: „Sie wissen genau, worauf 
es ankommt, und sind einfach zu 
managen.“ Ab und an gebe es Mei¬ 
nungsverschiedenheiten unterei¬ 
nander; schließlich verbrächten sie 
sieben Tage die Woche miteinander. 


Nur Aufräumen könnten sie noch 
lernen, immer mal wieder muss Far¬ 
nir ihnen sagen, dass sie die Klei¬ 
dung nicht einfach auf dem Boden 
liegen lassen und die Kartons weg¬ 
räumen sollen, wenn sie sich abends 
doch mal Pizza kommen lassen. Ein 
paar der Jungs haben eine Freundin, 
aber es ist vor allem das Computer¬ 
spielen, für das sie sich begeistern. 
Farnir sagt: „Für Jugendliche heut¬ 
zutage ist das Computerspielen 
eine Möglichkeit, sich auszuleben, 
Freundschaften aufzubauen und 
über große Entfernungen mit ande¬ 
ren Menschen in Kontakt zu bleiben.“ 

Soll aber niemand sagen, dass 
Daddeln immer Spaß macht. „Wäh¬ 
rend der Saison kann das auch schon 
mal Stress sein“ sagt Elias Lipp, „wir 
führen ein professionelles Leben, 
das sich vor allem um unseren Sport 
dreht.“ 

Jeden Freitag- und Samstagabend 
werden die Spiele ausgetragen. Ein 
Shuttle holt die E-Sportler ab und 
bringt sie nach Adlershof in das 
Studio. Seit drei Jahren spielt die 
höchste Liga Europas in Berlin; 
neun der zehn Mannschaften leben 
hier in Gamer-Häusern. Nur eine 
fliegt jedes Wochenende aus Kopen¬ 
hagen ein. 

Das Studio sieht aus wie bei einer 
Gameshow im Fernsehen, bunt, 
grell, zwei Moderatoren, die live 
kommentieren, und 200 meist jun¬ 
ge Zuschauer, die das Spiel auf 
einem großen Monitor verfolgen. 
Wer sich nicht auskennt, ist erst mal 
überfordert. Er sieht Figuren he¬ 
rumlaufen, ab und an Blitze und 
Feuerbälle, und wundert sich, wenn 
der Nebenmann plötzlich aufschreit 
und zu jubeln beginnt. Die Profis 
starren ungerührt auf ihre Bild¬ 
schirme und halten zwischendurch 
mit einem Handwärmer ihre Finger 
beweglich. Die Spiele sind live bei 
Twitch und Youtube zu sehen. 

Anschließend nehmen sich die 
fünf Schalke-Profis Zeit für Fotos 
mit ihren Fans, unter ihnen junge 
Frauen in Schalke-Trikots, die ein 
Gruppenbild wollen und sich ihre 
Trikots signieren lassen. Elias Lipp 
ist einer der bekanntesten Spieler in 
der Szene, aber seine Popularität be¬ 
schränkt sich aufs Netz. Auf der 
Straße wird er selten erkannt. 

2018 hat es Schalke fast bis zur 
Weltmeisterschaft geschafft. Im 


europäischen Finale unterlag das 
Team dem Titelverteidiger Fnatic aus 
London. Das Spiel fand in Madrid 
statt, vor 12 000 Zuschauern im Pala- 
cio Vistalegre, wo sonst Stierkämpfe 
und Konzerte ausgetragen werden. 
Schalke-Trainer Dylan Falco weiß, 
wie es ist, bei einer WM dabeizusein. 
Er war der Trainer von Fnatic und hat 
das Team sogar ins WM-Finale ge- 
coacht. Das fand im Munhak Stadion 
im südkoreanischen Incheon statt, 
das 50 000 Zuschauer fasst und für 
die Fußball-WM von 2002 gebaut 
worden war. Weltweit verfolgten 
mehr als 200 Millionen Zuschauer 
das Spiel. „Eine unglaubliche Atmo¬ 
sphäre“ sagt Falco. Es sei der Traum 
eines jeden Spielers, bei einer WM 
spielen zu dürfen. 

Die letzten Spiele liefen nicht gut 
für Schalke; die Mannschaft hat die 
Playoffs verpasst und somit das 
europäische Finale, das dieses 
Jahr in Rotterdam stattfand. Die 
Schalke-Spieler machten danach 
ein paar Tage Urlaub. Die Hoffnung 
ruht auf der Sommersaison, die im 
Juni losgeht. 

Wie beim Fußball ist die Zeit für 
Profis begrenzt, spätestens mit Ende 
20 ist die Karriere vorbei, oft schon 
früher. Weil der Druck immens ist - 
eine Saison, in der man nicht gut 
performt, und alles kann vorbei 
sein. Außerdem ändern sich bei 
„League of Legends“ ständig die Re¬ 
geln; man muss das Spiel immer 
wieder neu verstehen. Einige der 
Spieler verfolgten irgendwann an¬ 
dere Interessen, sagt der Ex-Profi 
Maurice Stückenschneider, der bis 
vor Kurzem das Nachwuchsteam 
von Schalke betreut hat. Einige, wie 
Stückenschneider, finden Jobs im E- 
Sport, als Trainer oder Betreuer. Im 
besten Fall hat ein Spieler bis zum 
Karriereende genug Geld zusam¬ 
men. Für Jugendliche, die von einem 
Leben als Profi träumen, hat Dylan 
Falco, der Trainer, einen guten Rat: 
„Setzt nicht alles auf eine Karte. 
Geht auch mal raus, trefft euch mit 
Freunden!“ Denn die wenigsten 
schafften es bis zum Profi. X 

Nicol Ljubic (I .) hat zwei 
Teenie-Söhne, die sich 
dank der Geschichte in 
ihrem Vorhaben bestärkt 
fühlen, als Profi-Daddler reich zu werden. 
Die Fotos machte Norman Konrad 
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Können uns 




Das neue Magazin 

Wohllebens Welt 

Ab 18.4. am Kiosk! 

Gemeinsam mit GEO lädt der Bestsellerautor 

Peter Wohlleben („Das geheime Leben der Bäume“) 

zum Erfahren und Verstehen der Natur ein, 
zu Abenteuern in der Wildnis. Und zum Staunen über 
die Wunder unserer Tier- und Pflanzenwelt 



Lernen Sie meine 
Welt kennen! 

Peter Wohlleben 
nimmt Sie dorthin 
mit, wo er sich am 
wohlsten fühlt: in sein 
Revier in der Eifel 
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Fliegenpilz ? 
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Nachgefragt! 

Der Förster erklärt in 
seiner mitreißenden 
Art, welche Geheimnisse 
sich direkt vor unserer 
Haustür verbergen 
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Ungewöhnliche 

Freundschaft 

Begegnen Sie einer 
Frau, die das Glück 
hatte, eine Füchsin 
kennenzulernen - und 
sich von ihr den Wald 
zeigen zu lassen 
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Faszinierende 

Einblicke 

Aufwendige Illustra¬ 
tionen offenbaren geheime 
Details und veran¬ 
schaulichen verblüffende 
Zusammenhänge 


Zurück zur Natur! 

Einfach mal raus¬ 
kommen, abschalten, 
den Wald genießen - 
zum Beispiel bei 
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Wenn uns 
Bäume gesund 
flüstern 


Lust auf den Wald? 

Ab sofort auch im Abo! 

Lesen Sie die ersten beiden Hefte für nur 12 €. Sie erhalten 
die Erstausgabe am 18.4.2019 pünktlich und bequem 
direkt nach Hause. Nach Erhalt der zweiten Ausgabe können Sie das 
Abonnement jederzeit kündigen. Einfach bestellen unter: 

www.geo.de/wohlleben 


Der genannte Ab opreis ist inklusive MwSt. und Versand. Anbieter des Abonnements ist die Grüner + Jahr GmbH. 
Belieferung, Betreuung und Abrechnung erfolgen durch DPV Deutscher Pressevertrieb GmbH als leistender Unternehmer. 
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tu das nicht! 




glaubte an den Fortschritt. Auch an seinen persönlichen. 
Schließlich hatte er gerade erst ein Haus gebaut, das längst 
nicht abbezahlt war. Er wollte das Richtige tun. 

Es kam anders. 

Laut der Anklageschrift, die die Staatsanwaltschaft kurz 
vor Ostern dem Landgericht Braunschweig vorgelegt hat, 
begann der Dieselskandal genau an jenem 15. November 
2006. Ab diesem Datum, so ermittelten es die Staatsanwäl¬ 
te in den vergangenen dreieinhalb Jahren, läuft der 
Tatzeitraum. Er reicht bis zum 22. September 2015. 

Knapp neun Jahre also. Neun lange Jahre, die es dauer¬ 
te, bis Volkswagen den Betrug offen zugab. 

Dieser Zeitraum deckt sich fast vollständig mit der 
Amtszeit von Martin Winterkorn als Vorstandsvorsitzen- 
dem des Konzerns. Er ist der prominenteste Angeklagte 
in dem jetzt eröffneten Verfahren. Zusammen mit ihm 
sind noch vier Führungskräfte angeklagt. Ermittlungen 
gegen 36 weitere Beschuldigte laufen. Es geht unter ande¬ 
rem um den „besonders schweren Fall des Betruges“ an 
rund neun Millionen Kunden. Es geht um Untreue, Steuer¬ 
hinterziehung sowie Falschbeurkundung bei der Zulas¬ 
sung Hunderter Fahrzeugmodelle. Es geht um den wohl 
größten Betrugsfall in der Geschichte der Bundesrepublik. 

Ein unfassbarer Vorgang: Winterkorn war einer der be¬ 
kanntesten Manager des Landes, verdiente in einem Jahr 
über 17 Millionen Euro, flog mit Kanzlerin Angela Mer¬ 
kel als Botschafter der deutschen Industrie um die Welt. 
Nun drohen ihm und den anderen Angeklagten bis zu 
zehn Jahre Haft. Und die „unrechtmä- 

, SUgt Peter L. - über es ICOrnrnt anders ßig erlangten Bonuszahlungen“ sollen 

ihm im Strafverfahren wieder entzo¬ 
gen werden: bis zu elf Millionen Euro. 

Bis zum 15. November 2006, so sehen es viele der Zeu- 



Es habe jeder absolut 
gewusst, was man da 
tun wolle, sagte Peter L., 
VW-Entwickler für 
Motorsteuerungen,; 

am 28.5.2016 zur 
Staatsanwaltschaft. 
„Überhaupt gar keine 
Frage.“Es sei völlig 
offensichtlich gewesen, 
da könne es keine 
Missverständnisse 
gegeben haben. 


Der 15. November 2006 war ein warmer Tag in Wolfsburg: 
Die Temperatur stieg in der Volkswagen-Stadt am Mit¬ 
tellandkanal auf 15 Grad, und es blieb trocken. 

An diesem 15. November vor zwölfeinhalb Jahren ent¬ 
schied sich das Schicksal des VW-Konzerns. In einem 
schmucklosen Konferenzraum im siebten Stock eines Bü¬ 
rogebäudes auf dem riesigen Werksgelände hatte der jun¬ 
ge Motorenentwickler Peter L. einen heiklen Termin. 
Es ging um ein paar Zeilen Programmcode, die er mit 
einigen Kollegen in der Steuerungssoftware des neuen 
Dieselmotors EA189 entdeckt hatte. Peter L. hatte kein 
gutes Gefühl. Er wollte die Computerbefehle, die die Ab¬ 
gasreinigung abschalteten, raus haben, so gibt er später 
bei der Staatsanwaltschaft zu Protokoll. Zusammen mit 
seinem Abteilungsleiter Karl P. hatte er deswegen um ein 
Gespräch bei dessen Chef gebeten - bei Martin G., einem 
Karriereingenieur mit Tausenden Mitarbeitern und en¬ 
gen Kontakten zum Vorstand. 

„Mein klares Ziel war, dass ich von meinem Chef die 
Aussage kriege: Nein, tu das nicht!“ sagt Peter L. später - 
eine klare Absage an die Manipulation also. Und genau 
das sei dann auch das Ziel seines Vorgesetzten Karl P. ge¬ 
wesen: „Das Ganze so darzustellen, dass sein Chef (Mar¬ 
tin G., die Red.) uns im Prinzip achtkantig rausschmeißen 
muss. Und sagen muss: Leute, seid ihr verrückt? Mit so 
was kommt ihr zu mir? Davon will ich weder was sehen 
noch hören, noch macht ihr das.“ 

Peter L. war damals noch neu in der Entwicklungsab¬ 
teilung, kannte die Kultur des Unternehmens noch nicht. 
Aber er war fasziniert von den technischen Möglichkei¬ 
ten, die der riesige Konzern ihm bot. Er glaubte, an einer 
neuen, saubereren Dieselgeneration mitzuarbeiten. Er 


gen, hätte noch alles gerettet werden können. 

In dem Besprechungsraum wartete eine große Runde 
auf Peter L.und seinen Chef Karl P.: Ein gutes halbes Dut¬ 
zend Dieselentwickler hatte sich mit Martin G. einge¬ 
funden, alle befasst mit dem neuen Motor EA189. Unter 
ihnen sei auch James Liang gewesen, so erinnert sich 
Peter L., einer von bisher zwei rechtskräftig Verurteilten 
im Dieselskandal. James Liang sitzt in den USA in Haft. 

Die Atmosphäre sei frostig gewesen, sagt Peter L. Man 
habe klar gemerkt, dass die Kollegen es nicht gut fanden, 
dass dieses Thema von ihm bis zur Chefetage getrieben 
worden sei. Er habe sich dann über die Softwareanfor¬ 
derungen beschwert, die er umsetzen sollte. Über Steuer¬ 
befehle für Motor und Abgasreinigung, die zwischen 
Normalbetrieb und Testbetrieb unterschieden. Peter L. 
wusste, dass diese Vorrichtung nicht richtig war. Dann 
habe es eine längere Diskussion gegeben, bei der darge¬ 
legt wurde, dass man sonst nicht ans Ziel komme. 

Das „Ziel“. Das Ziel war die Einhaltung der immer stren¬ 
geren Abgaswerte, die ab 2006 für die Zulassung des neu¬ 
en Motors zwingend vorgeschrieben waren. EA189, so 
die Botschaft der Entwickler, sei nicht in der Lage, sie zu 
erreichen. Der Motor produzierte bei der Verbrennung 
vor allem zu viele Stickoxide. Die Grenzwerte in den USA 
waren besonders scharf. Damit drohte die vom Konzern 
ausgerufene Dieseloffensive jenseits des Atlantiks zu 
scheitern, bevor sie begonnen hatte. > 
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Die Techniker wollten andere Wege gehen, dunkle Wege: 
Eine Software sollte die Testsituationen erkennen und 
dann die Abgasreinigung maximal ausreizen, sie im Nor¬ 
malbetrieb aber quasi abschalten. Die Diesel lagen dann 
um ein Vielfaches über den erlaubten Werten. „Akustik¬ 
funktion“ hieß der Kniff in der Software. Der Name war 
offenbar schon vorher mit Bezug zu anderen Zielen bei 
Audi vergeben worden. Von dort kam die Basissoftware 
für den neuen Motor. Bei VW sollte sie für den neuen 
Zweck ausgebaut werden. 

Das alles lehnte Peter L. ab. 

Doch die versammelten Dieselleute konterten mit 
einem erstaunlichen Argument: Alle machten das doch 
so. Und wenn es alle machten und man selber nicht, dann 
verlöre man den Anschluss, so erinnert sich Peter L. spä¬ 
ter. Martin G. habe dann abschließend entschieden: Man 
solle das Ganze so gekonnt umsetzen, dass man selbst es 
bei einem der Wettbewerber nicht entdecken würde. Und 
er habe hinzugefügt, man solle sich nur nicht erwischen 
lassen. Peter L. hatte diese Reaktion nicht erwartet. „Ich 
war danach fertig mit den Nerven.“ 

Dieser Tag und alles, was folgte, kostete den Volkswa- 


Die Suche nach einer Antwort beginnt bereits vor dem 
15. November 2006. Gut ein Jahr vor dem Schicksalstag 
hatte Volkswagen eine andere Krise zu bestehen: Im Juli 
2005 flog die sogenannte Betriebsratsaffäre auf. Arbeit¬ 
nehmervertreter waren mit kostenlosen Bordellbesu¬ 
chen, überhöhten Gehältern und weiteren Leistungen 
bestochen worden. Der langjährige Betriebsratsvorsit- 
zende Klaus Volkert und Personalvorstand Peter Hartz, 
Namensgeber der Hartz-IV-Leistungen, wurden deswegen 
zu Haftstrafen verurteilt. Den Prozess damals führte iro¬ 
nischerweise Elke Hoppenworth,die Oberstaatsanwältin, 
die nun auch Martin Winterkorn angeklagt hat. 

Unbehelligt blieb damals - im Gegensatz zu Winter¬ 
korn heute - der langjährige Konzernchef Ferdinand 
Piech, der angab, von allem nichts gewusst zu haben. Piech 
hatte mit seiner misstrauischen Persönlichkeit, der För¬ 
derung von Konkurrenzdenken und der teils brutalen 
Durchsetzung seiner Ziele den Konzern über Jahre ge¬ 
prägt. Doch als die Betriebsratsaffäre aufgedeckt wurde, 
hatte er längst an seinen Nachfolger Bernd Pischetsrie- 
der übergeben und war selbst Aufsichtsratschef gewor¬ 
den. Im Jahr 2016 zur Dieselaffäre befragt, beschrieb Piech 
in seltener Offenheit, „dass bei VW peinliche Dinge nie 
schriftlich festgelegt wurden“. Für ihn sei aber undenk¬ 
bar, „dass ein Betrug nicht bis in die oberste Spitze geht 
in der Freigabeprozedur. Mündlich oder schriftlich.“ 

„Oberste Spitze“ bedeutet: Vorstand. Winterkorn. 

Piech, der sich inzwischen aus allen Funktionen im 
Volkswagen-Konzern zurückgezogen hat, war ein Mana¬ 
ger, dem man nachsagte, dass nichts in Wolfsburg ohne 
sein Wissen geschehe. Er baute die Abteilung „Konzern- 


her fast 30 Milliar- Undenkbar, dass ein Betrug nicht bis in die oberste Spitze gehe. 

den Euro. 

Und bis alle juristischen Scharmützel ausgetragen, alle Sicherheit“ mit Top-Kriminalisten und Nachrichten- 
Ansprüche von Kunden wie Anlegern weltweit befriedigt dienstlern massiv aus. Er hielt Kontakt zu Geheimdiens¬ 
ten, etwa aus Israel, und schuf in Wolfsburg eine Kultur 
der Angst, die bis heute Wirkung zeigt. 

Ende 2006 entzog er seinem Nachfolger Pischetsrieder 
das Vertrauen und machte Audi-Chef Martin Winterkorn, 
mit dem er einst in Ingolstadt den damals stinkenden 
und nagelnden Dieselmotor zum TDI veredelt hatte, zum 
Volkswagen-Chef. Pischetsrieder beschreibt seinen Ab¬ 
gang in der Rückschau mit klaren Worten: „Herr Piech ist 
ein sehr misstrauischer Mensch. Und wenn das Verhält¬ 
nis zwischen Aufsichtsratsvorsitzendem und Vorstand 
nicht mehr stimmt, muss halt einer gehen. Herr Piech hat 
mir einmal vorgeworfen, die Leute hätten keine Angst 
vor mir. Dies war für mich der schlimmste Vorwurf, den 
er mir gegenüber jemals geäußert hat.“ 

Unter dem neuen Chef Winterkorn regierte die Angst 
dagegen bis in die Tiefen des Unternehmens. „Wiko“ wie 
er genannt wurde, war bekannt dafür, Mitarbeiter anzu¬ 
brüllen. Er richtete den „Schadenstisch“ ein, eine furcht- 
behaftete Institution: Ingenieure mit technischen Proble¬ 
men wurden regelmäßig samt der kaputten Teile in einen 
speziellen Raum eingeladen und vom Vorstandsvorsit¬ 
zenden niedergemacht. Oft wurde es auch hier sehr laut. 


sind, wird die Summe weiter steigen. Die Staatsanwalt¬ 
schaft Braunschweig beziffert die Schadenssumme in 
ihrer Anklage angeblich auf knapp 78 Milliarden Euro. 
Die Prozesse werden noch Jahre dauern. 

Es gibt Dutzende Aussagen von Beteiligten der Ge¬ 
schehnisse bei Volkswagen, die dem stern vorliegen. Wie 
alle Zeugenberichte geben sie die subjektive Sicht der 
Befragten wieder. Und da die meisten davon auch Be¬ 
schuldigte in den vielen laufenden Prozessen sind, haben 
manche ein Interesse, sich in einem positiven Licht 
darzustellen. Und für alle Beteiligten gilt bis zu einer 
Verurteilung natürlich die Unschuldsvermutung. Des¬ 
wegen sind fast alle Namen in diesem Text geändert, 
obwohl sie der Redaktion bekannt sind. 

Aus den Akten, die sich insgesamt über 75 000 Seiten 
erstrecken, ergibt sich ein ziemlich konsistentes Bild, was 
rund um EA189 passiert ist. Wer letztendlich die juris¬ 
tisch Verantwortlichen für den Betrug sind, muss das Ge¬ 
richt in Braunschweig klären. Die moralische Frage aber 
lautet: Wie konnte es in einem deutschen Vorzeigekon- 
zern wie Volkswagen, mit all seinen Aufsichtsmechanis¬ 
men, zu so einer monströsen Katastrophe kommen, zu 
einem totalen Systemausfall, der das Potenzial hat, ein 
Unternehmen mit über 650 000 Mitarbeitern in der Exis¬ 
tenz zu gefährden? Eine Firma, die im Laufe ihrer gut 
80-jährigen Geschichte zu einem der größten Autobauer 
der Welt wurde. 
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Peter L. hatte ebenfalls Angst: „Ich fühlte mich hochgra¬ 
dig unwohl, die Funktion jetzt umsetzen zu müssen, und 
wollte es eigentlich auch nicht.“ Doch er tat es trotzdem: 

Zu diesem Zeitpunkt habe er das Thema schon vier Ebe¬ 
nen nach oben eskaliert, und die nächste Ebene wäre der 
Vorstand gewesen. Das sei für ihn als normalen Sachbe¬ 
arbeiter keine Ebene mehr gewesen, die er habe erreichen 
können. Er habe keine Alternative gesehen. 

Peter L. macht also mit und rechtfertigt es vor sich selbst 
mit dem Argument, er schaffe lediglich technische Mög¬ 
lichkeiten, die andere dann mit Daten füllen und scharf¬ 
schalten: „Okay, die Funktion ist hässlich. Du willst nicht, 
dass dieses ganze Projekt in die Richtung geht. Aber letzt¬ 
endlich stellst du hiermit nur eine Methode zur Verfü¬ 
gung. Und ob es genutzt wird und wie es genutzt wird, 
liegt ohnehin nicht in meiner Entscheidungsgewalt.“ Mit 
dieser Rechtfertigung beruhigten - so geht es aus den Ak¬ 
ten hervor - später viele Mitarbeiter ihr Gewissen, wenn 
sie mit der Akustikfunktion in Berührung kamen. 

Peter L. strukturierte die Anforderungen an die Soft¬ 
ware, damit Bosch sie als Dienstleister umsetzen konn¬ 
te. In den folgenden Jahren dachte er sich immer weitere 

„ObersteSpitze“bedeutet: Winterkorn 

Kriterien aus, wie man die Arbeitsweise der Betrugssoft¬ 
ware verfeinern konnte; etwa die Erkennung des Lenk¬ 
radeinschlags, der sich nur auf der Straße verändert, auf 
Rollenprüfständen aber immer gleich bleibt. Durch sei¬ 
ne Arbeit wurde es letztlich möglich, dass VW-Modelle 
mit dem Motor EA189 selbst in den USA die Zulassung 
erhielten und bis 2015 weltweit verkauft werden konn¬ 
ten. Peter L. wurde zu einer zentralen Figur in der tech¬ 
nischen Umsetzung des Betrugs, so schildert er es heute. 

Er zog damals den Kopf ein, wie so viele im Volkswa¬ 
gen-Konzern. In den Akten des Verfahrens stehen die 
Namen Hunderter, vielleicht sogar Tausender Mitwisser. 

Von Menschen, die frühzeitig vom Dieselbetrug erfuhren 
oder von Vorgängen, die sie hätten hinterfragen müssen 
- doch immer wieder von einem Gefühl abgehalten wur¬ 
den: vom Gefühl der Angst. Angst vor Ärger mit den Bos¬ 
sen. Angst, am Schadenstisch von Winterkorn zu enden. 

Ein Manager, der ebenfalls mit der illegalen Software 
konfrontiert war, erklärt seine Situation so: „Erst mal bin 
ich davon ausgegangen, dass es eine bei vielen Entschei¬ 
dungsträgern bekannte Entscheidung war, mit der Akus¬ 
tikfunktion in Serie zu gehen. Wenn ich dieses Thema breit 
eskaliert hätte, bin ich davon ausgegangen, dass meine 
Tätigkeit bei Volkswagen sehr abrupt beendet gewesen 
wäre.“ Solche Drohungen kannte er: „Andere sind schon 
für weniger rausgeflogen“ habe ihm mal ein Winterkorn- 
Vertrauter gesagt, als drei Turbolader bei einer Versuchs¬ 
fahrt ausgefallen seien. Auch dieser Vertraute wird in 
Braunschweig inzwischen als Beschuldigter geführt. > 



DER PROBLEM-DIESEL 


Im Jahr 2005 beschloss 
man bei VW in Wolfsburg die 
Konstruktion eines neuen 
Dieselmotors. Entwicklungs¬ 
auftrag „EA189“ erging. Der 
Vierzylinder sollte mit 1,6 
und zwei Liter Hubraum in 
Mittelklassemodellen wie VW 
Golf, Passat und Tiguan, aber 
auch bei Seat, Skoda und 
Audi eingesetzt werden. Der 
Kostendruck war hoch. 
Technisch betrat VW dafür 
Neuland: Man beschloss die 
Umstellung von der selbst 
entwickelten Pumpe-Düse- 
Einspritzung auf den In¬ 
dustriestandard „Common 
Rail“. Der war günstiger, doch 
die Entwickler hatten wenig 
Erfahrung damit. Man 
behalf sich mit der Adaption 
einer Motorsteuerungssoft¬ 
ware, die Bosch bereits 
für Audi entwickelt hatte. 
Gleichzeitig sah man sich mit 
immer strengeren Abgas¬ 
vorschriften konfrontiert. 
Besonders in den USA waren 
die Stickoxidgrenzwerte 
(NO x ) immer wieder ver¬ 
schärft worden. Um sie einzu¬ 
halten, entschied man sich 
für eine Abgasrückführung 
und einen NO x -Speicherkata- 
lysator. Auf eine Harnstoff¬ 
einspritzung (Ad Blue) wollte 
man verzichten. Diese Technik 
kam von Mercedes, war bei 
Volkswagen wenig beliebt 
und teuer. Und sie erforderte 
immer wieder das Nach¬ 
füllen von Ad Blue, was den 
Komfort minderte. 

Schon bald zeigte sich, dass 
EA189 ein Sorgenkind war: 
Der Katalysator war zu weit 


vom Motor entfernt ange¬ 
ordnet, sodass die Abgase 
oft nicht mehr heiß genug für 
eine Umwandlung waren. 
Außerdem sammelten sich 
große Mengen Schwefel und 
verstopften das System. Es 
war klar: EA189 würde weder 
in den USA noch in Europa 
die Abgaswerte einhalten 
können. Trotzdem sollte der 
Motor als Clean Diesel in 
den USA eingeführt werden, 
um gegen die sparsamen 
Hybridfahrzeuge von Toyota 
bestehen zu können und 
Marktanteile zu gewinnen. 
Der VW-Konzern verfiel 
darauf, eine in der Audi- 
Software enthaltene Akus¬ 
tikfunktion einzusetzen, 
um gezielt Testsituationen zu 
erkennen und immer dann 
die Abgasreinigung voll 
zu nutzen, sie aber im Normal¬ 
betrieb auf der Straße weit¬ 
gehend auszuschalten und so 
das System zu schonen. Der 
Betrugstrick, auf Englisch 
Defeat Device, war geboren. 
In allen großen Konzernmar¬ 
ken wurden Fahrzeuge damit 
ausgestattet. Die Autos 
mit Betrugssoftware kamen 
ab 2008 auf den Markt. Auch 
die nachfolgende Generation 
des Motors (EA288 bzw. 
MDB) sowie Varianten mit 
1,2 Liter und drei Liter Hub¬ 
raum nutzten die Akustik¬ 
funktion. Allein in Europa und 
den USA wurden bis Ende 
2015 genau 9 058 621 Fahr¬ 
zeuge ausgeliefert, die wegen 
Defeat Device im Motor 
keine Zulassung hätten haben 
dürfen. 
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Auto für die Massen: Seit 1974 
wurde der Golf produziert - 
ein Welterfolg, der bald in 
achter Modellgeneration durch 
die Straßen fahren wird 


Das gehe ihn nichts an. „Er hätte die Gnade der späten Geburtsoll laut 









Zeugen 


Fritz P. war es auch, der unterband, dass unter Mitarbei¬ 
tern über das Thema gesprochen wurde. „Er hat mir ein- 

D deutig signalisiert, dass ich mich um mein Motorprojekt 

kümmern soll“ erinnert sich ein Entwickler, der Fritz P. 
auf die Software angesprochen hatte. Er habe ihm klar 
gesagt, „dass ich daran gemessen werde“. Das Signal war 
eindeutig: Klappe halten. Fritz P. habe auf Mails mit tech¬ 
nischen Darstellungen zur Akustikfunktion geantwor¬ 
tet, das solle man aber bitte nirgendwo zeigen und es auch 
nicht verteilen. 

Auch sein Nachfolger Bernhard T. schreitet nicht ein. 
Inzwischen wurde die „Akustikfunktion“ intern immer 
öfter als Altlast bezeichnet. Eine ganz neue Motorenrei¬ 
he war bereits in Vorbereitung, sie sollte endlich wieder 
ohne Tricks funktionieren. Doch EA189 und seine Nach¬ 
folgergenerationen, das wussten alle Beteiligten, würden 
noch Jahre gebaut werden müssen. Als die Motorenent¬ 
wickler auch bei ihrem neuen Chef Bernhard T. wegen der 
Akustikfunktion vorsprechen, winkt der ab: Das habe 
sein Vorgänger entschieden, das gehe ihn nichts an. „Er 
hätte die Gnade der späten Geburt“ soll er laut Zeugen 
gesagt haben. Die Entwicklung sei abgeschlossen, damit 
habe ein anderer die Verantwortung. 

In vielen der Aussagen scheint es, als sei der Betrug in 
der VW-Kultur zwangsläufig passiert: Unten wusste man 
sich nicht anders zu helfen, um die Erwartungen derer 
„da oben“ zu erfüllen, und tröstete sich damit, dass die 
den Betrug ja stoppen könnten, wenn sie es wollten. Und 
„oben“ wollte man lieber nicht so genau 

ein nachfolgender Manager gesagt haben wissen, wiediegewünschten Ergebnisse 


Das Ergebnis war: Schweigen im ganzen Konzern. In den 
fast neun Jahren des Betrugs wandte sich wohl nur ein 
einziger Mitarbeiter an den sogenannten Ombudsmann. 
Diese Funktion war nach dem Betriebsratsskandal ein¬ 
gerichtet worden und sollte Mitarbeitern ermöglichen, 
über neutrale Anwälte anonym Fehlverhalten anzuzei¬ 
gen. Ein Zeuge behauptet, Reinhard S., ein Mitarbeiter der 
für Fahrzeugzulassungen zuständigen Abteilung, habe 
sich um das Jahr 2011 in Sachen Diesel an einen VW- Om¬ 
budsmann gewandt. Dies habe jedoch keine Folgen 
gehabt. Wo die Information stecken blieb und wieso - das 
steht nicht in den Aussagen. Wohl aber, dass dem Hin¬ 
weisgeber später der Bonus gekürzt worden sei, weil er 
sich weigerte, bestimmte Anweisungen auszuführen. 

Und so blieb das Wissen über den Betrug über Jahre fest 
verschlossen im Konzern, eine Art Familiengeheimnis, 
das viele kennen, über das man aber nicht spricht. Dienst¬ 
leister Bosch wurde angewiesen, die Funktion nicht in 
der Dokumentation der Motorsoftware zu erfassen. Das 
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Wissen über sie wurde möglichst mündlich übermittelt. 
Es galt Piechs Diktum: nichts Schriftliches. 

Selbst als immer mehr Kritik am Abgasverhalten der 
VW-Dieselmodelle aufkam, gab es intern kaum Fragen. Die 
Deutsche Umwelthilfe protestierte jahrelang gegen die 
nicht zu erklärenden Abgaswerte im Fährbetrieb. 

Vergebens. 

Dabei muss allen im Konzern bewusst gewesen sein, 
dass der Trick mit der Akustikfunktion ein Risiko war: „Ich 
kann nicht verstehen, wie jemand so blöd sein kann, da¬ 
mit zu bescheißen“ sagt Ex-Chef Bernd Pischetsrieder. 
„Dies ist j enseits meines Verständnisses, es fiele mir nicht 
im tiefsten Albtraum ein. Es musste doch jedem klar sein, 
dass dies irgendwann auffällt.“ 

Als es kriminell wurde, war Pischetsrieder faktisch weg. 
Auch Martin G. war bald nach dem Auftakttreffen versetzt 
worden. Doch dessen Nachfolger Fritz P. setzte unverdros¬ 
sen weiter auf die Akustikfunktion. Gleichzeitig wurde die 
Abgasanlage der Problemdiesel für die USA massiv ver¬ 
stärkt: ein größerer Katalysator, mehr Edelmetalleinsatz, 
zusätzliche Produktionskosten von rund 260 Euro pro Fahr¬ 
zeug! In der Autoindustrie ist dies ein gewaltiger Betrag. 
Schon über wenige Cent wurde bei VW oft hitzig diskutiert, 
und das bis hoch zu Winterkorn, der sich in solche Themen 
regelrecht verbeißen konnte. Über den Kostenanstieg der 
US-Modelle aber gab es kaum Diskussionen. Warum? 

Ja, warum - wo doch das viele Geld tatsächlich kaum 
etwas brachte? Schließlich war das System außerhalb des 
Testbetriebs sowieso abgeschaltet. Vielen vermuten des¬ 
halb hinter dem Umbau einen Versuch der Tarnung: viel 
investiertes Geld als Erklärung dafür, dass EA189 die Zu¬ 
lassung besteht. 


zustande kommen. Irgendwer musste es 
irgendwann ja mal genehmigt haben und trug damit die 
Verantwortung. Man selbst war mit dem nächsten 
Karrieresprung auch weg. Ein gigantisches Schwarzer-Pe- 
ter-Spiel. 

Und es ging ja auch lange gut für die Beteiligten: Bern¬ 
hard T. schaffte es bis in einen Markenvorstand, Fritz P. 
machte außerhalb von VW Karriere. Beide Manager gehö¬ 
ren heute zu den Beschuldigten. Beide Manager arbeite¬ 
ten einst eng mit Martin Winterkorn zusammen. Bloß der 
will nach wie vor vom Betrug mit der Akustikfunktion 
erst ganz spät erfahren haben. Vor dem Untersuchungs¬ 
ausschuss des Bundestages in Berlin sagte er Anfang20i7: 
„Es ist nicht zu verstehen, warum ich nicht frühzeitig und 
eindeutig über die US-Probleme informiert worden bin.“ 

Am 27. Juli 2015, zwei Monate bevor der Dieselskandal 
öffentlich wurde, wirkte das noch ganz anders. Damals 
präsentierte Entwickler Walter F. am berüchtigten Scha¬ 
denstisch die Akustikfunktion und die drohende Aufde¬ 
ckung durch US-Behörden. Sein Publikum: Winterkorn, 
der gerade frisch gewechselte VW-Chef Herbert Diess und 
weitere Manager. Diesmal wurden die Fakten - entgegen 
der VW-Gewohnheit - sogar schriftlich dargelegt. 
Walter F. wunderte sich später über die Ruhe, mit der die 
Probleme aufgenommen wurden. Er habe den Eindruck 
gehabt, sie seien bekannt gewesen. Selbst bei Erwähnung 
der Gefahr, dass 500 000 Fahrzeuge zurückgenommen 
werden müssten - mit je 20 000 Euro Schaden -, sei nichts 
passiert. „Ich hätte spätestens da erwartet, dass ich weg¬ 
geblasen werde von der Bühne.“ > 
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DIE WELT GEGEN VOLKSWAGEN 

Wo Diesel-Verfahren gegen den VW-Konzern und 
seine (Ex-)Mitarbeitergeführt werden 


KANADA 

USA 




TSCHLAND 


!■ USA 


District Court of East Michigan 

1. Anklage wegen Verschwörung gegen 
die USA, Schuldeingeständnis von VW: 

3,8 Mrd. Euro Strafe 

2. Anklage wegen Verschwörung, Betrug: 

9 beschuldigte Manager, u.a. Martin 
Winterkorn. Bisher zwei Urteile: Oliver 
Schmidt, James Liang 

District Court of Northern California 

1. Musterklage für ca. 580000 Kunden: 
rund 10 Mrd. Euro für Reparatur/Rückkauf 

2. Klage des Justizministeriums wegen 
Abgasbetrug: 4,2 Mrd. Euro für Strafe 
und Umweltfonds 


□ KANADA 




Superior Court of Justice, Toronto 

1,6 Mrd. Euro für Strafe und Rückkauf 


Länder mit Strafverfahren 

Länder mit bedeutenden 
Zivilklagen 


DEUTSCHLAND 


Staatsanwaltschaft Stuttgart 

1. Ermittlungsverfahren wegen Betrugs 
und strafbarer Werbung 

2. Kapitalanlegermusterverfahren 
vor Oberlandesgericht um 
Schadenersatz für Aktionäre 

Staatsanwaltschaft München II 

1. Bußgeldverfahren wegen 
Abgasbetrugs gegen Audi kJLxJLv 

2. Strafverfahren wegen Abgasbetrugs. 
Audi-Manager Rupert Stadler und 
Wolfgang Hatz in Untersuchungshaft 




Staatsanwaltschaft 
Braunschweig 

1. Strafverfahren wegen Abgasbetrugs 
gegen 41 Beschuldigte. Gegen Martin 
Winterkorn und vier weitere Manager 
liegt jetzt die Anklage vor 

2. Verfahren wegen Kapitalmarktmanipu¬ 
lation gegen drei beschuldigte Manager 

3. Kapitalanlegermusterverfahren gegen 
VW und Porsche 

4. Strafverfahren wegen zu hoher Abgas¬ 
werte. Juni 2018: VW akzeptiert 1 Mrd. Eure 
Geldbuße 

Bundesweit laufen weitere Prozesse, unter 
anderem beim Oberlandesgericht Celle und 
dem Landgericht Hannover 


Stattdessen wurde eine Strategie der kleinen Schritte 
beschlossen: Oliver Schmidt, der damals anwesend war 
und heute in den USA als zweiter VW-Mitarbeiter eine 
siebenjährige Gefängnisstrafe absitzt, sollte mit den US- 
Behörden sprechen. Er sollte nur einen kleinen Teil des 
Betrugs zugeben und Nachbesserungen anbieten. 

Doch die Amerikaner werden misstrauischer. 

Endlich, am 19. August 2015, fliegt der Betrug endgül¬ 
tig auf: Mal wieder ist eine Abordnung aus Wolfsburg in 
die USA geschickt worden. Sie soll mit den Behörden über 
die unerklärlich hohen Abgas werte im normalen Verkehr 
sprechen, die bei mehreren Tests aufgefallen sind. Mit 
dabei ist auch Walter F., der Mann vom Schadenstisch. Er 
spricht vorher mit seinen Chefs: „Den Freitag zuvor er¬ 
hielt ich den Anruf, dass ich Dienstag zu den Behörden in 
die USA fliegen soll. Ich habe meinen Urlaub daraufhin 
abgebrochen, bin Montag in die Firma gefahren und habe 
versucht, es abzuwenden. Ich sagte, dass ich dort auf kon¬ 
krete Fragen auch konkrete Antworten geben werde.“ 

Walter F. will nicht länger für den Konzern lügen. 

Seine Chefs haben dafür kein Verständnis. „Diese gan¬ 
ze Sache eskalierte dann etwas“ erinnert sich Walter F. 
Am Ende steht eine schriftliche Anweisung: DerVW-Ent- 
wickler muss fahren. 

Er fliegt also über den Atlantik, zusammen mit drei 
weiteren Managern, unter ihnen auch Oliver Schmidt. 
Und ja: Zuerst versucht es Walter F. doch, weiter mit Lü¬ 
gen durchzukommen. Aber die Gespräche laufen nicht 
gut. Der Vertreter der kalifornischen Umweltbehörde 
CARB ist gut vorbereitet. Er habe einen Stapel Papier vor 
sich gehabt und immer dann, wenn ein bestimmter Punkt 
angesprochen worden sei, ein Blatt herausgezogen - mit 
einer Messung, die das Gegenteil von seiner eigenen Fo¬ 
lie gezeigt habe, so Walter F. Die Stimmung sei dabei im¬ 
mer schlechter geworden. Nach etwa einer Stunde habe 
der CARB-Vertreter gesagt, da sei doch noch etwas ande¬ 


res in den Autos, damit das so funktioniere. Diesen Zeit¬ 
punkt hatte Walter F. gefürchtet. Er habe einen Moment 
innegehalten und für sich beschlossen, eine Skizze an¬ 
zufertigen, um zu beschreiben, was in den Autos drin sei. 
Danach war die Diskussion beendet. Die Behördenver¬ 
treter reagierten betroffen. Sie hätten nicht erwartet, von 
VW so hinters Licht geführt zu werden. 

Das Schweigen war gebrochen. 

Einen Monat später erfuhr auch die Öffentlichkeit 
davon. Nicht weil Volkswagen sie informiert hätte: Die 
US-Umweltbehörde EPA, die eng mit der CARB zusam¬ 
menarbeitet, war offenkundig genervt von der Untätig¬ 
keit in Wolfsburg und veröffentlichte am 18. September 
2015 eine formale „Notice of Violation“ zu dem „Defeat 
Device“ der Betrugssoftware, und nannte gleich einen 
Strafrahmen: bis zu 37 500 Dollar - je betrügerischem 
Fahrzeug. Allein rund eine halbe Million Diesel hatte VW 
in die USA geliefert. Das summierte sich auf 18 Milliar¬ 
den Dollar. 

Fünf Tage später musste Martin Winterkorn unter mas¬ 
sivem Druck zurücktreten. 

Peter L. aber begann damit, sich um den Rückbau der 
von ihm ermöglichten Akustikfunktion zu kümmern. Sie 
sei in etwa 1000 Varianten in Konzernmodelle eingebaut 
worden. Jede davon habe andere Einstellungen verwen¬ 
det, damit anders funktioniert und sei offenbar von 
verschiedenen Leuten angepasst worden, wunderte sich 
Peter L. Dass all diese Menschen den Betrug gekannt hät¬ 
ten, sei „offensichtlich“. )< 



Als Jan Boris Wintzenburg im September 2015 
die „Notice of Violation“ las, war er genauso entsetzt 
über VW wie offenbar die US-Behördenvertreter 
■ 1 zuvor. Seitdem hat er immer wieder über den Diesel¬ 

skandal berichtet - und viele der nun beschuldigten Manager 
in den vergangenen Jahren auch persönlich getroffen 
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0 GESUNDHEIT 


U ns wurde die Verlegung eines 
Patienten angekündigt, der wie¬ 
derbelebt worden war. Das bedeu¬ 
tete für uns höchste Alarmbereit¬ 
schaft. Solche Patienten sind oft 
schwer krank, liegen im künstli¬ 
chen Koma und müssen im Schockraum 
behandelt werden. Nach einer Weile aber 
tauchte ein Mittsiebziger in der Notauf¬ 
nahme auf: braun gebrannt, mit Sport¬ 
tasche, fidel, allein und zu Fuß. Seine 
Aussage, er sei der betreffende Patient, 
versetzte uns in Erstaunen. Er erzählte, er 
sei passionierter Taucher und 
habe an einem See einen Ret¬ 
tungstauchkurs absolviert. Ein 
ganzes Wochenende hatte er 
mit den anderen Teilnehmern 
alle möglichen Tauchunfälle 
geprobt. Am dritten Tag hatte 
der Mann während des Auftau¬ 
chens in sechs Meter Tiefe 
selbst einen Herz-Kreislauf- 
Stillstand erlitten und das Be¬ 
wusstsein verloren. 

Normalerweise bedeutet 
eine Ohnmacht beim Tauchen 
den sicheren Tod. Auch auf¬ 
merksame Tauchpartner be¬ 
kommen oft nicht sofort mit, 
wenn jemand bewusstlos in 
die Tiefe sinkt. Selbst wenn sie 
den Versehrten noch zu fassen 
bekommen, ist es schwierig, 
ihn an die Oberfläche zu hie¬ 
ven. Dieser Mann hatte Glück. 

Durch das tagelange Training 
wussten alle im Kurs, was zu 
tun war. Die Taucher brachten 
ihn an Land und belebten ihn 
15 Minuten lang wieder. Ein 
Hubschrauber flog ihn in ein 
Spital. Da ging es ihm schon 
wieder relativ gut. 

Die häufigsten Gründe für 
Herzversagen in dem Alter 
sind: verstopfte Herzkranz¬ 
gefäße, ein Schlaganfall oder 
eine Lungenembolie. Am Ur¬ 
laubsort wurde Verschiedenes überprüft: 
Das EKG war unauffällig, das Computer¬ 
tomogramm zeigte keine verschlossenen 
Lungengefäße, bei der Herzkatheterunter¬ 
suchung waren alle Kranzgefäße durch¬ 
gängig. Das ließ nur einen Schluss zu: Das 
Herz des Mannes war gesund. 

Nun sollten wir uns die Sache noch ein¬ 
mal anschauen. Ich hatte einen Verdacht. 


Ein besonderer Test würde zeigen, ob ich 
richtig lag. Ich traf alle Sicherheits vorkeh¬ 
rungen, sodass wir im Notfall Medika¬ 
mente spritzen oder den Mann reanimie¬ 
ren konnten. Dann massierte ich seinen 
Hals - an der Seite in der Mitte. Hier ver¬ 
läuft die Halsschlagader. An der Stelle, wo 
sie sich in einen inneren und äußeren Ast 
aufteilt, befinden sich Druckrezeptoren. 
Beim „Karotissinus-Syndrom“ reagieren 
diese Rezeptoren zu empfindlich und 
senden bei geringem Druck auf den Hals 
Signale an das Herz, langsamer zu schla- 


IIE DIAGNOSE 



Die klärende Massage 

Ein Taucher wird unter Wasser ohnmächtig und 
überlebt knapp. Was war der Grund? Ein Spezialist 
findet ihn - dank eines spektakulären Tests 



gen oder den Blutdruck zu senken. Die 
Folgen sind Schwindel, Bewusstseins¬ 
störungen bis hin zu Ohnmacht und 
kurzzeitigem Herzstillstand. Tatsächlich 
wurde der Patient während des Tests be¬ 
wusstlos; sein Herz hörte auf zu schlagen. 
Ich stoppte die Massage - nach wenigen 
Sekunden war der Spuk vorbei und der 
Mann wieder wach. 

Jetzt war klar: Der Taucher hatte das 
Syndrom. Bei bis zu 45 Prozent der älteren 
Patienten, die Schwindel haben, stürzen 
oder das Bewusstsein verlieren, ist es der 
Auslöser. Vor allem ältere Män¬ 
ner sind betroffen. Sie fallen 
etwa in Ohnmacht, wenn sie 
beim Rasieren auf jene Stelle 
drücken oder eine zu enge 
Krawatte tragen oder beim 
Schulterblick im Auto den Kopf 
ruckartig bewegen. Da erinner¬ 
te sich der Patient: Das Wasser 
im See war sehr kalt gewesen. 
Also hatte er sich eine „Eiswes¬ 
te“ besorgt, die man über dem 
Neoprenanzug trägt. Zur Wes¬ 
te hatte eine Kopfhaube mit 
Reißverschluss gehört. Die 
Weste war zu klein gewesen, 
sodass der Reißverschluss am 
Hals gedrückt hatte. Wahr¬ 
scheinlich hatte er abrupt den 
Kopf gedreht und den Reflex 
ausgelöst. Wir implantierten 
ihm einen winzigen Herz¬ 
schrittmacher, und er hatte nie 
wieder Probleme. Auch später 
bei einem Tauchgang nicht, als 
wir unter Wasser die Stelle am 
Hals neuerlich massierten. 

Das Karotissinus-Syndrom 
wird von Ärzten gelegentlich 
unterschätzt: Immer mehr 
rüstige, ältere Menschen üben 
Risikosportarten wie Klettern, 
Surfen oder Tauchen aus, 
wo eine etwaige Ohnmacht 
lebensgefährliche Konsequen¬ 
zen haben kann. Bei ihnen 
sollten Mediziner beim Ausstellen einer 
Tauglichkeitsbescheinigung auf dieses 
Risiko achten, yt 


Diese Woche: Dr. Frank Hartig, 47, 
Taucherarzt und leitender Oberarzt 
der Notfallaufnahme der Inneren 
Medizin an der Universitätsklinik 
Innsbruck, Österreich 


--Q" 


An dieser Stelle schildern regelmäßig Ärzte ihre außergewöhnlichsten Fälle. Die Bücher mit jeweils 80 rätselhaften Patientengeschichten: 
„Die Diagnose“ und „Die Diagnose - neue Fälle“ von Anika Geisler (Hg.), Penguin, je 256 Seiten, 10 Euro 
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FILM / BUCH /MUSIK / HUMOR / REISE/GENUSS / NACHFRAGE 



Zweimal für 
den Deutschen 
Filmpreis 
nominiert: die 
Berlinerin 
Luise Heyer, 34 



L uise Heyer hat Millionen zu Tränen 
gerührt. Sie spielte Hape Kerkelings 
depressive Mutter im Kinoerfolg 
„Der Junge muss an die frische Luft“. 
Der kleine Hans-Peter gibt darin 
alles, um die Kranke mit seinen Pa¬ 
rodien und Späßen aufzuheitern. Nur dann 
lacht die Mutter noch, manchmal sogar 
während sie weint. 

Heyer spielte das grandios. Man nahm 
ihr jede Geste ab, jedes Wort, spürte die 
ganze Verzweiflung darüber, nicht mitten 
im Leben, sondern draußen zu stehen und 
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FILM 

Top-traurig 

Luise Heyer, die deutsche 
Kinofrau der Stunde, begeistert 
mit Melancholie 


nur noch zuzusehen, wie dieses Leben an 
ihr vorüberzieht. Bis sie es nicht mehr aus¬ 
hält und sich umbringt. 

Die Schauspielerin Heyer selbst ist das 
blühende Leben. Schon bei der Begrüßung 
ist nicht zu übersehen: Die 34-Jährige ist 
hochschwanger. Sie erwartet ihr zweites 
Kind, sie hat einen Partner. Mehr will sie 
dazu nicht sagen: „Zu privat.“ 

Heyer lacht viel während des Gesprächs. 
Hätte man nicht erwartet. Denn Heyer ist 
Deutschlands Top-Frau für traurige Rol¬ 
len. Sie kann sehr überzeugend vor der 











FOTO: OLAF KROENKE 


Kamera leiden. Man sieht, was ihre Figu¬ 
ren empfinden, auch wenn Heyer nichts 
sagt. Ein Blick aus ihren Augen, die immer 
ein Hauch von Melancholie umweht, reicht 
dafür schon. 

Auch wenn Heyer ebenso gut komisch 
kann, etwa in der Tragikomödie „Einmal 
bitte alles“ von 2017, bleiben ihre traurigen 
Rollen eher im Gedächtnis: Kerkelings 
Mutter, eine überforderte Mutter im Dra¬ 
ma „Jack“ (2014), eine drogenabhängige 
Polizistin in „Nachtgang“ (2016) oder ihre 
Rolle im Münchner „Tatort: Hardcore“ 
(2017), in dem sie eine ehemalige Pornodar¬ 
stellerin spielte, die von der Szene nicht 
lassen kann, obwohl sie leidet. 

Kommende Woche kommt Heyers 
neuer Film ins Kino: „Das schönste Paar“. 
Klingt harmlos, handelt aber von einem 
Paar, das im Urlaub auf einer Mittelmeer¬ 
insel von Jugendlichen überfallen wird. 
Die Frau wird vergewaltigt. Fortan ist im 
Leben der Eheleute nichts mehr wie vor¬ 
her. Beide versuchen, das Geschehen zu 
verarbeiten, aber da ist immer 
etwas, das aus der Vergangen¬ 
heit ruft. Zum Beispiel, wenn 
die Frau Sex mit ihrem Mann hat. Aber 
nach und nach scheint die Normalität zu¬ 
rückzukehren. Bis der Mann zufällig in der 
Heimatstadt der beiden auf den Täter 
trifft. Mit dramatischen Folgen. Denn 
ohne seine Frau einzuweihen, will er Ra¬ 
che nehmen. 

Heyer spielt den Schmerz ihrer Figur er¬ 
neut sehr überzeugend. Ist Schwermut ihre 
liebste Gemütsverfassung? „Es gibt schon 
einen Teil in mir, der melancholisch ist“ 
sagt sie. „Da ist genauso auch Lebensfreu¬ 
de. Aber tatsächlich bin ich sehr schnell in 
meine Umwelt eingebunden.“ 

Auch der Dreh von „Der Junge muss an 
die frische Luft“ war nicht einfach für sie. 
Um sie herum, erzählt sie, habe am Set eine 
viel fröhlichere Stimmung geherrscht, als 
ihre Figur ausstrahlte. „Manchmal fühlte 
ich mich fast isoliert, so wie meine Figur 
auch. Das konnte ich dann benutzen.“ 

Heyer ist in Berlin geboren und aufge¬ 
wachsen. Beide Eltern arbeiten als Lehrer. 
Für Mathe und Physik. „Man kann also 
nicht sagen, dass ich in einem betont 
künstlerischen Umfeld aufgewachsen bin“ 
sagt sie. Zur Schauspielerei fand Heyer, 
als sie mit 13 eine Freundin begleitete, 


die an einem Schauspielkurs teilnehmen 
wollte, zu dem diese aber nicht allein ge¬ 
hen wollte. Beide machten dann bei einer 
Theatergruppe mit. Die Freundin ging 
irgendwann. Heyer blieb. Fortan war da 
„der stille Wunsch in mir, Schauspielerin 
zu werden“ wie Heyer sagt. Und den erfüll¬ 
te sie sich. 

Nach dem Abitur studierte sie an der 
Hochschule für Musik und Theater in Ros¬ 
tock, spielte zwei Jahre am Theater Dort¬ 
mund und drehte 2010 ihren ersten Film 
„Westwind“ die Geschichte zweier DDR- 
Ruderinnen, die bei einem Ungarn-Urlaub 
zwei Westdeutsche kennenlernen und 
daraufhin beschließen zu fliehen. Heyers 
„hinreißender Charme“ („Süddeutsche 
Zeitung“) überzeugte; bald kamen weite¬ 
re Angebote. Sie spielte in der TV-Serie 
„Soko Leipzig“ mit, drehte das historische 
Emanzipationsdrama „Die Glasbläserin“ 
den Thriller „Gift“ und bekam 2015 sogar 
eine kleine Rolle in der US-Serie „Home¬ 
land“. Auch in der deutschen Netflix- 
Mystery-Reihe„Dark“ ist sie zu 
sehen. 

Trotz ihres frühen Erfolgs 
und trotz der guten Kritiken zweifelte sie 
an sich selbst: „Ich wusste lange Zeit nicht, 
ob ich gut genug bin, um den Beruf aus¬ 
zuüben.“ Sie strafft sich. „So würde ich 
das heute nicht mehr sagen können. Ich 
bekomme mittlerweile so viel positives 
Feedback, dass es total vermessen wäre zu 
sagen: Ich kann das nicht.“ 

Heyer ist zweimal für den Deutschen 
Filmpreis nominiert, der kommende Wo¬ 
che vergeben wird. Zum einen für die weib¬ 
liche Hauptrolle in ihrem aktuellen Film 
„Das schönste Paar“ und außerdem als bes¬ 
te Nebendarstellerin in „Der Junge muss 
an die frische Luft“. 

Ist sie stolz auf die Nominierung und 
das, was sie bisher geschafft hat? „Immer 
mehr“ antwortet sie vorsichtig. „Der Zwei¬ 
fel hört nicht auf, aber ich nehme ihn als 
etwas, das mich weiterbringt, nicht mehr 
als Hemmnis.“ 

Ihr nächster Film heißt „Leif in Concert“ 
eine Geschichte über eine Barfrau. Aber 
erst mal das Kind bekommen. „Und da¬ 
nach“ sagt Luise Heyer, ganz gegen ihre 
frühere Unsicherheit, „also danach, da wird 
schon wieder was kommen.“ 

Da sind wir ziemlich sicher. 


Von Kester Schlenz 



„Das schönste Paar“ zeigt ein¬ 
drucksvoll, wie eine Frau (Heyer) 
und ihr Mann (Maximilian 
Brückner) versuchen, die Folgen 
eines Überfalls und einer 
Vergewaltigung zu verarbeiten. 


Beide suchen verzweifelt nach 
Normalität, wo keine mehr ist - 
der Riss im Leben ist zu groß. Ein 
toller Film über Grenzerfahrungen, 
Trauma-Bewältigung und Selbst¬ 
justiz. (Start: 2. Mai) ***** 


KINO 



„Wer kämpft, kann verlieren. Wer nicht 
kämpft, hat schon verloren“. Mit diesem 
Brecht häufig zugeschriebenen Zitat 
schickt uns Stephane Brize durch sein 
intensives Drama, in dem die Arbeiter 
eines Autoteile-Herstellers, angeführt 
vom Gewerkschafter Laurent (Vincent 
Lindon), gegen die Schließung ihrer 
Fabrik angehen. Es wird viel geschrien, 
diskutiert, agitiert in „Streik“ das ist 
fordernd, aber mitreißend wie ein 
Thriller. Nur das verstörende Pauken- 
schlag-Ende lässt einen völlig ratlos 
zurück. Hätte dieser starke Film nicht 
nötig gehabt. ***** 



Der Titel mag etwas plump daher¬ 
kommen: Einen Film über einen Möbel¬ 
packer, der auch privat Schuld auf sich 
geladen hat, „Atlas“ zu nennen, ist 
naheliegend. Und so schleppt sich ein 
fulminanter Rainer Bock mit wenigen 
Worten und viel Körpereinsatz durch 
ein Familiendrama, das zwischen 
Tragödie und Krimi pendelt. Er hilft 
bei Zwangsräumungen und trifft 
zufällig seinen entfremdeten Sohn 
wieder. Drehbuch und Hauptdarsteller 
sind jeweils für einen Deutschen 
Filmpreis nominiert - das wiederum 
ist eine leichte Last. ***** 



Wer braucht schon die Avengers, 
wenn die vier britischen Schauspiel- 
Ikonen Judi Dench, Joan Plowright, 
Eileen Atkins und Maggie Smith bei 
Wasser, Tee und später auch Cham¬ 
pagner über ihr Leben, Shakespeare, 
Männer, Ängste und Kritiker plau¬ 
schen? Zumal die alten Freundinnen 
in Roger Michells („Notting Hill“) 
charmanter Doku „Tea with the 
Dames“ nicht als brave Omis daher¬ 
kommen: „Wir brauchten die 60er Jah¬ 
re nicht, wir haben uns immer schon 
schlecht benommen.“ ***** 
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MUSIK 


□ KULTUR 



Schon 
das erste 
Trommel- 
Solo macht klar, 
um wen es in dieser 
schweren, nicht ganz billi¬ 
gen und doch unbedingt 
besitzenswerten Box geht: 
um die Schlagwerker des 
Jazz. Die zweite Ausgabe 
des Blue Note Review 
widmet sich den Männern, 
die meist hinten spielen 
und von dort aus die Musik 
prägen, vorantreiben 
und verändern. Etwa Tony 
Allen, Kendrick Scott, 

Art Blakey. Viermal Vinyl, 
zwei schicke Lithografien, 
Krimskrams. Zu beziehen 
über bluenotereview.com 


FOLK 

Er spielte in Bands, 
erspielte solo, erzog 
aus seiner Heimat 
Kansas weiter nach 
New York, dann nach 
Kalifornien, und da 
fand Kevin Morby, was er ursprüng¬ 
lich gar nicht gesucht hatte: ein Haus 
mit einem Piano sowie Musiker, die 
The Band verehren. Seither zeigt er 
sich auf vier Alben als eindringlicher 
Singer-Songwriter, traditionell und 
doch auf der Höhe der Zeit. Sein neues 
Werk heißt „Oh My God“ - mit Liedern 
voll heiligem Ernst, ausgeschmückt 
mit Keyboard und elektrischen 
Gitarren. Morby ist 31 Jahre alt, 
von ihm dürfen wir noch einiges 
erwarten. ¥¥¥¥¥ 


„Hurts2B Human“ 
ist schon das achte 
Studioalbum von 
Pink, der es erneut 
gelingt, in ihre 
Befindlichkeitstexte 
politische Botschaften zu schmuggeln. 
„Can we pretend that l’m 22 today?“ 
und „Can we pretend that we both 
like the President?“, singt sie in einem 
der 13 neuen Stücke. Das klingt nicht 
wahnsinnig originell oder anders als 
andere Hymnen im Radio. Es bleibt 
trotzdem: inbrünstig vorgetragener, 
perfekt produzierter Pop für die Massen. 
Und das soll der bald 40-Jährigen 
erst mal jemand nachmachen. Davor 
verneigen wir uns. ¥¥¥¥¥ 
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Ein Klavier, ein Klavier 

Die Kompositionen der Polin Hania Rani sind mal fröhlich, 
mal melancholisch. Ein hinreißendes Solo-Debüt 


D ie Pianistin Hania Rani sitzt in 
ihrer Wohnung in Warschau und 
beantwortet Interviewfragen per 
Videotelefonie. Zu ihrer Linken 
steht ihr wichtigstes Arbeits¬ 
mittel: das Klavier, das auch auf 
ihrem Solo-Debüt „Esja“ erklingt. 

Sie hat ihr Album benannt nach einem 
Gebirgszug nahe Reykjavik, der je nach 
Witterung anders aussieht. Und je nach 
Stimmung des Zuhörers wirkt auch ihr 
Album anders, mal fröhlich, mal melan¬ 
cholisch. Zarte und schwebende Musik 
hat Rani erschaffen. Musik, in der nur das 
Piano, aber nie eine Stimme spricht, und 
die mal nach einer Komposition von Bach 
klingt und dann nach einer des Elektro- 
Trios Moderat. 

Als Einflüsse nennt Rani - aufgewach¬ 
sen in Danzig, ausgebildet in Berlin - auf 
ihrer Homepage nur Männer. Darunter 
Chopin, Dave Brubeck, Nils Frahm, Esbjörn 
Svenssonund die Musiker von Radiohead. 
„Darüber habe ich, ehrlich gesagt, bisher 
nie nachgedacht“, sagt sie. „Aber offenbar 


ist es heute noch immer eine Ausnahme, 
dass eine Frau ein Album wie meines kom¬ 
poniert und aufnimmt 
Es ist ein Trend geworden, die Genres 
Pop und Klassik zu vereinen. Oft führt das 
zu abstrusen Aufnahmen; im Fall von 
Hania Rani aber zu einem hinreißenden 
Ergebnis. Gerade ist sie zurück von Kon¬ 
zerten mit dem Isländer Ölafur Arnalds; 
seit Ende April tourt sie durch Europa und 
kommt dabei auch nach Berlin und Ham¬ 
burg. Parallel dazu arbeitet die 28-Jährige 
an ihrem zweiten Album, auf dem ihre 
Berliner Zeit, die elektronische Musik, 
nicht nur durch die Komposition zu er¬ 
spüren, sondern auch zu hören sein soll. 
Der Ausgangspunkt wird jedoch stets 
derselbe sein: das Klavier, ihr Instrument, 
das sie mit sechs Jahren zu spielen begann. 

Marco Maurer 



Hania Rani: „Esja“ Betörendes 
Solo-Piano, ganz ohne Kitsch. 
Klasse! ¥¥¥¥¥ 
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BUCH 



Unter dem Panzer 

Warum bin ich so fett? Roxane Gay gibt sich selbst in 
„Hunger“ eine schonungslos offene Antwort 


A ls sich Roxane Gay zum ersten 
Mal seit Jahren auf eine Waage 
stellt, wiegt sie 261 Kilo. Und zum 
ersten Mal, seitdem sie zwölf ist, 
will sie nicht noch dicker werden. 
Denn das wollte sie. „Ich weiß 
nicht, wie die Dinge so außer Kontrolle 
geraten konnten, und ich weiß es doch. Das 
ist mein Refrain“ schreibt sie zu Beginn 
ihrer Erzählung „Hunger“. Und tatsächlich 
braucht sie noch zwei, drei Anläufe, um 
vom Warum berichten zu können. 

Roxane Gay, Autorin der „New York 
Times“ und Kolumnistin des „Guardian“ 
Verfasserin zahlreicher feministischer 
Essays und Kurzgeschichten, wurde mit 
zwölf Jahren von ihrem ersten Freund und 
einer Gruppe halbwüchsiger Arschlöcher 
brutal vergewaltigt. 

In „Hunger“ erzählt sie davon, wie sie 
„im Danach“ keinen Weg findet, sich ihren 
Eltern oder irgendwem sonst anzuver¬ 
trauen, weil sie voller Scham ist und so 
überzeugt davon, sich schuldig gemacht zu 
haben. Nichts wert zu sein, weil auch ihr 


„Nein!“ nichts wert war. So beschließt sie, 
dick zu werden. Sich so tief unter Fettber¬ 
gen zu vergraben, dass niemand sie mehr 
begehrenswert findet. Sie braucht mehr als 
20 Jahre, bis sie aus diesem Panzer heraus¬ 
findet - weil es schwerer ist, „die Wahrheit 
zu glauben, als sie zu kennen“: dass sie 
keine Mitschuld hat an dem Verbrechen. 

Gay nimmt die Rolle des Opfers aus¬ 
drücklich an: in kraftvollen, klugen Sätzen, 
so selbstbewusst und schonungslos, dass 
man ihr verzeiht, dass sie teils recht un¬ 
bescheiden auch über ihre intellektuellen 
Erfolge schreibt. Selbst die vermeintliche 
Eitelkeit zeugt von einer verletzten Frau, 
die nur überleben konnte, indem sie sich 
im geistigen Kern weiter stark und unan¬ 
tastbar fühlen wollte. Nur so konnte ein 
derart eindrucksvolles Buch entstehen. 

Katharina Kluin 


HANGER 

• „Hunger“ von Roxane Gay, 

Übers.: Anne Spielmann, btb, 320 S., 
22 Euro ***** 


ROMAN 



Der Autor Eric Vuillard 
(„Die Tagesord¬ 
nung“) reduziert seine 
Stoffe gern wie ein 
Sternekoch seine 
Saucen. Vom ganz 
Großen kommt er aufs 
Kleinste; das Welt¬ 
geschehen wird komprimiert in einer 
Geste, einem Satz. Sein Paradestück 
liefert er mit dem „14. Juli“ ab - die 
Erstürmung der Bastille 1798 auf rund 
130 Seiten. Es beginnt damit, dass 
ein Fabrikant die Löhne seiner Arbei¬ 
ter senken will. Die Wut packt erst 
Paris, bald das hungernde Land (und 
schließlich auch uns, die Leser). 
Währenddessen legt Marie Antoinette 
in Versailles neues Geschmeide an. 

Es lebe die Revolution! (Matthes & 
Seitz, 18 Euro) ***** 

ROMAN 



Drei Leben in einem 
Berliner Hochhaus: 
Wolf kämpft mit dem 
Alkohol und der Angst 
vor dem Leben, seine 
Tochter Agnes kämpft 
mit ihrer Wut auf Wolf 
und der Angst vor 
seinen Schlägen. Und ihre neue Nach¬ 
barin, die Modebloggerin Hannah 
(Agnes nennt sie: das „Püppchen“), 
kämpft um ihren Entwurf vom Leben 
und mit der Angst vor dem totalen 
Abstieg. „Licht über dem Wedding“ 
von Nicola Karlsson beschreibt 
die Wirklichkeit des Brennpunkts voll¬ 
kommen unprätentiös, in kurzen, 
klaren Sätzen, ohne die Ironie eines 
Sven Regener oder Heinz Strunk; man 
muss sie ungebrochen aushalten - wie 
sie ist. (Piper, 20 Euro) ***** 


ESSAYS 



Man kennt diese 
Leute: Sie waren cool, 
hatten stets einen 
provokanten Spruch 
parat. Und auf einmal 
liest man auf Twitter, 
dass sie den Sarrazin 
machen. Bret Easton 
Ellis wirkte zuletzt genau so, nun 
versammelt er in „Weiß“ acht Essays, 
die sich wie eine Selbstverteidigung 
dessen lesen und als Selbstvergewis¬ 
serung. Seine Weitsicht: Es herrsche 
eine Gesinnungsdiktatur, nichts dürfe 
man mehr filmen, singen, schreiben, 
das nicht auf Diversity abgeklopft ist. 
Genau da ist das Buch spannend: 
die Thesen nicht krakeelt, sondern als 
Literatur vorgetragen zu bekommen. 
(KiWi, 20 Euro) ***** 
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K-) Ruperts Tagebuch - 
Zu nett für diese Welt! 

JeffKinney (Baumhaus) 

Wie schön, dass 
das altehrwürdige 
Ritual des Tage¬ 
buchschreibens 
wieder populär ge¬ 
worden ist. Wobei 
es Autoritäten 
auf diesem Gebiet 
wie Thomas Mann wahrscheinlich 
in eine Sinnkrise stürzen würde, 
wenn er hören müsste, dass das 
launige Pubertätsgequassel eines 
JeffKinney eine schwindeler¬ 
regende Auflage von 194 Millionen 
verkauften Büchern erreicht hat. 
Und gleichzeitig kennt heute 
kaum ein junger Leser mehr die 
intimen Offenbarungen des 
Lübecker Literaturnobelpreisträ¬ 
gers. Er lehne es ab, „ohne Voll¬ 
erektion zu masturbieren“, ver¬ 
traute Mann einmal seinem Tage¬ 
buch an. Über dieses Themenfeld 
hüllt sich Kinney in Schweigen. 
Wenn auch er den Nobelpreis will, 
muss er ein bisschen zulegen. 

2 (1) Kaffee und Zigaretten 

Ferdinand von Schirach 
(Luchterhand) 



3(4) Weiße Fracht 

Gil Ribeiro 

(Kiepenheuer $ Witsch) 

4(3) Liebes Kind 

Romy Hausmann 
(DTV) 


5(2) Der Bücherdrache 

Walter Moers (Penguin) 

6(5) Die ewigen Toten 

Simon Beckett (Wunderlich) 


1 ( 2 ) MontanaBlack 

MontanaBlack, Marcel Eris, 
Dennis Sand (Riva) 


2(1) Der Ernährungskompass 

Bas Käst (C. Bertelsmann) 


yuval koam 

HARARI 

Ein« kurze 
GtwhUrhte de* 



3 ( 6 ) Eine kurze Geschichte 
der Menschheit 

Yuval Noah Harari (Pantheon) 

Da sich bei den 
Bestsellern gerade 
wenig bewegt - 
wahrscheinlich 
die Frühjahrsmü¬ 
digkeit -,haben 
wir einen neuen 
Mitarbeiter mit 
den Texten beauftragt. Keinen 
Praktikanten, sondern einen Algo¬ 
rithmus, der mit seiner Künstli¬ 
chen Intelligenz nun Gags raus- 
haut wie „Das ist kein Sachbuch, 
sondern ein Flachbuch“. Oder 
„Bevor das Kind in mir seine Hei¬ 
mat findet, muss der Erwachsene 
in mir erst mal seinen Heimweg 
finden“. Fanden wir semioriginell, 
aber falls jetzt wegen dämlicher 
Kalauer Leserbriefe eintrudeln, 
schieben wir einfach alles auf den 
kleinen Algo. Denn wir wussten 
nicht, was er tut... Harari und 
Hawking beschäftigen sich übri¬ 
gens in ihren Büchern auch mit KI. 
Ziemlich wach, die Burschen. 


4(3) Becoming 
Michelle Obama (Goldmann) 


5(4) Das Kind in dir 
muss Heimat finden 

Stefanie Stahl (Kailash) 


6(5) Fische, die auf 
Bäume klettern 

Sebastian Fitzek (Droemer) 


7(10) Herkunft 

Sasa Stanisic (Luchterhand) 


8(6) Elena - Ein Leben 
für die Pferde 7: 

In letzter Sekunde 

Nele Neuhaus (Planet!) 


9(8) Mittagsstunde 

Dörte Hansen (Penguin) 


7 ( 9 ) Kurze Antworten 
auf große Fragen 

Stephen Hawking (Klett-Cotta) 


8(8) Ran an das Fett 

Anne Fleck (Wunderlich) 


9 ( 7 ) Der Ernährungskompass - 
Das Kochbuch 

Bas Käst (C. Bertelsmann)) 


10( ) GRM 

Sibylle Berg (Kiepenheuer 8s Witsch) 


10 (WE) Komisch, alles chemisch! 

Mai Thi Nguyen-Kim (Droemer) 


1 (1) Mosaik 

Andrea Berg 


2 (-) CB6 

Capital Bra 


3 ( 3 ) When We All Fall Asleep, 
Where Do We Go? 

Billie Eilish 


1 (1) After Passion 

Teenager verlieben sich heftig. 
Klappt meist auch ohne Frühling. 
Besucher: 112735; gesamt: 440 029 

2(2) Monsieur Claude 2 

Komödie über die Grenzen von 
Multikulti. Zoll ganz gut sein. 
Besucher: 95 627; gesamt: 689210 


4(2) OnlyLove,L 

Lena 


5(4) Irgendwie anders 

Wincent Weiss 


6 (-) Colours 

Walking On Cars 


7 (-) Map ofthe Soul: Persona 

BTS 

Ein Orkan fegte 
unlängst um die 
Welt, in Berlin hob 
er fast das Dach der 
größten Konzert¬ 
halle ab, und als die meisten 
Menschen das mitbekommen 
hatten, war er schon wieder vorbei. 
Er kam aus Südkorea und trug 
den Namen BTS - das Kürzel für 
sieben junge Burschen, die zurzeit 
das Heißeste sind, was sich bei 
Boygroups finden lässt. Die Tickets 
waren in Rekordzeit ausverkauft, 
die wenigen Konzerte rund um 
die Welt bald wieder vorbei. Sie 
hinterließen Scharen von Teenies, 
die verkatert auf das nächste 
Lebenszeichen der Band warteten. 
Nun ist es da, verwunderlich 
nur, dass die Fans die Musik nicht 
auf Platz eins gestreamt haben. 

An der Qualität kann es nicht 
liegen, denn Saskia Voigt schreibt 
auf der Homepage eines großen 
Versandhandels: „Viel Gefühl, 
berührende Texte und diese unver¬ 
wechselbaren Stimmen - ein 
Muss für Army’s!“Army: So heißt 
der Fanclub. War klar, oder? 



8(7) Zuhause live: Das 
Laune-der-Natour-Finale 

Die Toten Hosen 


3 (-) Der Fall Collini 



Elyas M’Barek spielt einen 
Anwalt. Kein Grund zur Klage. 
Besucher: 78968 


4 ( 3 ) Friedhof der Kuscheltiere 

Schocker über wiederauferstande¬ 
ne Tiere und Kinder. Ohne Jesus. 
Besucher: 56 662; gesamt: 382 864 

5(7) Captain Marvel 

Blondine mit Superkräften bricht 
Kinorekorde. Barbi schmollt. 
Besucher: 46994; gesamt: 1986 092 

6(4) Shazam! 

Ziemlich lustiges Superhelden¬ 
drama. Gagman statt Batman. 
Besucher: 43 623; gesamt: 337910 

7 (-) Lloronas Fluch 

Sozialarbeiterin erlebt Horror. Ge¬ 
meint ist nicht nur die Bezahlung. 
Besucher: 35231 


8(5) Dumbo 

Kleiner Elefant lernt fliegen. 
Nächste Ausfahrt: Rüsselsheim. 
Besucher: 31703; gesamt: 509307 


9(6) Willkommen 
im Wunder Park 

Mädchen erträumt sich eigenen 
Vergnügungspark. Kommt auf 
jeden Fall billiger als Legoland. 
Besucher: 30 019 gesamt: 189 632 


9(-) Trip 
Mike Singer 

10(5) Alles oder Dich 

Roland Kaiser 


10(8) Die Goldfische 

Komödie über Behinderte. 

Oder muss es heißen: Menschen 
mit Behinderungen? 

Besucher: 23 840; gesamt: 516448 
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Die stern-Bestseller gibt’s auch online unter www.stern.de/bestseller 
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JETZT IM 

SCHÖNER 

WOHNEN 


ONLINE SHOP 
ENTDECKEN 


Jetzt wohnen Sie draußen 
genauso schön wie drinnen. 


ANZEIGE 


Die besten Outdoor-Möbel und Accessoires - 

sorgfältig kuratiert von der SCHÖNER WOHNEN Redaktion. 

shop.schoener-wohnen.de 
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EIN QUANTUM TROST 
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ftuwdjio VOtA 


COMCir 


THOMAS GSELLA 


LESERSERVICE ASTRONOMIE 



Heut heißt er „Tag der Arbeit“ ächz; 
Als war grad die zu feiern. 

Bald, nach dem letzten des Gefechts, 
Kommt Frust auf unter Geiern. 

Bald wird die Arbeit neu verteilt 
Von uns, die wir sie leisten, 

Den Geiern Weltverbot erteilt, 

Und wir (wir sind die meisten) 

Tun wenig Nötiges und mehr 
Lust, Freundschaft, lesen, pennen. 

Dann werden wir ihn „Feier der 
Freiheit von Arbeit“ nennen. 


WEITERE AUFSEHENERREGENDE FOTOS 
VON SCHWARZEN LÖCHERN 



SÄTZE FÜR DIE EWIGKEIT 

REI TISCH MIT VOLLEM 
MUNB SPRECHEN 

„Ahhhhh, heifffff!“ 

„Waff iff daff? Fiff?“ 

„Daff muff moch münf 
Mimubben.“ 

„Kamm iff ma daff Salff?“ 
„Fulligung, iff muff lof.“ 



ALLER 

DACKEL BELLEN 
VIVALDI 


- © - 

Ideen? Anregungen? Kritik? 

Schreiben Sie uns: humor@stern.de 
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glauben wir aas. 
Aber eine Frag© 
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STEIERMARK 


Zur Sonne, zur Freiheit 


Unten tobt wildes Wasser, oben herrscht Stille. Im Nationalpark Gesäuse 
sind Wanderer in herrlicher Natur und Einsamkeit unterwegs 


Von Christian Ewers; Fotos: Thomas Straub 
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□ reise 



Ungezähmt: Die Enns schlängelt sich 
durch das Gebirge, ihr Rauschen ist noch 
in den Bergen zu hören (o.). Kletterer 
Andreas Hollinger (M.) kennt sich im 
anspruchsvollen Gelände bestens aus. 
Gern macht er auf der Heßhütte Cu.) Rast 


D ie Enns ist ein launischer Fluss, 
und immerzu muss sie erzählen, 
wie es ihr gerade geht. Im Früh¬ 
jahr und Herbst schäumt sie 
oft vor Wut. Dann peitscht sie 
ihre Wassermassen durch enge 
Schluchten. Dann glaubt sie, Berge ver¬ 
setzen zu können mit ihrer Kraft und reißt 
doch nur ein paar Steine mit. Im Sommer 
liegt die Enns ermattet in ihrem Flussbett. 
Sie wimmert und jammert vor sich hin, 
und weil das bis in die Dörfer zu hören ist, 
nennen die Bewohner der Steiermark ihre 
kleine Welt das „Gesäuse“. 

Selten nur schafft es ein Gebirgsfluss, 
zum Namenspatron einer Region zu wer¬ 
den. Meist himmelt der Mensch die Berge 
an und preist und besingt ihre Gipfel. Nicht 
so im Reich der Enns. Planspitze, Roßkup¬ 
pe und Haindlkarturm, alle mehr als 2000 
Meter hoch, müssen zurückstehen. Hier 
gibt das Wasser den Ton an. 

Auf vielen Wanderungen durch die 
Nördlichen Kalkalpen hat man dieses Säu¬ 
seln im Ohr. Der Soundtrack wird selten 
gestört, weil man doch ziemlich allein ist 
auf seinen Wegen. Das hat vor allem mit 
der Lage des Gesäuses zu tun, das 2002 zum 
Nationalpark erklärt wurde. Salzburg und 
sein Flughafen liegen fast zweieinhalb 
Autostunden entfernt, bis Graz benötigt 
man zwei Stunden; zudem ist die Anreise 
mit Bahn und Bus kompliziert. In dieser 
Isolation zieht das Gesäuse nur die Gäste 
an, die seine Schätze auch tatsächlich lie¬ 
ben: das wilde Wasser, die Stille der Wäl¬ 
der, die steilen Bergwände. 

In Österreich gilt das Gesäuse als „Uni¬ 
versität des Bergsteigens“. Ende des 19. 
Jahrhunderts haben die Wiener diesen 
ehrfürchtigen Begriff geprägt - damals 
führte die Kronprinz-Rudolf-Bahn von der 
Hauptstadt mitten ins Gesäuse, in die 
Sommerfrische. 
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Einer der namhaften Dozenten der Berg¬ 
steiger-Universität ist Andreas Hollinger. 
Er hat ein Dutzend Routen erschlossen und 
drei Kletterführer geschrieben. Wer mit 
Hollinger, 46, unterwegs ist, erfährt viel 
über die Anfänge des Alpinismus im Gesäu¬ 
se - und lernt auch, wie schief so manche 
Heldensage ist, die hier geschrieben wurde. 

Das ist zum Beispiel der Weg Richtung 
Hochtor, 2369 Meter hoch, Sockel aus 
Dolomit, Spitze aus Kalkstein. Ein Weg 
mit großer und zugleich zweifelhafter Ge¬ 
schichte. 

Los geht es in Johnsbach, einem Bauern¬ 
dorf am Fuße des Großen Ödsteins. Ein 
sanfter Pfad führt zunächst durch den 
Wald, dann wird es zunehmend steiler und 
steiniger. Kein Problem für jemanden wie 
Hollinger, drahtiger Oberkörper, federnder 
Schritt. Er hat genügend Luft, um neben¬ 
bei von Heinrich Heß zu erzählen, der noch 
heute als bedeutendster Bergsteiger des 
Gesäuses gilt und nach dem die Schutzhüt¬ 
te unterhalb des Hochtors benannt ist. 

„Heß war schlau“ sagt Hollinger. „Er 
wusste, wie er sich helfen lassen musste im 
Gelände. Und er wusste, was er im Tal er¬ 
zählen musste, um gefeiert zu werden.“ 

Am 11. Juni 1877 erschloss Heinrich Heß 
den Peternpfad, einen anspruchsvollen, 
schwindelerregenden Weg durch die Nord¬ 
wände der Hochtorgruppe. So geht die Le¬ 
gende. Heß hatte allerdings einen ortskun¬ 
digen Begleiter an seiner Seite. Einen, der 
den Pfad schon viele Male gegangen war. 

Es war Andreas Peter Rodlauer, genannt 
der „Schwarze Peter“. Ein sagenumwobener 
Kerl, im Hauptberuf Schichtmeister im 
Bergwerk, im Nebenberuf Wilderer im 
Ennstal. Wie oft sahen die Bauern einen 
finsteren Typen mit einer Gams auf dem 
Rücken durchs Haindlkar laufen, das Ge¬ 
sicht mit Kohlenruß geschwärzt - und nur 
wenige Stunden später spazierte er durchs 
Johnsbachtal, auf der anderen Seite der 
Bergkette. Ein großes Rätsel war das, galten 
doch die Hochtorwände als unüberwindbar. 

Doch der Schwarze Peter, Fremdenfüh¬ 
rer des jungen Bergsteigers Heinrich Heß, 
hatte einen geheimen Durchgang gefun¬ 
den. Eine Steilrinne, eng und ständig von 
Steinschlag bedroht. 

Die Pionierarbeit von Rodlauer ist heute 
fast vergessen. Als Meister des Peternpfads 
gilt Heinrich Heß, Besitzer einer Armatu¬ 
renfabrik in Wien. Heß wusste wortreich 
von seinen Touren zu erzählen und schrieb 
als Co-Autor das achtbändige Werk „Der 
Hochtourist in den Ostalpen.“ 

Der Peternpfad ist noch heute eine heik¬ 
le Kletterübung. Er ist nicht gesichert, man 
braucht einige Erfahrung und einen > 












Gutscheine unter: www.eat-the-worEd.com 









Nationalpark 

Gesäuse 


sicheren Tritt, um gefahrlos durch die 
Hochtorwand zu kommen. 

Viele Bergsteiger machen auf der Heß¬ 
hütte Rast, bevor sie sich auf den Petern- 
pfad wagen oder auf den Gipfel des Hoch¬ 
tors. In dem holzverschalten Haus auf 1699 
Metern herrscht seit 29 Jahren Reinhard 
Reichenfelser. Der Hüttenwirt schätzt die 
eigene Küche sehr, das verrät sein statt¬ 
licher Bauch. Und wenn Reichenfelser eine 
Getränkebestellung aufnehmen will, fragt 
er nur: „Wie viel Bier soll ich euch bringen?“ 

Die Heßhütte ist beliebt. Bis zu 4000 
Übernachtungsgäste beherbergt Reichen¬ 
felser pro Saison. Die meisten Gäste sind 
Berg-Puristen. Auf der Terrasse sieht man 
sie in verwaschenen Hosen und sonnen¬ 
gebleichten T-Shirts sitzen; niemand hier 
will in neuester Outdoor-Mode glänzen. 
Über dem Geländer hängen ein paar durch¬ 
geschwitzte Hemden zum Trocknen. 

Es gibt keinen unbeschwerlichen Weg 
hinauf auf die Heßhütte - überhaupt 
macht es das Gesäuse seinen Gästen nicht 
leicht. Man muss sich jeden Höhenmeter 
selbst erarbeiten. Es gibt keine Seilbahnen 
und wenige befahrbare Wirtschaftswege; 
hier im Nationalpark wird die Natur ge¬ 
schützt vor der Axt des Menschen. 

Flora und Fauna sind einzigartig im 
Gesäuse, Andreas Hollinger erzählt gern 
davon. „Während der letzten Eiszeit war 
das Gesäuse eine nahezu eisfreie Zone - 
im Gegensatz zum Rest der Alpen“ sagt 
Hollinger. „Zahlreiche Arten konnten hier 
überleben.“ 

Zu den Endemiten, den lokalen Beson¬ 
derheiten, zählt etwa die Zierliche Feder¬ 
nelke. Man kann die Blume mit ihren 
rosafarbenen Blüten im Frühjahr oftmals 
am Wegesrand finden. Wer sie zu über¬ 
sehen droht, kann sich auch von seiner 
Nase leiten lassen. Die Federnelke ver¬ 
sprüht einen Duft, der an Honig erinnert. 

Auf dem Weg zurück ins Johnsbachtal 
ist noch einmal zu spüren, welch verführe¬ 
rischen Charme das Gesäuse besitzt. Da ist 
die liebliche Flora, umrahmt von steilem, 
mitunter lebensbedrohlichem Fels. In 
Johnsbach, unterhalb vom Wolf bauer, steht 
eine weiße Kirche, die an diese Gefahren ge¬ 
mahnt: Vor der Kirche erstreckt sich ein 
Bergsteigerfriedhof, der größte Österreichs. 
Mehr als 60 Tote sind hier begraben. 

Doch das Gesäuse, diese Universität des 
Bergsteigens, ist ein sicherer Ort, wenn 
man seine eigenen Fähigkeiten nicht über¬ 
schätzt. Es gibt genügend Wege, die den 
Wanderer gut behütet durchs Gelände füh¬ 
ren: Auge in Auge mit den kühn empor¬ 
ragenden Felsriesen, und im Ohr immer 
das Gesäuse der Enns. 


Tipps 

Unterkünfte, Gasthäuser 
und mehr im Gesäuse 

STEIERMARK 

mp Palfau ■ 


Ga 
an 
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i »Buchner 

Jufa Hotel 


»Heßhütte 


Schloss »Kölblwirt 
Röthelstein 


5 km 


Übernachten 

Spirodom: Modernes, 
ruhig gelegenes Hotel 
nahe der Enns, mit 
67 Zimmern, Pool 
und Sauna. DZ/F ab 
106,40 Euro, Admont, 
Eichenweg 616, 

Tel. +43/3613/366 00, 
www.spirodom.at 

Jufa Hotel Schloss 
Röthelstein: barocker 
Bau mit Rittersaal 
und Schlosskapelle. 

DZ ab 96,40 Euro, 
Admont, Aigen 32, 
Schlossstraße, 

Tel. +43/5/708 3320, 

www.jufa.eu/ 

hotel/roethelstein 

Büchner: Der tradi¬ 
tionsreiche Land¬ 
gasthof von 1529 
hat eine gemütliche 
Gaststube und 
schlicht möblierte 
Zimmer. DZ/F ab 
78 Euro, Admont, 
Schmiedgasse 65, 

Tel. +43/3613/2801, 

www.landgasthof- 

buchner.at 

Essen und trinken 

Kölblwirt: Seit Gene¬ 
rationen führt Familie 
Wolf diesen urigen 
Gasthof, besonders 
empfehlenswert ist das 
Styria-Beef aus der 
eigenen Weidehaltung. 
Johnsbach, Johnsbach 
65, Tel. +43/3611/216, 
www.koelblwirt.at 


Hoamat: Die jungen 
Köche Ulrich Matlsch- 
weiger und Bianca 
Rohrer setzen 
ausschließlich auf 
regionale Produkte. 
Landl, Großreifling 41, 
Tel. +43/3633/21060 

Gasthaus an der 
Ennsbrücke: 

Die deftige Küche 
ist auch bei Ein¬ 
heimischen beliebt. 
Admont, Hall 300, 

Tel. +43/3613/2291, 
www.pirafelner.at 

Erleben 

Heßhütte: Von Johns¬ 
bach führt der Weg 
durch den Wald Rich¬ 
tung Stadlalm. Dort 
kann man Rast machen, 
bevor es durchs 
Steinmassiv hinauf 
auf die Heßhütte geht. 
Insgesamt sind 850 
Höhenmeter zu über¬ 
winden; die Tour dauert 
etwa 3,5 Stunden. 

Rafting: Wer das 
wilde Wasser der 
Enns hautnah spüren 
möchte, schließt 
sich am besten einer 
geführten Rafting- 
Tour an. Für Anfänger 
empfiehlt sich der 
Einstieg in Johnsbach, 
wo die Enns noch ruhig 
fließt. Rafting Camp 
Palfau, Palfau 35, 

Tel. +43/3638/240, 
www.raftingcamp.at 


Hindernislauf: Im Gesäuse müssen 
Wanderer mitunter riesige Felsbrocken (o.) 
umkurven. Stärken können sie sich 
auf der Heßhütte CM.) bei einer deftigen 
Mahlzeit. Wer über Nacht bleiben will, 
findet einen Platz im Bettenlager (u.) 
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x stern Reisewelten 

ERFAHRUNGEN, DIE BEREICHERN. 




Dresden und die Sächsische Schweiz 

mit Dampfschiff und Schmalspurbahn 



Höhepunkte 
im Dresdner 
Elbtal 


Sie entdecken Dresden mit dem historischen Dampfschiff, fahren 
mit der Lößnitzgrundbahn nach Moritzburg, zum Märchenschloss aus 
„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ und mit der Kirnitzschtalbahn 
durch spektakuläre Landschaften im Elbsandsteingebirge. 


Jagdschloss Moritzburg und das Elbsandsteingebirge (links). Elbmetropole Dresden (rechts). 


Ihr Reiseverlauf: 

Tag 1 Anreise nach Dresden in Eigenregie. Beginnen 
Sie Ihren Aufenthalt mit einer Schifffahrt und 
entdecken Sie Dresden von der Elbe aus mit den 
Schiffen der ältesten Raddampferflotte der Welt! 
Die Rundfahrt führt von der Dresdner Altstadt mit 
Blick auf die historischen Sehenswürdigkeiten bis 
zum berühmten Blauen Wunder und zurück. Start: 
15 Uhr ab Terrassenufer, Dauer: ca. 90 Minuten. 

Tag 2 Sächsische Schweiz oder große Stadtrund¬ 
fahrt durch Dresden. S-Bahn-Fahrt von Dresden 
nach Bad Schandau. Kirnitzschtalbahnfahrt in die 
Sächsische Schweiz (Endstation „Lichtenhainer 
Wasserfall“)- Zurück wieder mit der Kirnitzschtal¬ 
bahn nach Bad Schandau und der S-Bahn nach 
Dresden. Alternativ buchbar: „Große Stadtrund¬ 
fahrt Dresden“. 

Tag 3 „Lößnitzdackel“ & Moritzburg. Fahrt in der 

Straßenbahn nach Radebeul. Fahrt mit einer der 
ältesten Schmalspurbahnen, der Lößnitzgrund¬ 
bahn, nach Moritzburg. Besichtigung des imposan¬ 
ten und einzigartig gelegenen Jagdschlosses von 
August dem Starken. Zeit für einen Bummel zum 
Fasanenschlösschen und zum Leuchtturm, bevor 
die Fahrt wieder zurückgeht. Optional: Wein- oder 
Sekt-Führung im Schloss Wackerbarth (gegen 
Aufpreis, Anmeldung erforderlich). 

Tag 4 Abreise. Individuelle Rückreise. 


Termine & Preise 2019: (Preise in Euro pro Person) 


Reise- Doppel- Einzelzimmer¬ 
zeiträume: Anreise: zimmer: Zuschlag: 


06.10.-31.10. 

täglich 

€ 321,- 

€164,- 

30.06.-29.08. 

€ 333,- 

€164,- 

26.04.-29.06., 

30.08.-05.10. 

€ 341,- 

€164,- 


Reisecode: 998285 (Pullmann Dresden Newa) 

Hotelbeschreibung: 4-Sterne-Hotel nahe historischer Altstadt 
und Bahnhof. 


30.06.-29.08., 

; 06.10.-31.10. 

So-Di 

€ 241,- 

€84,- 

30.06.-29.08., 

06.10.-31.10. 

Mi und Sa 

€ 252,- 

€84,- 

30.06.-29.08., 

06.10.-31.10. 

Do und Fr 

€ 262,- 

€84,- 

26.04.-29.06., 

30.08.-05.10. 

So-Di 

€262,- 

€84,- 

26.04.-29.06., 

30.08.-05.10. 

Mi und Sa 

€ 274,- 

€84,- 

26.04.-29.06., 

30.08.-05.10. 

Do und Fr 

€ 286,- 

€84,- 

Reisecode: 998284 (IBIS Hotel Dresden) 

Hotelbeschreibung: 3-Sterne-Hotel im Stadtzentrum, an der 
Fußgängerzone, nahe Altstadt und Bahnhof. 


Städtereise 

Deutschland, Sachsen, Dresden 
& Sächsische Schweiz 


ab € 241 ," 

pro Person 


4 Reisetage 
inkl. Frühstück 

Zauberhaftes 

Jagdschloss 

Moritzburg 

Stadtfahrt mit 
' der Sächsischen 
Dampfschiffahrt 


Ihre Inklusivleistungen: 


0 3 Übernachtungen 

wahlweise im 4-Sterne-Hotel 
„Pullmann Dresden Newa“ 
oder 3-Sterne-Hotel „IBIS 
Hotel Dresden” 

o 3 * Frühstück 

0 1 Schifffahrt mit der 

Sächsischen Dampf Schiffahrt 

1 Tageskarte für die S-Bahn 
(Dresden-Bad Schandau- 
Dresden) 

0 \ Tageskarte für die 
Kirnitzschtalbahn (Bad 
Schandau - Lichtenhainer 
Wasserfall-Bad Schandau) 

0 1 Tageskarte für die 
Straßenbahn (Dresden- 
Radebeul-Dresden) 

0 1 Fahrt mit der 
Lößnitzgrundbahn 

1 Eintritt Schloss Moritzburg 
(ohne Führung) 


Zubuchbare Ausflüge: 

■ Große Stadtrundfahrt Dresden im Doppeldeckerbus (Alternative zu Ausflug Sächsische Schweiz): kostenlos (Buchungscode 9982S5). 
Tagesticket inkl. Zwinger- und Fürstenzugführung, Führung rund um die Frauenkirche, Nachtwächterrundgang. 

* Schloss Wackerbarth (Wein- oder Sektführung inkl. 3er-Wein- oder Sektprobe): € 18,- p. P. (Buchungscode 9982S5). 

Hinweise: Preise zzgl. Beherbergunsabgabe (vor Ort zahlbar). | Programmänderungen Vorbehalten. 


Veranstalter dieser Reise: 

Ameropa-Reisen GmbH 

Hewlett-Packard-Straße 4, 61352 Bad Homburg 
Die Gruner+Jahr GmbH tritt lediglich als Vermittler auf. 


BUCHEN SIE JETZT IHRE REISE ONLINE ODER TELEFONISCH - WIR BERATEN SIE GERNE! 

www.stern.de/reisewelten oder Tel. 06172-109 387 















































□ GENUSS 


GAMERSCHLAGS KÜCHE 



Yorkshire Pudding 
besteht aus Mehl, 
Eiern, Milch und 
Schmalz und backt 
sich von allein 


A uf die Küche der Briten blicken 
wir mit der gleichen Haltung, mit 
der die Briten auf den deutschen 
Humor blicken. Beide blicken wir 
herab. Was wir jeweilig sehen, be¬ 
trachten wir mit Unverständnis 
und Befremden, teils gar mit Abscheu. Was 
mit mangelndem Kontakt zu tun hat und 
auch mit grinsender Freude am Fremdeln. 
„Let’s admit it, we love to hate them“ war 
eine Überschrift in einem Britenblatt, die 
ich mir gemerkt habe: „Lasst uns zugeben: 
Wir lieben es, sie zu hassen.“ Wobei die 
Zeile den britischen Generalblick auf 
Deutschland beschrieb, wahrscheinlich 
vor einem Fußballspiel. 

Mein Kontakt mit den Britischen Inseln 
währt dagegen bald 50 Jahre, und auch der 
dummtraurige Brexit wird ihn nicht killen. 
Ich habe viel gegessen auf den Inseln und 
darf darum sagen: Die britische Küche 
kennt hinreißende Gerichte - der York¬ 
shire Pudding gehört dazu. Er ist keine 
süße Zubereitung, sondern eine Beilage zu 
Fleisch. Yorkshire Pudding sollte unbe¬ 
dingt bekannt sein, auch bei uns. Er ist ein¬ 
fach zuzubereiten, vielseitig, strukturell 
unterschiedlich einsetzbar und zudem 
preiswert. Klassisch wird er zu Rinder¬ 
braten serviert, der, damit er schön saftig 
wird, sehr groß sein sollte. Wer keine große 
Familie um sich schart, sollte ihn seinem 
Freundeskreis servieren, umspült von 
Strömen Bieres und von Wein. 


Leistungskurs Englisch 

Von der britischen Küche halten wir nicht viel. 

Wer zum Roast Beet aber Yorkshire 
Pudding zubereitet, wird seine Meinung ändern 



Bert Gamerschlag ist der kulinarische Experte des Stern 


Die hohe Hürde zuerst, das Fleisch 

Da gutes Rindfleisch (anders als auf den 
Inseln) bei uns schwieriger zu haben ist 
als die Zutaten für den Pudding, beginne 
ich mit ihm: Das Rind hat 13 Rippen , für 
den Rinderrippenbraten empfehle ich ein 
zusammenhängendes Bratenstück aus den 
Rippen 9 bis 13; dort setzt der Filetkopf an. 

Deutschland ist Milchrindland. Milch¬ 
rinder sind, wie der Name schon sagt, mehr 
zum Melken als zum Verzehr gezüchtet. 
Trotzdem wird der Fleischer alles daran 
setzen, uns kaum abgehangenes Jungbul- 
lenfleisch von Holsteiner Rind zu verkau¬ 
fen, was am Ende ähnlich zielführend ist, 
wie ein Langstreckenrennen auf dem > 
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EXCELLENCE 

So intensiv. Und doch so mild. 
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CACAO 


Extra lange conchiert. Damit unerwünschte Bitterstoffe entweichen. 

Erleben Sie den vollendeten Geschmack dunkler Tafelchocolade - mit Lindt Excellence. Für alle Tafeln verwenden wir 
feinste Cacaobohnen. Aber das Geheimnis des harmonisch, angenehm dunklen Geschmacks ist die Conche. Denn erst das 
extra lange Conchieren lässt die unerwünschten Bitterstoffe entweichen. Erfahren Sie mehr aufwww.lindt.de/Excellence 
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□ GENUSS 



Wer es pikanter mag, fügt der Mischung noch ein wenig 
Senfmehl (unten) hinzu, „for that extra ooomph“ 


Nürburgring mit einem Milchtankwagen 
zu fahren. Forschen Sie bitte (tatsäch¬ 
lich ist es ein Forschungsvorhaben) nach 
Fleischrindfleisch (Charolais, Angus, Sim¬ 
mentaler Fleckvieh, Limousin, Hereford) 
und nach Möglichkeit nach Fleisch von 
Färsen oder Ochsen. Färsen sind weibli¬ 
che Tiere, die noch nicht gekalbt haben. 
Ochsen sind kastrierte, vormals männli¬ 
che Tiere gemütlicher Natur. Es sollte drei 
Wochen gereift sein. 

Bis wir das Fleisch haben, wird Zeit ins 
Land gehen. Die nutzen wir, Yorkshire Pud¬ 
ding zu üben. Schwer ist das nicht, aber was 
wir auf gar keinen Fall wollen, ist, unsere 
Gäste mit etwas zu beglücken, das wir 
nicht aus dem Effeff beherrschen. 

Also bitte 200 g Mehl, 2 EL Colemaris 
Mustard Powder (trockenes Senfmehl, falls 
erhältlich) und 1 -2 TL Salz mischen. 4 Eier 
kurz aufschlagen und mit der Mehl¬ 
mischungverrühren (im Falle von Klümp¬ 
chen den Teig einmal durchs Sieb streichen). 
Nun 500 ml Milch einrühren sowie an¬ 
schließend 50 g flüssiges, auf laue Wärme ge¬ 
brachtes Schmalz (vom Schwein). Den Teig 


eine halbe Stunde kalt gestellt ruhen lassen, 
was dem Kleber (Gluten) des Weizeneiwei¬ 
ßes erlaubt, sich langkettig zu verknüpfen 
und dem Pudding später seine wunder¬ 
bare Elastizität zu geben. 

Große Hitze 

Ist das Bratenfleisch beschafft? Gut! Neh¬ 
men wir an, das Stück wiegt 4 Kilo (genug, 
um eine Fußballmannschaft zu versorgen): 
Reiben wir es ringsum mit Öl oder Schmalz 
ein, salzen und pfeffern und schieben wir 
es auf dem Rost bei 230 Grad in den Ofen, 
wo wir es eine halbe Stunde so lassen. Die 
große Hitze bringt das Fleisch zunächst ins 
Schwitzen und bald auch ans Brutzeln. 
Senken wir nun die Hitze auf 160 Grad, und 
geleiten wir den Braten nach folgender 
Formel engelhaft ins Paradies: pro 500 g 
Fleischgewicht ergeben 15 Minuten das, was 
man medium nennt. Sicherer fahren wir 
mit einem Fleischthermometer (Kerntem¬ 
peraturmesser), das an der dicksten Stelle 
des Bratens 60 Grad zum Ziel hat. 

Schon zu Beginn des Bratvorgangs ha¬ 
ben Sie eine eiserne oder irdene Form mit 


hohem Rand - meine misst 20 x 30 x 5 cm - 
unter das Fleisch geschoben. Dahinein 
tropfen beim Garen „the drippings“ also 
schmelzendes Fett und austretender Bra¬ 
tensaft. Diese Drippings gilt es zu nutzen, 
denn unser Yorkshire Pudding fungiert 
beim Backen wie ein Schwamm. 

Wenn der Braten fertig aus dem Ofen 
kommt und zum Ausgleich der Säfte in sei¬ 
nem Inneren noch eine gute Weile ruht, 
fahren wir die Temperatur auf 200 Grad 
hoch, gießen den flüssigen Teig in die be¬ 
reits heiße Form mit den Drippings und 
backen ihn im Ofen für ca. 30 Minuten. 
So viel Ruhezeit hält der Braten aus. 

An den Rändern wird der Teig im Ofen 
hochgehen und in der Mitte etwas tiefer 
bleiben. Nach 20-25 Minuten beginnen 
einzelne Stellen hübsch zu bräunen, nach 
30 Minuten sollten sich die Stellen attrak¬ 
tiv zu goldenen Flächen ausgeweitet haben. 
In der Teigmitte wird etwas Fett schwim¬ 
men, und nach dem Herausnehmen aus 
dem Ofen wird er dort etwas zusammen¬ 
sacken - macht aber nix. 

Fleischsaft, der sich beim Ruhen gesam¬ 
melt hat, geben wir - mit frisch gerissenem/ 
geriebenem Meerrettich/Kren - als Sauce 
zu Tisch. Den Braten schneiden wir mit 
einem scharfen Messer auf, den Pudding 
schaufeln wir auf die vorgeheizten Teller, 
und besondere Gierhälse wehren wir mit 
der zweizinkigen Fleischgabel ab. Dann 
hauen wir rein. 

Ja, so ein Rippenstück ist The King of 
Roasts, aber beim saucenseligen Löffeln 
des Puddings dämmert uns, dass es Baga- 
telladel in der Küche nicht gibt (so man 
denn weiß, was man tut). Im Grunde ist 
Yorkshire Pudding ein sehr großer Pfann¬ 
kuchen, dessen Poren den Fleischsaft auf¬ 
saugen. Ach, England, my love! 


Here comes the fun! 



The Brale ist ein weiches Brown 
Ale aus den Kesseln von Braufactum 
(Radeberger) und für ein Roast- 
Beef-Gelage mit Yorkshire Pudding 
wie geschaffen - nussbraun, stark 
malzig, würzig und mit Frucht¬ 
hopfennoten. Da der Versand immer 
6,99 Euro kostet, bestelle man 
eher mehr als weniger. Die 355-ml- 
Flasche zu 2,74 Euro (inkl. Pfand) 
gibt es bei braufactum.de 
sowie unter Tel. 0180/3383433 


- © - 

Die Rezepte zum Nachkochen finden Sie 
online: www.stern.de/sternrezept 
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Weine aus deutschen Regionen 

Qualität, die man schmeckt. 






h, * 




Auch wenn mein 
Wein mal die ganze 
Wplt pmnprt — meine 

_ier. 


Die 13 deutschen Weinregionen sind 
geschützte Ursprungsbezeichnungen. 


Weine aus deutschen Anbaugebieten überzeugen nicht 
nur mit außergewöhnlichem Geschmack, sondern auch 
mit höchster Qualität. Das garantiert auch die Europäische 
Union, die alle 13 deutschen Weinregionen als geschützte 
Ursprungsbezeichnungen anerkannt hat. 



Willkommen 
in besten Lagen 

deutscheweine.de 
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BEEF! 

MÄNNER KOCHEN ANDERS 

FÜR VÄTER, 

DIE MEHR VERDIENEN 


Verschenken Sie zum Vatertag exklusive BEEF! Produkte 
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24 schockgefrorene BEEF! Cuts, z.B. das 
„Cut Coulotte“ 1,2 -1,5 kg für 53,30€ 


BEEF! 




BEEF!-Beefer One Pro mit 800 Grad 
Oberhitze für 849,00€ 


BEEF! Dry Ager Reifekühlschrank DX 500 für 1.995,00€ 


BEEF! Kochbuch „CUTS“ für 39,90€ 


BEEF! Kochbuchreihe für 169,90€ 


Diese und weitere Geschenkideen finden Sie im BEEF! Shop. 


Jetzt bestellen unter: 
www.beef.de/genuss 

























Q NACHFRAGE 



WAS MACHT EIGENTLICH? 



Angelika 
Kallwass, 70, zu 
Hause in 
Köln. Sie hat 
zwei erwachsene 
Töchter 




Angelika Kallwass 

Als TV-Psychologin löste sie von 2001 bis 2013 in ihrer 
Sat-TSendung „Zwei bei Kallwass“ Konflikte 


as macht eigentlich...? - 
kränkt Sie die Frage? 

Warum sollte sie? Ist doch 
schön, dass Sie sich noch an 
mich erinnern! 

Manche stecken den Verlust 
an Prominenz nicht so locker weg. 

Ums Bekanntsein ging’s mir nie. Rote Tep¬ 
piche waren immer eine Qual für mich. 

Sie wollen sagen: Sie vermissen nichts aus 
Ihren zwölf Jahren auf dem Bildschirm? 

Der Kontoauszug war amüsanter (lacht). 

Mehr nicht? 

Natürlich! Das war eine aufregende Zeit für 
mich. Ich war um die 50, hatte aber ein wun¬ 
derbares, sehr junges Team. Was haben wir 
uns manchmal die Nächte um die Ohren ge¬ 
schlagen, um lebensnahe, spannende Fäl¬ 
le zu entwickeln. Denn darum ging’s uns ja 
mit der Sendung: Aufklärung. Wir wollten 
helfen, dass Menschen besser verstehen - 
sich selbst und das Verhalten anderer. 

Für manche fiel Ihr Format wegen der 
mit Darstellern inszenierten Konflikte 
lediglich in die Kategorie Trash-TV... 
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Kallwass, 1948 in 
Köln geboren, ist 
diplomierte Volks¬ 
wirtin und Psycho¬ 
login. Sie war eine 
der erfolgreichsten 
Moderatorinnen 
im Nachmittags¬ 
programm: In ihrer 
täglichen Sendung 
„Zwei bei Kallwass“ 
auf Sat 1 vermittel¬ 
te sie bei ge- 
scripteten Fällen 
zwischen zwei 
Konfliktparteien, 


sei es bei Bezie¬ 
hungsproblemen 
oder Streit in der 
Familie und Nach¬ 
barschaft (kl. Foto: 
2002 im Studio). 
Kallwass war mit 
dem Psychologen 
und Juristen 
Wolfgang Kallwass 
verheiratet. Sie 
betreibt eine Praxis 
für tiefenpsycho¬ 
logische Therapie, 
Psychoanalyse und 
Coaching in Köln. 


Kein Zuschauer hat doch ernsthaft ge¬ 
glaubt, dass Konfliktlösungen und The¬ 
rapien in der Realität in so kurzer Zeit 
gelingen können. Und bei einer Stunde 
Sendezeit geht’s schlicht nicht ohne Dra¬ 
maturgie. Gerade das hat mir daran 
auch Spaß gemacht: Wie halten wir die 
Spannung? Wann muss eine dramatische 
Wendung her? Wer die Sendung aber des¬ 
halb als Müll abtut, begreift nicht, was 
sie geleistet hat. 

Nämlich? 

Wir haben die Psychotherapie mitten in 
die Wohnzimmer gebracht und die Schwel¬ 
lenangst abgebaut, sich Hilfe von Profis 
zu holen, wenn einen seelisch etwas quält. 
Am Ende einer Aufzeichnung kam ein¬ 
mal ein Mädchen aus dem Publikum zu 
mir und sagte: „Ich werde diese Sendung 
meiner Mutter zeigen. Vielleicht schlägt 
sie dann nicht mehr so oft zu, und wir 
reden mehr miteinander.“ Und kürzlich 
bekam ich wieder einen Brief: „Ihret¬ 
wegen habe ich Psychologie studiert.“ Über 
so etwas freue ich mich. Wir haben etwas 
bewirkt! 

Mit dem Fernsehen haben Sie abge¬ 
schlossen? 

Keineswegs. Zwar arbeite ich jetzt wieder 
voll in meiner Praxis, aber wenn das Format 
stimmt, wenn niemand vorgeführt wird, 
bin ich dabei. Meine Stärke ist, dass ich 
mich gut auf ganz verschiedene Milieus 
einstellen kann. 

Offenbar haben Sie schon Ideen. 

Ich fände es spannend, auf Expeditionen 
mitten in die Gesellschaft zu gehen: Warum 
werden Menschen depressiv? Wie ver¬ 
ändert die Digitalisierung unsere Bezie¬ 
hungen? Wie kommt es dazu, dass jemand 
obdachlos wird, aber auch so leben will? 
Es müssten allerdings reale Fälle sein, 
keine Darsteller mehr. 

Vor gut einem Jahr mussten Sie selbst 
mit einem harten Einschnitt umgehen: 
Ihr Mann ist gestorben. Kommt jemand 
wie Sie, der um die psychischen Prozes¬ 
se von Verlust und Trauer weiß, besser 
mit so etwas zurecht? 

Meinen Mann habe ich lange gepflegt. 
Als klar wurde, dass er nur noch wenige 
Stunden zu leben hat, habe ich mich neben 
ihn ins Krankenbett gelegt und ihm 
erzählt - von vielem, was wir gemeinsam 
erlebt haben. In meinen Armen ist er 
dann gestorben. Dieses bewusste Erleben, 
dass der Brustkorb des Menschen, mit dem 
ich 45 Jahre verbracht habe, sich nicht 
mehr hebt, sich nicht mehr senkt, das hat 
mir geholfen, den Tod als das Ende un¬ 
seres gemeinsamen Lebens auch sinnlich 
zu begreifen. Interview: Felix Rettberg 


FOTOS: FELIX RETTBERG/STERN; TEUTOPRESS 
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Der neue Ford Focus Active 



Fühlt sich gut an: Aktiv sein, den Moment genießen und immer 
das passende Auto fahren - den neuen Ford Focus Active mit 
fünf individuell wählbaren Fahrmodi und moderner SUV-Optik 
Viel Spaß da draußen. 


Eine Idee weiter 















































MAGAZIN Highlight 




Oben: Manfred Brenner (Hans-Jochen Wagner) 
lässt sich feiern, schüttelt Politikerhände (unten, 
mit Patrick von Blume). Mitte: Ermittler Bärlach 
(Felix Eitner, r.) ist ihm auf der Spur. Ganz unten: 
Gattin Irene (Nina Gnädig) liebt es luxuriös. 

Der echte Manfred Schmider (r.) 


„Das ist mein Ticket ins 21. Jahrhundert“, tönt der 
badische Unternehmer Manfred Brenner (Hans- 
Jochen Wagner) vollmundig bei einer inszenier¬ 
ten Vorführung seiner FlowTex-Horizontalbohr- 
maschinen. Mit den Hightech-Bohrern will er den 
Rohrleitungsbau im Untergrund revolutionieren. 
Seinen Geldgebern und Kunden verspricht er das 
Blaue vom Himmel: „Minimaler Aufwand und 
maximaler Erfolg“. Die Rechnung geht auf, auch 
wenn die Maschinen in Wirklichkeit nur auf dem 
Papier existieren. Trotzdem lassen sich Landes¬ 
banker Stoschek (Robert Schupp) 
und der Politiker Rettimger (Pa¬ 
trick von Blume) von Brenners 
Charme und seinem zur Schau 
gestellten Reichtum blenden. 

Immer neue Millionenkredite be¬ 
kommt er, am Ende kauft er sogar 
den Flughafen in Karlsruhe. Sein 
Credo: „Die Leute glauben nicht, was sie sehen. 
Sie sehen, was sie glauben.“ Einzig Brenners ehe¬ 
maliger Schulkamerad Kommissar Bärlach (Felix 
Eitner, bekannt aus „Alles Klara“) ist misstrauisch 
und stellt Nachforschungen an. 

Gelungene Gratwanderung 

Der Film von „Tatort“ -Regisseur Niki Stein beruht 
auf dem bis dahin größten Wirtschaftsskandal in 
der Geschichte der Bundesrepublik: Mit seiner Fir¬ 
ma FlowTex verkaufte der Unternehmer Manfred 
Schmider in den 90er-Jahren über 3000 nur auf 
dem Papier existierende Horizontalbohrmaschi¬ 
nen für das kostengünstige, weil komplett unter¬ 


irdische Verlegen von Leitungen. Dabei entstand 
ein Schaden von über vier Milliarden DM. Ohne 
die Mitwirkung von Banken und Politik bei der 
Gewährung von immer neuen Krediten und För¬ 
dermitteln wäre das alles freilich nicht möglich 
gewesen. Niki Stein inszenierte die Geschichte 
als mitreißende Mischung aus Unternehmerpor¬ 
trät, Wirtschaftskrimi und satirischer Schmie¬ 
renkomödie. Den Stoff fand Stein „von vorn¬ 
herein unglaublich komisch.“ Das ist natürlich 
eine Gratwanderung. Denn auch wenn Brenners 
Dreistigkeit und sein Vorgehen 
in Zeiten von Cum-Cum- und 
Cum-Ex-Geschäften vergleichs¬ 
weise harmlos wirken mögen, die 
Zeche bezahlen mussten damals 
der Staat und die Steuerzahler. 
Dass Stein und sein Ensemble 
nicht abstürzen, liegt vor allem 
an der Leistung Hans-Jochen Wagners. Er spielt 
das Schlitzohr Brenner mit der nötigen Ambiva¬ 
lenz: schäumt vor Unternehmergeist, lügt sich 
und anderen in die Tasche, schwankt und bricht 
schließlich unter der Last des Betrugs zusammen. 
Und der echte Brenner? Über die Hintergründe 
des realen Falls berichtet im Anschluss die Doku 
„Big Manni - Big Money“ (21.45 Uhr). Für Manfred 
Schmider, der im Jahr 2000 mit seinen Geschäfts¬ 
partnern aufflog, waren seine nur auf dem Papier 
existenten Wunderbohrer Anfang des 21. Jahr¬ 
hunderts das Ticket für elf Jahre Gefängnis. 

Mittwoch, ARD, 20.15 Uhr 


„Die Leute glauben 
nicht, was sie 
sehen. Sie sehen, 
was sie glauben.“ 
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Seereisedienst Vorteile 



Diese Inklusivleistungen gibt 
es nur bei uns 

MSC Clubrabatt anrechenbar 


✓ 119-tägige Weltreise 2021 

schon ab € 11 . 990 ,- P .p. 

✓ Inklusive: All-Inklusive 
Getränkepaket Easy (nur bei uns) 

✓ Inklusive: 15 Ausflüge 


Reisetermin 

05.01.-03.05.21 


Einmal um die Welt in 119 Tagen 

MSC Poesia 


Premiumklasse Superior 0 


Seereisedienst Preis 
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Fantastica Balkon 

Mittlere/obere 

18.990,- 

21.999,- 

Aurea Balkon Suite 

Obere 

23.490,- 

25.699,- 


• Inklusive All-Inklusive Getränkepaket Easy 

• Inklusive 15 Ausflüge 

• 30 % Ermäßigung auf Wäscheservice 

• EK-Zuschlag 80% * leichte Sichtbehinderung 

• Flug An- und Abreise nach Verfügbarkeitab € 379,- p.P. inkl. Transfer Flughafen - Schiff - Flughafen 

• Bus An- und Abreise inkl. ZWÜ/F auf der Hin- und Rückfahrt nur € 179,- p.P. 

• Busabfahrtsorte auf Anfrage 

• Inkludierte Leistungen: All-Inklusive Getränkepaket Easy, Vollpension, deutschsprachige 
Reiseleitung, Unterhaltungsprogramm an Bord. 

• Nicht eingeschlossen sind: Ausgaben für Landausflüge, weitere persönliche Ausgaben, 
auf dem Bordkonto vorgemerkte Trinkgelder € 10,- p.P./Nacht (Empfehlung) 

• Sonstige Hinweise: Reisepass mit 6-monatiger Gültigkeit nach Reiseende erforderlich, Visa- und 
Einreiseinformationen erhalten Sie mit der Bestätigung 

• Veranstalter: MSC Cruises S.A., Avenue Eugene Pittard 40,1206 Genf (Schweiz) 

Rund um die Uhr buchen unter: 

www.seereisedienst.de 

Mo. bis Fr. 09.00 - 18.00 Uhr 
Sa. & So. 10.00 - 17.00 Uhr 

0203/30 98 00 

SEEREISEDIENST 

Eine Marke der Elbflorenz Reisedienst GmbH & Co. KG 
Vinckeweg 21, 47119 Duisburg 



Tag Hafen 

05.01. Genua/Italien 
06.01. Marseille/Frankreich 
07.01. Barcelona/Spanien 
10.01. Funchal/Madeira/Portugal 
16.01. Bridgetown/Barbados 
17.01. St. George's/Grenada 
19.01. Willemstad/Curacao 
20.01. Oranjestad/Aruba 
21.01. Cartagena/Kolumbien 
23.01. Puerto Limon/Costa Rica 
24.01. Transit Panama Kanal 
26.01. Puntarenas/Costa Rica 
27.01. Corinto/Nicaragua 
28.01. Puerto Quetzaf/Guatemala 
31.01. Puerto vallarta/Mexico 
01.02. Cabo San Lucas/Mexico 
03.02. San Diego/USA 
05.02. San Francisco/USA 
06.02. San Francisco/USA 
11.02. Kahului/Maui/Hawaii 
12.02. Honolulu/Hawaii 
18.02. Apia/Western Samoa 
20.02. Suva/Fiji Islands 
23.02. Auckland/New Zeland 
26.02. Sydney/Australien 
27.02. Sydney/Australien 
01.03.. Brisbane/Australien 
03.03. Cairns/Australien 
05.03. Alotau/Papua Neuguinea 
06.03. Kiriwina/Trobriana Islands/Papua 
07.03. Rabaul/Papua Neuguinea 
12.03. Boracay/Philippinen 
13.03. Manila/Philippinen 
15.03. Keelung/Taiwan 
16.03. Ishigaki/Japan 
17.03. Naha/Okinawa/Japan 


An Ab 


pan 

aan 

apan 


19.03. Osaka/Ja 
20.03. Osaka^a 
21.03. Shimizu/ 

22.03. Tokyo/Japän 
23.03. Tokyo/japan 
25.03. Nagasak/Japan 
26.03. Busan/Republic of Korea 
28.03. Shanghai/China 
29.03. Shanghai/China 
01.04. HongKong/Hongkong 
02.04. SheKou/Cnina 
04.04. Da Nang/Vietnam 


05.04. 

07.04. 

08.04. 

09.04. 

13.04 


Nha Tran 
Singapur 


ietnam 


ing 


igapur 

Port Relang/Malaysia 

Penang/Malaysia 
ColomBo/Sri Lanka 
17.04. Dubai/Vereinigte Arabische Emirate 
18.04. Dubai/Vereinigte Arabische Emirate 
19.04. Khasab/Oman 
20.04. Muscat/Oman 
26.04. Aqaba/Jordanien 
27.04. Suezkanal (Transit)/Agypten 
28.04. Suezkanal (Transitj/Agypten 
30.04. Heraklion/kreta/Griemenland 
02.05. Civitavecchia/Rom/Italien 
03.05. Genua/Italien 
Alle nicht genannten Tage sind Seetage 


08.00 

08.00 

08.00 

08.00 

08.00 

08.00 

08.00 

10.00 

08.00 

07.00 

09.00 

09.00 

07.00 

09.00 

09.00 

07.00 

08.00 

07.00 

08.00 

08.00 

07.00 

09.00 

07.00 

10.00 

09.00 

09.00 

09.00 

09.00 

07.00 

09.00 

08.00 

08.00 

08.00 

09.00 

08.00 

09.00 

08.00 

07.00 

08.00 

07.00 

07.00 

08.00 

09.00 

09.00 

09.00 

07.00 

18.00 

08.00 

08.00 

08.00 


08.00 

09.00 

08.00 


18.00 

18.00 

18.00 

18.00 

18.00 

18.00 

18.00 

13.00 

18.00 

18.00 

17.00 

18.00 

19.00 

16.00 

16.00 

20.00 

18*00 

18.00 

17.00 

18.00 

18.00 

16.00 

19*00 

14.00 

18.00 

19.00 

16.00 

18.00 

17.00 

17.00 

18.00 

18.00 

18.00 

16*00 

16.00 

18*00 

18.00 

18.00 

21 ~00 
22.00 
19.00 
16.00 
14.00 
19.00 
18.00 
18.00 
17.00 

18*00 

18.00 

18.00 

18.00 


16.00 

19.30 












Die Tipps der Woche vom 27.4. bis 3.5.2019 


Samstag 27.4. 



Humboldt und die 
Neuentdeckung der Natur 

DOKU DRAMA 2019 ist Humboldt-Jahr. Dann feiert die 
Welt den 250. Geburtstag des Universalgenies. Er war 
der Erste, der vor der von Menschen verursachten 
Veränderung des Klimas warnte. Insofern ist er auch 
heute noch aktuell. Spielszenen mit Timmi Trinks 
(Foto) in der Rolle Alexander von Humboldts sowie 
einzigartige Landschaftsaufnahmen erwecken seine 
legendäre Reise von 1799 in den Dschungel und die 
Berge Südamerikas zum Leben. 21.45 Arte 


Sonntag 28.4. 



Tatort: Das Nest 

TV-KRIMI Stolz präsentiert Teamchef Schnabel 
(Martin Brambach) die Neue: Leo Winkler (Cornelia 
Gröschel, r.) soll fortan Dresdens Schwerverbrecher 
einkasteln. Das geht aber gleich beim ersten Einsatz 
daneben, denn Kollegin Gorniak (Karin Hanczewski) 
wird von einem durchgeknallten Dauermörder nie¬ 
dergestochen. Danach beginnt das schwierige Zusam¬ 
menraufen ... - Schockbilder und Küchenpsychologie 
schaden dem gut gespielten Einstand. 20.15 ARD 


Montag 29.4. 



Nord Nord Mord 


TV-THRILLER Erst der zweite Fall für Sievers (P.H. 
Brix, 1.), und schon will er wieder runter von der In¬ 
sel. Feldmann (Oliver Wnuk) und Behrendsen (Julia 
Brendler) streiten schon um die Nachfolge, wäh¬ 
rend sie ein seltsames Seniorentrio jagen. - Wieder 
eine sehr gelungene Mischung aus nordisch trocke¬ 
nem Humor und skurriler Spannung 20.15 ZDF 



Dienstag 30.4. 


Wir Deutschen 
und die Demokratie 


DOKU Zwei Jahrestage, eine Debatte. Das Grundge¬ 
setz wird 70, die Weimarer Verfassung 100. Doch in 
der Demokratie von heute werden Volksparteien 
unbedeutender, Polemik wichtiger. Wie weit weg ist 
Weimar? Fachleute beziehen Stelllung. 20.15 ZDF 



Sausage Party 

ANIMATIONSFILM Es geht um die Wurst. Oder um 
den Hot Dog, den Bagel, was auch immer. In diesem 
irren Trickfilmspaß wollen sprechende Lebensmittel 
unbedingt von Menschen gekauft werden. Dass dann 
nicht das Paradies wartet, kommt raus. Der Überle¬ 
benskampfbeginnt. - Derbe Späße 22.05 RTL 



Mit der Tür ins Haus 

TV-KOMÖDIE Nora (Chiara Schoras) ist ganz gern 
mal allein, wohnt auch gern allein mit ihrem Sohn. 
Doch nun füllt sich das Haus: Erst setzen sich ihre 
Eltern fest, dann braucht auch noch der Liebhaber 
ihrer Freundin eine Bleibe. Nora greift zu drasti¬ 
schen Mitteln, um die Untermieter zu vergraulen: 
Spinnen, Kakerlaken, Gestank. Dabei wäre reden 
effektiver. - Oder mit den Worten von Chiara Scho¬ 
ras: „Ich glaube, dass genau durch Nicht-Kommuni¬ 
kation die Probleme entstehen“. 20.15 ZDF 

Freitag 3.5._ 
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Conny Plank 

DOKUMENTARFILM „Recorded by Conny Plank in 
Conny’s Studio near Cologne”, dieser Satz ist auf 
so manchem Plattencover aus den 70er- und 80er- 
Jahren zu lesen. Dahinter steckt der Klangkünstler 
Conny Plank (Foto), einer der besten Musikprodu¬ 
zenten seiner Zeit. Sein Sohn Stephan macht sich 
für diesen 2018 mit dem Deutschen Dokumentar¬ 
filmpreis ausgezeichneten Film auf die Suche nach 
seinem 1987 verstorbenen Vater und trifft dabei 
dessen alte Freunde wie die Scorpions wieder, die 
heute längst Weltstars sind. 21.45 Arte 
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Fotos: Sender 
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Herr Gottschalk, Sie sind ja zurzeit 
Star der Boulevardpresse, aber las¬ 
sen Sie uns über Wichtigeres reden: 

Musik. Die 


1969-1984 


der Sendung 


Vater 


1985 


1989 


Vor 50 
Jahrengenau 
18. Januar 
1969, ging die erste 
ZDF-„Hitparade“ 
auf Sendung. Geburts¬ 
stunde einer Kultsendung. 
Denn insgesamt 367 Shows sollten 
folgen. Fast 32 Jahre lang war der 
Schlager im Zweiten zu Hause - und mach¬ 
te Schnellsprecher Dieter Thomas Heck zum 
Star am Moderatoren-Mikro. Das eigentliche Jubiläum 
im Januar wurde vom ZDF nur auf seinem Sparten¬ 
sender ZDFneo mit zwei Wiederholungen der Kult¬ 
nächte „Das Beste aus der Hitparade - Höhepunkte, 
Hits und Heck“ Teil 1&2 aus den Jahren 2004 und 2005 
„gefeiert“. Thomas Gottschalk, eigentlich nicht im 
Schlagersegment zu Hause, präsentiert jetzt die Ge¬ 
burtstagsshow am Samstagabend zur besten Sende¬ 
zeit im Hauptprogramm. Spricht mit den Heck-Nach¬ 
folgern Viktor Worms und Uwe Hübner, 
scherzt mit seinen Gästen über Einspielfilm- 
chen und Modesünden, rtv hat Thomas Gott¬ 
schalk zum Jubiläum Fragen gestellt, zu Seh¬ 
gewohnheiten, alten Werten und natürlich 
zur Neuauflage einer anderen Kultsendung: 

„Wetten, dass..?“. 


Nicole, 1982 als 17-Jährige mit „Ein bisschen 
Frieden“ Grand-Prix-Siegerin, gewann die 
„Hitparade“ 17-mal. Ein einsamer Rekord! 

Auch sie ist zu Gast in der Jubiläumsshow 

halten. Und als Christian Anders mit seinem 
„Zug nach Nirgendwo“ gefahren ist, saß ich im 
letzten Wagen. 

Warum haben Sie eigentlich nie die Hitpara¬ 
de moderiert? Hätte doch gepasst, oder? 

Nee, hätte nicht gepasst, und es hat mich auch 
keiner gefragt. 

Sie sind selbst auch immer wieder als Sän¬ 
ger in Erscheinung getreten. Zuletzt bei der 
Goldenen Kamera als Background-Sänger 
von Pur. Der Start einer neuen Karriere? 

Ganz bestimmt 
nicht. Und wenn, 
dann wäre ich als 
Bariton in der Oper 
unterwegs. 


J9 

Sendungen wie 
die ,Hitparade‘ 
gehörten zum 
Pflichtprogramm 

u 

Thomas Gottschalk 


1990-2000 

Uwe Hübner wechselte 
damals von RTL zum ZDF 


Viktor Worms löste 
Heck ab. Von 1998 bis 
2001 warerZDF-Unter- 
haltungschef 


„ZDF-Hitparade“ 
feiert 50. Geburts¬ 
tag. Wie haben Sie 
die Sendung er¬ 
lebt und gesehen? 
Thomas Gottschalk: 
Sendungen wie 
„Beatclub“, „Disco“ 
und „Hitparade“ 
gehörten für mei¬ 
ne Generation zum 
Pflichtprogramm. 

Es gab nichts ande¬ 
res, und wir waren 
da etwas flexibler in 
unserem Musikge¬ 
schmack. Frangoise 
Hardy und „Frag 
den Abendwind“ 
konnte ich gut aus- 


Sie moderieren im 
Radio bei Bayernl, 
im Bayerischen 
Fernsehen lassen 
Sie monatlich le¬ 
sen, im ZDF feiern 

Sie Schlager - sind Sie der Mann, der alte 
Werte und Schätze zu neuem Leben erweckt? 

Gerne. Leider nicht mit den alten Quoten. 

Eine Frage zu „Wetten, dass..?“: Wie wird die 
Neuauflage aussehen? Wann wird gesendet 
und wie viele Sendungen wird es geben? 

Das muss das alte „Wetten dass ..?“-Feeling sein, 
aber es darf natürlich nicht aussehen wie eine 
Show von gestern. Wir müssen die Nostalgie 
bedienen, ohne so daherzukommen, als wären 
wir von gestern. Gesendet wird natürlich am 
Samstagabend, und das ist als einmaliger Event 
geplant. Von einem Comeback dieses Formates 
redet niemand. Braucht auch keiner. 

rtv-Interview: Andreas Herden 


Sa 

20.15 

ZDF 


50 Jahre ZDF-Hitparade 

Zweieinhalb Stunden in 
Erinnerungen schwelgen 


Aktuell im TV 


50 Jahre ZDF-„Hitparade“ 


Wir waren etwas 


flexibler 


Fotos: ZDF (4), Sony (1) 
















Samstag | 27.4. 



Wissen, was läuft! 



ZDF 




RTL 


SC !■ & I ■ 

# üT hitparade 

i j i 


20.15 SHOW 


Ich weiß alles! 

Moritz Bleibtreu ist ein Ken¬ 
ner des Schauspielers Lou¬ 
is de Funes. Auf ihn treffen 
die Kandidaten, etwa Frei- 
burgs Bürgermeister Horn. 


20.15 SHOW 


20.15 CASTINGSHOW 



50 Jahre ZDF-Hitparade DSDS 


Dieter Thomas Heck war 
seit 18.1.1969 das Gesicht 
der Schlagersendung. Ein 
Blick zurück auf Interpre¬ 
ten, Pannen, Modesünden. 


Und schon ist die Staffel 
wieder vorbei, das Finale 
steht an. Letztes Jahr ge¬ 
wann Marie Wegener, gera¬ 
de mal 16 Jahre alt war sie. 


20.15 FANTASYFILM 


Harry Potter und ... 

Harry (Daniel Radcliffe) 
wird für das Trimagische 
Turnier ausgelost. Ein Wett¬ 
bewerb, den nicht jeder der 
Teilnehmer überlebt... 


20.15 SHOW 


Superhero Germany 

Als Speerwerferin wurde 
Christina Obergföll Welt¬ 
meisterin. Mit ihr muss sich 
ein Kandidat in verschiede¬ 
nen Disziplinen messen. 


Sister Act 2 

Sängerin Deloris (Whoopi 
Goldberg) zieht sich aber¬ 
mals die Nonnentracht über 
und gibt aufmüpfigen 
Schülern Musikunterricht. 


7.35 

Anna und die 

7.45 

Wuffel, der 

5.00 

Exclusiv spezial 

5.15 

Die dreisten drei - 

6.05 

Two and a Half Men 

5.50 Criminal Intent - 


Haustiere eü Biene 


Wunderhund eh 


Let’s Dance 


Die Comedy-WG 

7.15 

The Big Bang Theory 

Verbrechen im Visier 

7.50 

Checker Tobi eh 

7.55 

1,2 oder 3 eü 

5.40 

Der Blaulicht-Report 

5.35 

Weibsbilder 

8.55 

Fresh off the Boat 

7 Folgen • U.a.: 

8.15 

neuneinhalb eü 

8.20 

Robin Hood eü 

6.05 

Verdachtsfälle 

5.55 

Weibsbilder 

9.45 

Last Man Standing 

Lebenszeichen / 

8.25 

Die Pfefferkörner 

8.50 

Bibi Blocksberg eü 

7.05 

Verdachtsfälle 

6.20 

Knallerfrauen 

10.35 

Baby Daddy 

Verwechslungsopfer / 

8.50 

Abenteuer Wilder 

9.15 

Bibi und Tina eü 

8.05 

Familien im Brenn¬ 

6.45 

Genial daneben - 

11.30 

Superior Donuts 

Kurzer Prozess / 


Westen (1/10) eü 

10.05 

Club der magischen 


punkt • Doku-Soap 


Das Quiz 


Der Mann ohne 

Die Hormonfalle / 

9.40 

Panda & Co. Junior 


Dinge eh 

9.05 

Familien im Brenn¬ 


4 Folgen der Show 


Krankenversicherung 

Die Rabenmutter 

9.55 

Giraffe & Co. eh 

10.30 

Notruf Hafenkante @ü 


punkt • Doku-Soap 

10.25 

Das große 

11.55 

Die Simpsons 

11.50 Shopping Queen 

10.45 

Hallo Schatz es 

11.15 

SOKO Stuttgart eü 

10.05 

Der Blaulicht-Report 


Promibacken 


6 Folgen • U.a.: 

Motto in Wolfsburg: 

11.30 

Quarks eh 

12.05 

Menschen - 

11.05 

Der Blaulicht-Report 


Show, D 2018 


Die armen Vaga¬ 

Kreiert in Kariert! Fin¬ 

12.05 

In aller Freundschaft 


das Magazin eü 

12.05 

Der Blaulicht-Report 

13.10 

Auf Streife 


bunden / In den 

de das perfekte Outfit 


- Die jungen Ärzte S 

12.15 

Der Landarzt eü lü 

13.00 

Der Blaulicht-Report 

14.05 

Auf Streife 


Fängen einer Sekte 

mit Karo-Muster! 

13.00 

Fußball: 3. Liga 

13.45 

Inga Lindström: 

14.00 

Formel 1: GP Preis 

15.05 

Auf Streife - 

14.40 

Two and a Half Men 

16.55 Tierbabys- 

LIVE 

TSV 1860 München - 

1 J H i’i 1 

Ein Wochenende 


von Aserbaidschan 


Die Spezialisten 


U.a.: Wer hat in 

süß und wild! (5/7) 


Karlsruher SC • Rep.: 

★★ 

in Söderholm eü 


Freies Training 


Doku-Soap 


meinen Busch gepin- 

U.a.: Neues Zuhause 


Bernd Schmelzer 


TV-Romanze, D/A ’07 

14.45 

Formel 1: Großer 

16.00 

Auf Streife - 


kelt? / Tattoo-Tata 

für Katzenbabys / 


Mod.: Markus Othmer 


Mit Janina Flieger u.a. 

LIVE 

Preis von Aserbaid¬ 


Die Spezialisten 

16.00 

All About You - 

Nachwuchs bei den 


Aus München 

15.15 

Stadt, Land, Lecker 


schan Qualifying 


Doku-Soap 


Das Fashion-Duell 

Schlittenhunden 

15.10 

Fußball: Bundesliga 


es Kochshow, D 2018 


Aus Baku 

17.00 

Auf Streife - 


Show, D 2019 

18.00 hundkatzemaus 

LIVE 

eü 31. Spieltag: 


Mit Nelson Müller, 

16.15 

Die Superhändler - 


Die Spezialisten 


Gäste: Monica 

Hundefrisörin 


Borussia Dortmund - 


Christian Lohse u.a. 


4 Räume, 1 Deal 


Doku-Soap 


Ivancan (Model), Jana 

Franziska Knaben¬ 


FC Schalke 04 

16.00 

Bares für Rares eü 


Show 

18.00 

Auf Streife - 


Ina Zarella (Model) 

reich spinnt - stri¬ 


Rep.: Steffen Simon 

17.05 

Länderspiegel eü 

17.45 

Best of ...! Deutsch¬ 


Die Spezialisten 

17.00 

taff weekend 

cken mit Hundewolle 


Mod.:A. Bommes 

17.35 

plan b eü Wie Men¬ 


lands schnellste 

19.00 

Grenzenlos - 

18.00 

Newstime 

19.10 Der V.l.P. Hundeprofi 


Aus Dortmund 


schen Herausforde¬ 


Rankingshow, D ’19 


Die Welt entdecken 

18.10 

Die Simpsons 

(1/5) Doku-Soap, 

17.50 

Tagesschau eü 


rungen meistern 

18.45 

RTL aktuell 


Magazin, D 2019 


Trickserie • Quatsch 

D 2017 - Mit Joey 

18.00 

Sportschau eü 

18.05 

SOKO Kitzbühel eü 

19.05 

Life - Menschen, 


Ganz groß! - Chiles 


mit Soße / Beim 

Heindle, Anna-Maria 


3. Liga / Bundesliga 

19.00 

heute / Wetter eü 


Momente, Ge¬ 


kleiner Süden 


Testen nichts Neues 

Zimmermann und 

19.57 

Lotto / Tagesschau 

19.25 

Dr. Klein eü s 


schichten Magazin 

19.55 

Sat.1 Nachrichten 

19.05 

Galileo Magazin 

Mario Galla (Model) 


20.15 Ich weiß alles! eü 

Show, D/A/CH 2019 
Das Quiz mit Jörg 
Pilawa und Günther 
Jauch • Mit Martin 
Horn, Dr. Peter 
Dietrich, Christian 
Berkel, Marco Rima, 
Sabine Christiansen, 
Susanne Kunz u.a. 

23.30 Tagesthemen eü 
23.50 Das Wort zum 

Sonntag eü Christian 
Rommert (Bochum) 
23.55 Sherlock eü @ Ein 
lüu Skandal in Belgravia 
*** TV-Krimi, GB 2011 
Mit B. Cumberbatch 

1.30 Lies and Illusions - 
imi Tödliche Lügen eü 
* Actionthriller, USA ’09 
Mit Christian Slater 


20.15 50 Jahre 

ZDF-Hitparade EU 

Show, D 2019 
Mit Howard Carpen- 
dale, Matthias Reim, 
Marianne Rosenberg, 
David Hasselhoff, 
Danyel Gerard, Heino, 
Nicole, Bernhard 
Brink u.a. • Mod.: 
Thomas Gottschalk 
Lesen Sie dazu S. 5 
22.45 heute-journal eü 
23.00 Das aktuelle 
Sportstudio eü 
0.30 heute-show eü 
1.00 Die ZDF-Kultnacht 
Musikshow, D 2005 
Das Beste aus 
der „Hitparade“ - 
Höhepunkte, Hits 
und Heck (bis 3.30) 


20.15 Deutschland 
LIVE sucht den 
Superstar (21/21) 
Das große Finale 
Jury: Dieter Bohlen, 
Oana Nechiti, 

Pietro Lombardi, 
Xavier Naidoo 
Mod.: Oliver Geissen 

23.30 Ozean Cosar live! 
Old School 
Show, D 2019 
In seinem neuen 
Bühnenprogramm 
reist Özcan Cosar in 
seine Jugend zurück 
und greift dabei tief 
in die deutsch-tür¬ 
kische Klischeekiste. 
1.20 Deutschland sucht 
den Superstar 
(Wh. von 20.15) 


20.15 

IdUi'il 

★★★ 


23.20 

IdUi'il 

★ ★ 


1.50 

IdUi'il 


3.30 

IdUi'il 

★★ 


Harry Potter und 
der Feuerkelch 

Fantasyfilm, USA ’05 
Mit Rupert Grint, 
EmmaWatson u.a. 
Regie: Mike Newell 
Dreamcatcher 
Horrorfilm, USA/CDN 
2003 • Mit Morgan 
Freeman, Thomas 
Jane, Jason Lee u.a. 
R.: Lawrence Kasdan 
Fright Night 2 - 
Frisches Blut 
Horrorkomödie, 

USA 2013- Mit Will 
Payne, Jaime Murray 
Regie: Eduardo 
Rodriguez 
Dreamcatcher 
Horrorfilm, USA/CDN 
2003 (Wh. von 23.20) 


20.15 Superhero 
Germany (2/4) 
Show, D 2019 
Moderation: Patrick 
Esume • Mit Tim Wie¬ 
se, Christina Ober¬ 
gföll, Björn Werner, 
Sandra Bradley 

23.15 Das Duell um die 
Welt - Team Joko 
gegen Team Klaas 
Show, D 2019-Mit 
Lena Meyer-Landrut, 
Clueso, Evil Jared 
Hasselhoff, Jochen 
Schropp • Mod.: 
Jeannine Michaelsen 

2.20 Severance - Ein 
üiiii blutiger Betriebs- 
*** ausflug Horror¬ 
komödie, GB 2006 
Mit Danny Dyer u.a. 


20.15 Sister Act 2 - 
ehu ln göttlicher 
** Mission eü 

Komödie, USA 1993 
Mit Kathy Najimy, 
Barnard Hughes u.a. 
Regie: Bill Duke 
Aufgrund einer 
verlorenen Wette 
von Whoopi Goldberg 
bei „Wetten dass..?“ 
bekam Thomas 
Gottschalk eine 
kleine Nebenrolle 
als Pater Wolfgang. 
22.25 Medical Detectives 
eü 8 Folgen der 
Dokureihe • U.a.: 
Spuren im Schnee / 
Nachricht aus dem 
Jenseits / In Schutt 
und Asche (bis 5.20) 


★ ♦★top ★★ gut ^-schwach E schwarzweiß EHil Untertitel @ Hörfilm 00 Zweikanalton Der besondere Tipp 
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Thementaa: Faszination Japan 

8.10 NZZ Format 9.20 DepKi- 
mono - Zauber aus Seid^9.5fl, 
Kirschblütenfest in Japan Tö)20 
Reisen in ferne Welten 11.05 
Geheimnisse Asiens - Die 
schönsten Nationalparks (3/5) 
11.50 Wildes Japan (1+2/2) 
13.15 Japan von oben (1-5/5) 
Wilder Norden / Reise nach To¬ 
kio / Wiege der Tradition / Land 
der Götter / Schatzinseln 16.55 
Terra X17.35 Im Reich der Spie¬ 
gel 18.05 Fokus Japan (1-3/3) 
Unterwegs mit Patrick Rohr 


8.25 360° • Georgiens himmli¬ 
sche Klöster 9.15 360° • Spree¬ 
wald 10.10 Zu Tisch in der Stei¬ 
ermark 10.35 Antarktis - Die 
Reise der Pinguine 12.10 Das 
Schwarze Meer (1-/5) Bulgarien 
und Rumänien / Ukraine / Russ¬ 
land / Georgien / Türkei 16.35 
Stadt Land Kunst Spezial • Ha¬ 
waii 17.15 Arte Reportage 
18.10 Mit offenen Karten 18.25 
360° ■ Bolivien - Der Kampf um 
die kleinen Herzen 19.10 Arte 
Journal 19.30 Sachalin - Russ¬ 
lands Insel zwischen den Welten 


5.20 Nashorn, Zebra & Co. 6.10 
Schloss Einstein 7.00 Linden¬ 
straße 7.30 Selbstbestimmt! 
Das Magazin 8.00 Brandenburg 
aktuell 8.30 Abendschau 9.00 
IW Keine Ehe ohne Pause 
TV-Tragikomödie, D 2016 10.30 
IW ich leih dir meinen Mann 
TV-Komödie, D 2003 12.00 Ver¬ 
rückt nach Meer 13.40 Rund um 
... Oldtimer 17.25 Kowalski & 
Schmidt 17.55 Sandmännchen 
18.00 Um sechs 18.30 rbb Kul¬ 
tur 19.00 Heimatjournal 19.30 
Abendschau 20.00 Tagesschau 



Blu-ray-Tipp 



(v.l.) Arthur Miller, 
Dustin Hoffman, Volker 
Schlöndorff und John 
Malkovich während 
der Dreharbeiten 


20.15 Kirschblüten 
um und rote Bohnen 

*** Drama, J/F/D 2015 
Mit Kirin Kiki, 
Masatoshi Nagase 
Regie: Naomi Kawase 

22.05 Vater und Sohn 

nm Drama, J 2013 • Mit 
★★★ 

Masaharu Fukuyama, 


20.15 Tutanchamun, 
Neues aus dem 
Grab Dokumentar¬ 
film, F 2018 
Erstausstrahlung 
21.45 Humboldt und die 
DEQ Neuentdeckung der 
Natur Doku, D 2018 
22.40 Die Eroberung der 


20.15 


21.45 

22.00 


Machiko Ono u.a. 

Weltmeere Und die 

23.40 

0.00 Das wahre Gesicht 

Macht der Wissen¬ 


der Samurai 

schaft (D 2015) 

★★★ 

Doku, GB 2013 

23.35 Streetphilosophy 


0.50 Eisenbahn-Roman¬ 

Identität: Erfinde dei¬ 


tik 5 Folgen • U.a.: 

ne Geschichte! (’17) 

1.15 

Eine Reise in Japans 

0.05 Square Idee Magazin 


grünes Herz (-3.20) 

Europawahl 

1.35 


Berlin - Schick¬ 
salsjahre einer 
Stadt Dokureihe, D 
2019 - Das Jahr 1973 
rbb24 Mit Sport 
Die Zwei 

Krimiserie, GB1971 
Die tote Tänzerin / 

Der Tod kommt live 
Der Auftragslover 
Komödie, F/MC 2010 
Mit Romain Duris, 
Vanessa Paradis u.a. 
R.: Pascal Chaumeil 
Milch kaputt 3 
Papier Kurzfilm, D 16 
Abendschau 


Große Filmkunst 

Studiocanal veröffentlicht eine Box mit den besten 
Filmen des Oscar-Preisträgers Volker Schlöndorff 

Anlässlich seines 80. Geburtstages erschien die „Best 
of Volker Schlöndorff“-Box mit sechs seiner größten 
Filme. Der für seine Literaturverfilmungen bekannte 
Regisseur gilt als einer der bedeutendsten Vertreter 
des deutschen Films. In der Box enthalten ist die Ver¬ 
filmung von Arthur Millers Drama „Tod eines Hand¬ 
lungsreisenden“, „Der junge Törless“, „Baal“, „Die 
verlorene Ehre der Katharina Blum“, „Die Blechtrom¬ 
mel“ & „Homo Faber“. In bester Qualität auf Blu-ray. 



WEITERE SENDER 


huhhib 11.00 Motorsport: 
ADAC GT4 Germany • Live. Ab 

12.30 ADAC GT Masters • Live 

14.30 Motorsport: ADAC Formel 
4 Live 15.15 Tourenwagen Live 
16.00 Volleyball: BL (D) ■ Finale 
Live • Im Anschluss (H) 19.30 
Euro Hockey Challenge • Live 

22.15 Quiz • Live 0.00 Clips 

nun»m»]nrf 11.00 Snooker: 
WM ■ Live 15.00 Tourenwagen: 
Weltcup • 1. Rennen ■ Live 16.00 
Formel E: FIA-Meisterschaft. 
Live 17.15 Snooker: WM • Live 

18.30 Tennis: WTA Tour Porsche 
Grand Prix: Halbfinale • Live 

20.30 Snooker: WM. Live 23.30 
Formel E 0.30 Tourenwagen 

■nnjuki 7.00 Familienge¬ 
richt 10.10 Jugendgericht 
13.40 Familiengericht 16.50 
Das Strafgericht 20.15 Im Na¬ 
men des Gesetzes Selbstjustiz / 
Der Vollmondmörder 22.00 Die 
Cleveren ■ Kinder (1+2) 23.40 
Silent Witness 2.45 Strafgericht 

EQ3 16-10 Die Macht der 
Technik 17.10 Deluxe 18.30 
Auslandsreport 19.10 Wissen 

20.15 Geheimnisse der Pyrami¬ 
den (1 +2/2) 22.05 Urzeit-Riesen 
(1+2/2) Dok.-Film, GB ’15 0.10 
Porsche Tennis Grand Prix 0.30 
Urzeitkrieger (1-3/4; bis 2.55) 


ARD ALPHA 


_ 20.15 n Wie lebt 

man 1959 anderswo? Dok.-Film, 
D 1959 21.25 Mit Inter-Railern 
quer durch Europa 22.10 Ver¬ 
stehst mi, oder verstehst mi net? 
23.10 Leonardo-Code: Vom Le¬ 
ben und Wirken des geheimnis¬ 
vollen Mannes aus Vinci • Dok.- 
Film, D 2008 0.40 Yes Minister 


PHOENIX 


16.30 Wo Japan jo¬ 
delt 17.15 Tiere, die Geschichte 
machten (1-3/6) 19.30 Das lei¬ 
se Sterben der Löwen 20.00 
Tagesschau 20.15 Tiere, die 
Geschichte machten (4-6/6) 
22.30 Im Zauber der Wildnis 
23.15 Deutschlands Herrscher 
- Die Preußen 0.00 Der Rhein 


7.30 Captain Future 
10.05 Ein Colt für alle Fälle 

11.50 DasA-Team 13.30 Nitro 
Autoquartett 14.30 Achtung, 
Zoll! Willkommen in Australien 
16.05 Die Drei vom Pfandhaus 

16.50 American Pickers - Die 
Trödelsammler 18.30 Das A- 
Team 20.15 Medical Detectives 
21.00 Anwälte der Toten- 
Rechtsmediziner decken auf 
22.00 Born To Kill - Als Mörder 
geboren? 23.40 Anwälte der 
Toten - Rechtsmediziner decken 
auf 0.25 Born To Kill - Als Mör¬ 
der geboren? 1.15 Infomercials 


■:<iri 10.30 im Einmal ist 
keinmal Komödie, USA 2012 

12.15 Die Schnäppchenhäuser 

14.15 Der Trödeltrupp 16.15 
Zuhause im Glück 20.15 The 
Shannara Chronicles (1-4/10) 
Neue Folgen 23.50 EMI Motel 
Horrorfilm, USA '07 1.25 EIEI 
Frontier(s) Horror, F/CH 2007 

1111*1 14.10 Der rosarote 

Panther 14.30 Relic Hunter 
15.30 Crusoe 16.30 Buffy 
18.20 Relic Hunter 20.15 IW 
Fürst der Finsternis Horrorfilm, 
RUS 2017 Erstausstrahlung 
22.00 IW Dark World Fanta¬ 
syfilm, RUS 2010 0.05 EIEI 
Cyborg Cop Actionfilm, USA ’92 

ET?Ü 14.25 Das große Ba¬ 
cken 16.30 Enie backt 17.30 
Cake Wars 18.25 Kleine Bäcker¬ 
meister 19.15 Extreme Cake 
Makers - Die Tortenmeister 

20.15 Das große Backen 22.25 
Cold Blood - DNA des Verbre¬ 
chens 4.30 Stalked 

mMWIHIJiJWl 17.00 Rei¬ 
sebazar 18.00 Die AdT Show 

18.15 Urlaubscocktail 19.00 
live Goldene Sonne • Gala 
Mod.: Mary Amiri, Kai Pätzmann 
Gäste: Jose Carreras, Peter 
Weck • Aus Kalkar 23.30 After¬ 
show-Party 0.00 Infomercial 
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Gesundheit im TV - Die Tipps der Woche 

Samstag, 16.00 Uhr, ARD: W wie Wissen Der menschliche Körper 


Sonntag, 9.03 Uhr, ZDF: sonntags Wie Ernährung heilen kann 


Montag, 20.15 Uhr, SWR: rundum gesund Unser Rücken (Foto) 
0.00 Uhr, 3sat: Trotzdem bin ich schön Leben mit dem Brustkrebs 


Dienstag, 13.05 Uhr, WDR: Planet Wissen Operieren 
als Geschäftsmodell 20.15 Uhr, NDR: Visite Herz und 
Übergewicht / Knieschmerzen: Bewegung statt Pillen 

Donnerstag, 21.00 Uhr, MDR: Hauptsache gesund Zecken 
auf dem Vormarsch / Migräne / Nordic Walking 22.00 
Uhr, SWR: Odysso Mit digitaler Medizin Kasse machen 



Bundesliga im TV 31 . Spieltag 

Freitag, 26.4., Ausschnitte im Ersten, Sa., ab ca. 18.30 Uhr 

FC Augsburg - Bayer Leverkusen (Anstoß: 20.30) 

Samstag, 27.4., Ausschnitte im Ersten, ab ca. 18.30 Uhr 



SUNDESUGA 


FC Schalke 04 
SC Freiburg 
Hertha BSC 
FSV Mainz 05 

Werder Bremen (alle Anstoß: 15.30) 

Ausschnitte im ZDF Sportstudio, 23.00 Uhr 

VfB Stuttgart - Bor. Mönchengladbach (Anstoß: 18.30) 


Borussia Dortmund 
RB Leipzig 
Eintracht Frankfurt 
Hannover 96 
Fortuna Düsseldorf 


Sonntag, 28.4., BR, HR, NDR, SWR, WDR 21.45 - RBB 22.00, MDR 22.05 

TSG Hoffenheim - VfL Wolfsburg (Anstoß: 15.30) 

1. FC Nürnberg - FC Bayern München (Anstoß: 18.00) 


Foto: SWR 












































Samstag 


27.4. 


EEElBjfii EEE^HüzD 



Tatort Tatort 



Andre Rieu 


Die Freibadclique 


Das Glück klopft an ... Charite 


Wissen, was läuft! 


In ihrem ersten Fall suchen 
Kommissar Lessing (Christi¬ 
an Ulmen, r.) und Kira Dorn 
(N.Tschirner) die vermisste 
„Wurstkönigin“ von Weimar. 


In Münster geht angeblich 
ein Serienvergewaltiger 
um. Staatsanwältin Klemm 
(M. Großmann) setzt Thiel 
(Axel Prahl) unter Druck. 


Der Walzerkönig tritt auf 
dem mittelalterlichen Vrijt- 
hof in seiner Heimatstadt 
Maastricht auch in den 
Dialog mit den Zuschauern. 


Im Mittelpunkt der Roman¬ 
verfilmung stehen fünf 
Jugendliche im Schwaben¬ 
land vor und nach dem En¬ 
de des Zweiten Weltkriegs. 


Gila Maibach (Saskia Ves- 
ter, I.) erfährt nach dem Tod 
ihres Mannes, dass er eine 
Tochter (C. Schoras) hat. 
Und die zieht bei ihr ein! 


Sönke Wortmanns Sechs¬ 
teiler kreist um die Berliner 
Charite zur Zeit medizini¬ 
scher Koryphäen wie Paul 
Ehrlich (Christoph Bach, r.). 


10.00 S-H Magazin eü 

10.30 buten un binnen 
11.00 Hallo Niedersachsen 

11.30 Hofgeschichten eü 
12.00 Als die Kühe noch 

durchs Dorf liefen eü 

12.45 Weltreisen eü 
13.15 Usbekistan eh 
14.00 3. Liga es Energie 
LIVE Cottbus - Osnabrück 
16.00 Die Anwälte (1/8) eü 

Wh. der 1. Staffel 

16.45 Rentnercops eü s 

17.30 Tim Mälzer kocht! eü 
18.00 Nordtour EU 

18.45 DAS! EU 

19.30 Regional eü 
20.00 Tagesschau es 


10.30 Lokalzeit 
11.00 Quarks 

11.30 Die Maus EÜ0 
12.00 Markt eü 

12.45 Der Haushalts-Check 

13.30 Geerbtes Glück eü 
EMI TV-Romanze, D 2004 

** Mit Jennifer Nitsch 
15.00 Tierisch verliebt eü 
EMI TV-Romanze, D 2009 
** Mit Valerie Niehaus 

16.30 Gefragt - Gejagt eü 

17.15 Land und lecker eü 

17.45 Kochen Eü 

18.15 Der Vorkoster Eü 

18.45 Aktuelle Stunde eü 

19.30 Lokalzeit es 
20.00 Tagesschau eü 


9.10 Tierparkgeschichten 
10.05 Familie Dr. Kleist es 
10.55 Rentnercops es 0 

11.45 Entdecke wo du lebst 

12.15 MDR-Garten eü 

12.45 Unser Dorf hat 
Wochenende eü 

13.15 Wildes Deutschland 
14.00 Fußball: 3. Liga eü 
LIVE 35. Spieltag 
16.00 MDR vor Ort 

16.30 Sport im Osten eü 
18.00 Heute im Osten 

18.15 In Thüringen eü 
18.54 Sandmännchen eü 
19.00 MDR Regional es 

19.30 Aktuell es 
19.50 Quickie eü 


10.00 Landesschau eü 

10.45 Nachtcafe 

12.15 Alles aus dem Garten 

12.45 Marktcheck 

13.30 Der beste Deal 

14.15 Hannas 

nm Entscheidung @ 

*** TV-Drama, D/A 2012 

15.45 Tennis: WTA Tour 
LIVE 42. Porsche Tennis 

Grand Prix, Halbfinale 

17.30 Sport am Samstag eü 
18.00 Aktuell (RH/BW) 

18.05 SWR-Reportage (RH) 

18.15 Landess. Mobil (BW)/ 
Landesart Plus (RH) 

18.45 Stadt - Land - Quiz 

19.30 Aktuell/Tagesschau 


10.30 Mama und 
EMI der Millionär eü 

** TV-Komödie, D 2005 
12.00 Ein Baby zum 
lilül Verlieben eü TV- 

** Liebeskomödie, D ’04 

13.30 Verrückt nach Meer 

15.15 Stofferl Wells Bayern 
16.00 Rundschau es 

16.15 Wildes China eü 
17.00 Gernstl in Griechen¬ 
land (2/6) 

17.15 BlickpunktSport 

17.45 Zwischen Spessart... 

18.30 Rundschau eü 
19.00 Gut zu wissen eü 

19.30 Kunst & Krempel eü 
20.00 Tagesschau eü 


10.30 NDR Talk Show 

12.30 Paul Kemp-Alles 
kein Problem eü 

13.20 Reiff für die Insel - 

lüu Katharina und die 
** Dänen eü@TV- 
Krimikomödie, D ’14 

14.50 Förster Horn eü n 

15.15 Rabenvögel - 
Gaukler der Lüfte eü 

16.00 Hessen ä la carte eü 

17.15 heimspiel! 

17.45 Engel fragt eü 

18.15 maintower weekend 

18.45 Mittendrin - Flugha¬ 
fen Frankfurt (1/6) eü 

19.30 hessenschau eü 

20.00 Tagesschau eü 


20.15 Tatort eü a 

nm Die Fette Hoppe 
*** TV-Krimi, D 2013 
Mit Thorsten Merten 

21.45 Nord bei Nordwest 
Em Eü^Estonia 
** TV-Krimi, D 2017 
Mit Hinnerk Schöne¬ 
mann, Henny Reents 
R.: Dagmar Seume 

23.15 Mankells Wallander 
EMI eü Dunkle Geheim- 

** nisse • TV-Krimi, 

S/D 2006 • Mit Krister 
Henriksson u.a. 

0.45 Sag die Wahrheit eü 
1.35 Quizduell eü 
Show, D 2019 

2.20 Mein Norden 


20.15 Tatort Eü^woifs- 
Em stunde • TV-Krimi, 
*** D 2008 Mit Jan 
Josef Liefers u.a. 

21.45 Wilfried Schmickler 
„Kein Zurück“ eü 

Show, D 2019 

22.30 1LIVE Köln Comedy- 
Nacht XXL 2018 

eü Show • Mit Kaya 
Yanar, Felix Lobrecht, 
Ingmar Stadelmann, 
Ozean Cosar, Tahnee, 
Herr Schröder 
Mod.: Chris Tall 

23.30 Frag doch mal die 
Maus eü Show, D ’16 

2.00 Tierisch verliebt 
nm (Wh. von 15.00) 


20.15 Andre Rieu - 
Das große 
Konzert 2018 eü 

Konzert, NL 2018 
22.40 Bauerfeind - Die 
Show zur Frau eü 

Wann ist ein Mann 
ein Mann? • Gäste: 
Wayne Carpendale, 
Jenke von Wilms- 
dorff, Felix Lobrecht 
23.25 Privatkonzert Haus¬ 
besuch bei Stephanie 
Stumph & Wigald 
Boning • Gäste: Front- 
m3n, Nevio Passaro 
0.25 Chloe eü Erotikthril- 
nm ler, USA/CDN/F 2009 
*** Mit Julianne Moore 


20.15 Die 

nm Freibadclique m 

*** TV-Drama, D/CZ’18 
Mit Jonathan Berlin, 
Andreas Warmbrunn, 
Theo Trebs • Regie: 
Friedemann Fromm 
22.00 Aktuell Magazin 
22.05 Ende der Schonzeit 
nm Drama, D/ISR 2012 
*** Mit Brigitte Hobmeier, 
Hans-Jochen Wagner 

23.30 Kinder des Sturms 
nm TV-Drama, D 2008 
*** Mit Felicitas Woll, 
Wotan Wilke Möhring 
1.00 Die Freibadclique 0 
nm TV-Drama, D/CZ ’18 
*** (Wh. von 20.15) 


20.15 

I d H i T i I 

★★ 


21.45 
22.00 
IJ H i T i I 

★★ 


23.30 

IJ H i T i I 

★★ 


1.00 
I d H i T i I 

★★ 

2.30 


Das Glück klopft 
an die Tür eü 

TV-Komödie, D 2006 
Mit Andrea Bürgin 
R.: Christine Kabisch 

Rundschau Magazin 
Die Kinder meines 
Bruders eü S 

TV-Drama, D 2016 
Mit David Rott, 

Max Hegewald u.a. 

Zwei Bauern und 
kein Land eü @ 

TV-Komödie, D 2017 
Mit Ernst Stötzner 

Ein Baby zum 
Verlieben eü 

(Wh. von 12.00) 

Wildes China eü 


20.15 Charite ( 1 + 2 / 6 ) 
Historienserie, D ’17 
Wh. der 1. Staffel 
Barmherzigkeit / 
Kaiserwetter 

21.50 Das Geheimnis der 
nm Hebamme (1/2) eü iü 
** TV-Historienfilm, D 16 
Mit Ruby 0. Fee, 
Steve Windolf • Regie: 
Roland Suso Richter 
(2. Teil: nä. Samstag) 

23.20 Rentnercops eü s 
Krimiserie • Freiheit 
0.10 Polizeiruf 110 eü n 
nm Der Tote im Fließ 
** TV-Krimi, DDR 1972 
Mit Peter Borgelt u.a. 

1.15 Kommissar Freytag 


ZDF NEO EU 

ZDF INFO 


| ONE 

one| 

| KABEL 1 


| SRTL 

E3 

| KIKA 

KB& 


6.10 Terra X • 8 Folgen 12.05 
Terra X • 5 Folgen • U.a.: Imperi¬ 
um der Päpste (1-3/3) 15.50 An 
Tagen wie diesen 16.35 Die 
glorreichen 10 18.00 Sketch 
History 18.25 Topfgeldjäger 
20.15 EM Harry und Sally 
Komödie, USA 1989 21.45 Gät- 
jens großes Kino 22.00 »hüi 
R epo Men Actionthriller, USA/ 
CDN10 23.40 EM The Repla- 
cement Killers - Die Ersatzkil¬ 
ler Actionfilm, USA 1998 1.00 
Parfüm (1-3/6) Wh. der 1. Staffel 


8.00 Killing Gaddafi - Jagd auf 
den Diktator 8.45 Rivalen 9.30 
Panzer! 10.15 Dem Verbrechen 
auf der Spur 13.15 Mafia - Die 
Paten von Chicago (1-8/8) • U.a.: 
AI Capones erster Mord / Famili¬ 
enbande 18.45 Berühmte Tote 
der Geschichte 19.30 Die Ske¬ 
lette in Dr. Franklins Garten 
20.15 Dem Verbrechen auf der 
Spur 21.45 Göttinnen der Lein¬ 
wand 22.15 Mafia - Die Paten 
von New York (1-8/8) 3.45 Dem 
Verbrechen auf der Spur 


13.30 Bauerfeind 14.15 EM 
Die unendliche Geschichte 
Fantasyfilm, D 1983 15.50 Lin¬ 
denstraße 18.20 IM n Die 
Abenteuer des Pinocchio Fan¬ 
tasyfilm, I 1947 19.45 extra 3 
Spezial 20.15 EM Nebelwand 
- Der Usedom-Krimi TV-Krimi, 
D 2017 21.40 IM Betty Anne 
Waters Drama, USA 2010 23.20 
Miss Fishers mysteriöse Mord¬ 
fälle 0.15 EMI Agatha Chris- 
ties Poirot Der Wachsblumen¬ 
strauß ■ TV-Krimi, GB 2006 


8.10 Blue Bloods - Crime Scene 
New York 10.00 Elementary 
10.55 Castle 15.25 EUReKA- 
Die geheime Stadt • Wh. der 2. 
Staffel mit 18 Folgen 16.20 
News 16.30 EUReKA- Die ge¬ 
heime Stadt • 4 Folgen 20.15 
Hawaii Five-0 Gleiches Recht für 
alle / Haarscharf 22.15 Scorpion 
Das Geisterschiff 23.10 Criminal 
Minds: Beyond Borders • Die 
Sehnsucht und derTod 0.00 Ha¬ 
waii Five-0 1.40 Scorpion 2.25 
Criminal Minds: Beyond Borders 


12.00 EM Barbie und das 
Geheimnis von Oceana Anima¬ 
tion, USA ’09 13.10 Barbie: 
Traumvilla 13.35 Spirit: wild und 
frei 14.00 Lego Friends 14.20 
Sally 15.00 Voll zu spät! 17.10 
Barbie: Traumvilla 17.35 Spirit: 
wild und frei 18.05 Bugs Bunny 
18.35 Woozle Goozle 19.05 Tom 
und Jerry 19.40 Angelo! 20.15 
EM Eine zauberhafte Nanny 
Familienfilm, GB ’05 22.05 EM 
Mord im Pfarrhaus Krimikomö¬ 
die, GB 2005 0.10 Infomercials 


12.00 Hexe Lilli 13.30 EM 
Kikis kleiner Lieferservice 

Fantasyfilm, J/CH'14 15.15 Mi- 
rette ermittelt 15.45 Ein Fall für 
TKKG 16.35 Kann es Johannes? 
17.00 Timster 17.20 The Gar- 
field Show 18.00 Wir Kinder aus 
dem Möwenweg 18.10 Biene 
Maja 18.35 Zacki und die Zoo¬ 
bande 18.50 Sandmann 19.00 
Die Piraten von nebenan 19.25 
Checker Can 19.50 logo! 20.00 
KiKA Live 20.10 Alarm - die jun¬ 
gen Retter (1/4) Magazin, D ’18 
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Es fing mit Zahnfleischbluten an! 

„Mir war nicht bewusst, 
dass es sogar bis zum 
Zahnausfall kommen 
kann.“ 


ber längere Zeit hatte ich des 
öfteren Zahnfleischbluten, dem 
ich aber bisher immer wenig Be¬ 
achtung geschenkt hatte, was leider 
dazu führte dass ich nun hochrote, ge¬ 
schwollene Zahnfleischtaschen habe, 
die bei jeder Kleinigkeit sofort bluten. 
Während das früher nur ab und an mal 
während des Zähneputzens auftrat, 
wenn ich z.B. mit zu viel Druck putzte, 
hab ich diese Probleme nun täglich. 

Statt nur beim Zähneputzen habe ich 
nun auch in vielen anderen Situationen 
das Problem des Zahnfleischblutens, 
vor allem beim Essen. Sobald ich in 
etwas festeres beiße, z.B. harte Brot¬ 
krusten oder Ähnliches, passiert es 
oft, dass Blut am Essen oder an mei¬ 
nen Zähnen sichtbar wird. Die Angst 
vorm Zahnfleischbluten wirkt sich nun 
sogar schon auf meinen Arbeitsalltag 
aus, ich fühle ich mich total unwohl 
und habe Angst vor solch peinlichen 
Momenten. 


„Gesundes Zahnfleisch liegt eng am 
Zahnhals an, damit sich zwischen 
Zahn und Zahnfleisch keine Bakterien 
bilden können“, so mein Zahnarzt. 


Er empfahl darauf hin HHI 
„Lacalut aktiv“, eine medizini¬ 
sche Zahncreme, die vor Zahn¬ 
fleischbluten und Parodontose 
schützt. 


Und natürlich solle ich auch meine 
Putztechnik anpassen und sehr viel 
weniger Druck ausüben. 

Das Zähneputzen, durch das in der 
Vergangenheit oft Zahnfleischbluten 
entstand, sollte mir nun also helfen, 
das Zahnfleischbluten in den Griff zu 
bekommen. 

Ich war zugegebenermaßen etwas 
skeptisch, was sich allerdings be¬ 
reits während der ersten Anwendung 
schnell änderte. 




„Ich konnte den 
Effekt sofort spüren“ 


Schon bei der ersten Anwendung 
fühlte es sich so an, als ziehe sich 
das Zahnfleisch regel rechtzusam- 
men und straffe sich. iSBHfl 


Ich war begeistert, dass ich die¬ 
sen Effekt tatsächlich direkt spüren 
konnte! Nach 4 Wochen Anwendung 
bemerkte ich bereits einen deutlichen 
Unterschied gegenüber vorher; mein 
Zahnfleisch fühlte sich besser an und 
ich hatte weniger Zahnfleischbluten. 


Seit ich Lacalut aktiv verwende, 
fühlt sich mein Zahnfleisch einfach 
viel gesünder an und die Zähne ■ 
sind lange nicht mehr so empfind- 
lich. 


Des weiteren fühlen sich meine Zähne 
auch schmerzempfindlicher an als 
früher. 

Mein Zahnarzt meinte, dass ich wohl 
Parodontose habe und das nicht auf 
die leichte Schulter nehmen soll. Denn 
angegriffenes Zahnfleisch kann locker 
werden, so dass die Zahnhälse frei¬ 
gelegt werden und dadurch schmerz¬ 
empfindlicher werden, oder Zähne so 
locker werden dass sie sogar ausfal- 
len. Ich war schockiert! 


www.lacalut.de 


Mir ist bereits während des wM 
Putzens ein spürbarer Effekt auf 
das Zahnfleisch aufgefallen. M 


Ich werde diese Zahncreme auf jeden 
Fall weiterhin verwenden. 



I 

I 

I 

I 
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Ihr Merkzettel 
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Sonntag 28.4. 



Wissen, was läuft! 



Tatort 

Kommissarin Gorniak (Karin 
Hanczewski, r.) überlebte 
einen Anschlag. Mit ihrer 
neuen Kollegin Leo Winkler 
(C. Gröschel) ermittelt sie. 


10.03 

★★ 


11.00 

IdUi'il 

★ ★ 

12.03 
12.45 
13.15 
13.30 
IdUi'il 
★ ★ 


Von einem, der aus¬ 
zog, das Fürchten 
zu lernen 0 0 

TV-Märchen, D 2014 
Das tapfere Schnei¬ 
derlein op Platt 0 

TV-Märchen, D 2008 
Presseclub 0 
Europamagazin 0 
Tagesschau 0 
Das bisschen Haus¬ 
halt 0 TV-Komödie, 

D ’03 • MitV. Niehaus 


15.00 Wohin der Weg 
lüu mich führt 0 

** TV-Familienfilm, D11 

16.30 Mythos Kongo (1/2) 
Eia Doku, D 2014 
Fluss der Extreme 

17.15 Tagesschau 0 

17.30 Heimat in Gefahr 0 
Mieter gegen Inves¬ 
toren (D 2019) 

18.00 Sportschau 0 

18.30 Bericht aus Berlin 
18.50 Lindenstraße 0 

Bloß nicht den Zug 
verpassen 

19.20 Weltspiegel 0 
20.00 Tagesschau 0 

20.15 Tatort 0 0 Das 

EMI Nest • TV-Krimi, D 19 
iirja Mit Martin Brambach 
Regie: Alex Eslam 
Erstausstrahlung 

21.45 Maria Wern, Kripo 
nm Gotland 0 0 

*** Eine andere Welt 
TV-Krimi, S 2016 
Mit Eva Röse u.a. 
Regie: Erik Leijonborg 

23.10 Tagesthemen 0 

23.30 ttt - titel, thesen, 
temperamente 0 

0.00 Parteitag der FDP 0 
0.15 Der Baader 
Em Meinhof-Komplex 
*** ( 1 + 2 / 2)0 0 
Politfilm, D 2008 
Mit Martina Gedeck, 
Moritz Bleibtreu u.a. 
Regie: Uli Edel (-3.00) 


Ein Sommer in der... 

Die Journalistin Laura (Wol¬ 
ke Hegenbarth) stößt in der 
Toskana auf das Geheimnis 
ihrer toten Mutter. Die hatte 
eine heimliche Affäre. 

7.20 Bibi und Tina 0 
7.50 Mako 0 
8.35 Löwenzahn 0 0 
9.03 sonntags 0 

9.30 Kath. Gottesdienst 0 
L,VE Aus Berg im Drautal 

10.15 Bares für Rares- 
Lieblingsstücke 0 
12.00 ZDF-Fernsehgarten 
auf Gran Canaria 
14.00 Duell der Gartenprofis 
on tour (1/4) Neue 
Folgen d. Show, D ’19 

14.50 Briefe an Julia 0 

UHU Romanze, USA 2010 
** Mit Amanda Seyfried 

16.30 planet e. 0 

Wie alte Sorten unser 
Überleben sichern 
17.00 heute 0 

17.10 Sportreportage 0 
18.00 ZDF.reportage 0 

Wie sicher sind 
unsere Städte? 

18.30 Terra Xpress 0 
19.00 heute / Wetter 0 

19.10 Berlin direkt 0 

19.30 Terra X 0 (D 2019) 
Serengeti (3/3): 

Zeit der Bewährung 


Die Hölle - Inferno 

Von schrecklichen Visionen 
geplagt, versucht der Sym- 
bologe Langdon (T. Hanks), 
die Menschheit vor dem 
Untergang zu bewahren. 


The Biggest Loser 

Christine Theiss läutet das 
Finale ein. Der letztjährige 
Sieger Saki aus Nürnberg 
konnte sein Gewicht nahe¬ 
zu um die Hälfte reduzieren. 


Nerve 

Ein Internetspiel zieht die 
Schülerin Vee (E. Roberts) in 
ihren Bann. Die Aufgaben, 
die sie gestellt bekommt, 
werden immer gefährlicher. 


5.15 Verdachtsfälle 

5.30 Watch Me - 

5.40 

Two and a Half Men 

6.00 Familien im Brenn¬ 

Das Kinomagazin 

7.00 

Fresh off the Boat 

punkt • Doku-Soap 

5.50 Auf Streife 

7.50 

Eine schrecklich 

7.55 Deutschland sucht 

6.45 Auf Streife 


nette Familie 

den Superstar 

7.45 So gesehen - 

8.45 

Galileo 

(21/21) (Wh.) 

Talk am Sonntag 


3 Folgen • Was es 

Das große Finale 

8.05 Voice Kids (10/10) 


nie über die Mauer 

11.05 Die 25... schillernds¬ 

10.50 Luke! Die Schule 


schaffte / Extreme 

ten Storys rund um 

und ich -VIPs 


Grenzgänger /Skur¬ 

die Schönheit 

gegen Kids (1/3) 


rilste Automaten 

13.00 Formel 1: Großer 

12.55 Krabat 

11.30 

Superhero Germany 

LIVE Preis von Aserbaid- 

nm Fantasyfilm, D 2008 


Show, D 2019 

schan • Countdown 

** Mit David Kross u.a. 


(Wh. von gestern) 

14.00 Formel 1: Großer 

15.10 Harry Potter 

14.20 

Jack und Jill 

LIVE Preis von Aserbaid¬ 

nm und der Feuerkelch 

1 J H l T i 1 

Komödie, USA 2011 

schan Das Rennen 

*** Fantasyfilm, USA 05 

★ 

Mit Adam Sandler u.a. 


Aus Baku 

15.55 Formel 1: Großer 
L,VE Preis von Aserbaid¬ 
schan Siegerehrung 
und Highlights 
16.30 Bestof ...! Deutsch¬ 
lands schnellste 
Rankingshow 

16.45 Explosiv - Weekend 

17.45 Exclusiv - Weekend 

18.45 RTL aktuell 
19.05 Vermisst ( 8 / 8 ) 

Spezial - Das Wieder¬ 
sehen • Finale 12. St. 


20.15 Ein Sommer in 20.15 Die Hölle - 


nm der Toskana 0 

** TV-Romanze, D 2019 
Mit Kerem Can, 

Rolf Sarkis u.a. 
Erstausstrahlung 

21.45 heute-journal 0 

22.15 Stockholm Requiem 

UHU (4/5) 0 0 Sterntaler 
** TV-Krimireihe S/D/B 
’18 • Mit Uv Mjönes 
Erstausstrahlung 

23.45 Precht 0 (D 2019) 
Gespräch mit Juli Zeh 

0.30 ZDF-History 

Margot Honecker - 
Die Bilanz (D 2018) 

1.05 Parteitag der FDP 

1.20 Stockholm Requiem 
uhu Sterntaler • TV-Krimi- 
** reihe S/D/B 18 (Wh.) 
2.50 Terra X 0 Serengeti 


nm Inferno 0 

** Thriller, USA/H 2016 
Mit Felicity Jones, 
Irrfhan Khan u.a. 
Regie: Ron Howard 
Free-TV-Premiere 
22.35 Die Vorsehung 0 
EMI Thriller, USA 2015 
*** Mit Anthony Hopkins, 
Jeffrey Dean Morgan, 
Abbie Cornish u.a. 
Regie: Afonso Poyart 
0.30 Die Hölle - Inferno 
EMI 0 Thriller, USA/H ’16 
** (Wh. von 20.15) 

2.45 Die Vorsehung 0 
EMI Thriller, USA 2015 
*** Mit Anthony Hopkins 
(Wh. von 22.35) 

4.25 Der Blaulicht- 
Report Doku-Soap 


Mit Daniel Radcliffe, 
Rupert Grint, Emma 
Watson, Ralph 
Fiennes u.a. 

Regie: Mike Newell 

17.55 Julia Leischik sucht: 
Bitte melde Dich 
Reportagereihe, D ’19 
Julia sucht die 
46-jährige Tochter 
von Dieter. Er hat 

sie zuletzt 1974 
gesehen. 

19.55 Sat.1 Nachrichten 

20.15 The Biggest 
Loser (13/13) 

Show, D 2019 
Jury: Dr. Christine 
Theiss, Mareike Spa¬ 
leck, Ramin Abtin 
Wer wird heute zum 
Sieger von „The 
Biggest Loser 2019“ 
gekürt? 

23.45 TopTen! 

Dokureihe, D 2019 
Die extremsten 
Bodies der Welt 
0.40 The Biggest Loser 
(13/13) Show, D’l 9 
(Wh. v. 20.15) 

3.40 Auf Streife - 
Die Spezialisten 
Doku-Soap 

4.20 Auf Streife 
Doku-Soap 


Regie: Dennis Dugan 

16.00 Who Am I - Kein 
nm System ist sicher 

*** Thriller, D 2014 
Mit Tom Schilling, 
Elyas M’Barek, Wotan 
Wilke Möhring u.a. 
Regie: Baran bo Odar 

17.55 Newstime 
18.05 Galileo 360° 
Magazin, D 2017 
Ranking: Food XXL 
19.05 Galileo Spezial 
Magazin, D 2019 

20.15 Nerve 

EMI Thriller, USA 2016 
*** Mit Dave Franco, 
Juliette Lewis u.a. 
Regie: Henry Joost, 
Ariel Schulman 

22.10 Eagle Eye - 
uhu Außer Kontrolle 
*** Thriller, USA 2008 
Mit Shia LaBeouf u.a. 
Regie: D.J. Caruso 
0.25 Buried - Lebend 
nm begraben 
*** Thriller, USA/E 2010 
Mit Ryan Reynolds 
2.10 Nerve 

EMI Thriller, USA 2016 
*** (Wh. von 20.15) 

3.40 Eagle Eye - 
nm Außer Kontrolle 

*** Thriller, USA 2008 
(Wh. von 22.10) 
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Promi Shopping... 

Die Schauspielerin Joyce 
Ilg (r.) macht mit ihrer 
Schwester Esther und 500 
Euro in der Tasche die 
Klamottenläden unsicher. 

5.20 Criminal Intent - 
Verbrechen im Visier 
8 Folgen • U.a.: 

Kurzer Prozess / Die 
Hormonfalle / Die 
Rabenmutter / Im 
Sumpf des Verbre¬ 
chens/Im Sumpf 
des Verbrechens 
12.00 Sister Act 2 - In 
EMI göttlicher Mission 
** 0 Komödie, USA ’93 
(Wh. von gestern) 

14.05 Die Eiskönigin - 
uhu Völlig unverfroren 

* * 0 Animationsfilm, 
USA 2013 

16.00 Schneller als die 
Polizei erlaubt 
17.00 auto mobil Magazin 

18.10 Einmal Camping, 
immer Camping 
(5/8) Doku-Soap 
Jessica & Julian, 
Sardinien / Conny 
& Ralle, Ibiza 

19.10 Ab ins Beet! 

Die Garten-Soap 
U.a.: Claus & seine 
Freund: Leons Laube 

20.15 Promi Shopping 
Queen 

Doku-Soap,D 2018 
Motto: Mädels haben 
die Hosen an! Ob 
Culotte, Trackpants 
oder Paperbag - 
Kreiert einen sty- 
lischen Look rund 
um die neuen Must- 
Have-Hosen! 

23.20 Prominent! Magazin 
0.05 Medical Detectives 
- Geheimnisse der 
Gerichtsmedizin 0 

Dokureihe • Explosive 
Botschaft/Teuf¬ 
lisches Profil / Ver¬ 
wirrende Beweise / 
Aus dem Hinterhalt / 
Winziger Fingerzeig / 
Das Phantom (-5.10) 




























ANZEIGE 


ARTE 


Jirttf» 


l 


3SAT 


9.05 Sternstunde Philosophie 
10.05 Lev Vinocour - Schweizer 
Klavierabend in Sankt Peters¬ 
burg 10.50 Verbier Festival 
2016 12.30 lesenswert 13.00 
ZIB 13.05 Österreich-Bild 13.30 
Der Neckar • Dok-Film, D 2017 
15.00 Die Mosel ■ Dok-Film, D17 

16.30 Inseln im Strom - verges¬ 
senes Paradies im Ärmelkanal 
16.50 IW Trapez Drama, USA 

195618.30 Schweizweit 19.00 
heute 19.10 NZZ Format 19.40 
Schätze der Welt- Erbe der 
Menschheit 20.00 Tagesschau 

20.15 Lars Reichow: 
„Lust“ 

Show, D 2019 

21.00 Die Mathias 
Richling Show 

Kabarett, D 2019 

21.45 Die letzten Millionen 

unu 0TV-Komödie, D ’14 
** Mit Michael Gwisdek 

23.15 Polizeiruf 110 
uiiu Abgründe • TV-Krimi, 

** DDR 1990 Mit Jür¬ 
gen Frohriep u.a. 

0.30 The Raven - 
uiiu Prophet des Teufels 
** Thriller, USA/H/E ’12 
2.10 Der Neckar (Wh.) 


8.40 Entscheidende Momente 
der Geschichte 9.10 Arte Junior 
Magazin 9.25 »hüi Über den 
Dächern von Nizza Krimi, USA 
1955 11.05 Vox Pop 11.35 Die 
großen Mythen (1+2/20) 12.30 
Wasser • Dokureihe 14.00 Die 
Geschichte von Pferd u. Mensch 
15.35 Schlachtfeld Geschlecht 

16.25 Liebe am Werk 16.55 
Metropolis 17.40 En! Tim Mead 
singt Vivaldi in der Sainte-Cha- 
pelle 18.25 Zu Tisch in Sachsen 
18.55 Karambolage 19.10 Arte 
Journal 19.30 360° ■ Arnika 

20.15 Was vom Tage 
nm übrig blieb m 

*** Drama, USA 1993 
Mit Anthony Hopkins 
Regie: James Ivory 

22.25 Daphne du Maurier: 
Auf den Spuren von 
Rebecca (F 2017) 

23.20 Monteverdi - Der 
Ursprung der Oper 
Dokumentarfilm, F15 
0.25 Mozart: Thamos - 
La Fura dels Baus 
Musiktheater, D 2019 
Ltg.: Carlus Padrissa 
1.45 Claudio Monteverdi 
in Caserta Em9 Doku 


8.00 Brandenburg aktuell 8.30 
Abendschau 9.00 IW Peter 
schießt den Vogel ab Komödie, 
D 1959 10.25 »Hi'ii Alpenglü¬ 
hen (1/2) TV-Komödie, D 2003 
11.55 Rentnercops 12.45 Land¬ 
schleicher 12.50 Berliner Eck¬ 
kneipen 13.05 Berlin - Schick¬ 
salsjahre einer Stadt 14.35 Die 
Zwei 16.15 In aller Fr. - Die 
jungen Ärzte 17.05 In aller Fr. 
17.50 Sandmann 18.00 Um 
sechs 18.30 Tier zuliebe 19.00 
Täter - Opfer - Polizei 19.30 
Abendschau 20.00 Tagesschau 

20.15 Gefragt - Gejagt 

Show, D 2018 • Mod.: 
Alexander Bommes 

21.45 rbb24 Mit Sport 
22.00 Bundesliga 

22.20 Bauhausfrauen 

Doku,D 2019 

23.05 Rivalen der Renais¬ 
sance Doku, D 2018 
Bellini und Mantegna 
0.00 Sanssouci von oben 

Doku,D 2015 

0.30 Kowalski & Schmidt 
1.00 Weltspiegel Magazin 

1.40 rbb Kultur Magazin 
2.10 Abendschau Mag. 

2.40 Brandenbg. aktuell 


WEITERE SENDER 


HUUHiB 15.00 BBL • Bonn- 
Frankfurt • Live 16.45 BL aktuell 
17.00 CL Damen: Halbfinale, 
Rückspiel: Barcelona - Bayern 
München 19.00 Hans Sarpei 

19.30 Sky Sport News - Die 2. 
BL 20.45 BL aktuell 21.00 Ope¬ 
ration Auto 22.00 Motorsport 
23.00 Rallyecross 0.00 Clips 

mimmuarf 10.30 Tischten¬ 
nis: WM 11.00 Snooker: WM 
Live 14.00 Rad: Lüttich—Basto- 
gne—Lüttich • Live 17.00 Snoo¬ 
ker: WM • Live 18.30 Tennis: 
WTA Tour 19.30 Snooker: WM 
Live 23.00 Snooker: WM 23.30 
Rad: Lüttich—Bastogne—Lüttich 
0.30 Tourenwagen: Weltcup 

mumm 10.20 Das Jugend¬ 
gericht 13.35 Das Familien¬ 
gericht 16.50 Das Strafgericht 

20.15 Medicopter 117 - Jedes 
Leben zählt 22.00 Dr. Stefan 
Frank 23.40 Im Namen des Ge¬ 
setzes 0.30 Jeopardy! 0.55 Fa- 
milien-Duell 1.15 Ruck Zuck 

ITTTl 17.10 Ganz oben - 
Wohnen im Baumhaus 18.30 
Wissen 19.10 Echt oder Fake? 

20.15 Nazi-Bauwerke: Utopie 
und Größenwahn 22.05 Befrei¬ 
ung - Ende einer Nazi-Herr¬ 
schaft (1 +2/2) 0.10 Sport spezi¬ 
al ■ Porsche Tennis Grand Prix 


ARD ALPHA 


_ 19.15 Charles 

Darwin 19.30 Respekt 20.00 
Tagesschau 20.15 The Music of 
Strangers ■ Dok-Film, USA/GB 
2015 21.45 Claude Debussy: La 
Mer (1905) 22.15 Streetphiloso- 
phy 22.45 Museums-Check 
23.15 Jazz • Patti Austin & Band 
0.50 Die Tagesschau 1999 


PHOENIX 


16.15 Entlang der 
Loire 17.00 Tiere, die Geschich¬ 
te machten (4-6/6) 19.15 Im 
Zauber der Wildnis 20.00 Tages¬ 
schau 20.15 Rummelplatz Alpen 
Dok-Film, D 2014 21.45 Trans- 
Korsika 22.30 Europas letzte 
Sherpas 23.15 Das Notfall- 
Dilemma 0.00 die diskussion 


n!!:(»■ 5.05 seaQuest DSV 
6.40 Captain Future 9.15 Ein 
Colt für alle Fälle 11.00 Das A- 
Team 12.40 Rost’n’Roll - Kasis 
Werkstattgeschichten (1-4/6) 
Neue Folgen der Doku-Soap, D 
2014 14.25 Top Gear 16.40 
Fishing Impossible 18.25 Das 
A-Team • 2 Folgen 20.15 CSI: 
Miami • Ihre letzte Leiche 21.00 
CSI: NY • Racheengel 21.50 CSI: 
Den Tätern auf der Spur • Nim¬ 
merland / Duftende Höschen 
23.30 CSI: Miami 0.15 CSI: NY 
1.00 CSI: Den Tätern auf der 
Spur 1.45 Infomercials 


13.15 Die Schnäpp¬ 
chenhäuser 14.15 Zuhause im 
Glück 16.15 Der Trödeltrupp 

17.15 Mein neuer Alter 18.15 
GRIP 20.15 IW King Kong 
Abenteuerfilm, USA/NZ 2005 
0.00 GM1 I, Frankenstein Fan¬ 
tasyfilm, USA/AUS 2014 1.35 
fW King Kong (Wh. v. 20.15) 

lin»l 18.20 GM1 Das Phan¬ 
tom Fantasy, USA/AUS 96 20.15 
»iii'ii Inspektor Clouseau - Der 
beste Mann bei Interpol Krimi¬ 
komödie, GB 1976 22.25 IW 
Inspektor Clouseau - Der irre 
Flic mit heißem Blick Krimiko¬ 
mödie, GB 78 0.25 IW Fürst 
der Finsternis Horror, RUS 2017 

HTT1 15.25 Projekt Super¬ 
hund 16.25 Der Welpentrainer 

18.20 Der Super-Doc 20.15 
»iii'ii Die Frau des Zeitreisen¬ 
den Drama, USA 08 22.20 IW 
Romeo and Juliet Romanze, 
GB/I/CH 13 0.35 IW Die Frau 
d. Zeitreisenden (Wh. v. 20.15) 

IfrlMWINIilMl 19.15 Ur¬ 
laub für ALLE 19.30 Reisecharts 

20.15 Die AdT Show 20.30 Ur¬ 
laubsträume 21.00 sonnenklar. 
TV 21.15 Reiseticker 21.30 Die 
AdT Show 21.45 Reiselounge 

22.30 Die AdT Show 22.45 
Der Tag 23.00 Infomercial 



„Bei Magen-Darm- 
Beschwerden nehme 
ich Gasteo und bin 
die Beschwerden los.“* 
Die heilpflanzliche 
Wirkung von Gasteo 
überzeugt die 
Menschen 


Natur-Medizin im Trend 


Erste Hilfe bei 
Magen-Beschwerden 

Magen-Darm-Beschwerden sind weitverbreitet: 

7 von io Bundesbürgern leiden darunter. 
Immer mehr Betroffene greifen zu Gasteo mit den 
6 richtigen Heilpflanzen 


Gasteo steht auf Platz 2 der 
meistgekauften pflanzlichen 
Magen-Tropfen in Deutschlands 
Apotheken. Was macht sein 
Magen-Mittel so beliebt? Das 
fragen wir Andreas Niehaus von 
der Niehaus Pharma. 

Andreas Niehaus: 
„An erster Stelle 
natürlich 
die Wirkung 
durch die 
einzigartige 
Zusammen¬ 
setzung. Ebenso die gute 
Verträglichkeit.“ 

Gasteo - was ist drin, 

Herr Niehaus? 

„Einerseits Heilpflanzen 
mit einem hohen 
Bitterstoff-Gehalt. Sie 
sind der Schlüssel für ein 
gut funktionierendes 
Verdauungs-System. 
Andererseits stark 
krampflösende 


Arzneipflanzen wie das gelbe 
Gänsefingerkraut. Magen- und 
Verdauungs-Beschwerden werden 
von verschiedenen Seiten 
bekämpft.“ 

Wie hilft Gasteo, Herr Niehaus? 

„Die Wirkung beginnt im 
Mund. Spürt man den bitteren 
Geschmack auf der 
Zunge, werden reflexartig 
die Verdauungssäfte 
ausgeschüttet. Das bringt 
die Fettverdauung in 
Schwung und regt die 
Verdauung an. Zusammen 
mit der schmerzlindern¬ 
den Wirkung wird eine 
komplette Beschwerde- 
Linderung erreicht. 
Meine Magen-Tropfen 
heißen auch Gasteo.“ 


Gasteo 

Die Magen-Tropfen 




* amazon.de. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel, zur Linderung von leichten Verdauungs¬ 
beschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie leichten krampfartigen Beschwerden im 
Magen-Darm-Trakt. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen 
Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Niehaus Pharma GmbH & Co.KG, 55218 Ingelheim 
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Sonntag 


28.4. 


die nordstory spezial Wunderschön! 


Sagenhaft 


Wie Händler unsere... Die fromme Helene 


Wissen, was läuft! 



Giraffe, Erdmännchen 


Cuxhaven lebt von der 
Fischerei, vom Kurbetrieb 
und vom Tourismus. Wie 
Christian Dezkeit, Kapitän 
eines Ausflugdampfers. 


Auf dem Wildnis-Trail im 
Nationalpark Eifel folgt Ta- 
mina Kallert der scheuen 
Wildkatze und besucht das 
verlassene Dorf Wollseifen. 


9.15 

Hamburg Marathon 

12.15 

LIVE 

Sieger 2018: Solo¬ 
mon Deksisa (ETH) 


12.35 

Zoo-Babies es 

13.00 

13.00 

Das schwarze Schaf 

13.45 

IdHi'il 

es n Krimikomödie, 


★ ★★ 

D 1960 • Mit Heinz 

14.15 


Rühmann, S. Lowitz 

15.00 

14.30 

Brautalarm auf dem 



Land (5/6) es 

16.00 

15.15 

Doppelt heilt besser 

LIVE 

16.00 

Lieb und teuer 


16.30 

So isst der Norden! 

18.00 

17.00 

Bingo! 

18.15 

18.00 

Ostseereport es 


18.45 

DAS! es 

19.10 

19.30 

Regional es 

19.30 

20.00 

Tagesschau es 

20.00 

20.15 

die nordstory 
spezial es 

Reportagereihe, D ’16 
Cuxhaven - Ein 

20.15 


Wochenende im Watt 

21.45 

21.45 

Bundesliga 

22.15 

22.05 

Die NDR-Quizshow 

ES (D 2019) 



Mod.: Jörg Pilawa 

22.45 

2££A 

, Sportclub es 


3 1» 

Sportclub Story es 

Doku,D 2019 



Ayrton Senna: 

23.30 


25 Jahre Trauer 

0.00 

0.05 

Die Superpauker 

Show, D 2016 


1.15 

Brautalarm auf dem 



Land (5/6) es 

<jjs 

2.00 

Ostseereport 



Weltrekord! Hinter 
den Kulissen: Das 
Phantasialand es 0 
Unser Westen es 
Tamina auf dem 
Rurradweg es 
Wunderschön! es 
Handball - Ein 
Jahrhundert-Sport eh 
H andball: Bundesliga 
es VfL Gummers¬ 
bach - HC Erlangen 
Heimathäppchen 
Tiere suchen ein 
Zuhause eh 
Aktuelle Stunde es 
Westpol es 
Tagesschau es 

Wunderschön! es 

Reisereportage, D ’19 
Durch die wilde 
Nordeifel 

Bundesliga es 
Zeiglers wunder¬ 
bare Welt des 
Fußballs es Show 
Das Tier in Dir (1/3) 
es Neue Show, D ’19 
Mod.: Lisa Feiler u.a. 
Gast: Thomas Anders 
RebellComedy es 
Carolin Kebekus: 
PussyTerror TV es 
Gast: Jeannine 
Michaelsen u.a. 
Rockpalast Hella- 
copters / Gluecifer 


Axel Bulthaupt fährt durchs 
mitteldeutsche Seenland. 

Vor Jahren war es noch von 
Braunkohleförderung und 
Chemieindustrie geprägt. 

9.00 Unser Dorf hat 
Wochenende es 

9.30 Ostwärts - durch 
Montenegro (1/2) es 

10.15 Spur des Falken es 
UHU m Indianerfilm, DDR 

** ’68 • Mit Gojko Mitic 
12.05 RiverboatES 
14.10 Unsere köstl. Heimat 

14.25 Musik auf dem Lande 
16.00 Handball: Bundesliga 
LIVE SC Magdeburg - 

Rhein-Neckar Löwen 
18.05 In aller Freundschaft 
18.52 Sandmännchen es 
19.00 MDR Regional es 
19.30 Aktuell es 
19.50 Kripo live es 

20.15 Sagenhaft es m 

Reportagereihe, D ’18 
Das Mitteldeutsche 
Seenland 

21.45 Aktuell es 
22.05 Bundesliga es 

22.25 MDR Zeitreise es 
Bomben auf Borna? 

22.55 Als die Atombom¬ 
ben Deutschland 
veränderten 
Doku,D 2019 

23.40 Geheimnisvolle Orte 
es Dokureihe, D 2012 
Honeckers Regie¬ 
rungsbunker 

0.25 Kripo live es 
0.50 Wunderbares 
Schlagerland Show 


Können die Kauf- und Mo¬ 
dehäuser, wie man sie von 
früher kennt, überleben? 

In Zeiten des Online-Han- 
dels wird es schwierig. 

11.30 rundum gesund 

12.15 Expedition in die 
Heimat 

13.00 Der letzte Patriarch 

nm (1 +2/2) ül TV-Drama, 
** D 2010 Mit Mario 
Adorf, H. Elsner u.a. 
16.00 Tennis: WTA Tour 
LIVE 42. Porsche Tennis 
Grand Prix • Finale 
18.00 Aktuell 
18.05 Hierzuland (RH) 

18.15 Ich trage einen 
großen Namen 

18.45 Treffpunkt (BW) / 
Bekannt im Land (RH) 

19.15 Die Fallers 

19.45 Aktuell/Tagesschau 

20.15 Wie Händler 
unsere Welt 
vernetzen 

Im Kaufrausch der 
Geschichte • Doku¬ 
mentarfilm, D 2019 
Erstausstrahlung 

21.45 Bundesliga 
22.05 Sport (BW) / 

Flutlicht es (RH) 
22.50 Alfons und Gäste 

Show • Gast: Chris¬ 
tine Eixenberger 

23.35 Familie Jones- 
Em Zu perfekt, um 
*** wahr zu sein Tragi¬ 
komödie, USA 2009 
Mit David Duchovny 
1.05 Mitternachtsspitzen 


Helene (Heide Ackermann), 
Haushälterin im Ruhestand, 
taucht täglich im Pfarrhaus 
auf, um ihre Nachfolgerin 
Peggy zu kontrollieren. 

12.45 Allgäu - Im Land des 
Märchenkönigs es 

13.30 Heimatrauschen es 
14.00 Gut zu wissen es 

14.30 Die Stimme der 
Donau es @ 

15.15 Mein Job - Dein Job 
16.00 Rundschau es 

16.15 Unser Land es 

16.45 Euroblick es 

17.15 Einfach. Gut. Bach¬ 
meier (1/6) Neue Fol¬ 
gen. Kochshow, D 18 

17.45 Regional 

18.30 Rundschau es 

18.45 Bergauf, bergab es 

19.15 Unter uns. Himmel es 
20.00 Tagesschau es 

20.15 Die fromme 
Helene ES Komö¬ 
dienstadel, D 2012 
Mit Dieter Fischer, 
Julia Urban u.a. 

21.45 BlickpunktSport 
23.00 Rundschau Magazin 

23.15 Normal is des ned! 
Kabarettshow, D ’08 
Mit Günter Grünwald, 
Monika Gruber 

0.00 Das Glück 
uhi klopft an die Tür 
** TV-Komödie, D 2006 
Mit Saskia Vester u.a. 
R.: Christine Kabisch 

1.30 Einfach. Gut. 

Bachmeier (1/6) es 
2.00 Unter uns. Himmel 


Wer einen guten Friseur 
hat, ist klar im Vorteil. Doch 
die Alpakas wollen einfach 
nicht still halten, als Daniel 
Höflich die Schere anlegt. 

10.00 Rote Rosen es 
10.50 Sturm der Liebe es 
11.40 In aller Freundschaft 

12.25 In aller Freundschaft 
- Die jungen Ärzte 

13.15 Ein Fall von Liebe 
nm (1/3) es TV-Drama, 

** D ’08 • Mit M.Arhens 

14.45 Föhr und Amrum es 

15.30 Streifzug durch die 
Lübecker Bucht es 

16.15 Alles Wissen es 
17.00 m€x. es 

17.45 Herkules es 

18.30 Hessen-Reporter es 
19.00 Herkules 

19.30 hessenschau es 
20.00 Tagesschau es 

20.15 Giraffe, 
Erdmännchen 
& Co. XL es 

Dokureihe, D 2016 
Fesche Frisuren für 
die Alpakas 

21.45 Bundesliga 
22.05 heimspiel! BL 

22.15 Das große Hessen¬ 
quiz es Show, D ’19 

23.00 Dings vom Dach es 
Quizshow, D 2019 

23.45 Strassen stars 
Quizshow 

0.15 Jede Antwort zählt 
1.00 Ich trage einen 
großen Namen es 

1.30 Wenn Gott schläft 

es Dok-Film, D 2018 
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5.40 Terra X • 13 Folgen 15.15 
Die glorreichen 10 15.55 An 
Tagen wie diesen 16.40 Gätjens 
großes Kino 17.00 Death in Pa- 
radise 18.45 »nfli Lewis Auf 
falscher Fährte • TV-Krimi, GB 
2010 20.15 M Bella Block 
Die Frau des Teppichlegers • TV- 
Krimi, D 2005 21.50 »Hi'iI Die 
Toten von Salzburg TV-Krimi, 
D/A 15 23.20 DeadEnd (1+2/6) 
Wh. der 1. Staffel 0.45 heute- 
show 1.15 Neo Magazin Royale 
2.10 »Hi'iI Lewis (Wh. v. 18.45) 


9.30 Polenfeldzug (1+2/2) 
11.00 Ausgewiesen! - Die „Po¬ 
lenaktion“ 1938 11.30 ZDF- 
History 12.00 Countdown zum 
Zweiten Weltkrieg (1-5/5) 15.45 
Der Zweite Weltkrieg (1-4/8) 
18.45 Hitlers Reich privat 19.40 
heute-show 20.15 Der Zweite 
Weltkrieg (5-8/8) • Vernich¬ 
tungskrieg / An allen Fronten / 
Totaler Krieg / Der Weg in den 
Untergang 23.15 Hitlers Blitz¬ 
krieg 1940 (1-4/4) 2.15 Polen¬ 
feldzug (1+2/2) 


11.40 Bezaubernde Jeannie 

12.30 ESU Mein Schwieger¬ 
vater, der Stinkstiefel TV-Ko¬ 
mödie, D ’15 14.00 EM Wenn 
wir zusammen sind Romanze, 
F 2008 15.30 kinokino shortcuts 

15.40 Hustle 16.30 Der Dicke 

19.45 Lindenstraße 20.15 EM 
Unser Kind TV-Drama, D 2018 

21.45 EM Tatort Das Nest 
TV-Krimi, D 2019 23.15 Linden¬ 
straße 23.45 EM Tatort (Wh. 
von 21.45) 1.15 EM Betty 
Anne Waters Drama, USA 2010 


9.20 Mein Lokal, Dein Lokal - 
Der Profi kommt 14.10 Aben¬ 
teuer Leben Spezial 16.05 News 
16.15 Rosins Restaurants- 
Ein Sternekoch räumt auf! 18.10 
Ab ins Kloster! - Rosenkranz 
statt Randale 20.15 M 
Police Academy 6- Wider¬ 
stand zwecklos Komödie, USA 
1989 22.00 Abenteuer Leben 
am Sonntag • Lego-Projekt: 
Sportwagen Bugatti Chiron 0.00 
Mein Revier 1.50 Challenge 

2.20 Achtung Kontrolle! 


13.25 EMI Barbie und die ge¬ 
heime Tür Animationsfilm, USA 
2014 14.45 Barbie: Traumvilla 
15.10 Tom und Jerry 15.40 
ETTil Eine zauberhafte Nanny 
Familienfilm, GB 2005 17.10 
Barbie: Traumvilla 17.35 Spirit: 
wild und frei 18.05 Bugs Bunny 
18.35 Woozle Goozle 19.05 Tom 
und Jerry 19.40 Angelo! 20.15 
Snapped - Wenn Frauen töten 
21.55 The Stalker Files - Der 
Schatten des Erfolgs 22.45 
Snapped 0.25 Infomercials 


13.30 EM Der kleine Drache 
Kokosnuss - Feuerfeste 
Freunde Animation, D 14 14.45 
Yakari 15.20 Simsalagrimm 
16.35 Paula und die wilden Tie¬ 
re 17.00 1,2 oder 3 17.25 The 
Garfield Show 18.00 Wir Kinder 
aus dem Möwenweg 18.10 Die 
Biene Maja 18.35 Zacki und die 
Zoobande 18.50 Sandmann 
19.00 Die Piraten von nebenan 
19.25 pur+ 19.50 logol 20.00 
Erde an Zukunft 20.15 Stark! 

20.30 Schau in meine Welt! 
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1j Woche Karibik 
Kreuzfahrtj 




siinclusiye 


FRUHBUCHER-AKTION: 


JEDER REISEGAST SPART 


500C 


Nur bei Buchung bis 14. Mai 2019 
mit Rabatt-Code RTVN140519 


16-TAGIGE ERLEBNISREISE 
KARIBIK & KUBA 


inklusive 


1 Woche Kreuzfahrt MSC Opera 



Kuba ist das gefragteste Ziel der Karibik - kein Wunder, denn sein Flair aus Kolonialbauten, knalligen Oldtimern, Zigarren und 
Traumstränden muss man erlebt haben! Diese Traumreise kombiniert einen 1-wöchigen Aufenthalt im 5*-Strandhotel Ocean Vista 
Azul by H10 (Landeskategorie) in Varadero mit einem herrlichen Havanna-Programm und einer 1-wöchigen Kreuzfahrt mit der 
MSC Opera. Auf Ihrer Karibik-Kreuzfahrt entdecken Sie dabei je nach Route Höhepunkte wie Jamaika oder Belize (siehe Routenkarte/ 
Reiseleistungen). In Ihrem Komplettpaket sind zudem Flug, All-inclusive im Hotel und Vollpension während der Kreuzfahrt inkludiert, 
weitere Informationen erhalten Sie aufwww.lebenslust-touristik.de. Unsere Empfehlung: Jetzt buchen und sagenhafte 500C sparen! 


INKLUSIV-REISELEISTUNGEN 


</ 16-tägige Erlebnisreise in die Karibik mit 
MSC-Kreuzfahrt und 5*-Strandhotel auf Kuba 

/ Hin- und Rückflug nach/ab Varadero bzw. Havanna 

mit Condor, Eurowings, KLM o.a. und 20 kg Freigepäck 

Alle Transfers während Ihrer Reise zwischen 

• Flughafen - Hotel - Flughafen 

• Hotel - Hafen Havanna - Hotel 

/ 1 x Touristen karte zur 1. Einreise nach Kuba (Wert: ca. 25 €) 

v / 14 Übernachtungen, davon: 

• 7 Übernachtungen während der MSC-Kreuzfahrt 
in einer Innen-Doppelkabine Fantastica 

• 7 Übernachtungen im 5*-Strandhotel Ocean Vista Azul 
by H10 Hotels in Varadero in einem Doppelzimmer 

Ihre Fantastica-Kabine ist mindestens 13 m 2 groß 

und ausgestattet mit Klimaanlage, Bad mit Dusche, 

TV, Telefon, Minibar (gegen Gebühr) und Safe 

Ihr Hotelzimmer ist ausgestattet mit 

Klimaanlage, Bad oder DU/WC, Sat.-TV, Telefon, 

Minibar und Safe sowie Terrasse oder Balkon 

Faszination Havanna mit Oldtimerfahrt 

einstündige Fahrt im Oldtimer durch Havanna 

v Havanna-authentisch, charmant, unvergleichlich 

• Kurze Stadtrundfahrt im Bus mit der berühmten 
Seepromenade Malecon und dem Platz der Revolution 

• Stadtrundgang in Havanna mit deutschsprachiger 
Reiseleitung und Besuch einer Bar auf Hemingways 
Spuren mit einem Mojito (wahlweise alkoholfreies Getränk) 


Karibik-Kreuzfahrt auf der MSC Opera ab/bis Havanna mit 

• den Stationen Belize - Isle de Roatan/Honduras - Costa Maya/ 
Mexiko - Cozumel/Mexiko (Route 1) bzw. Montego Bay/Jamaika- 
Georgetown/Cayman Islands - Cozumel/Mexiko (Route 2) 

• Vollpension bestehend aus Frühstück, Mittag- und Abendessen 

• Unterhaltungsprogramm im Broadway-Stil und 
tägliches Aktivitätenprogramm 

• Zugang zum Pool-Bereich, Fitnessraum und 
Sportangeboten unter freiem Himmel 

• Ein- und Ausschiffungsgebühren in allen Häfen 

• Kofferservice bei Ein- und Ausschiffung 

Strandaufenthalt vor bzw. nach der Karibik-Kreuzfahrt im 

5*-Strandhotel Ocean Vista Azul by H10 Hotels (Landeskategorie) 

• All-inclusive-Leistungen mit Frühstück und Mittagessen 
vom Büfett, Abendessen vom Büfett oder in den Ä-la-carte- 
Restaurants, Getränkeauswahl24Std. (alkoholisch/alkoholfrei) 

• 2 Swimming-Pools, davon 1 Infinity-Pool 

• Freie Nutzungvon Sonnenliegen und -schirmen 

• Direkter Strandzugang 

• Fitness-Center, Tennis- und Basketballplatz, Katamaran, 
Tretboote, Windsurfen, Kajak 

• Tägliche Unterhaltung u.a. Stretching, Yoga, Aerobic, 

Tanz, Boule, Boccia, Bingo 

• Jeden Abend wechselndes Unterhaltungsprogramm 
mit Shows, Musik und Tanz 

Deutschsprachige Reiseleitung während des Ausflugs in 

Havanna sowie Lebenslust-Gästebetreuung an Bord und 

in Ihrem 5*-Strandhotel in Varadero 

Alle Ausflüge und Transfers im klimatisierten Reisebus 


NICHT INKLUSIVE: Touristenkarte zur Wiedereinreise nach der Kreuzfahrt 

WUNSCHLEISTUNGEN: 

Einzelzimmer bzw. Einzelkabine: +899 € Fantastica-Kabine mit Meerblick: + 175 € p. P. 

Fantastica-Kabine mit Balkon: + 550 € p. P. 



1 Woche im 5*-Strandhotel 
All-inclusive-Verpflegungim Hotel 
Ausflugsprogramm Havanna 


statt ab schon ab 


1999 € 


Reisetermine 

und 

Abflughäfen 

Auf¬ 

preis 

Nov. 

2019 

Dez. 

2019 

Jan. 

2020 

Feb. 

2020 

Stuttgart 

! 0 € 

21 

28 

- 

12 

- 

2 

9 

16 

30 

6 

13 

27 

München 

25 € 

22 

29 

6 

13 

- 

3 

10 

17 

31 

7 

14 

28 

Berlin-Tegel 

25 € 

21 

28 

5 

12 

26 

2 

9 

16 

30 

6 

13 

27 

Düsseldorf 

25 € 

20 

27 

4 

11 

- 

1 

8 

15 

29 

5 

12 

26 

Frankfurt 

25 € 

22 

29 

6 

13 

- 

3 

10 

17 

31 

7 

14 

28 

Dresden 

100 € 

22 

29 

6 

13 . 

- 

3 . 

10 

17 j 

31 

7 1 

14 

28 

Hamburg 

35 € 

21 

28 

5 

12 

26 

2 

9 

16 

30 

6 

13 

27 

Hannover 

35 € 

21 

28 

5 

12 

26 

2 

9 

16 

30 

6 

13 

27 

Nürnberg 

25 € 

21 

- 

: 5 

12 

26 

2 

9 

16 

30 

6 

13 

27 

Saisonzuschläge 

C 

B 

A 

C 

G 

C 

D 

E 

E 

F 

Saisonzuschläge: 

A=0€ B = 50€ C = 100€ D = 150€ E = 200€ F 

= 250€ ( 

3 = 300€ 


Zug zum Flug: An- und Abreise mit der Deutschen Bahn in 
der 2. Klasse: + 70 € 

Bitte beachten Sie: An den schwarz markierten Terminen findet Ihre 
Kreuzfahrt auf der Route 1 (über Belize und Honduras) statt, an den rot 
markierten Terminen auf der Route 2 (über Jamaica und Cayman Islands). 


Mit Erhalt der Reisebestätigung und des Reisepreis-Sicherungsscheins 
wird eine Anzahlung in Höhe von 20% des Reisepreises fällig. Die Rest¬ 
zahlung ist 30 Tage vor Abreise zu leisten. Alle Preise pro Person. 

Kostenfrei anrufen 


0800-33 33 444 



Buchung und Beratung 
täglich von 8.00 bis 22.00 Uhr 
Oder online buchen unter 
www.lebenslust-touristik.de 


Lebenslust Touristik GmbH | www.lebenslust-touristik.de | info@lebenslust-touristik.de | Tel.: 0800-33 33 4441 Fax: 030-88 0013 078 
Michaelkirchplatz 1-2,10179 Berlin | Zweigstelle Frankfurt: Berner Straße 109, 60437 Frankfurt | Mitglied im D1V Deutscher ReiseVerband 
























































Montag 29.4. 



Wissen, was läuft! 



Die beiden Kinder von Anja 
(Marleen Lohse) und Frank 
Mendt (Fabian Busch) sind 
im Urlaub auf Rügen plötz¬ 
lich verschwunden. 


Olaf (Dieter Hallervorden, I.) 
und Ingo (D. Hollinder- 
bäumer) aus der Senioren¬ 
residenz verstecken ihren 
mordverdächtigen Kumpel. 


Sachen macht der Jauch: 
Erst probierte er Becken¬ 
bodentraining aus, dann aß 
er einen Hanfkeks, den ein 
Kandidat mitgebracht hatte. 


Die Altenpflegerin Carolin 
(Susan Hoecke) sucht den 
Besitzer eines Lottoscheins 
und gerät an den arrogan¬ 
ten Anwalt Felix (H. Duryn). 


Bernadette (Melissa Rauch) 
nimmt mit Howard (Simon 
Helberg) an einer Tagung 
teil. Das Auftauchen ihres 
Exfreunds sorgt für Unruhe. 


5.30 ARD-Morgenmagazin 
9.05 Live nach Neun eü 

9.55 Sturm der Liebe 

10.45 Meister des Alltags 0 

11.15 Werweiß denn 
sowas? EU 

12.00 Tagesschau eh 

12.15 ARD-Buffet Eü 
Kohlrabicremesuppe 
und Grießbrei im Glas 

13.00 ZDF-Mittagsmagazin 

14.00 Tagesschau eh 

14.10 Rote Rosen eü 

15.00 Tagesschau eü 

15.10 Sturm der Liebe 

16.00 Tagesschau eü 

16.10 Verrückt nach Meer 

17.00 Tagesschau eü 

17.15 Brisant eü 

18.00 Wer weiß denn so¬ 
was? eü Gäste: Nicki, 
Patrick Lindner 

18.50 Großstadtrevier eü 
® Mondsüchtig 

19.45 Quizzen vor acht 
(1/25) eü® Neue 
Quizshow, D 2019 
Mod.: Jörg Pilawa 

19.50 Wetter / Börse eü 

20.00 Tagesschau eü 


5.00 ZDF.reportage eü 

5.30 ARD-Morgenmagazin 
9.05 Volle Kanne - 
Service täglich 
10.30 Notruf Hafenkante eü 
® Im Bunker 

11.15 SOKO Stuttgart eü 
Bunker 

12.00 heute 

12.10 drehscheibe 
13.00 ZDF-Mittagsmagazin 
14.00 heute - in Deutschi. 

14.15 Die Küchenschlacht 

15.00 heute Xpress eü 
15.05 Bares für Rares eü 
16.00 heute - in Europa eü 

16.10 Die Rosenheim- 
Cops eü® Tod im 
Kühlraum 

17.00 heute eü 

17.10 hallo deutschland 

17.45 Leute heute eü 
18.00 SOKO 5113 Eü® 

Wh. von 20 Folgen 
der Krimiserie, D ’15 
19.00 heute eü 
19.20 Wetter eü 
19.25 WISO Eü WISO-Tipp: 
Haushaltshilfe: Darauf 
haben Sie Anspruch 


5.00 Exclusiv 

5.15 Explosiv - Weekend 
6.00 Guten Morgen 
Deutschland 

8.30 Gute Zeiten, 
schlechte Zeiten eü 

9.00 Unter uns 

9.30 Alles was zählt eü 
10.00 Der Blaulicht-Report 
11.00 Der Blaulicht-Report 
12.00 Punkt 12 

14.00 Die Superhändler — 

4 Räume, 1 Deal 

15.00 Auf fremden Sofas 

Doku-Soap 

16.00 Vorher Nachher - 
Dein großer Moment 

(1/32) Neue Doku- 
Soap, D ’19 (mo.-fr.) 

17.00 Freundinnen - Jetzt 
erst recht Serie 

17.30 Unter uns Daily Soap 
18.00 Explosiv Magazin 

18.30 Exclusiv Magazin 

18.45 RTL aktuell 
19.05 Alles was zählt eü 

Daily Soap, D 2019 
19.40 GZSZ eü Emily glaubt, 
dass Sunny ein 
Drogenproblem hat 


5.30 Sat.1 -Frühstücks¬ 
fernsehen • Mod.: 
Matthias Killing, 
Christian Wackert, 
Marlene Lufen, Alina 
Merkau, Jochen 
Schropp, Karen 
Heinrichs • Live 
10.00 Im Namen der 
Gerechtigkeit - 
Wir kämpfen für Sie! 
12.00 Anwälte im Einsatz 
14.00 Auf Streife 

15.00 Auf Streife- 
Die Spezialisten 

Doku-Soap 

16.00 Klinik am Südring 

Doku-Soap 

17.00 Klinik am Südring- 
Die Familienhelfer 

Doku-Soap 

17.30 Klinik am Südring - 
Die Familienhelfer 

Doku-Soap 

18.00 Endlich Feierabend! 

Magazin • Live 
19.00 Genial daneben - 
Das Quiz 
Show, D 2019 

19.55 Sat.1 Nachrichten 


6.05 Eine schrecklich 
nette Familie 
7.00 Baby Daddy 

7.55 Last Man Standing 

8.45 The Middle 

9.30 Fresh off the Boat 

10.25 Mike & Molly 

10.50 How I MetYour ... 

11.45 2 Broke Girls 

Finale der 2. Staffel 

12.35 Morn 

13.00 Two and a Half Men 
(1-3/23) Wh. 10. St. 

14.15 The Middle Heck- 
Männer /Das ein¬ 
fache Weihnachtsfest 

15.10 The Big Bang 
Theory Die Urlaubs- 
Diktatur/Antis¬ 
portler / Kuscheln 
mit dem Gürteltier/ 
Wochenendkrieger 

17.00 taff Boulevardmag. 

18.00 Newstime 

18.10 Die Simpsons 
Liebe deinen Nach¬ 
barn/Auf der Jagd 
nach dem Juwel 
von Springfield 

19.05 Galileo Magazin 


20.15 Sanft schläft 
nm der Tod eü ® 

** TV-Thriller, D16 • Mit 
Bernhard Schütz • R.: 
Marco Kreuzpaintner 

22.25 Tagesthemen eü 

22.55 Gekaufte Agrar¬ 
politik? eü Wie In¬ 
dustrie u. Agrarlobby 
durchregieren (D ’19) 
23.40 Die Wunden 
der Ermittler eü 
Doku,D 2019 
Wie Verbrechen 
die Seele belasten 
0.25 Nachtmagazin eü 
0.45 Tatort eü ® Das Nest 
EMI TV-Krimi, D 2019 
** (Wh. von gestern) 
2.20 Sanft schläft der 
Um Tod eü®TV-T hriller 
** (Wh. von 20.15) 


20.15 Nord Nord 
EMl Mord - Sievers 
ima und die Tote im 

Strandkorb eü ® 

TV-Thriller, D 2019 
Mit Peter Heinrich 
Brix, Julia Brendler 
R.: Christian Theede 
Erstausstrahlung 

21.45 heute-journal eü 

22.15 The Hunter’s Prayer 
nm eü Actionthriller, 

** USA/E/D 2017 - Mit 
Sam Worthington u.a. 
R.: Jonathan Mostow 
Free-TV-Premiere 
23.35 heute+ 

23.50 Männer weinen 
EMI nicht Drama, BIH/ 
*** D/SLO/KRO 2017 
Mit Boris Isakovic u.a. 

1.25 Bares für Rares eü 


20.15 Wer wird 
Millionär? 

Quizshow, D 2019 
Das Lehrer-Special 

22.15 Extra-Das 
RTL Magazin 

23.25 Spiegel TV Magazin 
0.00 Nachtjournal 
0.30 Die Alltagskämpfer 

- ÜberLeben in 
Deutschland 
Reportagereihe, D 19 
Lebensabend im 
Paradies - Rentner 
in Thailand 

1.15 Ohne Filter - So 
sieht mein Leben 
aus! Das Wangerland 

- Stürmische Zeiten 
an der Küste (D 2019) 

1.45 Der Blaulicht- 
Report Doku-Soap 


20.15 Sechs Richtige 
EMl und ich 

** TV-Romantik- 
komödie, D 2017 
Mit Ben Blaskovic 
Regie: Heinz Dietz 

22.15 Nachbarn süß-sauer 
nm TV-Komödie, D 2014 

** Mit Bettina Zimmer¬ 
mann, Yu Fang u.a. 
Regie: Granz Henman 
0.15 Sechs Richtige 
EMl und ich TV-Roman- 
** tikkomödie, D 2017 
(Wh. von 20.15) 

1.55 Criminal Minds 
(1-3/23) Wh. der 2. 
Staffel der Krimiserie 
Die Suche / Men¬ 
schenkind / Der Ring 

4.10 Auf Streife- 
Die Spezialisten 


20.15 The Big Bang 
Theory Comedy- 
serie, USA 2011 • Die 
neutrale Zone / Ein 
Traum von Bollywood 

21.15 Morn (1+2/22) 

Start der neuen 

6. Staffel der Sitcom, 
USA 2018 • Nicht mal 
im Traum! / Gurke 
oder Essiggurke? 

22.15 The Big Bang 
Theory Comedyserie, 
USA 2011 • Der Mann 
der Stunde / Ich bin 
nicht deine Mutter! 

23.10 Late Night Berlin 
Gast: Mark Förster 
0.10 The Big Bang 
Theory (Wh.) 

1.55 Morn (Wh.) 

2.45 Superior Donuts 
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Guidos Masterclass 

Zwölf aufstrebende Mode¬ 
macher stellen sich in Gui¬ 
do Maria Kretschmers Ta¬ 
lentshow unterschiedlichen 
Herausforderungen. 

5.10 CSI: NY 

6.50 CSI: Den Tätern auf 
der Spur 

7.45 Verklag mich doch! 

10.55 Mein Kind, dein Kind 
-Wie erziehst du 
denn? 

12.00 Shopping Queen 
13.00 Zwischen Tüll und 
Tränen • Doku-Soap 
14.00 Mein Kind, dein Kind 
-Wie erziehst du 
denn? • Doku-Soap 

15.00 Shopping Queen 

Doku-Soap,D 2019 
Motto in Hannover: 
Begrüße den Frühling 
im floralen Look! 

16.00 4 Hochzeiten und 
eine Traumreise 
Doku-Soap,D 2017 
Tag 1: Sigrun, Tulln 
17.00 Zwischen Tüll und 
Tränen Doku-Soap 
18.00 First Dates- 

Ein Tisch für zwei 
19.00 Das perfekte Dinner 
Tag 1: Hüseyin 
„Hüssi“, Bremen 
20.00 Prominent! Magazin 

20.15 Guidos Master¬ 
class ( 1 / 6 ) 

Neue Doku-Soap, 

D 2018 - Aufgabe: 
„Welcome Party“ 
Experten: Donald 
Schneider, Karolina 
Kurkovä • Mod.: Guido 
Maria Kretschmer 

21.55 Goodbye 
Deutschland! 

Die Auswanderer 
Doku-Soap,D 2019 
Familie Lerma, USA/ 
Familie Luckan, USA/ 
Zwillingsschwestern 
Gregor, USA 

23.55 vox nachrichten 
0.15 Medical Detectives 

eü 6 Folgen • U.a.: 
Aussage gegen 
Aussage (bis 5.10) 

























3SAT 


IeFI 


29.4. | Montag 


ARTE 


7.30 Alpenpanorama 9.00 ZIB 
9.05 Kulturzeit 9.45 nano 10.15 
Riverboat 12.15 sonntags 12.45 
Schätze der Welt- Erbe der 
Menschheit 13.00 ZIB 13.20 
ZDF-History ■ Die Stars der Anti¬ 
ke: Asterix, Kleopatra und Co. / 
Cäsar und Kleopatra - Macht 
oder Liebe? / Gladiatrix - Roms 
weibliche Superstars / Das Ge¬ 
heimnis der Wikinger 16.15 
Terra X ■ Die Kelten (1-3/3): Eu¬ 
ropas vergessene Macht / 
Kampf um Gallien /Aufstand der 
Königin 18.30 nano 19.00 heute 
19.20 Kulturzeit 20.00 Tagess. 

20.15 Passion for 
Planet - Leben 
als Tierfilmer 

Dokumentarfilm, 
D/A/USA 2016 
21.45 Schätze der Welt 
Dokureihe, D 2009 
Wo die Eisberge zur 
Welt kommen - llulis- 
sat Eisfjord (Grönland) 
22.00 ZIB 2 
22.25 Die Kunst der 
Widerrede Doku¬ 
mentarfilm, D 2018 
Erstausstrahlung 
0.00 37°: Trotzdem bin 
ich schön lü Leben 
mit Brustkrebs (D 19) 
0.30 lOvorlO 
1.00 Willkommen Öster¬ 
reich Show, A 2019 
1.50 Crossroads Konzert, 
D2019-J.P. Bimeni 
& The Black Belts / 
Mo Lowda & The 
Humble / Jetbone / 
Krissy Matthews 


8.45 Stadt Land Kunst 9.45 
360°-2 Folgen 11.30 Die Kunst 
der Anpassung (4/6) • China, das 
Dach der Welt 12.15 Re: 12.50 
Journal 13.00 Stadt Land Kunst 
13.50 »ni'ii Was vom Tage üb¬ 
rig blieb Drama, USA 93 16.00 
Äquator - Die Linie des Lebens 
16.55 X:enius 17.20 Bienen¬ 
flüsterer 17.50 Planet der Vulka¬ 
ne 18.35 An den Ausläufern des 
Himalaja (1/3) • Neue Dokureihe 
Verehrte Erde 19.20 Arte Jour¬ 
nal 19.40 Re: - Billigflieger in 
Europa: Wer zahlt drauf? 20.10 
Anderswo in Europa 

20.15 Die Faust im 
BMI Nacken n 

*** Drama, USA’54 • Mit 
Marlon Brando, Karl 
Maiden, Lee J. Cobb 
Regie: Elia Kazan 
Der Hafenarbeiter und 
Exboxer Terry Malloy 
bekämpft den korrup¬ 
ten Gewerkschafts¬ 
boss Johnny Friendly. 
22.00 Marlon Brando - 
Der Harte und der 
Zarte Porträt, F 2014 

23.30 II Risoluto Hl 
Piero, Mussolinis 
Kindersoldat • Doku¬ 
mentarfilm, l/F 2018 
Erstausstrahlung 
1.00 Arte Journal 
1.25 Im Sprechzimmer 
Hä Dok.-Film, F 2014 
3.05 Die Kunst der 
Anpassung (3/6) 
Doku, NZ/J/CHN ’13 
Indien, die Westghats 
3.50 28 Minutes Hä Mag. 



WEITERE SENDER 


7.30 Tier zuliebe 8.00 Aktuell 

8.30 Abendschau 9.00 In aller 
Fr. 9.45 In aller Fr. - Die jungen 
Ärzte 10.30 Rote Rosen 11.20 
Sturm der Liebe 12.10 Tierärztin 
Dr. Mertens 13.00 rbb24 13.10 
Verrückt nach Meer 14.00 Lich¬ 
ters Schnitzeljagd 14.45 Einfach 
genial 15.15 Im Schärengarten 
an Schwedens Westküste 16.00 
rbb24 16.15 Gefragt - Gejagt 
17.00 rbb24 17.05 Nashorn, 
Zebra & Co. 17.55 Unser Sand¬ 
männchen 18.00 Um sechs 

18.30 zibb 19.30 Abendschau 
20.00 Tagesschau 

20.15 Super.Markt 

Magazin • Neues 
für Verbraucher 

21.00 Die Wahrheit über... 

perfektes Leben 
21.45 rbb24 Mit Sport 
22.00 Tatorte 
unu Unvergessen 
** TV-Krimi, D 2013 
Mit Harald Krassnit- 
zer, Adele Neuhauser 
Regie: Sascha Bigler 

23.30 Polizeiruf 110 
ullj Tod durch elektri¬ 
schen Strom 
TV-Krimi, DDR 1990 
Mit Jürgen Frohriep, 
Lutz Riemann u.a. 
Regie: Peter Hagen 

0.40 Alles Klara 0 
Krimiserie, D 2013 
Der perfekte Mord 
1.30 Täter-Opfer- 
Polizei Magazin 
1.55 Super.Markt (Wh.) 
2.40 Abendschau Mag. 
3.10 Brandenbg. aktuell 


1 6.00 Teleshopping | 

ARD ALPHA 

16.00 D 1968- 

RTL 2 


14.30 Alte Stücke, neuer Glanz 

15.30 Storage Wars - Geschäfte 
in Texas 16.30 FSchätze aus der 
Scheune 17.30 Fußball: UEFA 
Youth League • Finale • Live 
19.55 Fußball: RL West -Vorbe¬ 
richte • Live 20.15 Fußball: RL 
West ■ Rot-Weiss Essen - SG 
Wattenscheid 09 ■ Live 22.15 
Premier League Highlights 23.30 
3. Liga pur 0.15 Sport-Clips 

■lUiwiiWfld 10.00 Springrei¬ 
ten: Longines Masters 11.00 
Formel E: FIA-Meisterschaft 
11.45 Tourenwagen 12.30 
Tischtennis: WM 14.00 Snoo- 
ker: WM • 10. Tag • Live 17.00 
Snooker: WM 18.30 Polo: US 
Open Championship 19.30 
Snooker: WM ■ 10. Tag • Live 
23.00 Snooker: WM 0.00 Rad¬ 
sport: Lüttich—Bastogne—Lüttich 

■muun 7.50 Das Familien¬ 
gericht 10.15 Das Jugendge¬ 
richt 13.45 Das Familiengericht 
17.00 essen & trinken - Für je¬ 
den Tag 17.45 mieten, kaufen, 
wohnen 18.40 Das Strafgericht 

20.15 Dr. Stefan Frank ■ Verlust 
der Gefühle / Das Schweigen der 
Liebe 22.00 Hinter Gittern 0.30 
Jeopardy! 0.55 Familien-Duell 

1.15 Ruck Zuck 1.40 Glücksrad 

I7T7I 17.15 Telebörse 17.30 
News Spezial 18.20 Telebörse 
18.35 Ratgeber- Hightech 

19.10 So macht man das! 20.15 
Wissen 21.05 Geniale Technik 
Die extremste Eisenbahn der 
Welt 23.10 Das Universum - Ei¬ 
ne Reise durch Raum und Zeit 

1.10 Geniale Technik 2.30 Das 
Universum 3.55 Nazi-Bauwerke 


Wilhelm Hoegner 16.30 Newton 
17.00 Alles Wissen 17.45 nano 

18.15 Planet Wissen 19.15 
Charles Darwin 19.30 alpha- 
Demokratie 20.00 Tagesschau 

20.15 Quarks & Caspers 21.00 
alpha-thema Gespräch 21.30 
Treffpunkt Medizin 22.15 alpha- 
Campus 22.45 Die Ratgeber 

23.15 The Day 23.45 Tages¬ 
schau 1999 0.00 Bob Ross 

■aiMtiiKi 16.00 Presseclub 
16.45 Presseclub - nachgefragt 
17.00 Aktuelle Reportage 17.30 
phoenix der tag 18.00 Aktuelle 
Reportage 18.30 Rummelplatz 
Alpen -Dok.-Film, D 2014 20.00 
Tagesschau 20.15AngkorWat- 
Kambodschas vergessene Stadt 
(1+2/2) 21.45 heute-journal 

22.15 unter den linden 23.00 
der tag 0.00 unter den linden 

5.50 Das Strafgericht 

7.25 Law & Order 8.55 Burn 
Notice 10.15 J.A.G. - Im Auftrag 
der Ehre 12.50 Baywatch - Die 
Rettungsschwimmer von Malibu 
14.30 M.A.S.H. 15.15 Ein Käfig 
voller Helden 16.10 Baywatch - 
Die Rettungsschwimmer von 
Malibu • Erdbeben / Albtraum 
unter Wasser 17.45 M.A.S.H. 
18.35 Ein Käfig voller Helden 

19.25 Immer wieder Jim 20.15 
Alarm für Cobra 11 - Die Auto¬ 
bahnpolizei ■ Spiel mit dem Feu¬ 
er / Angst 22.15 100% Bundes¬ 
liga - Fußball bei NITRO • MSV 
Duisburg - Arminia Bielefeld 
0.00 UEFA Europa League: Ma¬ 
gazin 0.35 Alarm für Cobra 11 
2.10 Infomercials 3.45 Höllische 
Nachbarn 3.55 Takeshi’s Castle 

4.15 Law & Order 


13.00 Die Geissens 
14.00 Die Wollnys 16.05 Krass 
Schule - Die jungen Lehrer 
17.00 News 17.10 Krass Schule 
18.05 Köln 50667 19.05 Berlin 

- Tag & Nacht 20.15 Die Geis¬ 
sens - Eine schrecklich glamou- 
röse Familie! • Da bin ich nicht 
Dubai / Roberts Diven auf den 
Malediven 22.15 Höllische Jobs 
(6/8) 1.15 exklusiv ■ 5 Folgen 
U.a.: Pornostars privat (bis 5.15) 

imti 16.10 Raumschiff Vo- 
yager 17.10 Stargate 19.05 
Raumschiff Voyager 20.15 

Der Flug des Phoenix Abenteu¬ 
er, USA 2004 22.45 dH Sands 
of Oblivion - Der Fluch des 
versunkenen Grabmals Action- 
film, USA 2007 0.40 Dark Matter 

2.15 IM Inspektor Clouseau 

- Der beste Mann bei Interpol 
Krimikomödie, GB 1976 

Hl 11.50 Total Dreamer - 
Träume werden wahr 12.50 Der 
Hundeflüsterer ■ Best-of 13.45 
Der Hundeflüsterer • Wh. von 20 
Folgen der 2. Staffel 14.45 Gil- 
more Girls 16.35 Total Dreamer 

- Träume werden wahr 17.35 
Cold Case 19.20 Grey’s Anato- 
my 20.15 This Is Us- Das ist 
Leben 21.10 Younger 22.10 
Royal Pains 0.00 This Is Us 

mWWMNiJWI 18.15 Ur¬ 
laubscocktail 19.00 Willkom¬ 
men bei LABRANDA 19.15 Ur¬ 
laub für ALLE 19.30 Reisecharts 

20.15 Die AdT Show 20.30 Ur¬ 
laubsträume 21.00 sonnenklar. 
TV 21.15 Reiseticker 21.30 Die 
AdT Show 21.45 Reiselounge 
22.30 Die AdT Show 22.45 Der 
Tag 23.00 Infomercial 
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Wer sein Auto reparieren 
lassen muss, braucht spe¬ 
ziell eines: viel Geld. Denn 
Ersatzteile sind sehr teuer. 
Steckt Methode dahinter? 


Mike Neurath (Felix Vörtler) 
findet in der Kfz-Werkstatt 
von Beate Baum eine neue 
Arbeit, muss dafür aber den 
Meisterbrief machen. 


Ein Schüler der Militäraka¬ 
demie soll Selbstmord be¬ 
gangen haben. Guido Bru- 
netti (Uwe Kockisch) hegt 
einen anderen Verdacht. 


Prof. Dietrich Grönemeyer 
erklärt, wie Rückenschmer¬ 
zen entstehen. Nur in weni¬ 
gen Fällen ist ein Band¬ 
scheibenvorfall der Grund. 


Luise und Julia aus Kel- 
heim lernen in Japan, wie 
man Matcha, einen pulveri¬ 
sierten Grüntee, verarbeitet. 
Es ist eine wahre Kunst. 


Der Braunkohleabbau im 
Hambacher Forst ruft Um¬ 
weltschutzaktivisten, aber 
auch engagierte Kirchen¬ 
mitglieder auf den Plan. 


10.30 buten un binnen 
11.00 Hallo Niedersachsen 

11.35 Einfach genial eh 
12.00 Elefant, Tiger & Co. eh 

12.25 In aller Freundschaft 

13.10 In aller Freundschaft 
- Die jungen Ärzte Hl 

14.00 NDR//aktuell 0 

14.15 die nordstory eh 

15.15 Gefragt - Gejagt eh 
16.00 NDR//aktuell 0 

16.20 Mein Nachmittag eh 

17.10 Seehund & Co. eh 
IJUM^Regional es 
l 8 .l}pFuhlsbüttler Straße 
Tjt45 DAS! EU 

19.30 Regional eh 
20.00 Tagesschau es 


8.20 Wissen macht Ah! eh 

8.45 Planet Wissen eh 

9.45 Land und lecker (3/6) 

10.15 Aktuelle Stunde eh 

10.35 Westpol EU 

11.05 Seehund, Puma & Co. 

11.55 Giraffe & Co. eh 

12.45 Aktuell eh 
13.05 Planet Wissen eh 
14.05 In aller Freundschaft 

- Die jungen Ärzte @ü 

15.45 Aktuell eh 
16.05 Hier und heute 
18.00 Aktuell / Lokalzeit eh 

18.15 Servicezeit EU 

18.45 Aktuelle Stunde eh 

19.30 Lokalzeit 

20.00 Tagesschau eh 


8.50 In aller Freundschaft 
- Die jungen Ärzte H 

9.40 Quizduell - Olymp eh 

10.30 Elefant, Tiger & Co. 

11.00 MDR um elf EU 

11.40 In aller Freundschaft 

12.25 Ich heiße Niki eh n 

EMI TV-Melodram, D ’52 
★ ★ 

Mit Paul Hörbiger u.a. 
14.00 MDR um zwei es 
15.15 Gefragt - Gejagt es 
16.00 MDR um vier eh 
17.45 Aktuell eh 
18.10 Brisant Eü 
18.54 Sandmännchen eh 
19.00 MDR Regional es 

19.30 Aktuell es 
19.50 Mach dich ran! es 


8.45 Eisbär, Affe & Co. 

9.40 Giraffe & Co. 

10.30 Porto - Eine Stadt 
erfindet sich neu 

11.15 Planet Wissen • End¬ 
lich schmerzfrei leben 

12.15 Meister des Alltags 

12.45 Einmal Bauernhof 
unu und zurück H 

** TV-Komödie, D 2013 

14.15 Eisenbahn-Romantik 

15.15 Technikgeschichten 
16.05 Kaffee oder Tee 
18.00 Aktuell 

18.15 Mensch, Leute! 

18.45 Landesschau eh 

19.30 Aktuell 
20.00 Tagesschau 


11.10 Sri Lanka eh 

11.55 In aller Freundschaft 

12.40 In aller Freundschaft 
- Die jungen Ärzte H 

13.30 Reisen in ferne 
Welten • Kanada 

14.15 Kurische Nehrung 
(1/2) • Reportage 

14.40 Gefragt - Gejagt eh 

15.30 Schnittgut. eh 
16.00 Rundschau es 

16.15 Wir in Bayern eü 

17.30 Regional 
18.00 Abendschau eü 

18.30 Rundschau eü 
19.00 Unkraut eh 

19.30 Dahoam is Dahoam H 
20.00 Tagesschau eh 


10.35 Rabenvögel es 

11.20 Giraffe & Co. es 

12.10 Dingsda es 

12.55 Sturm der Liebe eü 

13.45 In aller Fr. eü® 

14.30 Glück auf Brasilia 
UHU nisch eü TV-Fami- 

** lienfilm, D 2011 
16.00 hallo hessen 

16.45 hessenschau 
17.00 hallo hessen 
17.50 hessenschau 
18.00 Maintower 

18.25 Brisant eh 

18.45 Die Ratgeber Eü 

19.15 alle wetter 

19.30 hessenschau eh 
20.00 Tagesschau es 


20.15 Markt EU Magazin 
Autoersatzteile: Ärger 
um hohe Preise 

21.00 Die Tricks mit Eis 
und Schokolade eh 
Reportage, D 2018 

21.45 NDR//aktuell eh 
22.00 Milliardengeschäft 

Inkasso eh 

Die Geldeintreiber 

und ihre Opfer (D ’19) 

22.45 Kulturjournal 

23.15 Wir wollten 
Bm aufs Meer eh iü 
*** Drama, D 2012 Mit 

Alexander Fehling, 

A. Diehl • Regie: Toke 
Constantin Hebbeln 
1.05 So isst der Norden! 


20.15 Phoenixsee 

(1 +2/6) eh M Neue 
2. Staffel der Drama¬ 
serie, D 2019 (mo.) 

21 .45 Aktuell eh 

22.10 Wie kaputt sind 
unsere Schulen? eh 

Reportage, D 2019 

22.40 Westart eh Magazin 

23.20 Phoenixsee eh 0 
Dramaserie (Wh.) 
0.50 Carolin Kebekus: 
PussyTerror TV eh 
Comedyshow, D ’18 
Gäste: Jeannine 
Michaelsen, Micky 
Beisenherz 

1.35 Erlebnisreisen 
2.00 Lokalzeiten 


20.15 Donna Leon eh 

umi Verschwiegene 
** Kanäle • TV-Krimi 
D 2005 • Mit Julia 
Jäger, Michael Degen 
R.: Sigi Rothemund 

21 .45 Aktuell eh 
22.05 Fakt ist! eh Talkshow 
23.05 Mademoiselle 
EMI PopulaireEH 
*** Komödie, F/B 2012 
Mit Romain Duris, 
Deborah Frangois 
Regie: Regis Roinsard 
0.50 Abgetaucht 
Kurzfilm, D 2018 
1.05 Spur des Falken eh 
EMI m Indianerfilm, DDR 
** ’68 • Mit Gojko Mitic 


20.15 rundum gesund 

Magazin, D 2019 

21.00 Die Ernährungs- 
Docs Magazin 

21.45 Aktuell Magazin 
22.00 Sag die Wahrheit 

Show, D 2019 

22.30 Meister des Alltags 
Rateshow, D 2019 
23.00 Die Montagsmaler 
Show, D 2018 
Blond & Schön - 
Zauberkünstler 

23.45 Die Quiz-Helden 
Show, D 2017 

0.30 Gefragt - Gejagt 
Show, D 2016 

1.15 Stadt - Land - Quiz 
2.00 Sag die Wahrheit 


20.15 Mein Job-Dein 

Job eh Niederbaye¬ 
rische Kellnerinnen 
in Japan (D 2019) 

21.00 Die Berge und ich 

EH Doku, D 2019 
Sehnsucht Berge 

21.45 Rundschau Magazin 
22.00 Lebenslinien eh 

Porträtreihe, D 2018 
Der ewige Lausbub 

22.45 Zur Freiheit 

Familienserie, D 1988 
Ois wias war / Das 
Spiel des Lebens 

23.35 Kabarett aus 
Franken D 2019 
0.25 Ringlstetter Talk 

1.10 Dahoam is Dahoam 


20.15 defactO EH Magazin 
21.00 tag7 eh Lasst die 
Kohle in der Erde - 
Rote Linien für das 


Klima (D 2017) 

21.30 hessenschau 
21.45 Tatort eh m Benutzt 
EMI TV-Krimi, D 2015 
** Mit Klaus J. Behrendt 
R.: Dagmar Seume 

23.15 heimspiel! 

0.00 Mademoiselle 
HUM Chambon eh 
*** Drama, F 2009 
Mit Vincent Lindon 

1.35 Das Geheimnis der 
Um Hebamme (1/2) eh M 
** TV-Historienfilm, D 16 
Mit Ruby 0. Fee u.a. 
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9.25 Bares für Rares 11.10 Du¬ 
ell der Gartenprofis 11.55 Die 
Rettungsflieger 13.30 Monk 
14.50 Heidt 15.35 Die Ret¬ 
tungsflieger 17.05 Monk 18.30 
Bares für Rares 20.15 EMI In¬ 
spector Barnaby Trau, schau, 
wem!-TV-Krimi, GB 2002 21.55 
IW Inspector Barnaby Der 
Tod malt mit • TV-Krimi, GB 2003 
23.30 IW Inspector Banks 
Wenn die Dämmerung naht • TV- 
Krimi, GB ’11 1.05 Spooks - Im 
Visier des MI5 2.00 heute-show 


10.45 Die Skelette in Dr. Frank¬ 
lins Garten 11.30 Dem Verbre¬ 
chen auf der Spur 13.00 Leschs 
Kosmos 13.30 Die Entstehung 
der Erde 14.15 Die Erde 15.00 
Wilder Planet (1-3/3) 17.15 
Deadly Intelligence 20.15 Sad¬ 
dam Hussein - Die letzten Tage 
eines Diktators 21.00 ZDF-His- 
tory 21.45 Der 11. September - 
Verschwörung auf dem Prüf¬ 
stand 22.30 ZDF-History 23.15 
Morgan Freeman: Mysterien des 
Weltalls 0.00 Deadly Intelligence 


12.35 Sturm der Liebe 14.10 
QH9 Utta Danella: Eine Liebe 
im September TV-Romanze, D 
2006 15.40 In aller Fr. - Die jun¬ 
gen Ärzte 16.30 Bezaubernde 
Jeannie 17.20 Lindenstraße 
17.50 Der Dicke 18.40 Sturm 
der Liebe 20.15 QQÜ3 Sherlock 
Ein Skandal in Belgravia ■ TV- 
Krimi, GB 2011 21.45 extra 3 
22.30 Bauerfeind - Die Show 
zur Frau 23.15 IW Nebel¬ 
wand - Der Usedom-Krimi TV- 
Krimi, D 2017 0.45 Lindenstraße 


12.10 Numb3rs 13.05 Castle 
14.00 The Mentalist 14.55 Navy 
CIS: L.A. 15.50 News 16.00 Na¬ 
vy CIS 16.55 Abenteuer Leben 
täglich 17.55 Mein Lokal, Dein 
Lokal - Der Profi kommt 18.55 
Achtung Kontrolle! 20.15 IW 
Mission: Impossible Agen¬ 
tenthriller, USA 1996 22.35 
IW Mission: Impossible 2 
Actionfilm, USA 2000 1.00 QM1 
Austin Powers - Spion in ge¬ 
heimer Missionarsstellung 
Komödie, USA 1999 


12.20 Trolls 12.45 Lego Friends 
13.10 Spirit: wild und frei 13.35 
Angelo! 14.10 Coop 14.35 Bugs 
Bunny und Looney Tunes 15.00 
Dragons 15.25 Tom und Jerry 
15.55 Der gestiefelte Kater 

16.20 Ritter hoch 3 16.45 Die 
Nektons 17.10 Barbie: Traumvil¬ 
la 17.35 Spirit 18.05 Bugs Bun¬ 
ny 18.35 Woozle Goozle 19.05 
Tom und Jerry 19.40 Angelo! 
20.15 On the Case- Unter 
Mordverdacht 0.10 Comedy 
TOTAL 0.35 Infomercials 


13.15 Max & Maestro 13.40 
Tiere bis unters Dach 14.10 
Schloss Einstein 15.00 Dance 
Academy 15.50 H20 16.40 Ein 
Fall für TKKG 17.25 Kein Keks 
für Kobolde 17.50 Mascha und 
der Bär 18.00 Wir Kinder aus 
dem Möwenweg 18.10 Die Bie¬ 
ne Maja 18.35 Zacki und die 
Zoobande 18.50 Sandmänn¬ 
chen 19.00 Die Piraten von ne¬ 
benan 19.25 Wissen! 19.50 lo- 
go! 20.00 KiKA Live 20.10 Das 
erste Mal... Europa! (6/12) 
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Abnehmen - für die Sommerfigur 

3 Kleidergrößen 
schlan 





forme ü ne 



JETZT! Neben dem anerkannten 
formoline L112 gibt es zusätzlich 
formoline L112 EXTRA hochdosiert - 
in Ihrer Apotheke 



Ihr extra starker 
f „Kalorienmagnef 

zum Abnehmen 

Das millionenfach bewährte formoline L112 


% 


wirkt wie ein starker Kalorienmagnet 
und zieht bis zu 2/3 der verzehrten 
kalorienreichen Nahrungsfette an 
sich und blockiert so deren /•> 
Verwertung im Körper. 







Es ist Frühling und viele sehnen 
sich nach einer attraktiven Som¬ 
merfigur Jetzt ist abnehmen 
angesagt, denn eine schlankere 
Figur ist nicht nur attraktiver, 
sondern auch gesünder! 

Starke Hilfe zum Abnehmen 
durch Studien belegt 

Das bewährte Schlankheitsmit¬ 
tel formoline L112 ist das einzige 
Medizinprodukt zum Abnehmen 
mit einer bahnbrechenden kli¬ 
nischen Langzeitstudie' über 12 
Monate. Die Studie belegt seine 
enorme Leistungsfähigkeit, 
denn die Teilnehmer konnten im 
Mittel ihren Bauchumfang um 
über 13 cm reduzieren sowie 
über 12 kg abnehmen. 

Der hochdosierte Wirk- 
Ballaststoff für extra starke 
Hilfe beim Abnehmen 

formoline L112 EXTRA ist eine 
Weiterentwicklung des bewähr¬ 
ten formoline L112 und beinhaltet 
50% mehr des hochwirksamen 
Wirk-BaLlaststoffs L112. Es wur¬ 
de speziell für übergewichtige 
Personen ab 75 kg entwickelt da 
mit zunehmendem Körper¬ 
gewicht auch das verzehrte Nah¬ 
rungsvolumen anwächst 


Ärzte empfehlen formoline L112 
zum Abnehmen 

Gesund abnehmen und Gewicht 
halten geht mit formoline L112 
leichter !n einer Umfrage sagen 
86% der Ärzte, die formoline ken¬ 
nen: „formoline L112 unterstützt 
Patienten beim Abnehmen." 2 

Die Kalorien gehen - der 
Genuss bleibt 

Nehmen Sie einfach täglich 
jeweils zwei Ballaststoff-Tab- 
letten formoline L112 oder for¬ 
moline L112 EXTRA zu Ihren 
beiden Hauptmahlzeiten ein. Der 
Wirk-Ballaststoff L112 vermin¬ 
dert die Kalorienaufnahme aus 
den verzehrten Nahrungsfetten. 
Essen Sie vernünftig und bewe¬ 
gen Sie sich regelmäßig, damit ist 
Ihre Wohlfühlfigur bald erreicht, 

* Wirk-Ballaststoff einzigartig 
aus natürlichen Quellen 

* gut verträglich 

v Weniger Gewicht - weniger 
Verzicht 

Auch Sie können das schaffen! 
Einfach starten und dranblei¬ 
ben mit formoline L112 oder 
formoline L112 EXTRA aus Ihrer 
Apotheke. 


Starten S ie/fäfl' 


farmoi™ L11 2 EXTRA. Lipidbirder zur Unterstützung der Behandlung wn Unterstützung cer ^ ^femunderjiii der C~ besteriraufftafcnie de r Nahrung Med-cneTidLAt -Lasse 1 Aiweldinq m 

Raumer* einer moderaten Diät ♦ Aktuell* SEiriienergebnitt* 1) GorneiUi (2017t ‘Ungarin r : -- -I- Jl?t Cr" Pev Nmtr ?jt~ J ■ Stell 

"Randomized, dauble-blind. clinical investigation to compareortistat dd^antsa otsbmiadpQf^x]Q9THne. SVC GbesA> Cnubbtti 'A snglE arä.dosectä pkv- g.jOQsacTWK -•L^en-ies StiEteoavatlat . :vct Q _ 

(9-14Ct-0leicacid BMC0besily3:1&. 8ÄrzteumNgel2018] beider 4üOÄrfle*.GFiCfrilolB-Hefsldler jerfritesica mvnacnalGnm MjgnctowegT7 07-1 Aschaff^byrg.06021 I5B9;-: wmv^moknejde 

LISTE ■ 

Die Nr. 1 in der Apotheke. Für beratende Arzte und Therapeuten fachl. Info unter: www.getbe-liste.formoline.de 
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Wissen, was läuft! 



20.15 FAMILIENSERIE 


Um Himmels Willen 

Der Unternehmer Detlev 
Gwercher (A. Wagner) sucht 
einen Geldschatz. Schwes¬ 
ter Hanna (Janina Hartwig) 


Wir Deutschen und ... 

Die Weimarer Verfassung 
ist 100 Jahre alt, die BRD 
70. Ein Anlass für Experten, 
den Zustand unserer De- 


Nachtschwestern 

Im Mittelpunkt des neuen 
10-Teilers stehen Kranken¬ 
schwestern wie Ella (Ines 
Quermann) und Ärzte in 


Navy CIS 

Tony (Michael Weatherly) 
geht einem Hinweis über 
Ärzte im Sudan nach und 
trifft erneut auf Jeanne 


Get the F*ck out of ... 

In der ersten Folge verlie¬ 
ßen gleich 30 Kandidaten 
das Haus. Ob es daran lag, 
dass es nur eine Toilette 


Hot oder Schrott 

Total Inverse Fitness ist ein 
Trainingsgerät, das den 
Anwender kopfüber um 
180 Grad dreht. Ob das 


will ihn davon abbringen. 

mokratie zu kommentieren. 

einer Kölner Notaufnahme. 

Benoit (Scottie Thompson). 

und zwei Betten gibt? 

die Tester überzeugt? 

5.30 ARD-Morgenmagazin 

5.30 

ARD-Morgenmagazin 

5.25 Exclusiv 

5.30 Sat.1-Frühstücks¬ 

5.35 Morn 

5.10 

CSI: NY 

9.05 Live nach Neun eü 

9.00 

heute Xpress 

5.35 Explosiv 

fernsehen • Mod.: 

5.55 Two and a Half Men 

6.50 

CSI: Den Tätern auf 

9.55 Sturm der Liebe 

9.05 

Volle Kanne - 

6.00 Guten Morgen 

Matthias Killing, 

7.05 The Big Bang Theory 


der Spur 

10.45 Meister des Alltags 


Service täglich 

Deutschland 

Christian Wackert, 

8.45 The Middle 

7.45 

Verklag mich doch! 

11.15 Werweiß denn 

10.30 

Notruf Hafenkante eü 

8.30 Gute Zeiten, 

Marlene Lufen, Alina 

9.30 Fresh off the Boat 

10.50 

vox nachrichten 

sowas? EU 


lü Schlangenbiss 

schlechte Zeiten eü 

Merkau, J. Schropp, 

10.25 Mike & Molly 

10.55 

Mein Kind, dein Kind 

12.00 Tagesschau eh 

11.15 

SOKO Stuttgart eü 

9.00 Unter uns 

Karen Heinrichs • Live 

10.50 How 1 MetYour... 

12.00 

Shopping Queen 

12.15 ARD-Buffet Eü 


Unversöhnlich 

9.30 Alles was zählt eü 

10.00 Im Namen der 

11.45 2 Broke Girls 


In Hannover 

Spargel-Panna-Cotta 

12.00 

heute 

10.00 Der Blaulicht-Report 

Gerechtigkeit - 

(1+2/24) Wh. 3. St. 

13.00 

Zwischen Tüll und 

mit Saiblings-Tatar 

12.10 

drehscheibe 

Doku-Soap 

Wir kämpfen für Sie! 

12.35 Morn 


Tränen • Doku-Soap 

13.00 ZDF-Mittagsmagazin 

13.00 

ZDF-Mittagsmagazin 

12.00 Punkt 12 

12.00 Anwälte im Einsatz 

13.00 Two and a Half Men 

14.00 

Mein Kind, dein Kind 

14.00 Tagesschau eh 

14.00 

heute - in Deutschi. 

14.00 Die Superhändler — 

13.00 Anwälte im Einsatz 

U.a.: Ein hübsches 


-Wie erziehst du 

14.10 Rote Rosen eü 

14.15 

Die Küchenschlacht 

4 Räume, 1 Deal 

14.00 Auf Streife 

Kind / Frettchen, fass! 


denn? • Doku-Soap 

15.00 Tagesschau eü 

15.05 

Bares für Rares eü 

15.00 Auf fremden Sofas 

15.00 Auf Streife- 

14.15 The Middle 

15.00 

Shopping Queen 

15.10 Sturm der Liebe 

16.00 

heute - in Europa eü 

16.00 Vorher Nachher - 

Die Spezialisten 

Die Revolution / 


Doku-Soap 

16.00 Tagesschau eü 

16.10 

Die Rosenheim- 

Dein großer 

Doku-Soap 

Der Nebenjob 

16.00 

4 Hochzeiten und 

16.10 Verrückt nach Meer 


Cops eü s 

Moment Doku-Soap 

16.00 Klinik am Südring 

15.10 The Big Bang 


eine Traumreise Tag 

Tempel von Taiwan 

17.00 

heute eü 

Mod.: Janine Kunze 

Doku-Soap 

Theory Comedyserie 


2: Sandra, Sparow 

17.00 Tagesschau eü 

17.10 

hallo deutschland 

17.00 Freundinnen - Jetzt 

17.00 Klinik am Südring- 

Traum mit Spock/ 

17.00 

Zwischen Tüll und 

17.15 Brisant eü 

17.40 

ZDF spezial eü 2019 

erst recht Serie 

Die Familienhelfer 

Noch so ein Weichei / 


Tränen Doku-Soap 

18.00 Werweiß denn 


Abschied vom 

17.30 Unter uns Daily Soap 

Doku-Soap 

Sex auf der Wasch¬ 

18.00 

First Dates - 

sowas? EU Gäste: W. 


Chrysanthementhron: 

18.00 Explosiv Magazin 

17.30 Klinik am Südring- 

maschine? / Falscher 


Ein Tisch für zwei 

Zierden, UdoTesch 


Japans Kaiser Akihito 

18.30 Exclusiv Magazin 

Die Familienhelfer 

Ort, falsche Frage 


Doku-Soap 

18.50 WaPo Bodensee eü 


geht in Rente 

18.45 RTL aktuell 

Doku-Soap 

17.00 taff Boulevardmag. 

19.00 

Das perfekte Dinner 

s Straußenjagd 

18.00 

SOKO Köln Eü lü 

19.05 Alles was zählt eü 

18.00 Endlich Feierabend! 

18.00 Newstime 


Tag 2: Inge, Bremen 

19.45 Quizzen vor acht 


Der Stinker 

Daily Soap, D 2019 

Magazin • Live 

18.10 Die Simpsons 


Nachspeise: Creme- 

Eü m Show, D 2019 

19.00 

heute / Wetter eü 

19.40 Gute Zeiten, 

19.00 Genial daneben - 

Im Namen des Groß¬ 


brülee-Semifreddo 

Mod.: Jörg Pilawa 

19.25 

Die Rosenheim- 

schlechte Zeiten eü 

Das Quiz D 2019 

vaters / Hochzeit 


an Mango-Papaya- 

19.50 Wetter / Börse eü 


Cops Eü^Vergeigtes 

GZSZ-Tag • 3 Folgen 

19.55 Sat.1 Nachrichten 

kommt vor dem Fall 


Kompott 

20.00 Tagesschau eü 


Leben (2016) 

Lesen Sie dazu S. 19 

Mod.: Katja Losch 

19.05 Galileo Magazin 

20.00 

Prominent! Magazin 

20.15 Um Himmels 

20.15 

Wir Deutschen 

21.15 Nacht¬ 

20.15 Navy CIS 

20.15 Get the F*ck out 

20.15 

Hot oder Schrott 

Willen eü m 

HIJJ 

und die 

schwestern (1/10) 

Krimiserie, USA 2016 

of my House (4/6) 


- Die Allestester 

Familienserie, D 2019 


Demokratie eü 

eü Neue Arztserie, 

Ein letzter Besuch / 

Show, D 2019 • Mod.: 


Doku-Soap,D 2019 

Der Schatz von 


Doku,D 2019 

D 2019 • Neuanfang 

Nacht ohne Schlaf 

Thore Schölermann, 


Total Inversion Fit¬ 

Kaltenthal 

21.00 

Frontal 21 eü 

Mit Mimi Fiedler, 

22.15 Hawaii Five-0 

Jana Julie Kilka 


ness / Caveman / 

21.00 In aller 


Politmagazin 

Ines Kurenbach u.a. 

Krimiserie, USA 2019 

22.30 Mission Wahnsinn - 


Elektrischer Massa¬ 

Freundschaft eü @ 

21.45 

heute-journal eü 

22.15 GZSZ - Der Gerner 

Ohana 

Für Geld zum Held 


gehandschuh/AER- 

Krankenhausserie, 

22.15 

37°: Trotz Arbeit 

Clan: Affären, 

23.10 Spiegel TV 

(4/4) Show, D 2016 


Throw Action Cam 

D 2019 Aller guten 


keine Wohnung eü 

Schicksale & 

Reportage D 2019 

Moderation: Ingmar 

22.10 

Hot oder Schrott - 

Dinge sind drei 


Doku, D 2019 ' 

Intrigen eü 

Notruf Frankfurt - 

Stadel mann 


Die Allestester 

21.45 FAKT eü Magazin 


Wenn Mieten un¬ 

Reportage, D 2019 

Rettungssanitäter 

23.30 Die Simpsons 


Starter Paranormal 

22.15 Tagesthemen eü 


bezahlbar werden 

0.00 Nachtjournal 

am Limit 

Homers Bowling- 


Research Kit / 

22.45 Mord mit Aussicht 

22.45 

Geht doch! 

0.30 Bones-Die 

0.15 Dinner Party- 

Mannschaft / Die 


Yomo Sushi Maker/ 

eü @ü Krimiserie, 


Neue Show, D 2019 

Knochenjägerin eü 

Der Late-Night-Talk 

bösen Nachbarn / 


Balanco Set / 

D 2014 Der Carport 


Mit Olaf Schubert, 

Krimiserie, USA 2013 

Gast: Wolfgang Bahro 

Bart ist an allem 


Morninghead Cap 

/ Gulasch für den 


Philip Simon, Torsten 

U.a.: Der Zeh und die 

1.15 So gesehen Magazin 

schuld / Das geheime 

23.10 

Detlef muss reisen 

Geiselnehmer 


Sträter, Tahnee 

Dazugehörige 

1.20 Navy CIS Ein letzter 

Bekenntnis 


Doku-Soap,D 2014 

0.15 Nachtmagazin eü 


Schaffarczyk • Mod.: 

2.15 CSI: Miami 

Besuch / Nacht ohne 

1.25 Get the F*ck out 


Prag 

0.35 Um Himmels Willen 


Sebastian Pufpaff 

Krimiserie, USA 2009 

Schlaf 

of my House (Wh.) 

0.10 

vox nachrichten 

Eü0(Wh.von 20.15) 

23.30 

Markus Lanz eü Talk 

4.50 Small Soldiers eü 

2.45 Hawaii Five-0 Ohana 

3.25 Supernatural 

0.30 

Medical Detectives 

1.20 In aller 

0.45 

heute+ 

uiüi Fantasyfilm, USA ’98 

3.30 Criminal Minds 

Der Verrat 


eü 6 Folgen der US- 

Freundschaft eü @ 

1.00 

Neu im Kino 

** Mit Kirsten Dunst u.a. 

Krimiserie • 2 Folgen 

4.05 Fresh off the Boat 


Dokureihe (bis 5.15) 
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Fotos: MG RTL D/Christoph Assmann, TVNOW/Rolf Baumlpr^ner | Text: IC Montada 


Serie 


RTL am Dienstag 


Doppeltes Drama 

Mit „Nachtschwestern“ startet RTL 10 Folgen eines neuen Dienstag¬ 
abendformats. Starthilfe könnte der Kölner Krankenhausserie das 
jährliche Spielfilm-Spezial von „Gute Zeiten, schlechte Zeiten“ geben 


Schwestern wider Willen: Nora (Mimi Fied¬ 
ler) ist empört, als Ella (Ines Quermann) im 
Klinikum Köln-West auftaucht und sich als 
die neue Nachtschwester vorstellt - ohne ihr 
Wissen hat man ihr eine neue Kollegin zur 
Seite gestellt. Doch nicht nur das bringt die 
ordnungsliebende Stationsleiterin auf die Pal¬ 
me, sondern auch die Tatsache, dass es ausge¬ 
rechnet Ella ist - ihre ehemals beste Freundin, 
die ihr vor 16 Jahren den Freund ausgespannt 
hat. Und als wäre das alles nicht genug, wird 
die Neue gleich am ersten Arbeitstag zur 
heimlichen Heldin der Station, weil sie einem 
Patienten das Leben rettet. 

Dramatisch ist er, der Auftakt zur neuen RTL- 
Dienstagabendserie „Nachtschwestern“, von 
der zunächst zehn Episoden zu sehen sein 
werden. Schwere Verletzungen und skur¬ 
rile Unfälle mischen sich ganz ä la „Grey’s 
Anatomy“ oder „Emergency Room“ mit den 
privaten Konflikten der Krankenschwestern 
und Ärzten. Wenngleich einige Szenarien und 
Dialoge der Serie hölzern und konstruiert 
wirken, so mischt sich stets auch ein ernster 
gesellschaftspolitischer Ton unter die Ge¬ 
schichten der Schwestern und Patienten im 
Kölner Klinikum. Ella ist alleinerziehend und 
unbedingt auf ihren Job als Nachtschwester 
angewiesen. Gleich zu Beginn muss die Mut¬ 


ter zweier Patienten darüber entscheiden, 
ob sie das Leben eines ihrer Söhne aufs Spiel 
setzt, um das ihres anderen zu retten. Wei¬ 
ter bekommen es die Pflegekräfte mit einem 
möglichen Fall von Kindesmisshandlung, ei¬ 
ner Vergewaltigung und der Problematik von 
Patientenverfügungen zu tun. „Ich finde, die 
Arbeit des Pflegepersonals sollte viel mehr 
gewürdigt werden, denn ohne sie funktio¬ 
niert das ganze System nicht. Ich habe großen 
Respekt davor, wie schwer diese Menschen 
arbeiten“, lobt Schauspieler Nassim Avat die 
Herausforderungen seines Serienjobs. 

Bereits im Mai 2018 startete RTL mit „Life- 
lines“ eine eigene Krankenhausserie, die eben¬ 
falls am Dienstagabend lief. Die zehnteilige 
Dramödie mit Jan Hartmann erzielte durch¬ 
weg miserable Quoten. Ein Schicksal, das die 
„Nachtschwestern“ bestenfalls nicht ereilen 
soll. Starthilfe könnte ein RTL-Dauerbrenner 
geben. Vor der Premiere für Nora, Ella und Co. 
läuft „Gute Zeiten, schlechte Zeiten“ in Spiel¬ 
filmlänge. Die erfolgreiche Daily-Soap erzielte 
2018 mit dem 90-Minüter die besten Quoten 
des gesamten Jahres. Das könnte den Schwes¬ 
tern den 

Start Di Nachtschwestern io 

erleich- 21.15 Episoden der RTL-Kranken- 

RTL hausserie, immer dienstags 



90 Minuten GZSZ 


Im vierten Jahr in Folge zeigt RTL eine 
XXL-Version von „Gute Zeiten, schlechte 
Zeiten“. Die sonst 25-minütige Soap wird 
auf Spielfilmlänge ausgedehnt. Dabei 
geht es so dramatisch zu wie immer. Se¬ 
rienbösewicht Jo Gerner (Wolfgang Bah- 
ro, oben mit neuer Serienfrau Gisa Zach, 
darunter mit Exfrau Ulrike Frank (r.) 
und „Tochter“ Charlott Reschke) steht 
im Mittelpunkt. Wem 90 Minuten GZSZ 
nicht genug sind, der kann sich um 22.15 
Uhr das RTL-Spezial „GZSZ - Der Gerner 
Clan: Affären, Schicksale & Intrigen“ an¬ 
schauen, bei dem sich alles um die Fami¬ 
lie des berüchtigten Fieslings dreht. 

Gute Zeiten, schlechte 
Zeiten In Spielfilmlänge und 
RTL mit anschließendem Spezial 



( 
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ARTE 


9.05 Kulturzeit 9.45 nano 10.15 
Hier und heute 10.45 Kritisch 
reisen • Inseln vor dem Kollaps 
-Von Mallorca bis Ibiza 11.40 
Traumgärten am Kap - Mit dem 
Biogärtner in Südafrika 12.10 
Am Schauplatz 13.00 ZIB 13.20 
Amerikas Westküste (1-5/5) 
Washington / Oregon / Nordkali¬ 
fornien / Zentralkalifornien / 
Südkalifornien 17.00 Terra X 
Geschichte der Tiere (1+2/2): 
Die Katze / Der Hund 18.30 na¬ 
no 19.00 heute 19.20 Kulturzeit 
20.00 Tagesschau 


9.25 Die Geschichte von Pferd 
und Mensch 10.55 Yellowstone- 
Nationalpark 11.50 Die Bienen¬ 
flüsterer ■ Indien 12.15 Re: 

12.50 Journ al 13. 00 Stadt Land 
Kunst 14.05 FTm Das Gewand 
Monumentalfilm, USA ’5316.15 
Die Bienenflüsterer • Italien 

16.45 X:enius 17.10 Die Bie¬ 
nenflüsterer ■ Russland 17.40 
Traumhaus Baumhaus 18.35 An 
den Ausläufern des Himalaja 
(2/3) 19.20 Journal 19.40 Re: 
Krieg gegen Uber & Co - Spani¬ 
ens Taxifahrer machen mobil 



6.20 zibb 7.20 Brisant 8.00 Ak¬ 
tuell 8.30 Abendschau 9.00 In 
aller Fr. 10.30 Rote Rosen 11.20 
Sturm der Liebe 12.10 Tierärztin 
Dr. Mertens 13.00 rbb24 13.10 
Verrückt nach Meer 14.00 Lich¬ 
ters Schnitzeljagd 14.45 Traum¬ 
häuser 15.15 St. Petersburg - 
Russlands Fenster zum Westen 
16.00 rbb24 16.15 Gefragt - 
Gejagt 17.00 rbb2417.05 Nas¬ 
horn, Zebra & Co. 17.55 Sand¬ 
männchen 18.00 Um sechs 

18.30 zibb 19.30 Abendschau 
20.00 Tagesschau 



p 

£.1 
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20.15 MAGAZIN 


Visite 


c~\ 

Vm 




Wer unter einer Herzschwä¬ 
che leidet, sollte Schonung 
möglichst vermeiden. Ein 
leichtes Sportprogramm ist 
die sinnvollste Therapie. 


20.15 Das Mädchen 

20.15 Armes Huhn- 

20.15 Geheimnisvolle 

10.30 buten un binnen 

8.20 

EMI Rosemarie n 

armer Mensch 

Orte Dokureihe, 

11.00 Hallo Niedersachsen 

i a ii fl i 

** Drama, D 1958-Mit 

Vom Frühstücksei zur 

D ’15 • Der Spreewald 

11.30 Typisch! e 

★★ 

Nadja Tiller, Peter van 

Wirtschaftsflucht 

21.00 Entdecke 

12.00 Brisant e 

9.50 

Eyck, Carl Raddatz 

Dok.-Film, D 2019 

Brandenburg 

12.25 In aller Freundschaft 

10.35 

Regie: Rolf Thiele 

Erstausstrahlung 

Dokureihe, D 2018 

13.10 In aller Freundschaft 

11.05 

21.50 kinokino 

21.30 Die Erdzerstörer 

Kunst in Potsdam - 

- Die jungen Ärzte lü 

11.55 

22.00 ZIB 2 

Dok.-Film, F 2019 

Museum Barberini 

14.00 NDR//aktuell e 

12.45 

22.25 Der gläserne Turm 

Folgeschäden des 

21.45 rbb24 Mit Sport 

14.15 die nordstory e 

13.05 

UM! Drama, D 1957 

Industriezeitalters 

22.00 extra 3 Magazin 

15.15 Gefragt - Gejagt e 

14.05 

*** Mit Ulli Palmer, O.E. 

Erstausstrahlung 

22.45 Kebekus feiert 

16.00 NDR//aktuell e 


Hasse, Peter v. Eyck 

23.15 Endstation Libyen 

Jürgen von der 

16.20 Mein Nachmittag e 

15.45 

0.05 Reporter CH 2019 

Doku, F/E 2019 

Lippe Show, D 2017 

17.10 Seehund, Puma & Co. 

16.05 

Skiland Schweiz 

Wie die EU Migranten 

23.30 Talk aus Berlin 

18.00 Regional e 

18.00 

0.30 lOvorlO 

stoppen will 

0.00 Abendshow Live 

18.15 NaturNah e 

18.15 

1.00 Amerikas 

0.05 Vier werden Eltern 

0.45 Abendschau 

Die Biomacher 

18.45 

Westküste (1-5/5) 

1.00 Arte Journal 

1.15 Brandenbg. aktuell 

18.45 DAS! E 

19.30 




19.30 Regional / Tagess. e 

20.00 


WEITERE SENDER 

20.15 Visite e Magazin 

20.15 


KiMiHI 6.00 Werbung 14.30 
Normal 15.00 Buy It, Fix It, Seil 
It 15.30 Storage Wars (Texas) 

16.30 Schätze aus der Scheune 

17.30 Storage War (Miami) 
18.00 Bayer. Pokal ■ HF: Viktoria 
Aschaffenburg-TSV 1860 Mün¬ 
chen • Live 20.30 Fantalk • Live 

23.30 Goooal! 0.00 Clips 


ARD ALPHA 


_ 19.15 Charles 

Darwin 19.30 alpha-Demokratie 
20.00 Tagesschau 20.15 Die 
Magie des Leoparden 21.05 Gif¬ 
tige Kosmetik 21.50 Faszination 
Wissen 22.20 alpha-Campus 
TALKS 22.50 Bergauf, bergab 
23.20 The Day 23.45 Die Tages¬ 
schau 1999 0.00 Bob Ross 


■:<iri 14.00 Die Wollnys 
16.05 Krass Schule 17.00 News 

17.10 Krass Schule 18.05 Köln 
50667 19.05 Berlin - Tag & 
Nacht 20.15 Armes Deutschland 
- Stempeln oder abrackern? 
Abhängen auf Staatskosten und 
Ämterstress / Obdachlos auf 
Mallorca 0.10 Autopsie (-2.35) 


EUROSPORT 

9.00 Fechten: 

PHOENIX 

14.45 phoenix plus 

TELE 5 


Grand Prix Series 10.00 Rad: 
Tour of Croatia 11.00 Snooker 
WM • Viertelfinale • 11.00 und 

15.30 Live 19.00 Horse Excel- 
lence • Die Highlights der Woche 

19.30 Snooker WM Viertelfina¬ 
le ■ Bis 23.00 Live 23.30 Formel 
E 0.30 Tourenwagen 

■hhjuh 7.00 Das Familien¬ 
gericht 10.15 Jugendgericht 

13.45 Familiengericht 17.00 
essen & trinken - Für jeden Tag 

17.45 mieten, kaufen, wohnen 

18.40 Das Strafgericht 20.15 Im 
Namen des Gesetzes 0.30 Jeo- 
pardy! 0.55 Familien-Duell 

a 17.30 News 18.20 Tele- 
börse 18.35 Ratgeber - Steuern 
& Recht 19.10 In 80 Steaks um 
die Welt - Portugal 20.15 Mega 
Brands ■ Porsche / Stihl 22.10 
Dashcam-Rambos - Wahnsinn 
auf Russlands Straßen 23.10 
So! Muncu! 0.10 Spiegel TV 


16.10 Star Trek - 
16.00 Doku 17.30 phoenix der Raumschiff Voyager 17.10 Star¬ 
tag 18.00 Reportage 18.30 gate 19.05 Star Trek - Raum- 
Angkor Wat - Kambodschas schiff Voyager 20.15 OMI Der 
vergessene Stadt (1+2/2) 20.00 gute Hirte Drama, USA 2006 
Tagess. 20.15 Mythos Concorde 23.35 EMI 88 Minutes - Ren- 
21.45 heute-journal 22.15 nen gegen die Zeit Thriller, USA 
phoenix runde 23.00 phoenix 20061.45 EMI Tootsie Komö- 
der tag 0.00 die diskussion die, USA 1982 3.40 Dark Matter 


IWI:M 7.20 Law & Order 8.50 
Bum Notice 10.15 J.A.G.- Im 
Auftrag der Ehre 12.50 Bay- 
watch 14.20 M.A.S.H. 15.10 Ein 
Käfig voller Helden 16.00 Bay- 
watch 17.35 M.A.S.H. 18.25 Ein 
Käfig voller Helden 19.20 Immer 
wieder Jim 20.15 IM James 
Bond 007 - Octopussy Agen¬ 
tenfilm, GB 1982 • Mit Roger 
Moore, Maud Adams u.a. 22.40 
IM 28 Weeks Later Horror¬ 
film, GB/E ’07 • Mit Robert Car- 
lyle 0.25 EMI Evil Dead Hor¬ 
rorfilm, USA 20131.55 Infomer- 
cials 3.25 Höllische Nachbarn 


Elü 12.55 Hundeflüsterer 

14.50 Gilmore Girls 16.40 Total 
Dreamer 17.40 Cold Case 19.20 
Grey’s Anatomy 20.15 Castle 

21.10 Stalker 22.05 Profiling 
Paris 23.20 Paranormal Witness 
- Unerklärliche Phänomene 

1.40 Paranormal Witness (Wh.) 

19.15 Ur¬ 
laub für ALLE 19.30 Reisecharts 

20.15 Die AdT Show 20.30 Ur¬ 
laubsträume 21.00 sonnenklar. 
TV 21.15 Reiseticker 21.30 Die 
AdT Show 21.45 Reiselounge 

22.30 Die AdT Show 22.45 Der 
Tag 23.00 Infomercial 


Spezial - Herz und 
Übergewicht/Thema 
der Woche-Chro¬ 
nischer Knieschmerz 

21.15 Panorama 3 e Mag. 
21.45 NDR//aktuell e 
22.00 Polizeiruf 110 e ffl 

unu Liebeswahn 
*** TV-Krimi, D 2013 
Mit Charly Hübner 

23.30 Weltbilder Spezial 
e Pressefreiheit (’19) 
0.00 Der Schneekönig 
Dok.-Film über den 
Kokainhändler Ronald 
Miehling, D 2012 
1.15 NDR Talk Show es 
Gast: Hardy Krüger jr. 


ZDF NEO 


9.30 Bares für Rares 11.15 Du¬ 
ell der Gartenprofis 12.00 Die 
Rettungsflieger 13.30 Monk 

14.50 Heidt 15.35 Die Ret¬ 
tungsflieger 17.05 Monk 18.30 
Bares für Rares 20.15 EMI 
Helen Dorn Gnadenlos • TV-Kri¬ 
mi, D 2017 21.45 Ein Fall für 
zwei 22.45 heute-show 23.15 
Shapira Shapira 23.45 Block- 
bustaz 0.50 QM1 Arne Dahl: 
Ungeschoren TV-Krimi, S 2015 

2.40 EMI Jussi Adler-Olsen: 
Erbarmen Krimi, DK 2013 


20.15 REPORTAGEREIHE 


Quarks XL 

Die Klimakrise verändert 
auch die Vogelwelt. Ein 
Besuch bei Menschen, die 
Tauben lieben, und bei Bau¬ 
ern, die Krähen verfluchen. 

Das Glück klopft 
an die Tür e 

TV-Komödie, D 2006 
Aktuelle Stunde ei 
L okalzeit 

Seehund, Puma & Co. 
Giraffe & Co. ei 
A ktuell ei 
P lanet Wissen m 
In aller Freundschaft 
- Die jungen Ärzte 0 
Aktuell e 
Hier und heute 
Aktuell / Lokalzeit e 
Servicezeit e 
Aktuelle Stunde e 
Lokalzeit 
Tagesschau e 

Quarks XL e 

Reportagereihe, D ’19 
Alle Vögel sind schon 
da - die verrückte 
Vogelwelt im Westen 
Mod.: Mai T. Nguyen- 
Kim, Sven Plöger 

21.45 Aktuell e 

22.10 Ab in die 70er- 
Von ABBA bis 
Frank Zander e 
Dok.-Film, D 2016 

23.40 Immer lustig! - Von 
Klimbim bis Zimmer 
frei! e Dok.-Film, 

D 2016 • Das Beste 
aus 60 Jahren 
WDR Unterhaltung 

1.40 Erlebnisreisen 


ZDF INFO 


9.15 Täterjagd 13.00 ZDF-His- 
tory 13.30 Royale Skandale 

14.15 Der Buckingham-Palast - 
Geheimnisse, Affären, Skandale 
(1+2/2) 15.45 Modern Royals - 
William, Harry & Co. 16.30 Harry 
und Meghan 17.15 ZDF-History 
Königskinder / Queen Elizabeth 
II. - Meine Krönung 18.45 Mor¬ 
gan Freeman: Mysterien des 
Weltalls • 6 Folgen 23.15 Das 
Universum - Eine Reise durch 
Raum u. Zeit 0.45 heute-journal 

1.15 Wilder Planet (1-3/3) 



Polizeiruf 110 

Oberleutnant Fuchs (Peter 
Borgelt, I.) sucht Münzen, 
die aus einem Museum ge¬ 
stohlen wurden. In Verdacht 
geraten die Mitarbeiter. 

8.50 In aller Freundschaft 
- Die jungen Ärzte 0 

9.40 Quizduell - Olymp e 

10.30 Elefant, Tiger & Co. 
11.00 MDR um elf E 

11.45 In aller Freundschaft 

12.30 Hochzeitskönig e@ 
nm TV-Komödie, D 2014 

** Mit A. Szyszkowitz 
14.00 MDR um zwei e 

15.15 Gefragt - Gejagt e 
16.00 MDR um vier e 

17.45 Aktuell e 
18.10 Brisant e 
18.54 Sandmännchen e 
19.00 MDR Regional e 

19.30 Aktuell e 

19.50 Einfach genial e 

20.15 Umschau e 

MDR-Magazin 
21.00 Umschau extra e 
Nachfolger gesucht 

21.45 Aktuell e 

22.05 Orte der Arbeit (2/2) 
e @ Dokureihe, 

D 2017-Aufbruch 
und Niedergang 

22.50 Polizeiruf 110 e 
EMI Heiße Münzen 

** TV-Krimi, DDR 1975 
Mit Peter Borgelt u.a. 
0.05 Morden im Norden 
e ffl Krimiserie, 

D 2016 • Ausgespielt 
0.55 Musik zum Tanzen 
Clipshow 

2.25 Umschau e 


ONE 


10.25 Lindenstr. 10.55 In aller 
Fr. - Die jungen Ärzte 11.45 Ver¬ 
rückt nach Meer 12.35 Sturm 
der Liebe 14.10 rcm Daheim 
in den Bergen Schwesternliebe 
TV-Drama, D 201915.40 In aller 
Freundschaft - Die jungen Ärzte 

16.30 Jeannie 17.20 Linden¬ 
straße 17.50 Der Dicke 18.40 
Sturm der Liebe 20.15 Doctor 
Who • Tod im Himmel / Herein¬ 
geschneit 22.10 Hustle 23.00 
Torchwood 23.45 Doctor Who 

1.45 Hustle 2.40 Torchwood 
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22.00 COMEDYSERIE 


Familie Heinz Becker 

Hilde liegt mit Fieber im 
Bett. Heinz (Gerd Duden- 
höffer) und Stefan müssen 
kochen und bügeln. Das 
liegt ihnen überhaupt nicht. 

8.05 Landesschau m 
8.50 In aller Freundschaft 
9.35 Eisbär, Affe & Co. 
10.25 Giraffe & Co. 

11.15 Planet Wissen 
Operieren als 
Geschäftsmodell 

12.15 Gefragt - Gejagt 
13.00 Meister des Alltags 

13.30 Sowar’s! 

14.15 Eisenbahn-Romantik 

15.15 Technikgeschichten 
16.05 Kaffee oder Tee 
18.00 Aktuell 

18.15 natürlich! 

18.45 Landesschau m 

19.30 Aktuell 
20.00 Tagesschau 

20.15 Marktcheck 

Magazin 

21.00 Der beste Deal 

Magazin 

21.45 Aktuell Magazin 
22.00 Fam. Heinz Becker 

Achtunddreißigfünf 

22.30 Comedy-Bar (2/6) 
Show, D 2019 

Mit Sascha Korf, 
Volker und Thomas 
Martins, Kim Hoss 
23.00 So lacht der Süd¬ 
westen Kabarett (’19) 

23.30 Die Pierre M. 

Krause Show 

23.55 kabarett.com (2016) 
Katie Freudenschuss 

0.40 Alfons und Gäste 


Tatort 

Moritz Eisner (Harald Krass- 
nitzer) untersucht den Mord 
am Bauunternehmer Kogl. 
War es die Rache nicht ent¬ 
lohnter Schwarzarbeiter? 

10.25 Das blaue Wunder m 
11.10 Ostwärts - Baltikum 
11.55 In aller Freundschaft 

12.40 In aller Freundschaft 
- Die jungen Ärzte PI 

13.30 Reisen i. ferne Welten 
Französisch Kanada 

14.15 Kurische Nehrung 

14.40 Gefragt - Gejagt m 

15.30 Schnittgut m 
16.00 Rundschau m 

16.15 Wir in Bayern eh 

17.30 Regional 
18.00 Abendschau E3 

18.30 Rundschau m 
19.00 Gesundheit! m 

19.30 Dahoam is Dahoam P 
20.00 Tagesschau m 

20.15 Tatort En p 
liiiiii Lohn der Arbeit 

** TV-Krimi, D/A 2011 
Mit Alexander Mitte¬ 
rer, Georg Lenz u.a. 
Regie: Erich Hörtnagl 
21.45 Rundschau Magazin 
Capriccio m 
Bayerns Leonardo 
da Vinci - Und 
andere Rätsel m 
Doku, D 2019 

23.15 Allmen und das Ge- 
lilül heimnis der Libellen 

** Eü P TV-Krimi, D ’16 
Mit Heino Ferch u.a. 

0.45 nacht:sichtVom 
Blick fürs Wesentliche 

1.20 Dahoam is Dahoam 



Koch’s anders 

Die Biobäuerin Sybille Krick 
aus Kirtorf im Vogelsberg 
lädt den Profikoch Ali Gün- 
görmüs zum traditionellen 
Gersteneintopfein. 

11.15 Giraffe & Co. es 
12.05 Dingsda eü 

12.50 Sturm der Liebe es 
13.40 Hauptstadtrevier Eü 

(1/16) Wh. 1. Staffel 

14.30 Ein Fall von Liebe: 
liüJ Die Saubermänner 

** Eü TV-Komödie, D ’11 
16.00 hallo hessen 

16.45 hessenschau 
17.00 hallo hessen 

17.50 hessenschau 
18.00 Maintower 
18.25 Brisant Eü 

18.45 Die Ratgeber Eü 

19.15 alle wetter 

19.30 hessenschau eü 
20.00 Tagesschau es 

20.15 Koch’s anders - 
hessische Küche 
neu entdeckt es 

Reportagereihe, D ’19 
Kirtorf-Heimerts¬ 
hausen 

21 .00 Erlebnis Hessen es 

Auf dem Rad bis an 
die Grenzen (2018) 

21.45 Hessen-Reporter es 

(2019) Dachdecker 

22.15 hessenschau 

22.30 Andy Ost live es 

Show, D 2017 

23.15 Tatort es P Benutzt 
liLLJ TV-Krimi, D 2015 

** Mit Klaus J. Behrendt 
0.45 Ein Fall von Liebe es 

EMI (Wh. von 14.30) 


KABEL 1 Bl 

SRTL 

E3 

| KIKA 

[SSSil 


12.10 Numb3rs 13.05 Castle 
14.05 The Mentalist 15.00 Navy 
CIS: L.A. 15.50 News 16.00 Na¬ 
vy CIS 16.55 Abenteuer Leben 
täglich ■ La Rinconada (Peru) 

17.55 Mein Lokal, Dein Lokal - 
Der Profi kommt • „MATHES“, 
Luxemburg 18.55 Achtung Kon¬ 
trolle! 20.15 IMl Otto - Der 
Katastrofenfilm Komödie, D ’99 
22.05 EMI Austin Powers - 
Goldständer Komödie, USA '02 

23.55 EMI Mission: Impossi- 
ble 2 Actionfilm, USA ’OO (-2.10) 


14.10 Coop 14.35 Bugs Bunny 
15.00 Dragons 15.25 Tom und 
Jerry 15.55 Der gestiefelte Ka¬ 
ter 16.20 Ritter hoch 3 16.45 
Die Nektons 17.10 Barbie: 
Traumvilla 17.35 Spirit: wild und 
frei 18.05 Bugs Bunny 18.35 
Woozle Goozle 19.05 Tom und 
Jerry 19.40 Angelo! 20.15 EMI 
Der ganz normale Wahnsinn - 
Working Mum Komödie, USA 
’11 21.55 Cold Justice - Ver¬ 
deckte Spuren 23.50 Wer ist 
hier der Boss? 0.15 Infomercials 


13.15 Max & Maestro 13.40 
Tiere bis unters Dach 14.10 
Schloss Einstein 15.00 Dance 
Academy 15.50 H20 16.40 Ein 
Fall für TKKG 17.25 Kein Keks 
für Kobolde 17.50 Mascha und 
der Bär 18.00 Wir Kinder aus 
dem Möwenweg 18.10 Die Bie¬ 
ne Maja 18.35 Zacki und die 
Zoobande 18.50 Sandmänn¬ 
chen 19.00 Die Piraten von ne¬ 
benan 19.25 Wissen! 19.50 lo- 
go! 20.00 KiKA Live 20.10 Das 
erste Mal... Europa! (8/12) 


UJ 

o 

UJ 

N 


... noch mehr TV 


] Rezept 


TTTl 


MONTif, 74 d 



Bad Chad Customs: 
21.15 Uhr 


Spargelsaison 

Ran an die 

Stangen! 


17.15 Die Raritäten-Jäger 

18.15 Redwood Kings — 
Träume aus Holz 19.15 Der 
Pool-Profi 20.15 Asphalt- 
Cowboys 22.15 Superma¬ 
schinen 23.15 Strange Evi- 
dence - Unglaubliche Auf¬ 
nahmen 0.15 Canada Airport 

17.15 Steel Buddies 19.15 
Wingmen - Zwei Brüder 
heben ab 20.15 Die Schatz¬ 
sucher - Goldrausch in 
Alaska 22.15 Goldrausch: 
White Water Alaska 23.15 
Die Blockhaus-Profis 0.15 
Goldrausch in Alaska 


17.15 Fast ’N’ Loud 19.15 
Steel Buddies 20.15 Der 
Geiger - Boss of Big Blocks 
(1/6) 21.15 Bad Chad Cus¬ 
toms (1/6) Neue Doku-Soap 

22.15 Las Vegas Hot Rods 

23.15 Mexicanicos 0.15 
Bad Chad Customs 


16.15 Highway Patrol 17.15 
Fast ’N’ Loud 19.15 Steel 
Buddies - Stahlharte Ge¬ 
schäfte 21.15 Helden der 
Lüfte 22.15 Die Trucker-La¬ 
dies 23.15 Man vs. Food mit 
Casey Webb 0.15 Car Crash 
TV - Chaoten am Steuer 

5.35 Alaskan Bush People 
15 Folgen 20.15 Alaskan 
Bush People-7 Folgen U.a.: 
Ein langer Weg / Eine unge¬ 
wisse Zukunft / Ein Wolf 
kommt selten allein / Wild 
und frei 2.55 Die Baumhaus- 
Profis 4.45 Hardcore Pawn 

17.15 Fast ’N’ Loud 19.15 
Steel Buddies 20.15 As¬ 
phalt-Cowboys 21.15 Dein 
bestes Stück- Gebracht, 
gemacht 22.15 Expedition 
ins Unbekannte 23.15 Rät¬ 
selhafte Phänomene 0.15 
Dein bestes Stück 


16.15 Highway Patrol 17.15 
Fast ’N’ Loud 19.15 Steel 
Buddies 20.15 Der gefähr¬ 
lichste Job Alaskas 22.15 
Chasing Monsters - Auf der 
Jagd nach Monsterfischen 

23.15 Moonshiners 0.15 Die 
Monster-Jäger 


Servieren Sie das Frühlings- 
gemüse in Pergamentpapier 
aromaschonend gegart 


Spargel und Putenbrust 
im Pergament 


Zutaten für 4 Personen: 


600 g 

Putenbrust (4 Stücke) 

750 g 

weißer Spargel 


200 g 

Romanesco 


4 

kleine Fingermöhren 


1 

Limette 


_ 30 g 

Zucker 


60 

g 2 EL 

Mandelöl 


| 1/2 Bund Schnittlauch 

^ Salz, Pfeffer 

| Backpapier, Bratenschnur 

o 

Ll_ _ 


1 Spargel schälen und in 5 cm große Stü¬ 
cke schneiden. Romanesco putzen und in 
Röschen teilen. Möhren schälen, Limette in 
Scheiben schneiden. Schnittlauch waschen 
und in Röllchen teilen. Gemüse und Limet¬ 
tenscheiben mit Zucker, Öl und der Hälfte des 
Schnittlauchs mischen, salzen und pfeffern. 


2 Backpapier in vier Quadrate schneiden. 

Je ein Quadrat in eine Müslischale le¬ 
gen. Das marinierte Spargelgemüse mit je ei¬ 
nem Stück Putenbrust daraufgeben. Nun das 
Backpapier an den Enden zusammendrehen, 
mit Bratenschnur luftdicht verschließen. Die 
Päckchen im auf 175 Grad vorgeheizten Back¬ 
ofen etwa 15-20 Minuten garen. 


3 Pergamentpäckchen aus dem Ofen neh¬ 
men und auf vier Teller verteilen. Jedes 


Päckchen aufschneiden 
Mit dem restlichen 
Schnittlauch 
bestreuen 
und servie¬ 


ren. 
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Mittwoch 1.5. 



Wissen, was läuft! 



Big Manni 

Der Unternehmer Manfred 
Brenner (H.-J. Wagner, I.) 
baut ein betrügerisches Fir¬ 
menkonsortium auf, blen¬ 
det Banken und Kunden. 

6.40 Rotkäppchen eü 

unu TV-Märchen, D 2012 
★ ★ 

Mit Amona Aßmann 

7.40 Anna und die wilden 
Tiere eü 

8.05 Anna auf der Alm eü 

9.20 Die Maus Spezial m 
Wie wird ein ICE 
gebaut? 

9.50 Rumpelstilzchen eü 

UHU m TV-Märchen, D ’09 
** Mit Robert Stadlober 
10.50 Tagesschau eü 

11.00 Europakonzert 
der Berliner Phil¬ 
harmoniker 2019 eü 

Leitung: Daniel 
Harding • Aus Paris 
13.00 Eine Sommerliebe 
UHU zu dritt es m 
** TV-Romanze, D 2016 

14.30 Tagesschau es 
14.40 Sportschau es 
LIVE Radsport: Eschborn- 
Frankfurt / ca. 17.00 
Fußball: DFB-Pokal 
der Frauen • Finale 
VfL Wolfsburg-SC 
Freiburg • Aus Köln 
20.00 Tagesschau es 

20.15 Big Manni mm 

UHU TV-Komödie, D 2019 
*** Mit Nina Gnädig, 

Ben Braun u.a. 

Regie: Niki Stein 
Erstausstrahlung 
Lesen Sie dazu S. 2 

21.45 Big Manni - 

Big Money es Doku, 

D 2019 • Die wahre 
Geschichte eines 
Milliardenbetrugs 

22.15 Tagesthemen es 

22.45 Das Europa-Drama 
Doku, D ’19 • Hinter 
den Kulissen d. Macht 

0.15 Tagesschau 
0.25 Big Manni es m 
UHU TV-Komödie, D 2019 
*** (Wh. von 20.15) 

1.55 Big Manni - 

Big Money es (Wh.) 


Da kommst Du nie ... 

Johannes B. Kerner war im 
Vorfeld jeder Sendung un¬ 
terwegs und brachte Fra¬ 
gen in Form von unterhalt¬ 
samen Einspielfilmen mit. 

6.55 Pippi Langstrumpf es 
7.20 Das kleine Gespenst 
uhu es m Familienfilm, 

** D/CH’13 -Mit Jonas 
Holdenrieder u.a. 

8.45 V8 - Du willst der 
uhu Beste sein es m 
** Abenteuerfilm, D ’13 
Mit Georg A. Sulzer 
Free-TV-Premiere 
10.30 Notruf Hafenkante m 
11.10 SOKO Stuttgart es 
11.55 heuteXpress 


Angry Birds - Der Film 

Christoph Maria Herbst ver¬ 
leiht dem missmutigen Vo¬ 
gel Red seine Stimme. Der 
Film basiert auf dem gleich¬ 
namigen Computerspiel. 

8.00 Agent Cody Banks 
uhu ||: Mission London 

** es Actionfilm, USA ’04 

9.50 Der Diamantencop 

uhu es Komödie, USA’99 
** Mit Martin Lawrence 

11.35 Der Kindergarten- 
nm Daddy es 

** Komödie, USA 2003 

13.15 Johnny English - 
uhu Jetzt erst recht es 

** Komödie, F/GB/USA 
’11 • Mit R.Atkinson 


12.00 Rosamunde Pilcher: 15.05 Aushilfsgangster i 


uhu Zauber der Liebe 
** TV-Romanze, D/A 05 

14.20 Bares für Rares es 

16.15 Die Rosenheim- 
Cops es m 

17.00 heute es 

17.15 hallo deutschland 

18.15 SOKO Wismar es M 

19.00 heute es 

19.15 Chemnitz - Stadt 
der vielen Gesichter 
ES Doku, D 2019 

19.30 Die Spezialisten- 
Im Namen der Opfer 
(1/25) es m Krimi¬ 
serie, D’l 8. Wh. 3. St. 

20.15 Da kommst Du 
nie drauf! es Show, 
D 2019 Mit Bülent 
Ceylan, Judith 
Williams, Wolfgang 
Stumph, Horst Lich¬ 
ter, Michael Kessler 

21.45 heute-journal es 

22.00 Dunja Hayali es 
Talkshow • Live 

23.00 Markus Lanz es 
0.20 Mein erstes Mal 
(1/2) es Neuer Talk, 

D 2019 • Erstwähler 
treffen auf Spitzen¬ 
kandidaten 

1.20 Wir Deutschen und 
die Demokratie es 
2.05 Ausgebremst- 
Überlebenskampf 
der Autobauer 
Dok.-Film, D 2018 


Die Schadenfreund... 

Leslie Mann, Cameron Diaz 
und Kate Upton (v.l.) als 
Frauentrio, das mit dem 
Herzensbrecher Mark noch 
eine Rechnung offen hat. 


Patriots Day 

Verfilmung des Attentats 
auf den Boston Marathon 
2013 mit drei Toten. Mark 
Wahlberg spielt den Polizis¬ 
ten Tommy Saunders 


uhu Actionkomödie, 

*** USA 2011 • Mit Ben 
Stiller, Eddie Murphy 

16.55 Bruce Allmächtig es 
uhu Komödie, USA 2003 
*** Mit Jim Carrey, 
Jennifer Aniston, 
Morgan Freeman u.a 

18.45 RTL aktuell 
19.05 Comeback oder 

weg? Show, D 2018 
Mit Anne-Sophie 
Briest und Tochter 
Faye Montana, Mar¬ 
kus Maria Profitlich 
mit Tochter Jonna u.a. 

20.15 Angry Birds - 
EMI Der Film es 

** Animationsfilm, 
FIN/USA 2016 
Regie: Fergal Reilly, 
Clay Kaytis 
Free-TV-Premiere 
22.05 Sausage Party es 
uhu Animationsfilm, 
tjjjj USA 2016 
Regie: Conrad 
Vernon,Greg Tiernan 
Free-TV-Premiere 

23.45 Bruce Allmächtig es 
uhu Komödie, USA 2003 
*** (Wh. von 16.55) 

1.35 Aushilfsgangster es 
uhu Actionkomödie, USA 
*** 2011 (Wh. von 15.05) 
3.25 Johnny English - 
uhu Jetzt erst recht es 
** (Wh. von 13.15) 


5.35 Auf Streife 

5.20 

5 Folgen der 

5.40 

Doku-Soap 

6.00 

9.25 Genial daneben eü 

7.05 

Show, D 2017 

8.45 

Mit Hella von Sinnen, 

9.30 

Wigald Boning u.a. 

10.25 

10.25 Genial daneben eü 

10.50 

11.20 Genial daneben eü 

11.45 

12.20 111 völlig verrückte 

12.35 

Viecher! Die wit¬ 

13.00 

zigsten Tiere der Welt 


Show, D 2017 


14.20 Verrückt nach dir 

14.15 

EMI Liebeskomödie, 


** USA 2010-Mit Drew 


Barrymore, Justin 

15.10 


Long, Charlie Day 

16.15 Mitten ins Herz - 
uhu Ein Song für dich 

*** Liebeskomödie, 

USA 2006 • Mit 
Hugh Grant, Drew 
Barrymore u.a. 

18.10 Lizenz zum Heiraten 

uhu Komödie, USA 2007 
** Mit Robin Williams, 
Mandy Moore u.a. 
Regie: Ken Kwapis 

19.55 Sat.1 Nachrichten 


U.a.: Die Menschen- 
flüsterin 

The Middle 

Der Super Bowl / Der 
zweite Valentinstag 
The Big Bang 
Theory Fruchtzwerg 
fliegt ins All / Die 
Date-Variable / Händ¬ 
chen halten, bitte! / 
Ein blondes Äffchen 
17.00 taff 
18.00 Newstime 

18.10 Die Simpsons 
Zeichentrickserie, 
USA 2009 • Große, 
kleine Liebe / Verliebt 
und zugedröhnt 
19.05 Galileo Magazin 


20.15 Die Schaden- 20.15 Patriots Day 


EMl freundinnen 

** Komödie, USA 2014 
Mit Nikolaj Coster- 
Waldau u.a. • Regie: 
Nick Cassavetes 

22.30 Nach 7 Tagen - 
uhu Ausgeflittert 

** Komödie, USA 2007 
Mit Ben Stiller, Malin 
Akerman, Michelle 
Monaghan u.a. 
Regie: Bobby und 
Peter Farrelly 
0.40 Die Schaden- 
EMl freundinnen 
** (Wh. von 20.15) 

2.35 Nach 7 Tagen - 
uhu Ausgeflittert 
** (Wh. von 22.30) 

4.25 Auf Streife- 
Die Spezialisten 


EMI Thriller, USA 2016 
*** Mit Kevin Bacon, 
John Goodman u.a. 
Regie: Peter Berg 

22.45 Unstoppable- 
uhu Außer Kontrolle 
*** Actionthriller, USA 10 
Mit Denzel Washing¬ 
ton, Chris Pine, 
Rosario Dawson u.a. 
Regie: Tony Scott 
0.35 LoneSurvivor 
uhu Drama, USA 2013 
*** Mit Mark Wahlberg, 
Taylor Kitsch u.a. 
Regie: Peter Berg 

2.45 Patriots Day 
EMI Thriller, USA 2016 
*** (Wh. von 20.15) 

4.55 2 Broke Girls 
Katze gut, alles gut 


20.15 KRIMISERIE 


Magnum P.l. 

Der Vater eines Football¬ 
spielers aus TCs (Stephen 
Hill, I.) Mannschaft gerät 
in Mordverdacht. Magnum 
nimmt sich des Falles an. 

5.15 CSI: NY 

6.55 CSI: Den Tätern auf 
der Spur 

7.50 Verklag mich doch! 

10.55 Mein Kind, dein Kind 
-Wie erziehst du 
denn? 

12.00 Shopping Queen 
In Hannover 

13.00 Zwischen Tüll und 
Tränen • Doku-Soap 
14.00 Mein Kind, dein Kind 
Doku-Soap,D 2019 

15.00 Shopping Queen 
16.00 4 Hochzeiten und 
eine Traumreise Tag 

3: Ramona, Lünen 

17.00 Zwischen Tüll und 
Tränen Doku-Soap 
18.00 First Dates- 

Ein Tisch für zwei 
19.00 Das perfekte Dinner 
Anders (31) 

Vorspeise: Jakobs¬ 
muscheln auf Erb¬ 
senpüree-Spiegel / 
Hauptspeise: Türm¬ 
chen aus Rinderfilet 
und Gamba 

20.00 Prominent! Magazin 

20.15 Magnum P.l. eü 

Krimiserie, USA 2018 
Plötzlich tot 

21.15 Magnum P.l. eü Post 
aus dem Jenseits 

22.10 Law & Order: 

Special Victims Unit 

eü Krimiserie, 

USA 2014 • Tatmuster 
23.05 Law & Order: 

Special Victims Unit 
Unter Kollegen (2015) 
0.00 Medical Detectives 
- Geheimnisse der 
Gerichtsmedizin 
eü 6 Folgen • U.a.: 
Zweifelhafte Zeugen / 
Kindheitstrauma / 
Lebenslänglich / 
Sprechender Tatort / 
Der entscheidende 
Beweis (bis 5.10) 
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Thementaa: ..Pop around thß. 

clock“ 6.50 Culture Club 7.35 
Pet Shop Boys 8.50 Take That: 
Wonderland 9.50 Evanescence: 
Synthesis Live 10.50 Phil Collins 
12.05 Simply Red: Symphonica 
in Rosso 12.50 Dixie Chicks: 
DCX MMXVI World Tour 13.50 
Bruce Springsteen: Thrill Hill 
Vault - The River Tour 14.35 Ti¬ 
na Turner: Rio ’8815.20 Queen: 
Rock Montreal 16.30 Sheryl 
Crow 17.30 Udo Lindenberg - 
„Stärker als die Zeit“ 19.15 
Bryan Adams: Unplugged - Live 


8.45 Stadt Land Kunst 9.35 Ja¬ 
pan von oben (1-3/5) 12.15 Re: 
12.50 Journ al 13.0 0 Stadt Land 
Kunst 13.50 IM In Wahrheit 
- Still ruht der See TV-Krimi, D 

1915.20 dH Mord im Mitt¬ 
sommer Im Schatten der Macht 
TV-Krimi, S 2018 16.50 X:enius 

17.20 Die Bienenflüsterer 17.45 
Die Kunst der Anpassung (2/6) 

18.35 An den Ausläufern des 
Himalaja (3/3) 19.20 Journal 
19.40 Re: Englands Streit um 
Eichhörnchen: Verdrängen die 
Grauen die Roten? 


9.00 IW Schwester Agnes 

TV-Komödie, DDR 1975 10.30 
»Hi'ii Revue um Mitternacht 
Musikkomödie, DDR ’62 12.10 
»ni'ii Blutsbrüder Western, 
DDR 1975 13.40 Zurück an die 
Arbeit (1-3/3) 15.55 EH3 Des 
Kaisers neue Kleider TV-Mär- 
chen, D 10 16.55 IW Von ei¬ 
nem, der auszog, das Fürch¬ 
ten zu lernen TV-Märchen, D14 
17.55 Sandmann 18.00 rbb24 
18.10 Der Sonne entgegen 
18.40 Leben unter Bäumen 

19.30 Abendschau / Tagess. 


20.15 Coldplay: Live 
in Säo Paulo 2017 

21.45 Adele: Live in 

New York City 2015 

22.30 Herbert Gröne- 
meyer: Tumult - 
Live Berlin 2018 

23.30 The Bee Gees: One 
for All Melbourne ’89 

0.45 Rammstein: Paris 

2.20 Metallica: Frangais 
pour une nuit 
Nimes 2009 

3.35 Jennifer Rostock: 
Bleibt Berlin 2018 

4.35 Samy Deluxe x MTV 
Unplugged 2018 


20.15 Return to 
EMI Montauk Drama, 
** D/F/IRL 2017 - Mit 
Stellan Skarsgärd, 
Nina Hoss • Regie: 
Volker Schlöndorff 
Erstausstrahlung 
22.00 Bauhaus Spirit 
(1+2/2) Doku, D’17 
Die neue Welt/ 

Vom Bau der Zukunft 

23.45 Frankofonia Smffl 
EMI Historiendrama, 

** F/D/NL 2014 - Mit 
Benjamin Utzerath 
Erstausstrahlung 
1.10 Arte Journal 


20.15 Die tollsten 
Berliner Parks 

Show, D 2016 

21.45 rbb24 Mit Sport 
22.00 Der König von 
EMI Berlind TV-Krimi, 
** D 2017 - Mit Florian 
Lukas, Anna Fischer 
Regie: Lars Kraume 

23.30 M - Eine Stadt 
unu sucht einen Mörder 
*** n Krimi, D1931 
Mit Peter Lorre, 
Gustaf Gründgens 
Regie: Fritz Lang 

1.20 Abendschau 
1.50 Brandenbg. aktuell 


WEITERE SENDER 


iiitunii 9.15 Sport-Quiz Live 
13.00 PS-Profis Schule 13.30 
Wasserball: CL 14.00 Poker 
15.00 Basketball: BBL • medi 
Bayreuth - s.Oliver Würzburg 
Live 17.00 Volleyball: BL (D) Fi¬ 
nale • Live 19.15 BL aktuell 
19.30 Scooore! 20.15 Fantalk 
Live 23.15 BL aktuell 0.00 Clips 


ARD ALPHA 


_ 19.15 Charles 

Darwin 19.30 alpha-Demokratie 
20.00 Tagesschau 20.15 Mit 
dem Zug ... von New Orleans 
nach New York 21.00 45 Min 
21.45 Zuflucht Ampermoos 
22.15 alpha-Campus 22.45 Un¬ 
kraut 23.15 The Day 23.45 Ta¬ 
gesschau 1999 0.00 Bob Ross 


■:<in 12.05 Daniela Katzen¬ 
berger - Mit Lucas im Baby¬ 
glück (1-8/8) 20.15 The Big 50 
Begegnungen, die die Welt be¬ 
wegten / Momente, die die Welt 
bewegten 1.05 Autopsie ■ 2 
Folgen 2.35 Autopsie Spezial: 
Die letzten Stunden von Marilyn 
Monroe 3.20 Die Forensiker 


EUROSPORT 


8.35 Rad: Tour 
de Romandie 9.40 Fencing Se- 
ries 9.45 Snooker: WM. Ab 
11.00 Viertelfinale ■ Live 14.00 
Snooker: WM. Ab 15.30 Viertel¬ 
finale • Live 18.30 Snooker: WM. 
Ab 19.30 Viertelfinale • Live 
23.00 Snooker: WM 23.35 Rad: 
Tour de Romandie 0.30 Rad 


RTL PLUS 


13.45 Familienge¬ 
richt 17.00 essen & trinken — 
Für jeden Tag 17.45 mieten, 
kaufen, wohnen 18.40 Strafge¬ 
richt 20.15 Mein Leben und ich 
21.05 Alles Atze 22.00 Ritas 
Welt 22.55 Nikola 23.40 Mein 
Leben und ich 0.35 Jeopardy! 

im 16.10 Modellbau XXL 

17.10 So! Muncu! 18.30 Craft- 
Bier - Die neue Kunst zu brauen 

19.10 PS - Automagazin 20.15 
Ich bin Paul Walker 22.10 Mo¬ 
torsport - Die tödlichen Jahre 

23.10 Rallye: Die tödlichen Jah¬ 
re 0.10 Die Highspeed-Junkies 


PHOENIX 


17.45 Orte der Ar¬ 
beit (1-3/3) 20.00 Tagesschau 
20.15 Unantastbar - Der Kampf 
für Menschenrechte ■ Dokumen¬ 
tarfilm, D 2018 21.45 Karl Marx 
- Der deutsche Prophet • Doku¬ 
mentarfilm, D 2018 23.15 Auf¬ 
stieg und Fall des Kommunis¬ 
mus (1-8/12; bis 5.15) 


11.20 EMI Lebens¬ 
länglich Tragikomödie, USA 
1999 13.10 »Hi'ii Ein Ticket für 
zwei Komödie, USA 1987 14.45 
EMI Zwei hinreißend verdor¬ 
bene Schurken Komödie, USA 
1988 16.35 ETTl Schlimmer 
geht es immer Komödie, USA 
2001 18.1 5 EMITwins- Zwil¬ 
linge Komödie, USA 1988 20.15 
IW Der Patrmi>Ht9toriendra- 
ma, USA 2000 g3.1jri tMJ In a 
Valley of Violence Western, 
USA ’16 Free-TV-Premiere 1.00 
EMI 28 Weeks Later Horror¬ 
film, GB/E ’07 2.30 Infomercials 


■in« 19.05 Star Trek- 
Raumschiff Voyager 20.15 IW 
Recreator - Du wirst repliziert 
Sci-Fi-Film, USA ’12 22.00 EMI 
The Void Sci-Fi-Horror, CDN/ 
USA ’16 Erstausstrahlung 23.45 
EMI House of the Dead 2 - 
Dead Aim TV-Horror, USA 2005 
1.35 IW Recreator (Wh.) 

ÜTT1 9.15 Die Tierärzte - Ein 
Beruf aus Leidenschaft • 10 Fol¬ 
gen • Doku-Soap, F 2016 20.15 
More than Sex - Unterwegs mit 
Vogue Williams 22.25 Paula 
kommt - Extreme Love 23.10 
Paula kommt... am Telefon (6/6) 
Live 1.20 More than Sex (Wh.) 

MilMWWWJWi 19.15 Ur¬ 
laub für ALLE 19.30 Reisecharts 
20.15 Die AdT Show 20.30 Ur¬ 
laubsträume 21.00 sonnenklar. 
TV 21.15 Reiseticker 21.30 Die 
AdT Show 21.45 Reiselounge 
22.30 Die AdT Show 22.45 Der 
Tag 23.00 Infomercial 
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Mobile 43k 

Treppensteighilfe w 


scalamobil 

Einfach sicher Treppensteigen. 


- Schafft auch gewendelte Treppen 

- Akku für bis zu 300 Stufen 
-Auch mit Sitz erhältlich 

- Passt an die meisten Rollstühle 

- Erstattungsfähiges Hilfsmittel 

□ Gratis-Prospekt anfordern: 

— 0800 1224567 (Geb.-frei) 


Alber GmbH, Vor dem Weißen Stein 21, Abt. 112, 72461 Albstadt, www.alber.de 



0900 / 330 9030 

(€ 0,65/Min. a. d. dt. Festnetz, Mobilfunk höher) FSK18 


Jahrtausende alte 
Weisheiten können 
nicht irren. Täglich neu! 


Rufen Sie unsere 
Hotline an: 


Badewannenlift 

Endlich wieder unbeschwert baden 



aafeRaffna 


KoalenM snfLrfefu 


0800 960 1000 

S4tl /1 Tags dH« Wochft * mähbar 


www.idumo.de 


Heute erfahren, 

was morgen 

sein wird! 


Sie sind neugierig auf die 
Zukunft? Dann lassen Sie 
uns in Ihre Karten schauen. 

Einfach anrufen. Unsere 
erfahrenen Berater beantwor¬ 
ten alle Fragen zu Ihrem Leben. 

LIVE-Hotline: 

0900 / 3333 724 

Täglich von 8 Uhr morgens bis 2 Uhr nachts 


(€ 1,59/Min. a. d. dt. Festnetz, Mobilfunk höher) FSK 18 



Geburtstag und Sie erhalten Ihr 
aktuelles Tageshoroskop 

Rufen Sie unsere Hotline an: 

0900 / 3333 723 

(€ 0,65/Min. a. d. dt. Festnetz, Mobilfunk höher) FSK 18 
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MAIFEIERTAG 



20.15 DOK.-FILM 


Das große Wunsch... 

Lutz Ackermann (I.) emp¬ 
fängt Roland Kaiser auf 
Schloss Hünnefeld im Os- 
nabrücker Land. Betrieben 
wird es von einer Dänin. 

10.30 buten un binnen 
11.00 Hallo Niedersachsen 

11.30 Ostseestädte eü 
13.00 Die Ostsee von oben 

Dok.-Film, D 2013 
14.25 Winnetou und 
ESU Shatterhand im 
* Tal der Toten eü 0 
Western, D/YU/11968 
15.50 Neuesaus 

Büttenwarder eü 0 

16.45 Inseln der Welt, die 
Sie kennen sollten eü 

17.45 Nordseereport 
Spezial eh 

18.45 DAS! EU 

19.30 Regional eü 
20.00 Tagesschau es 


Tatort 

Staatsanwalt von Prinz 
(Christian Tasche, I.) ist irri¬ 
tiert. Hat seine Frau etwas 
mit dem Mord an einem 
Geschäftsführer zu tun? 

10.30 Der Traum 
EQü3 vom Süden eü 

** TV-Komödie, D 2004 

12.00 Ich heirate 
lilül meine Frau eü 

** TV-Komödie, D 2007 

13.30 Pilgerfahrt 
EQü3 nach Padua eü 

** TV-Komödie, D 2010 
15.00 Unsere verflixte 
Ordnung 

16.30 Ein Herz u. eine Seele 

17.15 Wilder Wilder Wes¬ 
ten XXL eü Doku¬ 
mentarfilm, D 2019 

18.45 Aktuelle Stunde eü 

19.30 Lokalzeit-Geschichten 
20.00 Tagesschau eü 


So schön ist Görlitz 

Uta Bresan staunt in der 
Stadt an der Neiße über den 
architektonischen Reichtum 
aus 500 Jahren europäi¬ 
scher Baugeschichte. 

10.45 Die Olsenbande 
Güü3 stellt die Weichen 

*** eü @ü Komödie, DK 75 
Thementaa: 75 Jahre 

EU-Osterweiteruna 

12.25 Bratislava eü 

12.55 Brünn boomt eü 

13.25 Sagenhaft eü M 

14.55 Auf der Sonnenroute 
des Ostens eü 0 

16.30 Auf gute Nachbar¬ 
schaft eü Magazin 

17.15 MDR extra 

17.50 Leben in der 
Friedensstraße eü 

18.54 Sandmännchen eü 
19.00 Regional/Aktuell eü 

19.50 Tierisch, tierisch eü 



Der Stargeiger trumpft in 
seiner Heimatstadt Maast¬ 
richt mit Walzerklängen so¬ 
wie Schlagern und bekann¬ 
ten Filmmelodien auf. 


Elisabeth Rehm freut sich 
in Wallgau im Werdenfelser 
Land auf die Oimsumma- 
musi, eine Tanzlmusibeset- 
zung aus Mittenwald. 


Beobachtungen rund ums 
„Eschenbacher Tor“, einem 
der verkehrsreichsten Plät¬ 
ze in Frankfurt. Selbst hier 
findet man kleine Idyllen. 


12.15 Die größten Hits aus 
„Immer wieder 
sonntags“ • Show 

13.45 Der Herr der Rinder 

14.30 100 Jahre Landwirt¬ 
schaft im Südwes¬ 
ten Dok.-Film, D ’14 

16.00 Kaffee oder Tee 

18.05 Köstliches aus dem 
Schwarzwald (BW) / 
SWR-Reportage (RH) 

18.15 made in Südwest (RH) 

18.30 Ausländer und die 
schwäb. Küche (BW) 

18.45 Bekannt im Land (RH) 

19.00 Hotelgeschichten (BW) 

19.45 Aktuell 

20.00 Tagesschau 


9.30 Kath. Festgottes- 
LIVE dienst zum 1. Mai eü 
11.00 Maibaumaufstellen 
LIVE in Kreuth 
12.35 Bavaria-Traum¬ 
reise durch Bayern eü 
14.05 Peter schießt den 
EQü3 Vogel ab Komödie, 

** D 1959 • P. Alexander 

15.30 Alles aus dem Garten 
16.00 Rundschau eü 
16.15 Wir in Bayern eü 

17.45 Gipfeltreffen eü 

18.30 Rundschau eü 

18.45 Der 1. Mai in Bayern 
19.00 Stationen eü 

19.30 Dahoam is Dahoam 0 
20.00 Tagesschau eü 


7.30 Erlebnisreise durch 
die Wetterau eü 
9.00 Giraffe, Erdmännchen 
& Co. XL eü 

10.30 Heinz Schenk - 
ganz persönlich! eü 

11.15 Abenteuer Wasser - 
Ausflüge ins erfri¬ 
schende Hessen eü 
12.00 Radsport 
LIVE Eschborn-Frankfurt 
17.00 Abenteuer Höhe - 
Ausflüge über Hessen 

17.45 Tobis Städtetrip 
XXL - Hessen 
hautnah! eü 

19.30 hessenschau eü 
20.00 Tagesschau eü 


20.15 Das große 

20.15 

Wunschkonzert 

1 J H l T i 1 

Musikreise, D 2019 

★★ 

21.45 NDR//aktuell eü 


22.00 Mary Roos: Aufrecht 


gehn Porträt, D 2018 

21.45 

Die Geschichte einer 

l d H i T i l 

einzigartigen Karriere 

★★★ 

23.30 30 Jahre Lachen 


im Schmidt-Theater 


Kult auf der Ham¬ 


burger Reeperbahn 

23.10 

Dok.-Film, D 2018 

l d H i T i l 

0.30 Der Gott des 

★★ 

imi Gemetzels eü Hl 

0.40 

*** Drama, F/D/PL/E ’11 

1 d H i T i 1 

Mit Christoph Waltz, 

★★ 

Kate Winslet u.a. 

2.10 

1.45 Weltbilder Spezial 

1 d H i T i 1 


Tatort eü 0 Schein¬ 
welten • TV-Krimi, 

D 2012 Mit Klaus J. 
Behrendt, D. Bär u.a. 
R.: Andreas Herzog 
Schimanski eü 
Blutsbrüder 
TV-Krimi, D 1997 
Mit Götz George, 
Christoph Waltz, u.a. 
Regie: Hajo Gies 
Mankells Wallander 
eü Das Leck 
TV-Krimi, S/D 2009 
Tatort eü s Schein¬ 
welten • TV-Krimi, D 
2012 (Wh. von 20.15) 
Mankells Wallander 
Eü(Wh. von 23.10) 


20.15 So schön ist 20.15 
Görlitz eü Eine 
unterhaltsame Ent¬ 
deckungsreise rund 
um die Europastadt 
Dok.-Film, D 2019 
Erstausstrahlung 

21.45 Aktuell eü 22.30 

22.00 Polizeiruf 110 eü 0 ESU 

liiiiii Ein todsicherer Plan 
** TV-Krimi, D 2011 

Mit Jaecki Schwarz 0.00 

23.30 Ostwärts - Eine 
Reise durch das 
Baltikum Doku, D ’14 
0.15 Ostwärts (1-6/6) 1.00 

Reportagereihe, D ’08 imi 
U. a.: Von Leipzig nach *** 
Krakau (bis 1.45) 


Andre Rieu - Das 
große Konzert 
in Maastricht 

Die Jubiläumsshow 
des Johann-Strauss- 
Orchesters, NL 2018 
Gast: D. Hasselhoff 
Tatort Herrenabend 
TV-Krimi, D 2011 
Mit Axel Prahl, Jan 
Josef Liefers u.a. 
Sonntagsmörder 
Doku,D 2016 
Ermittlung über 
1000 Tatorte 
Tatort Verschleppt 
TV-Krimi, D 2012 
Mit Maximilian 
Brückner, G. Weber 


20.15 Musikanten¬ 
treffen im 
Werdenfelser 
Land Show, D 2017 
Mitwirkende: Musik¬ 
kapelle Wallgau, 

die Andakar Musi 
Mod.: Elisabeth Rehm 
^Rundschau Magazin 
>Schuhbeck, Show 
& Schweinsbraten 
Eine Hommage (’19) 
22.30 Lebenslinien eü 
Porträtreihe, D 2013 
Alfons Schuhbeck 

23.15 Räuber Kneißl eü 0 

ESU Drama, D 2008 • Mit 
★★★ 

Maximilian Bruckner 

1.05 kinokino Magazin 



20.15 Erlebnis Hessen 

Eü Doku, D 2018 
Frankfurts 
Eschenheimer Tor 

21.00 Erlebnis Hessen eü 

Doku,D 2017 
Frankfurts älteste 
U-Bahnlinie 

21.45 Praxis mit 
imi Meerblick Will- 
** kommen auf Rügen 
TV-Komödie, D 2017 
Mit Tanja Wedhorn 

23.15 Glückauf 
ESU Brasilianisch eü 

** TV-Familienfilm, D11 
Mit Markus Knüfken 
0.45 Radsport 

Eschborn-Frankfurt 


ZDF NEO EÜ 
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9.30 Bares für Rares 11.15 Du- 15.00 Starbucks ungefiltert 14.05 M Unser Kind TV- 12.35 [Ml Police Academy 6 7.55 ESU Die Drachenjäger 12.05 Wendy 13.40 Tiere bis 

eil der Gartenprofis 12.00 Die 16.30 Nelson Müllers Essens- Drama, D 2018 15.35 In aller Fr. -Widerstand zwecklos Komö- Zeichentrickfilm, F/D/L 2008 unters Dach 14.10 Schloss Ein- 

Rettungsflieger 13.30 Monk Check 17.15 Obi, Hornbach & - Die jungen Ärzte 16.25 Bezau- die, USA'89 14.15 EMI Missi- 9.10 ESU Freddy Frog- Ein stein 15.00 Dance Academy 

14.50 Heidt 15.35 Die Ret- Co. 18.00 Obi, Dehner & Co. bernde Jeannie 17.10 IW on: Impossible Agententhriller, ganz normaler Held Anima- 15.50 H20 16.40 Ein Fall für 

tungsflieger 17.05 Monk 18.30 18.45 Das große Geschäft mit Belle & Sebastian Abenteuer- USA 1996 16.25 News 16.35 tionsfilm, CHN/USA 2013 10.35 TKKG 17.25 Kein Keks für Ko- 

Bares für Rares 20.15 ESU Altkleidern 19.30 Abzocke in film, F13 18.45 EElWillkom- EEI Austin Powers-Spion in EMI Barbie und das Diamant- bolde 17.50 Mascha und der 

Ostwind - Zusammen sind wir Deutschland 20.15 Die Macht men bei den Honeckers TV- geheimer Missionarsstellung schloss Animationsfilm, USA Bär 18.00 Wir Kinder aus dem 

frei Familienfilm, D 2013 21.50 der Internetbewertungen 21.00 Komödie, D 2016 20.15 ESU Komödie, USA ’99 18.25 IW 2008 11.55 IW Alvin! 13.25 Möwenweg 18.10 Die Biene 

»Hi'ii Maria, ihm schmeckts Nelson Müllers Käse-Check Agatha Christies Poirot Der Austin Powers - Goldständer ZakStorm 15.00 Tom und Jerry Maja 18.35 Zacki und die Zoo- 

nicht! Komödie, D/l 2009 23.20 21.45 Die Tricks der Lebensmit- Todeswirbel (GB 06) 21.50 Miss Komödie, USA’02 20.15 EU 16.25 ETI Angelo! 17.55 bande 18.50 Sandmännchen 

EEI Jesus liebt mich Liebes- telindustrie 22.30 Das Lidl-Im- Fishers myster. Mordfälle 22.45 Cool Runnings Komödie, USA Bugs Bunny 20.15 Dr. House 19.00 Die Piraten von nebenan 

komödie, D120.55EElZwie- perium 23.15 Die Tricks der EEI Der talentierte Mr. Ripley 1993 22.20 EEI Shaft-noch 23.00 Die Kinderklinik-Kleine 19.25 Wissen! 19.50 logo! 

licht Psychothriller, USA 96 2.55 Lebensmittelindustrie 0.00 Die Thriller, USA 99 0.55 EEI Aga- Fragen? Actionfilm, USA 2000 und große Helden 0.05 Wer ist 20.00 KiKA Live 20.10 Das erste 

UM! Maria, ... (Wh. von 21.50) dunkle Seite der Billigshops tha Christies Poirot (von 20.15) 0.15 EEI Cool Runnings (Wh.) hier der Boss? 0.30 Infomercials Mal... Europa! (10/12) 
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Film 


Mit Musik und Ton ganz vorne 

Zwei Mal ist Michael „Bully“ Herbigs Thriller „Bal¬ 
lon“ über die spektakuläre Flucht im Jahr 1979 
nominiert. Und zwar für die „Beste Filmmusik“ 
und die „Beste Tongestaltung“. Dabei wäre auch 
die dramatische Geschichte der Familien Strelzyk 
und Wetzel auszeichnungswürdig. Sie planen die 
Flucht aus der DDR mit einem Heißluftballon, stür¬ 
zen dabei in einem Waldstück ab und wissen erst 
nicht, ob sie es bis in den Westen geschafft haben... 


Und die 

Lola geht an. 

Am 3 . Mai findet im Berliner Palais am 
Funkturm die Verleihung des Deutschen 
Filmpreises statt. Margarethe von Trotta 
erhält den Ehrenpreis. Der Kerkeling-Film 
die „Besucher-Lola“. Und sonst? 


Beste weibliche Haupt- und Nebenrolle 


Luise Heyer (r.) wird dem Abend besonders gespannt 
entgegensehen. Sie ist zwei Mal nominiert. Für die „Bes¬ 
te weibliche Hauptrolle“ im Liebesdrama „Das schöns¬ 
te Paar“ und für die „Beste weibliche Nebenrolle“ im 
Kerkeling-Film „Der Junge muss an die frische Luft“. 


Nominiert für 
sechs Lolas 


Viel Lob hat der kleine 
Julius Weckauf (oben) für 
seine Hape-Kerkeling- 
Darstellung bekommen. 
Für eine Nominierung 
hat es bei ihm nicht ge¬ 
reicht, obwohl „Der Jun¬ 
ge muss an die frische 
Luft“ insgesamt sechs 
Lolas einheimsen könn¬ 
te. Fünf Mal ist er nomi¬ 
niert, eine Auszeichnung 
hat er sicher, die des „Be¬ 
sucherstärksten Films“. 


Der Favorit 

Ein singender Baggerfahrer 
könnte zum absoluten Topstar 
des Abends werden. Andreas 
Dresens Film „Gundermann“ 
über den gleichnamigen Lie¬ 
dermacher aus der DDR ist zehn 
Mal nominiert, unter anderem 
als „Bester Spielfilm“ und in 
der Kategorie „Bester Haupt¬ 
darsteller“. Johannes Scheer 
(links) spielt den chaotischen 
Poeten, den Clown, den Welt¬ 
verbesserer, den Spitzel, der 
bespitzelt wird. 


Fr Der Deutsche 
22.55 Filmpreis 2019 

ZDF Die Gala, zeitversetzt 


Lars Eidinger (hinten) und Bjar- 
ne Mädel spielen in „25 km/h“ 
Brüder, die sich nach 30 Jahren 
am Grab ihres Vaters Wiederse¬ 
hen. Da gibt es natürlich eine 
Menge zu besprechen. Unter 
anderem erinnern sie sich da¬ 
ran, dass sie sich mit 16 Jahren 
vorgenommen hatten, mit dem 
Mofa quer durch die ganze Re¬ 
publik zu fahren und dabei ver¬ 
schiedene „kleine Aufgaben“ 
zu erledigen. Etwa die komplet¬ 
te Karte beim Griechen hoch 
und runter zu essen oder eine 
schlafende Kuh umzustoßen... 
Spontan machen sich die zwei 
auf den Weg, das lange Ver¬ 
säumte nachzuholen. 


Gehandelt als 
„Bester Spielfilm“ 


25 








Donnerstag 2.5. 



Wissen, was läuft! 



Trugspur 

Kommissarin Thiel (Lisa 
Maria Potthoff) glaubt, dass 
Jäckie, der erste feste 
Freund ihrer Tochter So¬ 
phie, ein Brandstifter ist. 


Mit der Tür ins Haus 

Nora Jacob (Chiara Scho- 
ras) ist wenig erfreut, als an 
ihrem Geburtstag ihre El¬ 
tern vor der Tür stehen. Sie 
wollen bei ihr einziehen! 


5.30 

ARD-Morgenmagazin 

5.30 

ARD-Morgenmagazin 

5.05 

9.00 

Tagesschau es 

9.00 

heute Xpress 


9.05 

Live nach Neun es 

9.05 

Volle Kanne - 

5.25 


Raus ins Leben 


Service täglich 

5.35 

9.55 

Sturm der Liebe 

10.30 

Notruf Hafenkante es 

6.00 

10.45 

Meister des Alltags 0 


lü Goldfisch 


11.15 

Wer weiß denn 

11.15 

SOKO Stuttgart • War¬ 

8.30 


sowas? es 


te, bis es dunkel ist 


12.00 

Tagesschau es 

12.00 

heute 

10.00 

12.15 

ARD-Buffet es 

12.10 

drehscheibe 

11.00 

13.00 

ZDF-Mittagsmagazin 

13.00 

ZDF-Mittagsmagazin 

12.00 

14.00 

Tagesschau 0 

14.00 

heute - in Deutschi. 

14.00 

14.10 

Rote Rosen 0 

14.15 

Die Küchenschlacht 


15.00 

Tagesschau es 

15.00 

heute Xpress es 

15.00 

15.10 

Sturm der Liebe 

15.05 

Bares für Rares es 

16.00 

16.00 

Tagesschau es 

16.00 

heute - in Europa es 


16.10 

Verrückt nach Meer 

16.10 

Die Rosenheim- 


17.00 

Tagesschau es 


Cops es m 

17.00 

17.15 

Brisant es 


Eine Jagd mit Folgen 


18.00 

Wer weiß denn 

17.00 

heute es 

17.30 


sowas? es Gäste: 

17.10 

hallo deutschland 

18.00 


Eva-Maria Lemke, 

17.45 

Leute heute es 

18.30 


Judith Rakers 

18.00 

SOKO Stuttgart es m 

18.45 

18.50 

In aller Freundschaft 


Krimiserie, D 2017 

19.05 


Die jungen Ärzte 


King of Vegan 

19.40 


es s Auf Augenhöhe 

19.00 

heute / Wetter es 


19.45 

Quizzen vor acht es 

19.25 

Notruf Hafenkante 



@ü Show, D 2019 


es M Krimiserie, 


19.50 

Wetter / Börse es 


D 2015 Wh. der 10. 


20.00 

Tagesschau es 


Staffel mit 20 Folgen 


20.15 

Trugspur - Der 

20.15 

Mit der Tür 

20.15 

IdUi'il 

Usedom-Krimi es 

1 J H i’i 1 

ins Haus es 

LIVE 

★ ★ 

0TV-Krimi, D 2017 

★★ 

TV-Komödie, D 2019 

21.00 


Mit Katrin Sass, 

Mit Hansjürgen 

LIVE 


Peter Schneider u.a. 


Hürrig, Ruth Reinecke 



Regie: Jochen Ale¬ 


Regie: Karola Meeder 



xander Freydank 


Erstausstrahlung 


21.45 

Monitor es Magazin 

21.45 

heute-journal es 


22.15 

Tagesthemen es 

22.15 

maybrit illner es 


22.45 

Nuhr im Ersten es 


Polit-Talk • Live 

23.00 


Comedyshow, D ’19 

23.15 

Markus Lanz es 

LIVE 


Gäste: Lisa Eckhart, 


Talkshow 

0.00 


Michael Mittermeier, 

0.30 

heute+ 

0.30 


Torsten Sträter, 

0.45 

Mein erstes Mal 



Tahnee 


(2/2) es Talk, D 2019 


23.30 

Olaf macht Mut (2/4) 


Erstwähler treffen auf 



Comedyshow, D ’19 


Spitzenkandidaten 



Mod.: Olaf Schubert 

1.45 

Die Spezialisten - 

2.25 

0.15 

Nachtmagazin es 


Im Namen der Opfer 


0.35 

Trugspur - Der 


es M Ein Tag im Juni 


IdHi'il 

Usedom-Krimi es 0 

2.30 

Notruf Hafenkante 


★ ★ 

(Wh. von 20.15) 


es @ Getrieben 



Europa League 

Zuletzt stand 2010 eine 
deutsche Mannschaft im 
Halbfinale. Der HSV, mit 
Jerome Boateng, schied 
gegen den FC Fulham aus. 

Die Superhändler — 
4 Räume, 1 Deal 


Deutschland 


schlechte Zeiten es 


4 Räume, 1 Deal 


Dein großer Mo¬ 
ment Doku-Soap 
Freundinnen - 
Jetzt erst recht 


Während Tuner bei 
einem Pokerabend 
eine Glückssträhne 
hat, verbeißt sich 
Nihat in das Spiel. 


Countdown 


Halbfinale 1 
Reporter: Marco 
Hagemann, Steffen 
Freund • Dazwischen: 
Halbzeitanalyse 


- Die Autobahn¬ 
polizei Actionserie, 
D 2008 • Wer einmal 
lügt/Der Verrat 
Vorher Nachher - 
Dein großer 
Moment (1-3/20) 
Doku-Soap, D 2019 
Mod.: Janine Kunze 


Criminal Minds 

JJ (A. J. Cook) reist nach 
Baltimore. Dort wurde ein 
entführter Mann freigelas¬ 
sen, der seine Fähigkeit zu 
sprechen verloren hat. 

5.05 Auf Streife 

5.30 Sat.1-Frühstücks¬ 
fernsehen • Mod.: 
Matthias Killing, 
Christian Wackert, 
Marlene Lufen, Alina 
Merkau, Jochen 
Schropp, Karen 
Heinrichs • Live 
10.00 Im Namen der 
Gerechtigkeit - 
Wir kämpfen für Sie! 
12.00 Anwälte im Einsatz 

14.00 Auf Streife 
15.00 Auf Streife- 
Die Spezialisten 

Doku-Soap 

16.00 Klinik am Südring 

Doku-Soap 

17.00 Klinik am Südring- 
Die Familienhelfer 

Doku-Soap 

17.30 Klinik am Südring- 
Die Familienhelfer 
18.00 Endlich Feierabend! 

Magazin • Live 
19.00 Genial daneben - 
Das Quiz 
Show, D 2019 
19.55 Sat.1 Nachrichten 

20.15 Criminal Minds 

Krimiserie, USA 2013 
Fenster zur Seele 

21.15 Criminal Minds 

Krimiserie, USA 2013 
Der Hass der Jahre 

22.15 Criminal Minds 

Krimiserie, USA 2014 
Blackbird 

23.10 Criminal Minds 

Krimiserie, USA 2014 
Die Andersons 
0.05 Criminal Minds 
Krimiserie, USA 2006 
Das Haus auf dem 
Berg / Zwei von drei 
1.50 Criminal Minds 
Fenster zur Seele / 
Der Hass der Jahre / 
Blackbird / 

Die Andersons 
4.45 Auf Streife 


Germany’s next... 

Erst posieren die Mädchen 
auf einem in der Luft 
schwebenden Fahrrad, 
dann geht es mit schrillen 
Dragqueens auf die Bühne. 


5.55 Two and a Half Men 

5.10 

7.05 The Big Bang Theory 

6.50 

8.45 The Middle 


9.30 Fresh off the Boat 

7.45 

10.25 Mike & Molly 

10.50 

10.50 How 1 MetYour... 

10.55 

11.45 2 Broke Girls 


12.35 Morn 


13.00 Two and a Half Men 

12.00 

Ein-Ei-Johnson / 


Der Baumverkäufer / 

13.00 

Willkommen auf 


Alancrest 

14.00 

14.15 The Middle 

15.00 

Der neue Freund / 

16.00 

Die Flugreise 


15.10 The Big Bang 


Theory Comedyserie, 

17.00 

USA 2012 Armer 


Astronaut / Holo¬ 

18.00 

grafisch erregt / 


Akt und Extrakt / 

19.00 


Dating Queen 

Die Journalistin Amy (Amy 
Schumer) sorgt sich um ih¬ 
ren kranken Vater und ver¬ 
nachlässigt den Arzt Aaron, 
in den sie sich verguckt hat. 


der Spur 


-Wie erziehst du 
denn? 


Spaß mit Flaggen 2 

17.00 taff 
18.00 Newstime 
18.10 Die Simpsons 

Der Papa wird’s nicht 
richten / Auf nach 
Waverly Hills 

19.05 Galileo Magazin 

20.15 Germany’s next 
Topmodel - by 
Heidi Klum (13/16) 
Castingshow, D 2019 
Jury: Heidi Klum 

22.30 red. Magazin 

23.30 Crazy rieh ... (2/4) 
Housewives 

0.30 Cover Up - Wir 
retten dein Tattoo 
(1/5) Doku-Soap, 

D 2016 • Mit Ronja 
Block 

2.50 Crazy rieh ... (2/4) 
Housewives (Wh.) 

3.35 Undateable 

Comedyserie, 

USA 2014- Die Stel¬ 
lung / Panikattacke 

4.35 2 Broke Girls Der 
Cronut-Wahnsinn / 
Schlaflos in Brooklyn 


In Hannover 


Tränen • Doku-Soap 


eine Traumreise Tag 
4: Alexandra, Jüchen 
Zwischen Tüll und 
Tränen Doku-Soap 
First Dates - 
Ein Tisch für zwei 
Das perfekte Dinner 
Svenja (25) • Vorspei¬ 
se: Fischsuppe mit 
selbst gebackenem 
Tomatenbrot und 
Kräuterbutter / Haupt¬ 
speise: Iberico Secre- 
to, Tortilla de Patatas 
20.00 Prominent! Magazin 

20.15 Dating Queen es 

EMI Romantikkomödie, 

** USA/J 2015 - Mit Bill 
Hader, Tilda Swinton 
Regie: Judd Apatow 
22.45 James Bond 007: 
Em Moonraker- 
* * Streng geheim es 
Agentenfilm, GB/F 78 
Mit Roger Moore, 

Lois Chiles, Michael 
Lonsdale u.a. 

Regie: Lewis Gilbert 

1.15 vox nachrichten 

1.35 Medical Detectives 
- Geheimnisse der 
Gerichtsmedizin 
es US-Dokureihe 
Knochenjob / Mörde¬ 
risches Puzzle / Die 
bessere Hälfte / Bit¬ 
teres Ende (-5.10) 
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ReisenAKTUELL.COM 

EHRLICH GÜNSTIG VERREISEN! 


Cochem 



Mosel 


1300 Hotel Weinhaus Fuhrmann in Ellenz-Poltersdorf 


Für Sie inklusive 


✓ 3/5 Übernachtungen 

✓ 3/5 x reichhaltiges Frühstücksbuffet 

✓ 2/4 x Mittagssnack (Tagessuppe und Salatbar) 

✓ 3/5 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder Buffet 

✓ Willkommensgetränk 

v/ 1 Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen 

✓ Bus- und Bahnfahren im Landkreis Cochem- 
Zell sowie zahlreiche weitere Ermäßigungen 
im Rahmen des Gäste-Tickets 

✓ WLAN «/ Informationen über die Region 

✓ Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit) 

Die Verpflegung beginnt am Anreisetag mit dem Abendessen. 


Alte Burgen, lange Promenaden und Weinberge 
prägen die Landschaft des romantischen Moseltals. 
Ihr Hotel liegt direkt am malerischen Moselufer in 
Ellenz-Poltersdorf. Cochem erreichen Sie nach 
ca. 10 km, Koblenz nach rund 50 km. 

Ihr Hotel bietet ein Restaurant, Terrasse mit Blick 
auf die Mosel, Abstellmöglichkeit für Fahrräder 
sowie einen Aufzug. Direkt neben dem Hotel 
befindet sich das hauseigene Cafe. 

Ihr Zimmer begrüßt Sie mit einem Doppelbett 
oder getrennten Betten, Dusche/WC, Safe, TV und 
Telefon. Es liegt im nur wenige Schritte entfernten 
Gästehaus mit Aufzug. 


Eigene Anreise 

TERMINE & PREISE in €/Person im DZ 

SsiSOfl letzte Abreise 

27.10.-22.12.19* täglich 

28.04.-24.08.19 täglich 

25.08.-26.10.19 SO 


3 

129 

159 


199 

219 

249 


Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht 
Ermäßigungen: 1 -2 Kinder 0-4,9 Jahre FREI, 5-11,9 Jahre 
50 %. Im Doppelzimmer mit Zustellbett bei zwei Vollzahlern. 
Hunde: ca. 15 €/Nacht (auf Anfrage; im Restaurant nicht erlaubt) 



Sauerland 


araa Der schöne Asten Resort Winterberg 


Eigene Anreise 

TERMINE & PREISE in €/Person im DZ 


Für Sie inklusive: 

✓ 2/3/4/5/7 Übernachtungen 

✓ 2/3/4/5/7 x reichhaltiges Frühstücksbuffet 

v- 2/3/4/5/7 x Abendessen als Buffet 

✓ Willkommensgetränk 

✓ 1 Flasche Wasser pro Zimmer 

✓ Wellnessbereich mit Hallenbad, Finnischer Sauna, 
Dampfbad, Saunarium, Eisbrunnen, Ruheraum 
und Außenbereich ✓ Nutzung des Fitnessraums 

✓ Bus- u. Bahnfahren im Sauerland, freie Eintritte, 
geführte Wanderungen u. v. m. im Rahmen der 
Sauerland SommerCard (ca. Mai-November) 

✓ WLAN «/ Informationen über die Region 

✓ Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit) 


Inmitten der idyllischen Berglandschaft begrüßt 
Sie Ihr Hotel im Stadtteil Altastenberg. Der Berg 
Kahler Asten liegt nahe des Hotels. Das Zentrum 
von Winterberg erreichen Sie nach etwa 5 km. 

Ihr Hotel besteht aus einem Haupt- und sieben 
Nebenhäusern (unterirdisch verbunden) und bietet 
ein Restaurant, Bar, Biergarten, Spielzimmer, Aufzug 
(Haupthaus) und einen Wellnessbereich mit einem 
Hallenbad, Finnischer Sauna, Dampfbad, Saunarium, 
Eisbrunnen, Ruheraum, Fitnessraum sowie einem 
Außenbereich. 

Ihr Zimmer verfügt über Dusche/WC, Fön, TV und 
Telefon. Familienzimmer sind bei gleicher Ausstat¬ 
tung größer und bestehen teilw. aus zwei Zimmern. 


Saison Anreise 

täglich 

so 

MO-SA 

so 

täglich 

letzte Abreise Nächte 

2 

3 

3 

4 

5 

7 

04.11.-22.12.19* 

99 

99 

| 149 

149 

| 239 

329 

01.05.-03.11.19 

129 

129 

j 179 

179 

| 299 

409 


Preisaktion Anreise SO: 3 Nächte bleiben, nur 2 Nächte zahlen! 

4 Nächte bleiben, nur 3 Nächte zahlen! 
Zuschläge: Einzelzimmer: 10 €/Nacht 
Familienzimmer: 10 € pro Zimmer/Nacht 
Ermäßigungen: 1 -2 Kinder 0-5,9 Jahre FREI, 6-11,9 Jahre 50 % 
Im Doppelzimmer mit Zustellbett (1 Kind) bzw. 

Familienzimmer (2 Kinder) bei zwei Vollzahlern. 

Hunde: ca. 7,50 €/Nacht (auf Anfrage; im Restaurant und 
Familienzimmer nicht erlaubt) Kurtaxe: ca. 2,20 € p P/Nacht 


Die angegebene Hotel-/Schiffskategorie entspricht einer Einschätzung der Reisen Aktuell GmbH. 
Nutzung der Hotel-/Zimmer-/Schiffseinrichtungen ggf. gegen Gebühr (ausgenommen Inklusiv- 
leistungen). Für Personen mit eingeschränkter Mobilität sind diese Reisen im Allgemeinen nicht 
geeignet. Änderungen von Leistungen durch Dritte, Verfügbarkeit, Irrtümer u. Satzfehler Vorbehalten. 
Mit Erhalt der Reisebestätigung und des Sicherungsscheines wird eine Anzahlung in Höhe von 
20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. 


Beratung & Buchung 0261 " 29 35 1919 

8-19 Uhr sowie Sa., So. und Feiertage 10-19 Uhr WWW.reiSenaktUell.COITI 
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz 
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ARTE 


9.05 Kulturzeit 9.45 nano 10.15 
Nachtcafe ■ Von Geld und Macht 
- dürfen Reiche alles? 11.45 
Thema 12.30 ECO 13.00 ZIB 

13.20 Die Inseln der Queen (1/5) 
Die Shetlandinseln 14.05 Die 
Inseln der Queen (2/5) Isle of 
Man 14.50 Die Inseln der Queen 
(3/5) Die Äußeren Hebriden 

15.35 Die Inseln der Queen (4/5) 
Die Scilly-Inseln 16.20 Die In¬ 
seln der Queen (5/5) Jersey 
17.00 Wilde Inseln • Sansibar/ 
Karibik 18.30 nano 19.00 heute 

19.20 Kulturzeit 20.00 Tagess. 

20.15 Die Magie 
des Spielens 

Doku, D 2019 
21.00 scobel Die Magie 
des Spielens 
22.00 ZIB 2 

22.25 Eine Berliner 
unu Romanze c Drama, 
*** DDR 1956 Mit 
Annekathrin Bürger, 
Ulrich Thein u.a. 

23.45 Berlin-Ecke 
uiiu Schönhausern 
*** Drama, DDR 1956/57 
Mit Ekkehard Schall 
1.05 lOvorlO 

1.35 #SRF global Magazin 


9.45 Japan von oben (4+5/5) 

11.30 Kontinente in Bewegung 
(4/5) Von den Anfängen Asiens 

12.15 Re: 12.50 Journal 13.00 
Stadt Land Kunst 14.00 IM 
Unser Geheimnis Drama, F 

2018 15.25 Leben mit Vulkanen 

15.55 Äquator - Die Linie des 
Lebens ■ Moderne Zeiten 16.45 
X:enius 17.15 Die Bienenflüste¬ 
rer 17.40 Naturwunder des Nor¬ 
dens (2/2) Lemminge 18.35 
Nilpferde in der Nacht 19.20 
Journal 19.40 Re: Handwerk mit 
Zukunft - Qualität statt Masse 

20.15 Eden (1-3/6) m 
Neue Dramaserie, 

D/F 2018 

Mit Sylvie Testud, 
Juliane Köhler u.a. 

22.35 The Wrong Mans - 
Falsche Zeit, 
falscher Ort (1-6/6) 
Comedyserie, GB ’13 
Wh. der 1. Staffel 
U.a.: The Wrong 
Mans / Bad Mans / 
Dead Mans / Inside 
Mans / Wanted Mans 

1 .30 Arte Journal 

1 .55 Rassenkrieg in den 
USA? Doku, USA ’18 


WEITERE SENDER 


Mit»]:»» 6.00 Shopping 14.30 
Alte Stücke, neuer Glanz 15.30 
Storage Wars (Texas) 16.30 
Schätze aus der Scheune 17.30 
Storage Wars (Miami) 18.25 
Volleyball: BL • Finale ■ Live 

20.30 Darts: Premier League 
Live 23.15 BL aktuell 23.30 In¬ 
side eSports 0.00 Sport-Clips 


ARD ALPHA 


_ 19.15 Charles 

Darwin 19.30 alpha-Demokratie 
20.00 Tagesschau 20.15 Expe¬ 
dition 50° (5/5) 21.00 Mit dem 
Rucksack durch Europa 21.45 
Europa-Reportage 22.15 Cam¬ 
pus Magazin 22.45 Gesundheit! 
23.15 The Day 23.45 Die Tages¬ 
schau 1999 0.00 Bob Ross 


EUROSPORT 

9.45 Tourenwa- | 

PHOENIX 

17.30 der tag 18.00 

TELE 5 


RTL PLUS 


10.15 Das Jugend¬ 
gericht 13.45 Das Familienge¬ 
richt 17.00 essen & trinken - 
Für jeden Tag 17.45 mieten, 
kaufen, wohnen 18.40 Das 
Strafgericht 20.15 Vermisst 
22.05 Nachbarschaftsstreit 
23.45 Vermisst 0.40 Jeopardy! 

I7T71 17.30 News Spezial 
18.20 Telebörse 18.35 Ratge¬ 
ber - Test 19.10 Verrückt aber 
wahr! 20.15 Wild 24: Ein Tag in 
der Wildnis (6/6) 22.10 Animal 
Fight Club 0.10 Afrikas tödlichs¬ 
te Jäger (2/3) 1.10 Tierisch töd¬ 
lich - Willkommen in Australien 


5.10 Das Strafgericht 
7.25 Law & Order 8.55 Burn 
Notice 10.15 J.A.G. - Im Auftrag 
der Ehre 12.45 Baywatch - Die 
Rettungsschwimmer von Malibu 
14.20 M.A.S.H. 15.10 Ein Käfig 
voller Helden 16.00 Baywatch - 
Die Rettungsschwimmer von 
Malibu 17.35 M.A.S.H. 18.25 
Ein Käfig voller Helden 19.20 
Immer wieder Jim 20.15 Ameri¬ 
can Ninja Warrior • Finale in Las 
Vegas 21.55 Top Gear 0.20 
EMI Untraceable - Jeder 
Klick kann töten Thriller, USA 

2008 1.55 Infomercials 


Wissen, was läuft! 
Ifrl 


7.15 Supermarkt 8.00 Aktuell 

8.30 Abendschau 9.00 In aller 
Fr. 10.30 Rote Rosen 11.20 
Sturm der Liebe 12.10 Tierärztin 
Dr. Mertens 13.00 rbb24 13.10 
Verrückt nach Meer 14.00 Lich¬ 
ters Schnitzeljagd 14.45 made 
in Südwest 15.15 Vom Winde 
verweht - zu Fuß durch die Sa¬ 
hara Brasiliens 16.00 rbb24 

16.15 Gefragt - Gejagt 17.00 
rbb24 17.05 Giraffe & Co. 17.55 
Sandmännchen 18.00 Um 
sechs 18.30 zibb 19.30 Abend¬ 
schau 20.00 Tagesschau 

20.15 Abendshow 

Magazin • Live 

21.00 Jede Antwort zählt 

Show, D 2018 
Kandidaten: Anita 
Kupsch, Stefanie 
Stappenbeck u.a. 

21.45 rbb24 Mit Sport 
22.00 Polizeiruf 110 Dis- 
uiüi cokiller • TV-Krimi, 
*** D 1998-Mit Jaecki 
Schwarz, W. Winkler 

23.30 Talk aus Berlin 
0.00 To the Wonder 

EMI Drama, USA 2012 
** Mit Ben Affleck u.a. 

1.45 Abendschau 




K 

TZ 

20. 

.15 MAGAZIN 



ITTfl 14.00 Wollnys 16.05 
Krass Schule 17.00 News 17.10 
Krass Schule 18.05 Köln 50667 
19.05 Berlin - Tag & Nacht 

20.15 Dickes Deutschland - Un¬ 
ser Leben mit Übergewicht 

22.15 Putzteufel im Messie- 
Chaos 23.15 The Walking Dead 

1.40 X-Factor: Das Unfassbare 


17.10 Stargate 19.05 

gen: Weltcup 11.30 Formel E Reportage 18.30 Doku 20.00 Star Trek - Raumschiff Voyager 
12.35 Snooker: WM. Ab 13.45 Tagesschau 20.15 Radikale von 20.15 IW Missing in Action 
1. Halbfinale • Live 17.00 Tou- Links-Die unterschätzte Gefahr Actionfilm, USA 1984 ■ Mit 
renwagen 17.30 Formel E: FIA- 21.00 Amerikas neue Nazis - Chuck Norris 22.05 EMI Mis- 
Meisterschaft 18.30 Snooker: Aufmarsch in Charlottesville sing in Action 2- Die Rück- 
WM. Ab 19.30 2. Halbfinale 21.45 heute-journal 22.15 kehr Actionfilm, USA 1984 0.00 
Live 23.00 Rad: Tour de Roman- phoenix runde 23.00 phoenix IW Braddock: Missing in 
die 0.15 Rad: Tour de Yorkshire der tag 0.00 phoenix runde Action 3 Actionfilm, USA 1987 


Elü 13.00 Der Hundeflüste¬ 
rer 14.55 Gilmore Girls 16.40 
Total Dreamer 17.35 Cold Case 
19.20 Grey’s Anatomy 20.15 
Shadowhunters: Chroniken der 
Unterwelt (11-13/13) 23.05 The 

100 1.30 Shadowhunters: Chro¬ 
niken der Unterwelt 

19.15 Ur¬ 
laub für ALLE 19.30 Reisecharts 
20.15 Die AdT Show 20.30 Ur¬ 
laubsträume 21.00 sonnenklar. 
TV 21.15 Reiseticker 21.30 Die 
AdT Show 21.45 Reiselounge 

22.30 Die AdT Show 22.45 Der 
Tag 23.00 Infomercial 





■ 

1 22.35 REPO! 

RTAGE 


mareTV 

Auch auf Venedigs Kanälen 
müssen Regeln befolgt 
werden. Polizistin Lorenza 
Mariutti passt auf, dass kei¬ 
ner schneller als 7 km/h ist. 

10.30 buten un binnen 
11.00 Hallo Niedersachsen 

11.30 Die Biomacher m 
12.00 Brisant Eg 

12.25 In aller Freundschaft 

13.10 In aller Freundschaft 
- Die jungen Ärzte lü 

14.00 NDR//aktuell Eg 

14.15 die nordstory Eg 

15.15 Gefragt - Gejagt Eg 
16.00 NDR//aktuell Eg 

16.20 Mein Nachmittag Eg 

17.10 Seehund, Puma & Co. 
18.00 Regional Eg 

18.15 Voll auf Fisch! Eg 

18.45 DAS! Eg 

19.30 Regional Eg 
20.00 Tagesschau Eg 

20.15 mareTV Eg 

Magazin, D 2019 
Venedig 

21.00 mareTV Eg Magazin, 
D 2016 Capri und 
die Amalfiküste 

21.45 NDR//aktuell Eg 
22.00 Die Inselärztin - 
uhu Das Geheimnis Eg 0 

** TV-Drama, D 2018 
Mit Anja Knauer u.a. 

23.30 Aus der Haut Eg @ 
UHU TV-Drama, D 2015 

** Mit Claudia Michelsen 
1.00 30 Jahre Lachen 
im Schmidt-Theater 
Kult auf der Ham¬ 
burger Reeperbahn 
Dok.-Film, D 2018 


ZDF NEO 


9.30 Bares für Rares 11.20 Du¬ 
ell der Gartenprofis 12.00 Die 
Rettungsflieger 13.35 Monk 
14.55 Heidt 15.40 Die Ret¬ 
tungsflieger 17.10 Monk 18.30 
Bares für Rares 20.15 Letzte 
Spur Berlin 21.45 heute-show 

22.15 Neo Magazin Royale 
23.00 24 Hours - Two Sides of 
Crime (1/11) Wh. der 1. Staffel 
0.15 Neo Magazin Royale 1.00 
heute-show 1.30 Shapira Sha- 
pira 2.05 EMI Springflut (5/5) 
Das Vermächtnis • Krimi, S/D ’ 16 


Tatort 

Boerne (Jan J. Liefers, r.) 
erhält Besuch von seinem 
Onkel. Der hatte mit dem 
Südamerikaner, der ermor¬ 
det wurde, ein Verhältnis. 

8.20 Planet Wissen Eg 

9.20 Westpol: Eins zu eins 
9.50 Aktuelle Stunde Eg 

10.35 Lokalzeit-Geschichten 
11.05 Seehund, Puma & Co. 

11.55 Giraffe & Co. Eg 

12.45 Aktuell Eg 
13.05 Planet Wissen Eg 
14.05 In aller Freundschaft 

- Die jungen Ärzte 0 

15.45 Aktuell Eg 
16.05 Hier und heute 
18.00 Aktuell / Lokalzeit Eg 

18.15 Heimathäppchen 

Grillparty Eg 

18.45 Aktuelle Stunde Eg 
19.30 Lokalzeit 

20.00 Tagesschau Eg 

Tatort Eg 0 Erkläre 
Chimäre • TV-Krimi, D 
2015 • Mit Axel Prahl, 
Christian Kohlund u.a. 
R.: Kaspar Heidelbach 
Aktuell Eg 
FrauTV Eg Magazin 
Menschen hautnah 
Eg Dokureihe, D 2019 
Anastasia - Oberst¬ 
leutnant, Komman¬ 
deurin, Transgender 
Mama ist beim 
Friseur Eg Drama, 
CDN 2008 • Mit Ce- 
line Bonnier, L. Lucas 
Tatort Eg 0 Erkläre 
Chimäre • TV-Krimi, D 
2015 (Wh. von 20.15) 


20.15 

i a ii l'i i 

★★ 


21.45 

22.10 

22.40 


23.25 

IJ H i’i i 

★★★ 


1.00 
I d H i t i I 

★★ 


Projekt Traumhochzeit 

Der schönste Tag im Leben 
soll unvergesslich sein. Ma¬ 
ria aus Halle plant ihn seit 
anderthalb Jahren, nichts 
wird dem Zufall überlassen. 

9.40 Quizduell - 
Der Olymp Eg 

10.30 Elefant, Tiger & Co. 
11.00 MDR um elf Eg 

11.45 In aller Freundschaft 

12.30 Zuckersand Eg @ 
uhj TV-Drama, D 2017 
*** Mit Tilman Döbleru.a. 
14.00 MDR um zwei Eg 

15.15 Gefragt - Gejagt Eg 
16.00 MDR um vier Eg 

17.45 Aktuell Eg 
18.10 Brisant Eg 
18.54 Sandmännchen Eg 
19.00 MDR Regional Eg 

19.30 Aktuell Eg 
19.50 Außenseiter - 

Spitzenreiter Eg 

20.15 Lebensretter Eg 

Magazin mit S.Voss 

21.00 Hauptsache gesund 
Eg Zecken auf dem 
Vormarsch / Migrä¬ 
ne / Nordic Walking 

21.45 Aktuell Eg 
22.05 artour Eg Magazin 

22.35 Projekt Traumhoch- 

__ Eg (D 2018) 

23.05 Der Schriftsteller 
Volker Braun Eg 
Dok.-Film, D 2017 

23.35 Nowhere Boy - 
uhj Als John Lennon 
*** ein Junge war Eg 

Drama, GB/CDN 2009 
Mit Aaron Johnson 
1.05 Lebensretter Eg 


ZDF INFO 


13.15 Die Trumps 14.00 Wurde 
der Brexit gekauft? 14.45 Ame¬ 
rikas neue Nazis - Aufmarsch in 
Charlottesville 15.30 Die Rück¬ 
kehr des Ku-Klux-Klan 16.15 
Amerikas neue Nazis 17.00 Citi¬ 
zen Trump 17.45 Trumps Russ¬ 
land-Connection 18.45 Geistes¬ 
blitze 20.15 Morgan Freeman: 
Mysterien des Weltalls 20.45 
Auf den Spuren genialer For¬ 
scher und Erfinder 23.00 Mili¬ 
tärschiffe 23.45 Die Geschichte 
der Gewalt 0.30 heute-journal 


ONE 


14.15 IW Licht über dem 
Wasser TV-Liebesfilm, D 2008 

15.45 In aller Fr. - Die jungen 
Ärzte 16.35 Bezaubernde Jean- 
nie 17.20 Lindenstraße 17.50 
Der Dicke 18.40 Sturm d. Liebe 

20.15 Sträters Männerhaushalt 
21.00 NightWash Schleuder¬ 
gang: Das Beste aus d. Wasch¬ 
salon 21.30 Come fly with me 

22.25 Pierre M. Krause Show 

22.55 Sträters Männerhaushalt 

23.40 NightWash Schleuder¬ 
gang 0.10 Come fly with me 
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22.00 MAGAZIN 


Odysso 

Die zunehmende Technisie¬ 
rung der Medizin beschert 
den Ärzten höhere Gewin¬ 
ne. Steht die Gesundheit 
der Patienten hintenan? 

8.05 Der Herr der Rinder 
8.50 In aller Freundschaft 
9.35 Eisbär, Affe & Co. 
10.25 Giraffe & Co. 

11.15 Planet Wissen 
Polen - Land der 
Kontraste (D 2018) 

12.15 Gefragt - Gejagt 
13.00 Meister des Alltags 

13.30 So war’s! (6) 

14.15 Eisenbahn-Romantik 

15.15 Technikgeschichten 
16.05 Kaffee oder Tee 
18.00 Aktuell 

18.15 Die Rezeptsucherin 

18.45 Landesschau m 

19.30 Aktuell 
20.00 Tagesschau 

20.15 Zur Sache BW! m 

Zur Sache Rheinland- 
Pfalz! / Geheimnis¬ 
volle Orte (Saar) 

21.00 Die härtesten Jobs 
von damals (2/3) 
Florian Weber 
schuftet sich durch 
die Geschichte 

21.45 Aktuell Magazin 
22.00 Odysso Magazin 

Mod.: Dennis Wilms 

22.45 Kunscht! Magazin 

23.15 Kriegstagebuch- 
War Diary 
Dok.-Film über den 
Syrienkrieg, D 2018 

1.00 Elstners Reisen ( 2 / 2 ) 
Mod.: Frank Eltner 


Im Schleudergang 

Christa (Gisela Schneeber¬ 
ger) möchte mit dem Fri¬ 
seur Freddy zum Liebeswo- 
chenende an den Gardasee 
fahren. Es kommt anders... 

11.10 Amerikas legendäre 
Straßen m 

11.55 In aller Freundschaft 

12.40 In aller Freundschaft 
- Die jungen Ärzte PI 

13.30 Reisen in fern. Welten 
Shetland-Inseln 

14.15 Heute auf Tour 

14.40 Gefragt - Gejagt m 

15.30 Alles aus dem Garten 
16.00 Rundschau m 

16.15 Wir in Bayern eh 

17.30 Regional 
18.00 Abendschau es 

18.30 Rundschau m 
19.00 mehr/wert m 

19.30 Dahoam is Dahoam P 
20.00 Tagesschau m 

20.15 quer ES Magazin 
21.00 Schlachthof Live- 

Kabarett • Mit Ingo 
Appelt, Constanze 
Lindner, Jens Neutag 

21.45 Rundschau Magazin 
22.00 Ringlstetter Talk 

22.45 Im Schleudergang 
es P Gardasee 

23.15 Woidboyz on the 
Road Reportagereihe 

23.45 Startrampe 
Musikshow, D 2019 

0.15 Puls Festival 
Konzerte, 2018: 

U.a.: Best of / Parcels 
(Australien) / Dream 
Wife (UK) / Surma 
(Portugal) (bis 1.50) 


20.15 MAGAZIN 


Alles Wissen 

Sintflutartiger Regen, ver¬ 
heerende Stürme, tropische 
Hitze: Ist das der Klima¬ 
wandel? Oder sind es nur 
zufällige Wetterkapriolen? 

10.35 Wildes Albanien es 
11.20 Giraffe & Co. es 
12.10 Dingsda es 
12.55 Sturm der Liebe es 

13.45 Erlebnis Hessen es 

14.30 Die Kinder 
lüu meiner Braut es 

** TV-Komödie, D 2002 
16.00 hallo hessen 

16.45 hessenschau 
17.00 hallo hessen 
17.50 hessenschau 
18.00 Maintower 
18.25 Brisant es 

18.45 Die Ratgeber es 

19.15 alle wetter 

19.30 hessenschau es 
20.00 Tagesschau es 

20.15 Alles Wissen es 

Magazin, D 2019 
Extremwetter 

21.00 10 verblüffende 
Alltagsphänomene 

es Magazin 

21.45 Das große Hessen¬ 
quiz ES Show, D ’19 

22.30 hessenschau 

22.45 Hauptsache Kultur 

23.15 Arbeit war das 
halbe Leben es 
Doku,D 2016 

0.15 Lebwohl Gelbes 
Meer - Hallo 
Schwarzwald 
Dok.-Film, D 2018 
Eine chinesische 
Pflegerin in Deutschi. 


KABEL 1 El SRTL 
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KIKA 


Geldrätsel im Mai 


Hier winkt Bares 

c Rätsel oder Sudoku 
lösen & gewinnen! 



beruf¬ 
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keit 
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Verehrer 
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Stars 


Prüfung 
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Frau 

Adams 
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Grund¬ 

rechen¬ 

art 
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Signal¬ 
einrich¬ 
tung am 
Auto 
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weit 

weg 
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Wut 

Raserei 
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Schwei¬ 

zer 

Sagen¬ 

held 


Fischer- 

utensilien 


Flaum¬ 
feder 
— f— 
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Sohn 


Fürsten- 
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Markt¬ 

bude 
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Liebes- 
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griech. 

Göttin 


Tierhüter 
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unbeug¬ 
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—T 


Holz¬ 

stange 


Zünd¬ 

schnur 


Kinder- 

baustein 


End¬ 

punkt 


gebün¬ 

delter 

Wasser¬ 

ausstoß 


kurz für: 
an das 


engl.: eins 

1— 


niemals 


Papst¬ 

name 

—r~ 


plus 


jetzt in 
diesem 
Moment 

—I— 


italie¬ 

nisches 

Nudel- 

gericht 


Violine 

— f— 


Teil der 
Bibel 
(Abk.) 
— * — 


Raum¬ 
tonver¬ 
fahren 
— f~ 


Ab¬ 

schieds¬ 

wort 
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Lösung Rätsel 

12 3 4 

ODER Lösung Sudoku 

a b c 
Teilnahmeschluss: 31.05.2019 
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► Telefon: 


EINFACH-CHANCE: 01378/420 131 
MEHRFACH-CHANCE: 0900/3333 911 


9.25 Navy CIS: L.A. 10.15 Navy 
CIS 11.10 Without a Trace 12.05 
Numb3rs 13.05 Castle 14.00 
The Mentalist 14.55 Navy CIS: 
L.A. 15.50 News 16.00 Navy 
CIS 16.55 Abenteuer Leben täg¬ 
lich 17.55 Mein Lokal, Dein Lo¬ 
kal • „Katchi“, Luxemburg 18.55 
Achtung Kontrolle! Wir kümmern 
uns drum 20.15 Achtung Ab¬ 
zocke - Wie ehrlich arbeitet 
Deutschland? (2/3) 22.15 Kl 
Magazin 23.20 Die größten 
Skandale 1.15 Mein Revier 


11.30 Voll zu spät! 11.55 Den¬ 
nis & Fletscher 12.20 Trolls 
12.45 Lego Friends 13.10 Spirit: 
wild u. frei 13.35 Angelo! 14.10 
Coop 14.35 Bugs Bunny 15.00 
Dragons 15.25 Tom und Jerry 

15.55 Der gestiefelte Kater 
16.20 Ritter hoch 3 16.45 Die 
Nektons 17.10 Barbie: Traumvil¬ 
la 17.35 Spirit: wild und frei 
18.05 Bugs Bunny 18.35 Wooz- 
le Goozle 19.05 Tom und Jerry 
19.40 Angelo! 20.15 CSI: Miami 

23.55 30 Rock 0.25 Infomerc. 


13.15 Max & Maestro 13.40 
Tiere bis unters Dach 14.10 
Schloss Einstein 15.00 Dance 
Academy 15.50 H20 16.40 Ein 
Fall für TKKG 17.25 Kein Keks 
für Kobolde 17.50 Mascha und 
der Bär 18.00 Wir Kinder aus 
dem Möwenweg 18.10 Die Bie¬ 
ne Maja 18.35 Zacki und die 
Zoobande 18.50 Sandmann 
19.00 Die Piraten von nebenan 
19.25 Die Sportmacher 19.50 
logo! 20.00 KiKA Live 20.10 Das 
erste Mal... Europa! (12/12) 


Bei der MEHRFACH-CHANCE können Sie mit einem Anruf durch die Beantwortung von 10 Fra¬ 
gen Ihre Gewinnchance bis um das 100-Fache (je richtige Antwort um das 10-Fache) erhöhen. 

* € 0,50/Anruf a. d. dt. Festnetz; Mobil höher je nach Tarif Ihres Telekommunikationsanbieters 
** € 0,65/Minute a. d. dt. Festnetz; Mobil höher je nach Tarif Ihres Telekommunikationsanbieters 

► SMS: rtv31.Lösung.Anschrift an die Kurzwahl 99 6 99 (€ 0,50/SMS) 

► Post: Schicken Sie eine Postkarte (€ 0,90) mit der Lösung an 

rtv Gewinnspiel, Postfach 2500,5000 Salzburg, ÖSTERREICH 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahme ab 18 Jahren. Mehrfachteilnahme möglich. 
Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen ist die Teilnahme über Gewinnspiel- 
Services oder sonstige gewerbliche Dienstleister sowie für Mitarbeiter der rtv media group 
GmbH und deren Angehörige. Auflösung und Gewinner nach Teilnahmeschluss auf www.rtv.de. 
Ausgenommen der Gewinner, werden die Teilnehmerdaten nach dem Gewinnspiel gelöscht. 
Die Datenschutzhinweise nach DSGVO zu den Gewinnspielen der rtv finden Sie beim Impressum. 
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Freitag 3.5. 


JETZT AM KIOSK: DIE NEUE ff* Rätsel 



ZDF 


RTL 


SAT.1 


20.15 SHOW 


20.15 KRIMISERIE 


20.15 SHOW 



PRO 7 


20.15 SCI-FI-FILM 


Transformers 



VOX 


20.15 KRIMISERIE 


Law & Order 


Lorenz Huber (M. Herbrech¬ 
ter) sieht die Schwanger¬ 
schaft von Marie (C. Bode, 
I.) zwiespältig. Als Arbeits¬ 
kraft fällt sie nun aus. 


Richard Voss (Jan-Gregor 
Kremp) trifft sich mit Nina 
Keppler (Odine Johne). 

Sie ist die Kollegin eines 
ermordeten Violinisten. 


„Nur zu kokettieren mit Po 
und Mund, ist auch für ei¬ 
nen Cha Cha Cha nicht ge¬ 
nug“, so Joachim Llambis 
Urteil über Evelyn Burdecki. 


Beim Wissensduell Schüler 
gegen Erwachsene sind 
Erstere im Vorteil, haben sie 
den Unterrichtsstoff doch 
noch frisch im Gedächtnis. 


Im vierten Teil spielt Mark 
Wahlberg die Hauptrolle. Als 
Erfinder Cade Yeager gerät 
er in den Krieg um das 
Überleben der Autobots. 


Tutuola (Ice T) und Benson 
(M. Hargitay) sind skep¬ 
tisch, als ihnen die junge 
Savannah Ross von ihrer 
Vergewaltigung erzählt. 


5.30 ARD-Morgenmagazin 
9.00 Tagesschau eü 
9.05 Live nach Neun eü 

9.55 Sturm der Liebe 

10.45 Meister des Alltags EU 

11.15 Werweiß denn 
sowas? ei 

12.00 Tagesschau es 

12.15 ARD-Buffet Eü 
Leben & genießen 

13.00 ZDF-Mittagsmagazin 
14.00 Tagesschau eh 

14.10 Rote Rosen eü 

15.00 Tagesschau eü 

15.10 Sturm der Liebe 
16.00 Tagesschau eü 

16.10 Verrückt nach Meer 
17.00 Tagesschau eü 

17.15 Brisant eü 
18.00 Werweiß denn 

sowas? eü Gäste: 
Günther Emmerlich, 
Günter Wewel 

18.50 Quizduell — 

Der Olymp eü 
Gäste: Meret Becker, 
Moritz Bleibtreu 

19.45 Sportschau vor acht 

19.50 Wetter / Börse eü 
20.00 Tagesschau eü 


5.30 ARD-Morgenmagazin 
9.00 heuteXpress 
9.05 Volle Kanne - 
Service täglich 
10.30 Notruf Hafenkante eü 
lü Der letzte Vorhang 

11.15 SOKO Stuttgart eü ' 
Cremeprinzessin 

12.00 heute 

12.10 drehscheibe 
13.00 ZDF-Mittagsmagazin 
14.00 heute - in Deutschi. 

14.15 Die Küchenschlacht 

15.00 heute Xpress eü 
15.05 Bares für Rares eü 
16.00 heute - in Europa eü 

16.10 Die Rosenheim- 
Cops eü M Krimiserie, 
D 2010 • Safe mit 
mörderischem Inhalt 

17.00 heute eü 

17.10 hallo deutschland 

17.45 Leute heute eü 
18.00 SOKO Wien (1/16) Eü 

Krimiserie, D/A 2016 
Wh. der 12. Staffel 
19.00 heute / Wetter eü 
19.25 Bettys Diagnose eü 
0 Krankenhausserie, 
D 2018 • Ganzer Kerl 


5.25 Exclusiv 

5.35 Explosiv 

6.00 Guten Morgen 
Deutschland 

8.30 Gute Zeiten, 
schlechte Zeiten eü 

9.00 Unter uns 

9.30 Alles was zählt eü 
10.00 Der Blaulicht-Report 
11.00 Der Blaulicht-Report 
12.00 Punkt 12 

14.00 Die Superhändler — 

4 Räume, 1 Deal 

15.00 Auf fremden Sofas 
16.00 Vorher Nachher - 
Dein großer Mo¬ 
ment Doku-Soap 
17.00 Freundinnen - Jetzt 
erst recht Serie 

17.30 Unter uns Daily Soap 
18.00 Explosiv Magazin 

18.30 Exclusiv Magazin 

18.45 RTL aktuell 
19.05 Alles was zählt eü 
19.40 Gute Zeiten, 

schlechte Zeiten eü 
Karla will nach wie 
vor Sunnys Platz als 
Emilys beste Freun¬ 
din einnehmen. 


5.30 Sat.1 -Frühstücks¬ 
fernsehen • Mod.: 
Matthias Killing, 
Christian Wackert, 
Marlene Lufen, 

Alina Merkau, Jochen 
Schropp, Karen 
Heinrichs • Live 
10.00 Im Namen der 
Gerechtigkeit - 
Wir kämpfen für Sie! 
12.00 Anwälte im Einsatz 
14.00 Auf Streife 

15.00 Auf Streife- 
Die Spezialisten 

Doku-Soap 

16.00 Klinik am Südring 

Doku-Soap 

17.00 Klinik am Südring- 
Die Familienhelfer 

Doku-Soap 

17.30 Klinik am Südring- 
Die Familienhelfer 

Doku-Soap 

18.00 Endlich Feierabend! 

Magazin • Live 
19.00 Genial daneben - 
Das Quiz 
Show, D 2019 

19.55 Sat.1 Nachrichten 


5.55 Two and a Half Men 
7.05 The Big Bang Theory 

8.45 The Middle 

9.30 Fresh off the Boat 

10.25 Mike & Molly 

10.50 How I MetYour... 

11.45 2 Broke Girls 

12.35 Morn 

13.00 Two and a Half Men 
U.a.. Das Leben ist 
kein Musical / 

Wer hat in meinen 
Busch gepinkelt? 

14.15 The Middle 

Die Mathestunde / 

Der Frühjahrsputz 

15.10 The Big Bang 
Theory Comedyserie, 
USA 2012 - Das 
Rätsel der 43 / Die 
Parkplatz-Eskalation / 
Strafe muss sein / 
Mädelsabend mit Kerl 

17.00 taff 

18.00 Newstime 

18.10 Die Simpsons Vier 
Powerfrauen und ei¬ 
ne Maniküre / Es war 
einmal in Homerika 

19.05 Galileo Magazin 


5.10 CSI: NY 

6.50 CSI: Den Tätern auf 
der Spur 

7.45 Verklag mich doch! 

10.50 vox nachrichten 

10.55 Mein Kind, dein Kind 
-Wie erziehst du 
denn? 

12.00 Shopping Queen 
In Hannover 

13.00 Zwischen Tüll und 
Tränen • Doku-Soap 

14.00 Mein Kind, dein Kind 

15.00 Shopping Queen 

16.00 4 Hochzeiten und 
eine Traumreise 

Tag 5: Finale 

17.00 Zwischen Tüll und 
Tränen Doku-Soap 

18.00 First Dates- 

Ein Tisch für zwei 

19.00 Das perfekte Dinner 
Tag 5: Oliver, Bre¬ 
men • Vorspeise: 
Wolfsbarsch auf der 
Haut gebraten auf 
Langusten-Kartoffel- 
püree mit Krusten¬ 
tierreduktion 

20.00 Prominent! Magazin 


20.15 Daheim in 

20.15 Der Alte mm 

20.15 Let’s Dance (7/13) 

20.15 Luke! Die Schule 

20.15 Transformers: 

20.15 

Erna den Bergen eü m 

Krimiserie, D 2019 

L,VE eü Show • Jury: Motsi 

und ich - VIPs 

EMI Ära des Unter- 


** Liebesleid 

Amalia 

Mabuse, Jorge 

gegen Kids 

** gangs Sci-Fi-Film, 


TV-Drama, D 2019 

21.15 Letzte Spur Berlin 

Gonzalez u.a. • Mod.: 

Show, D 2019 

USA/CHN 2014 


Mit Theresa Scholze, 

eü Krimiserie, D 2019 

Daniel Hartwich, 

Moderation: Luke 

Mit Stanley Tucci, 


Matthi Faust u.a. 

Happy Birthday 

Victoria Swarovski 

Mockridge 

Kelsey Grammer u.a. 

21.15 

Regie: Michael Zens 

22.00 heute-journal eü 

23.15 Exclusiv spezial 

22.55 Die Faisal-Kawusi- 

Regie: Michael Bay 


Erstausstrahlung 

22.25 heute-show eü 

(2/6) Magazin 

Show (D 2019) 

23.40 Born 2 Die 


21.45 Tagesthemen eü 

Nachrichtensatire 

Let’s Dance • Live 

23.50 Knallerfrauen 

EMI Actionfilm, USA 2002 

22.10 

22.00 Tatort eü lü Wer das 

22.55 Der Deutsche 

0.00 Nachtjournal 

Comedyshow, D ’14 

** Mit Jet Li, DMX, 


uiüJ Schweigen bricht 

Filmpreis 2019 eü 

0.30 Willkommen bei 

0.20 Switch Reloaded 

Anthony Anderson 


TV-Krimi, D 2013 

Die große Gala 

Mario Barth Show, 

Comedyshow, D ’09 

Regie: Andrzej 


Mit Joachim Kröl, 

Moderation: Desiree 

D 2017 Gäste: 

1.15 Sechserpack 

Bartkowiak 

23.05 

Nina Kunzendorf 

Nosbusch • Aus Berlin 

Steffen Henssler, 

Comedyshow, D ’07 

1.30 Unstoppable- 


23.30 Mordkommission 

Lesen Sie dazu S. 25 

die Band Madcon 

2.30 Die dreisten drei - 

EM1 Außer Kontrolle 


ESU Istanbul eü Aus- 

1.10 Neo Magazin Royale 

1.30 Willkommen bei 

Die Comedy-WG 

*** Actionthriller, USA 10 

0.00 

** gespielt • TV-Krimi, D 

Show, D 2019 

Mario Barth Show, D 

Show, D 2005 

Mit Denzel Washing¬ 

0.20 

’15 • Mit Erol Sander 

1.55 Starsky und Hutch 

’17 • Gäste: Andreas 

3.40 Sechserpack 

ton, Chris Pine u.a. 


1.10 Daheim in den 

Krimiserie • Liebe, 

Gabalier, Ehrlich 

Comedyshow, D ’07 

3.15 Watch Me Magazin 


imi Bergen eü 0 Liebes- 

Wahn und Vampir/ 

Brothers, llka Bessin 

4.45 Die dreisten drei - 

3.30 Born 2 Die Action- 


** leid (Wh. von 20.15) 

Der Spezialist 

2.40 Let’s Dance (7/13) 

Die Comedy-WG 

EM1 film, USA 2002 


2.43 Tagesschau eü 

3.35 Letzte Spur Berlin eü 

Eü Show, D 2019 

Show, D 2005 

** (Wh. von 23.40) 



Law & Order: 
Special Victims 
Unit eü Krimiserie, 
USA 2017 
Märchenprinz 
Law & Order: 
Special Victims Unit 
eü Contrapasso 
Law & Order: 
Special Victims Unit 
eü Nicht zu fassen 
(2013) - Staffelfinale 
Chicago P.D. eü 
Actionserie, 

USA 2017-3737 
vox nachrichten 
Medical Detectives 
eü 6 Folgen • U.a.: 
Rendezvous mit dem 
Tod/Verhängnis¬ 
volle Konfrontation / 
Brandgefährlich 
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Für die Leser der 


Für Sie inklusive: 

✓ 3/4/7 Übernachtungen 

✓ 3/4/7 x reichhaltiges Frühstücksbuffet 

✓ 2/3/6 x Mittagssnack (Suppe/Salatbar) 

✓ 3/4/7 x Abendessen als 4-Gang-Menü oder Buffet 

✓ Täglich Wasser und Säfte (13-20 Uhr) 

✓ Täglich Bier und Hauswein (18-20 Uhr) 

✓ Wellnessbereich mit Hallenbad, Sauna und 
Liegewiese ✓ Informationen über die Region 

✓ WLAN im öffentlichen Bereich 

✓ Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit) 

Die Verpflegung beginnt am Anreisetag mit dem Abendessen. 


RersenAKTUELL.COM 

EHRLICH GÜNSTIG VERREISEN! 




Der traumhaft schöne Nationalpark Bayerischer 
Wald lockt mit malerischen Naturlandschaften und 
zahlreichen reizvollen Freizeitaktivitäten. Das Hotel 
liegt im Ortsteil Mitterfirmiansreut, ca. 25 km von 
Freyung und rund 55 km von Passau entfernt. 

Ihr Hotel umfasst ein Restaurant, eine Sonnen¬ 
terrasse, eine abgeschlossene Abstellmöglichkeit 
für Fahrräder sowie einen Wellnessbereich mit 
Hallenbad, Sauna und Liegewiese. 

Ihr Zimmer verfügt über Dusche/WC, TV, Telefon, 
Minibar und einen Balkon. 


c „. „ Anreise 

Saison letzte Abreise Nächte 

03.11.-22.12.19* 

28.04.-13.07.19, 25.08.-02.11.19 

14.07.-24.08.19 

Einzelzimmerzuschlag: 7 €/Nacht 

Ermäßigungen: 1 Kind 0-5,9 Jahre FREI, 6-11,9 Jahre 50 % 

Im Doppelzimmer mit Schlafcouch bei zwei Vollzahlern. 

Hunde: ca. 6 €/Nacht (mit Voranm.; im Restaurant nicht erlaubt) 
Kurtaxe: ca. 1,60 € pro Person/Nacht 


DO 


SO 

3 

4 

7 

99 

119 

199 

119 

129 

239 

129 

139 

259 


Eigene Anreise 

TERMINE & PREISE in €/Person im DZ 




Bayerischer Wald 

Hotel Almberg in Philippsreut 



Lüneburger Heide 


iaiätaiii$eminaris Hotel Lüneburg 

Für Sie inklusive: 

✓ 2/3/5 Übernachtungen 

v- 2/3/5 x reichhaltiges Frühstücksbuffet 
* 1 x Abendessen als Buffet 

✓ Willkommenscocktail 

✓ 1 Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen 

✓ WLAN 

✓ Tiefgarage (nach Verfügbarkeit) 


Die historische Salz- und Hansestadt Lüneburg an 
der Ilmenau begeistert mit einem mittelalterlichen 
Stadtbild. Das Hotel begrüßt Sie direkt am herrlichen 
Kurpark, gegenüber der Salztherme und nur wenige 
Gehminuten vom Stadtzentrum entfernt. 

Ihr Hotel erwartet Sie mit zwei Restaurants, Bar, 
Terrasse und zwei Aufzügen. Zwei Kegelbahnen, ein 
Billardtisch und ein Fahrradverleih sind vorhanden. 

Ihr Zimmer ist mit Dusche/WC, Fön, Safe, TV, 
Telefon, Minibar und teilweise Balkon ausgestattet. 


Kein Einzelzimmerzuschlag! 

Hunde: ca. 15 €/Nacht (mit Voranm.; im Restaurant nicht erlaubt) 
Kurtaxe: ca. 2,50 € pro Zimmer/Nacht 


Eigene Anreise 
TERMINE & PREISE in €/Person im DZ/EZ 
c . „„ Anreise täglich 

SaiSOn ‘letzte Abreise Nächle 2 3 5 

29.04.-30.04.19, 01.07.-30.07.19, 10n 17n ocn 

01.10.-30.12.19* 29 79 269 

01.05.-30.06.19, 02.08.-30.09.19 159 219 349 


Die angegebene Hotel-/Schiffskategorie entspricht einer Einschätzung der Reisen Aktuell GmbH. 
Nutzung der Hotel-/Zimmer-/Schiffseinrichtungen ggf. gegen Gebühr (ausgenommen Inklusiv- 
leistungen). Für Personen mit eingeschränkter Mobilität sind diese Reisen im Allgemeinen nicht 
geeignet. Änderungen von Leistungen durch Dritte, Verfügbarkeit, Irrtümer u. Satzfehler Vorbehalten. 
Mit Erhalt der Reisebestätigung und des Sicherungsscheines wird eine Anzahlung in Höhe von 
20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. 


Beratung & Buchung 0261" 29 35 1919 

8-19 Uhr sowie Sa., So. und Feiertage 10-19 Uhr WWW.reiSenaktUell.COITI 
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz 
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JETZT AM KIOSK: DIE NEUE Fflätse/ 



9.05 Kulturzeit 9.45 nano 10.15 
Markus Lanz 11.30 Stöckl. 

12.30 Besonders normal 13.00 
ZIB 13.20 Der Känguru-Mann 
(1+2/2) Williams Ankunft /Wil¬ 
liams Weg in die Wildnis 14.50 
Durch Australien in legendären 
Zügen 15.30 Mit dem Zug durch 
Australiens Süden 16.15 Aus¬ 
traliens Mississippi - Der Mur¬ 
ray 17.00 Neuseeland - Eine 
Segelreise um die Südinsel 

17.45 Neuseelands Fjorde 

18.30 nano 19.00 heute 19.20 
Kulturzeit 20.00 Tagesschau 

20.15 Pässe für Krimi¬ 
nelle Doku,D 2018 
Biometrischer Daten¬ 
handel im Dark Web 
21.00 makro Magazin 
Japans Öffnung 

21.30 Ruanda - Gorillas, 
grüne Hügel und 
Gründerboom 
Doku, D/RWA 2019 

22.00 ZIB 2 

22.25 Die Halbstarken n 

nm Drama, D 1956 • Mit 
*** Horst Buchholz, Karin 
Baal, C. Doermer u.a. 

23.55 lOvorlO 
0.25 Realer Irrsinn XXL 


9.30 1939/40, ein „Feldzug“ 
nach Frankreich (1+2/2) • Der 
„Sitzkrieg“ / Der „Blitzkrieg“ 

11.20 „Unter Herrenmenschen“ 

12.15 Re: 12.50 Journal 13.00 
Stadt Land Kunst 13.40 IM 
Ein süßer Fratz Musikkomödie, 
USA 1957 15.50 Äquator-Die 
Linie des Lebens ■ Abenteurer 
und Pioniere 16.45 X:enius 

17.10 Die Bienenflüsterer 17.40 
Naturwunder des Nordens (1/2) 
Fjorde 18.35 Das Krokodil 

19.20 Arte Journal 19.40 Re: 
Junge Praktikanten in Brüssel 

20.15 Sanfter Mann 
nm sucht Frau m 

** TV-Drama, F 2015 
Mit Alice Taglioni, Eric 
Caravaca u.a. • Regie: 
Julie Lopes Curval 

21.45 Conny Plank Mein 
DI33 Vater der Klangvisio¬ 
när • Dok.-Film, D 17 
Erstausstrahlung 

23.10 Claude Frangois, 
Schattenseiten 
eines Playboys 
Doku, F 2017 

0.05 Tracks Magazin 

0.55 Berlin Live Jan 
Blomqvist (2018) 


7.20 Brisant 8.00 Aktuell 8.30 
Abendschau 9.00 In aller 
Freundschaft 10.30 Rote Rosen 

11.20 Sturm der Liebe 12.10 
Tierärztin Dr. Mertens 13.00 
rbb24 13.10 Verrückt nach 
Meer 14.00 Lichters Schnitzel¬ 
jagd 14.45 Typisch! • Der Gar- 
tengeräte-Guru 15.15 Mit dem 
Jeep durch Angola 16.00 rbb24 

16.15 Gefragt - Gejagt 17.00 
rbb24 17.05 Giraffe & Co. 17.55 
Sandmännchen 18.00 Um 
sechs 18.30 zibb 19.30 Abend¬ 
schau 20.00 Tagesschau 

20.15 Echt witzig! 

Show, D 2018 
Die schönste Neben¬ 
sache der Welt • Mit 
Ingo Appelt, Christoph 
Sonntag, Heißmann 
& Rassau, Harald 
Juhnke, Michael Mit¬ 
termeier, Dirk Bach 
21.45 rbb24 Mit Sport 
22.00 Riverboat Talkshow 
Gäste siehe MDR 
0.15 Knapp daneben 
Show, D 2019 
Musik & Talk mit 
Heiner Knapp 

1.50 Abendshow Magazin 


die nordstory 

HolgerWulschner, ein ehe¬ 
maliger DDR-Jugendmeis- 
ter im Springreiten, bildet in 
Groß Viegeln nahe Rostock 
Nachwuchspferde aus. 

10.30 buten un binnen 
11.00 Hallo Niedersachsen 

11.30 Wie geht das? m 
12.00 Brisant Eg 

12.25 In aller Freundschaft 

13.10 In aller Freundschaft 
- Die jungen Ärzte Hl 

14.00 NDR//aktuell Eg 

14.15 die nordstory Eg 

15.15 Gefragt - Gejagt Eg 
16.00 NDR//aktuell Eg 

16.20 Mein Nachmittag Eg 

17.10 Seehund, Puma & Co. 
18.00 Regional Eg 

18.15 Hofgeschichten Eg 
18.45 DAS! Eg 

19.30 Regional Eg 
20.00 Tagesschau Eg 


Prost, NRW! 

Eine Reise durchs Bierland 
Nordrhein-Westfalen. In Es¬ 
sen betreibt Patric Ampütte 
die Kultkneipe „Ampütte“ in 
vierter Generation. 

8.50 Europamagazin Eg 

9.20 Monitor Eg 

9.50 Aktuelle Stunde Eg 
10.35 Lokalzeit 

11.05 Seehund, Puma & Co. 
11.55 Giraffe, Erdmännchen 
& Co. Eg 

12.45 Aktuell Eg 
13.05 Planet Wissen Eg 
14.05 In aller Freundschaft 

- Die jungen Ärzte H 

15.45 Aktuell Eg 
16.05 Hier und heute 
18.00 Aktuell / Lokalzeit Eg 

18.15 Servicezeit Reportage 

18.45 Aktuelle Stunde Eg 
19.30 Lokalzeit 

20.00 Tagesschau Eg 


Die Schlager des ... 

Und schon wieder ist ein 
Monat vorbei. Bernhard 
Brink widmet sich den Top 
50 der Schlageralbum¬ 
charts aus dem April. 

8.50 In aller Freundschaft 
- Die jungen Ärzte H 
9.40 Quizduell - Olymp Eg 

10.30 Elefant, Tiger & Co. 
11.00 MDR um elf Eg 

11.50 In aller Freundschaft 

12.35 Erik, der Wikinger 

unu Abenteuerfilm, l/E ’65 
★ ★ 

Mit Giuliano Gemma 
14.00 MDR um zwei Eg 

15.15 Gefragt - Gejagt Eg 
16.00 MDR um vier Eg 
17.45 Aktuell Eg 
18.10 Brisant Eg 
18.54 Sandmännchen Eg 
19.00 MDR Regional Eg 

19.30 Aktuell Eg 

19.50 Elefant, Tiger & Co. Eg 


WEITERE SENDER 


20.15 


6.00 Shopping 14.30 
Alte Stücke, neuer Glanz 15.30 
Storage Wars 16.30 Schätze 
aus der Scheune 17.30 Storage 
Wars 18.30 Poker 19.30 BL ak¬ 
tuell 20.00 PS-Profis 21.30 PS- 
Profis Schule 22.00 FC Bayern 
Inside 22.30 Sky Sport News 2. 
BL 23.30 BL aktuell 0.00 Clips 


ARD ALPHA 


_ 20.00 Tages¬ 
schau 20.15 M Gewaltfrie¬ 
den: Die Legende vom Dolch¬ 
stoß und der Vertrag von Ver¬ 
sailles (1/2) TV-Dokudrama, D 
2009 21 .45 Yes Minister 22.45 
China und die Künstliche Intelli¬ 
genz 23.15 The Day 23.45 Ta¬ 
gesschau 1999 0.00 Bob Ross 


imw 16.05 Krass Schule 
17.00 News 17.10 Krass Schule 
18.05 Köln 50667 19.05 Berlin 
- Tag & Nacht 20.15 cast 
Away - Verschollen Abenteuer, 

USA 2000 23.05 Wl Gangs of 
New York Drama, USA/I/GB/D/ 

NL 02 2.10 EMI Ein Fremder 21.45 
ohne Namen Western, USA 72 22.00 


21.15 


EUROSPORT 

1 8.35 Rad 11.00 | 

PHOENIX 

I 17.15 Reportage; 

TELE 5 


Snooker: WM • Halbfinale • Live 
18.30 Rad: Tour de Romandie 
19.00 Matchday live - Warm- 
up 19.30 #TGIM - Stream Team 
Live 20.15 SammerTime 20.45 
Fußball 22.15 Mann gegen 
Mann • Live 23.20 Rad: Tour de 
Romandie 0.00 Rallye: FIA-EM 


17.10 Stargate 19.05 
17.30 der tag 18.00 phoenix Star Trek - Raumschiff Voyager 
persönlich 18.30 Doku 20.00 20.15 dH The Mermaid Fan- 
Tagesschau 20.15 Wildes tasykomödie, CHN 2016 Erst- 
Deutschland 21.00 Die Vogesen, ausstrahlung 22.00 EMI 
geheimnisvoller Wald 21.45 Der SchleFaZ: Nightbeast - Terror 
wilde Wald der Kaiserin 22.30 aus dem Weltall Sci-Fi-Horror, 
NaturNah 23.00 phoenix der tag USA 1982 Erstausstrahlung 
0.00 phoenix persönlich 0.35 garantiert unzensiert 


0.00 

0.30 

2.30 


die nordstory Eg 

Reportagereihe, D ’19 
Vom Stallburschen 
in die Champions 
League 

Wir gründen ein 
Dorf Eg Gemeinsam 
alt werden (D 2017) 
NDR//aktuell Eg 
3 nach 9 Talkshow 
Gäste: Ewald Lienen, 
Mathias Richling, 
Bettina Tietjen, Cons- 
tantin Schreiber, 
Alfons 

Käpt’ns Dinner Talk 
Mit Michel Abdollahi 
3 nach 9 Eg (Wh.) 
Mein Norden 


20.15 Prost, NRW! Das 
Land der Biere h 

Doku, D 2016 
21.00 Unser Westen Eg 
Dokureihe, D 2018 
Unsere Städtetrips 
21 .45 Aktuell Eg 
22.00 Kölner Treff Eg 
Talkshow • Gäste: 

Lisa Maria Potthoff, 
Mimi Fiedler, Fritz u. 
Franz Keller (Winzer) 
23.30 Kölner Treff classics 
Eg (2009) • Gäste: 
Marcel Reich-Ranicki, 
Dagmar Koller und 
Daniel Brühl 

0.55 Kölner Treff Eg (Wh.) 
2.30 Lokalzeiten 


20.15 Die Schlager 
des Monats Eg 

Show, D 2019 - April 
Mod.: Bernhard Brink 
21.45 Aktuell Eg 
22.00 Riverboat Eg 

Gäste: Felix Klieser 
(Klassikstar), Robin 
Pietsch (Sterne¬ 
koch), Jürgen Feder 
(Extrembotaniker) 
0.15 MDR Kultur- 
Filmmagazin 
0.30 Mankells Wallander 
nm Eg Verrat • TV-Krimi, 
*** S 2012 - Mit Krister 
Henriksson u.a. 

2.00 Gretas Reise 
Kurzfilm, D 2014 


RTL PLUS 


engericht 17.00 essen & trin¬ 
ken - Für jeden Tag 17.45 mie¬ 
ten, kaufen, wohnen 18.40 
Strafgericht 20.15 Ritas Welt 
21.05 Nikola 22.00 Alles Atze 
22.55 Das Amt 23.45 Ritas Welt 
0.35 Jeopardy! 0.55 Familien- 

I7T?1 17.30 Auslandsreport 
18.20 Telebörse 18.35 Ratgeber 
Extra 19.10 Top Gear 20.15 
Rennlegenden 21.05 Männer & 
Maschinen 22.10 Die Macht der 
Technik (4/8) 23.10 Deluxe 0.10 
Let’s talk about Sex - Das Jahr¬ 
hundert der Aufklärung (1 +2/6) 


5.45 Das Strafgericht 

7.20 Law & Order 8.50 Burn 
Notice 10.15 J.A.G. - Im Auftrag 
der Ehre 12.45 Baywatch - Die 
Rettungsschwimmer von Malibu 

14.20 M.A.S.H. 15.10 Ein Käfig 
voller Helden 16.00 Baywatch 
17.35 M.A.S.H. 18.25 Ein Käfig 
voller Helden 19.20 Immer wie¬ 
der Jim 20.15 Medical Detecti- 
ves - Geheimnisse der Gerichts¬ 
medizin 22.00 The First 48 

22.50 Medical Detectives - Ge¬ 
heimnisse der Gerichtsmedizin 
0.30 The First 48 1.20 Infomer- 
cials 3.20 Höllische Nachbarn 


ZDF NEO m 

ZDF INFO 

t | 

| ONE 

OfW’ 


ETT1 16.35 Total Dreamer- 
Träume werden wahr 17.35 
Cold Case 19.20 Grey’s Anato- 
my 20.15 Germany’s next Top¬ 
model - by Heidi Klum 22.25 
red.Style 23.00 All About You - 
Das Fashion-Duell 0.00 100 % 
Hotter - Make Me Over 


SONNENKLAR.TV 


laub für ALLE 19.30 Reisecharts 
20.15 Die AdT Show 20.30 Ur¬ 
laubsträume 21.00 sonnenklar. 
TV 21.15 Reiseticker 21.30 Die 
AdT Show 21.45 Reiselounge 
22.30 Die AdT Show 22.45 Der 
Tag 23.00 Infomercial 


8.35 Lafer! Lichter! Lecker! 
9.20 Bares für Rares 11.05 Du¬ 
ell der Gartenprofis 11.50 Die 
Rettungsflieger 13.20 Monk 
14.45 Heidt 15.30 Die Ret¬ 
tungsflieger 17.05 Monk 18.30 
Bares für Rares 20.15 Shakes¬ 
peare & Hathaway - Private In- 
vestigators • Das unbezahlbare 
Herz • Finale der 1. Staffel 21 .00 
Death in Paradise (1+2/8) Wh. 
der 1. Staffel 22.45 Silent Wit- 
ness (1-4/10) Wh. der 16. Staf¬ 
fel 2.15 Silent Witness (Wh.) 


10.45 Deutschland, Deine Ämter 

11.45 Hartz IV auf dem Prüf¬ 
stand 12.30 Mythos Concorde 
14.00 Das erfolgreichste Flug¬ 
zeug der Welt 14.45 Genius - 
Rivalen des Fortschritts 17.00 
Goldrausch am Yukon 17.45 
Leschs Kosmos 18.45 ZDF-His- 
tory 20.15 Skandal! Große Affä¬ 
ren in Deutschland ■ 3 Folgen 

22.30 Die Paten von der Ruhr - 
Mafia-Paradies Deutschland 
23.15 Bordell Deutschland 0.45 
Der Zweite Weltkrieg ■ 6 Folgen 


10.25 Lindenstraße 10.55 In 
aller Fr. - Die jungen Ärzte 11.45 
Verrückt nach Meer 12.35 
Sturm der Liebe 14.10 Party of 
Five 15.40 In aller Fr. - Die jun¬ 
gen Ärzte 16.30 Bezaubernde 
Jeannie 17.20 Lindenstraße 
17.50 Der Dicke 18.40 Sturm 
der Liebe 20.15 Nuhr im Ersten 
21 .00 IM Der Gott des Ge¬ 
metzels Drama, F/D/PL/E 2011 
22.10 Großstadtrevier 23.45 
Altes Geld (5-8/8) 3.05 EMI 
Der Gott des Gemetzels (Wh.) 
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Expedition in die... 

In der Südeifel an der Gren¬ 
ze zu Luxemburg erheben 
sich mächtige Burgen. Stef¬ 
fen König nimmt gleich mal 
an einem Rittersmahl teil. 

8.05 Landesschau m 
8.50 In aller Freundschaft 
9.35 Leopard & Co. 

10.25 Giraffe & Co. 

11.15 Planet Wissen 
Weniger sitzen, 
mehr bewegen 

12.15 Gefragt - Gejagt 
13.00 Meister des Alltags 

13.30 So war’s! • Show 

14.15 Eisenbahn-Romantik 

15.15 Technikgeschichten 
16.05 Kaffee oder Tee 
18.00 Aktuell 

18.15 Am Hochrhein 

18.45 Landesschau m 

19.30 Aktuell 
20.00 Tagesschau 

20.15 Expedition 

in die Heimat 

Reportagereihe, D ’18 
Schlösser u. Burgen 
in der Südeifel 
21.00 Handwerkskunst! 
Dokureihe, D 2019 
Wie man ein 
Kanu baut 

21.45 Aktuell Magazin 
22.00 Nachtcafe Talkshow 

Familientragödien 

23.30 Die Mathias 
Richling Show 

0.00 Nachtcafe - Das 
Beste Talkshow 2010 
Frau über 50 

1.30 Nachtcafe Talkshow 
3.00 Kölner Treff Talk 


KABEL 1 


10.15 Navy CIS 11;10 Withouta 
Trace 12.05 Numb3rs 13.00 
Castle 14.00 The Mentalist 

14.55 Navy CIS: L.A. 15.50 
News 16.00 Navy CIS 16.55 
Abenteuer Leben täglich 17.55 
Mein Lokal, Dein Lokal • „Taver¬ 
ne beim Baron“, Luxemburg 

18.55 Achtung Kontrolle! Wir 
kümmern uns drum 20.15 Ele- 
mentary Mehrere Städte wert 

21.15 Navy CIS • Finale 12. Staf¬ 
fel 23.15 Navy CIS: L.A. 1.05 
Navy CIS 2.40 Navy CIS: L.A. 




20.15 MAGAZIN 


Hubert und Staller Service: reisen 


Staller (Helmfried von Lüt¬ 
tichau) findet Gestütsbesit¬ 
zerin Claudia Hagen tot im 
Stall auf. Ihr Lieblingspferd 
Poldi ist verschwunden. 


Das römische Amphitheater 
in Pula sollte auf dem Rei¬ 
seplan eines jeden Istrien- 
Besuchers stehen. Ebenso 
wie die Höhlen von Pazin. 


10.25 Spaniens Norden m 
11.10 Querbeet Classix m 
11.55 In aller Freundschaft 
12.40 In aller Freundschaft 
- Die jungen Ärzte S 

13.30 Tennis: ATP World 
L,VE Tour • BMW Open, 

Herren Viertelfinale 

15.30 Alles aus dem Garten 
16.00 Rundschau m 

16.15 Wir in Bayern m 

17.30 Regional 
18.00 Abendschau E3 

18.30 Rundschau m 
19.00 Unser Land m 

19.30 Landgasthäuser 
Alpenküche m 

20.00 Tagesschau m 

20.15 Hubert und 
Staller m M Krimi¬ 
serie, D 2013 • Tot¬ 
geritten / Dicke Luft 

21.45 Rundschau Magazin 
22.00 Normal is des ned! 

Kabarettshow, D ’08 
Betty und Bert / 
D’Mama/Pest und 
Cholera • Gäste: 
Claudia Schienger, 
Helmut Schleich u.a. 

22.45 Heiße Grenze 
UHU Western, USA 1959 

** Mit Robert Mitchum, 
Julie London u.a. 

0.20 Landgasthäuser 
Alpenküche m 
0.55 Wir in Bayern es 


10.30 Auf schmaler Spur 
durch Indien (1/3) 

11.15 Giraffe & Co. es 
12.05 Dingsda es 

12.50 Sturm der Liebe es 
13.40 Tierärztin Dr. Mertens 

14.30 Die Diebin und der 
Um General es TV-Tragi- 

** komödie, D 2005 
16.00 hallo hessen 

16.45 hessenschau 
17.00 hallo hessen 

17.50 hessenschau 
18.00 Maintower 
18.25 Brisant es 

18.45 Die Ratgeber es 

19.15 wetter / hessenschau 
20.00 Tagesschau es 

20.15 Service: reisen es 

Magazin, D 2018 
Istriens Süden (3): 
Urlaubsparadies an 
der kroatischen Adria 

21.00 Slowenien - Reisen 
im Land der Sagen 
und Mythen es 
Doku,D 2017 

21.45 hessenschau 
22.00 3 nach 9 Talkshow 

Gäste siehe NDR 
0.00 Trespass - Auf 
lüu Leben und Tod 
** Thriller, USA 2011 
Mit Nicolas Cage, 
Nicole Kidman u.a. 
1.20 Service: reisen es 
2.05 Slowenien es Doku 


SRTL 

ZI 

KIKA 



13.10 Spirit: wild und frei 13.35 
Angelo! 14.10 Coop 14.35 Bugs 
Bunny 15.00 Dragons 15.25 
Tom und Jerry 15.55 Der gestie¬ 
felte Kater 16.20 Ritter hoch 3 
16.45 Die Nektons 17.10 
Barbie: Traumvilla 17.35 Spirit: 
wild und frei 18.05 Bugs Bunny 
18.35 Woozle Goozle 19.05 Tom 
und Jerry 19.40 Angelo! 20.15 
M Kubo - Der tapfere Sa¬ 
murai Animationsfilm, USA 
2016 Erstausstrahlung 22.05 30 
Rock 0.05 Infomercials 


13.40 Tiere bis unters Dach 
14.10 Schloss Einstein 15.00 
Dance Academy 15.50 H20 

16.40 Ein Fall für TKKG 17.25 
Kein Keks für Kobolde 17.50 
Mascha und der Bär 18.00 Wir 
Kinder aus d. Möwenweg 18.10 
Der kleine Drache Kokosnuss 
18.35 Zacki und die Zoobande 
18.50 Sandmann 19.00 Die Pi¬ 
raten von nebenan 19.30 EM 
Die Biene Maja - Freund¬ 
schaft ist dicker als Honig 
Animationsfilm, D/AUS 2014 


ORF und SRF 


Wochenprogramm vom 27.4. - 3.5. 


Samstag 27.4. 


ORF 1 


18.55 Big Bang The- 


ory 19.20 Fußball 19.53 Wet¬ 
ter 20.00 ZIB 20.15 Ich weiß 
alles! 23.35 EM Kiss & Kill 


Action, USA 2010 1.05 EU 
Leg dich nicht mit Zohan an 

Actionkomödie, USA 2008 


hihjm 20.15 Ml Der Zü¬ 
rich-Krimi Borcherts Fall. TV- 


Krimi, D ’16 21.50 ZIB 22.00 
IM Der Bulle von Tölz Tod 
am Altar • TV-Krimi, D 1995 
23.35 ITTTil Ein Mann in der 
Krise Komödie, D/A 1995 


20.00 Wort z. Sonntag 
20.10 Ich weiß alles! 23.30 
Tagess. 23.50 EM Kom¬ 
missar Beck Anatomie des 


Todes (2015) 1.20 EU 
Kommissar W. - Auf Flan¬ 
derns Feldern Krimi, B 2014 


Sonntag 28 . 4 . 

rrm 19.15 Fußbaii 19.53 
Wetter 20.00 ZIB 20.15 EU 
Die Hölle - Inferno Thriller, 
USA/H 2016 22.15 EE1 Die 
Vorsehung Thriller, USA 2015 
23.50 Blue Bloods 0.30 EM 
Die Hölle - Inferno (v. 20.15) 


tT-ra 20.05 Seitenbl. 20.15 
EEI Tatort Das Nest • TV- 
Krimi, D 2019 21.50 ZIB am 
Sonntag 22.10 Im Zentrum 
23.0 5 Fah rrad gegen Auto 
0.35 IM Der Bulle von Tölz 
Tod am Altar ■ TV-Krimi, D ’95 


333019.15 mitenand 
19.30 Tagesschau 20.05 
I7T1 Tatort siehe ORF 2 
21.40 Deville 22.20 Repor¬ 
ter 22.50 Tagesschau 
23.10 Sternstunde Musik 
0.10 BekanntMachung 


Montag 29 . 4 . 


19.53 Wetter 20.00 


»Tm 20.05 Seitenbl. 20.15 
Die Millionen-Show 21.10 


ZIB 20 20.15 Vorstadtweiber 
21.10 Grey’s Anatomy 21.55 
ZIB 22.05 New Amsterdam 
22.50 ZIB Nacht 23.00 Seat¬ 
tle Firefighters 23.45 Bates 
Motel 0.25 Supernatural 


Thema 22.00 ZIB 2 22.30 
kulturMontag 23.15 Die gro¬ 
ßen Künstlerduelle: Michelan¬ 
gelo vs. Leonardo 0.00 EE3 
Tatort (Wh. von gestern) 


MITTWOCH, 1.5. 



Der beste Papa d. Welt 
ORF 2, 20.15 Uhr 


HiU 18.40 Glanz & Gloria 19.00 Aktuell 19.30 Tagesschau 
20.05 1 gegen 100 21.05 Puls 21.50 lOvorlO 22.25 ECO 
22.55 Schawinski 23.20 Newsflash 23.30 McMafia (1/8) Wh. 
1. Staffel 0.30 Deville 1.10 EU Hoteil Drama, S/DK 2013 


Dienstag 30 . 4 . 


ORF 1 

19.53 Wetter 20.00 

ORF 2 

19.30 ZiB 19.55 Sport 

SRF 1 


ZIB 20 20.15 SOKO Kitzbühel 
21.05 SOKO Wien 21.50 ZIB 


20.05 Seitenblicke 20.15 EU- 
Wahl 22.00 ZIB 2 22.25 Euro- 


19.00 Aktuell 19.30 
Tagess. 20.05 Der Alte 
21.05 Kassensturz 21.50 


22.00 Willkommen Österreich 
22.55 ZIB Nacht 23.05 Pra¬ 
tersterne 23.35 Ochs im Glas 
0.00 Shameless 


millionen 22.35 kreuz und 
quer 0.05 Best Exotic 
Marigold Hotel 2 Komödie, 
USA/GB 2015 1.55 EU-Wahl 


lOvorlO 22.25 Club 23.50 
ESL 1 Mord auf Shetland 

Tote Wasser (1 +2) TV-Krimi, 
GB 20141.55 Kassensturz 


Mittwoch 1.5. 


ORF 1 

1 16.00 OFB-Cup-Live 

ORF 2 

1 20.15 EU Der beste 

SRF 1 


RB Salzburg - Rapid Wien 

18.55 ZIB 19.05 Big Bang 
Theory 20.00 ZIB 20.15 IM 
Patriots Day Thriller, USA ’16 
22.20 EM American Sni- 

per Biografie, USA ’14 (-0.25) 


Papa der Welt Tragikomödie, 

A 2018 21.50 ZIB 22.00 EE1 
Eins ist nicht von dir TV- 
Tragikomödie, D 2015 23.30 
IM Charlotte Link - Der 
Beobachter TV-Krimi, D 2015 


19.00 Aktuell 19.30 
Tagesschau 20.05 Rund¬ 
schau 20.50 Marish: Die 
Haussklavin 21.50 10vorl 0 
22.15 Lotto 22.25 Kultur¬ 
platz 22.55 Der Staatsan¬ 
walt 0.10 Auf dem Bau 


Donnerstag 2.5. 


19.00 BL heute 19.30 


19.30 Tagesschau 


ORF 1 


gegner 21.00 ZIB 21.10 IM 
Larry Crowne Komödie, USA 
’11 22.45 ZIB 23.00 Der letz¬ 
te Bulle 23.45 EM Night- 
crawler - Jede Nacht hat 
ihren Preis Krimi, USA 2014 


ZiB 19.55 Sport 20.05 Sei¬ 
tenblicke 20.15 Die Rosen¬ 
heim-Cops 21.05 Am Schau¬ 
platz 22.00 ZIB 2 22.30 Eco 
23.05 Stöckl. 0.05 EM Gift 
TV-Thriller, D 2016 


20.05 Einstein 21.50 
lOvorlO 22.25 #SRFglobal 
23.00 NZZ Format 23.35 
Newsflash 23.45 EM Ich, 
Daniel Blake Drama, GB/ 
F/B 20161.20 Einstein 


Freitag 3.5. 


ORF 1 

19.53 Wetter 20.00 

ORF 2 

20.15 Der Alte 21.20 9 

SRF 1 


ZIB 20 20.15 Dancing Stars 
21.55 ZIB 22.05 Dancing 
Stars • Die Entscheidung 

22.20 Was gibt es Neues? 

23.20 ZIB Nacht 23.40 2. Liga 
0.05 Was gibt es Neues? 


Plätze - 9 Schätze 22.00 ZIB 
22.25 Euromillionen 22.35 
Die Geburt Europas - Die Rö¬ 
mischen Verträge 23.20 EM 
Columbo Seltsame Bettge¬ 
nossen • TV-Krimi, USA 1995 


19.30 Tagess. 20.05 
SRF bi de Lüt 21.00 Die 
Hotelfachschule 21.50 
lOvorlO 22.25 Arena 
23.40 Newsflash 23.50 
EM Ein irrer Typ Ac¬ 
tionkomödie, F 77 (-1.30) 
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] Preisrätsel 


So geht’s: 1. Rätsel oder Sudoku lösen 2. Wunschpreis(e) aussuchen 3. Nummer(n) wählen (Beispiel für 500 €: 01378 / 4201-18) 


St. Petersburg & A 
Moskau erleben 

Gewinnen Sie eine achttägige 
Russland-Reise mit Studiosus 
und erleben Sie Kreml, Tretja- 
kow-Galerie, Eremitage und Bern¬ 
steinzimmer (für zwei, inkl. Flug, 
Transfers, Ü/F in Drei-Sterne-Ho- 
tels, zwei Abendessen, Studiosus- 
Reiseleitung). Außerdem fahren 
Sie mit dem Schnellzug Sapsan! 
www.studiosus.com/ 2931 


Am Telefon die Durchwahl: 16 
oder per SMS: rtvlö 


t Studiosus 1 



lOxGigaset 
Telefon gewinnen 

Gigaset. Macht Sinn. Ob zu Hau¬ 
se oder unterwegs. Gewinnen Sie 
das schnurlose Telefon „Gigaset 
SL450 GO“, die perfekte Fusion 
von hochwertigen Materialien, 
meisterhafter Verarbeitung und 
exzellenter Akustik. Der Alumi¬ 
niumrahmen ist Fuxus fürs Auge 
und liegt optimal in der Hand. 
Infos: www.gigaset.com 


Am Telefon die Durchwahl: 17 
oder per SMS: rtv17 


® Gigaset 




C) Bargeldpreis: 500 Euro 


Am Telefon die Durchwahl: 18 oder per SMS: rtv18 


pflanzen- 

kund- 

licher 

Beruf 


Zier¬ 

strauch 


ungerade 

Zahl 


r 


r 


Rasse 


kurze 

Filmein- 

stellung 


L 


Gesuch 


L 


Berg¬ 

kamm 


Wende¬ 
ruf beim 
Segeln 


r 


flug¬ 

fähiges 

Tier 


L 


seitliche 

Körper¬ 

partie 


Teil des 
Fisch¬ 
skeletts 


lat.: ich 

¥ 


kurz für: 
heran 


Teil der 
Speise 


Nicht- 

profi 


Wasser¬ 

pflanze 


Erb¬ 

faktor 


starkes 

Seil 


Vulkan¬ 

öffnung 


Kfz-Z. 

Gelsen¬ 

kirchen 

—T 


Fremd¬ 

wortteil: 

groß 


Kuh- 

antilope 


Mann¬ 

schaft 

T 


Börsen¬ 

ansturm 


Oran- 

genart 


Speise- 
fisch 


Leib¬ 

wache 

T 


diebi¬ 

scher 

Vogel 


schnell 

laufen 


Organ 


Behälter 

aus 

Papier 

— f — 


Schwel¬ 

lung 


italie¬ 

nische 

Hafen¬ 

stadt 


Hautaus¬ 

schlag 


Blumen¬ 

rabatte 


Gebets¬ 
ende 
—¥— 


Pappelart 


Strom 

zur 

Nordsee 

T 


Ablage¬ 

ordner 


Einfahrt 


Farbe 

T 


starker 

Zweig 


ostasia¬ 

tisches 

Laub¬ 

holz 

—r~ 


Wiesen¬ 

pflanze 


handeln 


Preis 


Be¬ 
dräng¬ 
nisse 


Ab¬ 

wasch¬ 

becken 


Schul¬ 

zensur 


Nutztier 

der 

Lappen 

—¥ 


3 

7 

a 


6 

5 

2 




1 





5 

8 




9 

2 


4 

6 



2 

6 


4 

7 

b 




4 



1 


2 



9 





5 

3 


2 

8 



1 

3 


8 

9 




8 

3 





7 




6 

7 

9 


c 

4 

3 


Lösung 

Sudoku 


► Telefon: 


EINFACH-CHANCE: 


Lösun 

Rätsel 


T 


1 


Teilnahmeschluss 

12.05.2019 


01378/42 01 + Durchwahl 

Wunschgewinn * 

MEHRFACH-CHANCE: 

0900/3333 5 + Durchwahl 

Wunschgewinn* 


Bei der MEHRFACH-CHANCE können Sie mit einem Anruf durch 
die Beantwortung von 10 Fragen Ihre Gewinnchance bis um das 
100-Fache (je richtige Antwort um das 10-Fache) erhöhen. 

* € 0,50/Anruf a. d. dt. Festnetz; Mobil höher je nach Tarif Ihres 
Telekommunikationsanbieters 

** € 0,65/Minute a. d. dt. Festnetz; Mobil höher je nach Tarif Ihres 
Telekommunikationsanbieters 

► SMS: rtvDurchwahl.Lösung.Anschrift 

an die Kurzwahl 99 6 99 (€ 0,50/SMS) 

► Post: Postkarte (€ 0,90) an rtv Gewinnspiel, 
Postfach 2500,5000 Salzburg, ÖSTERREICH 

mit Lösung und Wunschpreis: A, B oder C 


Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung der Sachpreise. Teilnahme erst ab 18 Jahren. Mehrfachteilnahme möglich. Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen ist die Teilnahme 
über Gewinnspiel-Services oder sonstige gewerbliche Dienstleister sowie für Mitarbeiter der rtv media group GmbH und deren Angehörige. Auflösung und Gewinner nach Teilnahmeschluss auf www.rtv.de. 
Ausgenommen der Gewinner, werden die Teilnehmerdaten nach dem Gewinnspiel gelöscht. Die Datenschutzhinweise nach DSGVO zu den Gewinnspielen der rtv finden Sie beim Impressum. 
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Fotos: Veranstalter, Hersteller 







































































QUIZFRAGEN: BALD/MBORG - DIE LÖSUNG LAUTET: dBHBSSBH 


ü FILMQUIZ 



Legenden aus Ost und West 

3sat widmet dem deutsch-deutschen Kino vom 30.4.-24.5. eine Filmreihe - und wir ein Quiz 


Mal gucken, was die 
Nachbarn machen: 

Ekkehard Schall in 
„Berlin - Ecke Schönhauser“ 
(Donnerstag bei 3sat) 


I Die Deutsche Film AG, DEFA, 
drehte als staatliches Film¬ 
unternehmen zahlreiche DDR- 
Klassiker. Laut einem angeblichen 
Kalauer standen die Buchstaben für 
„doof“, „einfallslos“, „fade“ und? 

L ARMSELIG 
M ARSCHLOS 
N ASOZIAL 

Nun zur BRD: Zu den wichtigs¬ 
ten Filmemachern zählt Rainer 
Werner Fassbinder. In der So¬ 
zialstudie „Angst essen Seele auf“ 
(1973) zeigte sich übrigens seine 
Begeisterung für diesen Regisseur 

C ERNST LUBITSCH 
D ELIA KAZAN 
E DOUGLAS SIRK 


Geändert hat sich diese Sicht 
spätestens 73 mit „Die Legen¬ 
de von Paul & Paula“. Seinen 
Kultstatus verdankt der Liebesfilm 
mit Angelica Domröse und Winfried 
Glatzeder auch der Musik von 

D KARAT 
E PUHDYS 
F CITY 

B Mit „Männer“ landete Doris 
Dörrie 1985 einen Überra¬ 
schungshit. Darin zieht ein 
Mann inkognito in die WG des Lo¬ 
vers seiner Frau. Damit sie ihn nicht 
erkennt, trägt er welche Maske? 

M AFFE 
N CLOWN 
O HELMUT KOHL 


Einer der bedeutendsten DEFA- 
Filme: „Berlin - Ecke Schön¬ 
hauser“ (1957). Das Porträt 
der Halbstarken vor dem Mauerbau 
konnte sich weswegen erlauben, 
negative Seiten der DDR zu zeigen? 

S TAUWETTER 
U EISZEIT 
V DÜRREPERIODE 

1968 spielte Autor Martin Sperr 
die Hauptrolle in der Adaption 
seines Stücks „Jagdszenen aus 
Niederbayern“ - Teil 1 einer Trilogie. 
Die beiden weiteren Stücke heißen 
„Landshuter Erzählungen“ und 

E MÜNCHNER FREIHEIT 
F MÜNCHNER KINDL 
G MÜNCHNER STACHUS 


„Jakob der Lügner“ nach Jurek 
Beckers Roman ist der einzige 
je für einen Oscar nominierte 
DDR-Film. Ein Schauspieler war so¬ 
wohl im Original von 1974 als auch 
im US-Remake von 1999 dabei: 

R HENRY HÜBCHEN 
S ARMIN MUELLER-STAHL 
T ERWIN GESCHONNECK 

„Theo gegen den Rest der 
Welt“ wurde zum Kultfilm und 
machte Marius Müller-Wes- 
ternhagen zum Star. Ein bisschen 
berühmt wurde auch die Raststätte, 
an der Theos Lkw geklaut wird 

R STUCKENBUSCH 
S DÄMMER BERGE 
T EICHELBORN SÜD 








Die Buchstaben der richtigen Antworten von 1-8 ergeben den Nachna¬ 
men eines Darstellers, der in „Der Gläserne Turm“ (30.4.) mitwirkte und 
in den 70ern „Sergeant Berry“ Befehle erteilte. (Auflösung am Rand) 


BILD: © BAYERISCHER RUNDFUNK/MDR 
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Q KREUZWEISE NR. 1609 


Waagerecht 

3 Egoistentour: Tu dich nur! 

Und sei es als Boss, von ver- 
querem Rohr e.V.!? 7 Ach, 

Bach, so gemach, was wärste 
ohne so was - in schönster 
Zuschauerlust?! 12 Dreimal 
können Sie raten: Matschton, 
gebührt so’m Äffchen, nach 
reichlich so’m Anisschnaps? 

14 Am Anfang war die Erde 
biblisch wüst und leer 
und mehr als nur dies! 

Gäääähnau! 15 Erster!, 
so rief’s mal spanischer 
Igel erizo - und zeigte damit 
dem Hasen liebre seine lange 
nariz... 18 Umfangen Sie nur 
mal die ganze Palette oder: 

Ende Gelände für all die Fre¬ 
quenzen außerhalb ihrer, na 
logo! 20 Telekommunikati¬ 
ves Flachchli freili nur in dr 
Schwyz 21 Uns Holzmichls 
Schicksal noch & nöcher, als 
Sani-Ausruf so erleichternd! 

22 Kreidefelsenfest überzeugt, allen Fährnissen und Calaismitäten nach dem 
Brexshit gewachsen zu sein 23 Eins muss man den Briten allein schon aus dem 
Eurozonenverbund lassen! So viel nämlich! 24 Fällt im Materialumschlag aufm 
saloppen Schrottplatz kaum ins Metallgewicht 25 Hatten Wolkenkratzerkrea- 
teure in Manhattan aber Glück, dass sie darauf bauen konnten statt beißen muss¬ 
ten... 27 Und was nur wäre zurückgehend auf Zurückgehen, gebüldet? 29 Im 
Wald, da sind die Räuber, und im döngens donc les voleurs, mais oui! 31 In aller 
Unterwürfigkeit zu Gnaden haltend untertänigst unterzeichnend, und damit das 
Strebe-Gen voll auskostend?! 33 Deeskalier nix, dir nix noch vor jedem Trouble 
shooten: auf streitlustige Keime! (Wort für Rechtzeitigung von Resilienz) 35 Bitte 
mal kurz Entschleunigungshaltung widersprechen! (int.) 36 Einbeinkleid in GB? 
Voll falsch! Hechelkeuch für US-Comicsprechblase, letztlich frappant! 37 So wär 
doch was im Gange, im Ganzen, nur im Kleinen... 38 Ganz schön gerieben beim 
Italiener, geht sogar im Meran-Spa voll auf... 41 Bei der Gorch Fock längst traurig 
abgetakelt! 44 Wie Rauspicker so ihre Vorgehweise angehen, voll ins Schwarze! 
46 Materiell gesehen immer nix, können oberflächlich voll die Reinfälle werden 

48 Mein Jot, ruft da der Spanier, und die Bundeswehr setzt so zur Luftlandung an 

49 Was für ein dingsener Vorschlag: korruptiohne Rücksicht jedweden Lobbyis¬ 
ten stoppen, der ein Dingsender ist! 52 Wer’s seiner eigenen Sache wird, kann 
nicht erwarten, dass ihn andere achten, mahnte Einstein 55 Eingibt User in sol¬ 
che all die Daten, die hackbaren, lassen sich ohnehin saumäßig gut versülzen... 
56 Hat doch ein Tierpräparator mit ihm taxidermistisch federviel zu tun! 57 Was 
Mehl wird bei Müllers, wird sein, wer beim Zug um die Häuser in der Gosse landet 
58 So butzemännlich mickerichtich klein, allein schon im Physiognomischen... 


1 Verwalzert bei Aus¬ 
dauer den Drehwurm 
so schwindelerregend 

2 Was spießigen Fran¬ 
zosen olim aus Florenz 
mitgebrachtward, sah 

man bald jedem Balge an... 
3 Kleinerer Hinweis: Hauch 
von Ahnung von Quäntchen 
von Würze? Well! 4 Wer so 
vornamt, muss immer 
den Schottenheldenroy 
erklären 5Trumptri- 
umphtwitterei: lauter 
gedingste Follower, perplex¬ 
komplex! 6 War ja schon zu 
Antikezeiten Musike drinne, 
ehe Stumm- und Tonfilm ein¬ 
zogen 7 Wie wär Piste ohne 
Weißdecke? Bloß dasselbe in 
Grün, wie’n Stück Draperie! 

8 Haben solchige Ahnen vor 
solch’ Zeiten ja noch gegrillt 

9 Fromme Begehr, dass die 
Kussmuse dem Poeten etwas 

dingsen soll, was er dann am PC tue 10 Ist es Sehhilfe, ist Blick in Welt nicht 
netzhautecht ungetrübt 11 Nach Stern-Entsagung umtriebige TV-Köchin in Palaz- 
zone der Zeltwelt 13 Abstellkamma sagen, dass auch kleinste ihren Studentenbuden¬ 
zauber haben können! 16 Nie auf Bachelorbeeren ausruhen, gleich weiter geht’s, 
dahin! (Abk.) 17 Formeleins ist nur entscheidend: er! Ließe sich aus Ersingen errin¬ 
gen?! 19 Achtung: Vier sind für Neunmalkluge einfach wie viele? Pak ma’s... 21 In 
bella Italia attraktiv umufert, ecco! 25 Kommt immer wieder darniederwerfend 
vor, aber uns hoffentlich nie wieder spanisch... 26 Was als Rauschgifteinsatzkom¬ 
mando so schnell wie das MEK kommt, in Bayern 27 Haben in ihrer Wettmachart 
zum Rückspielerischen ihr Heimzahlpotenzial 28 Peripherigoros machtvoller, 
solche Mittel-Dinger! 30 Wellt weltweit in Arenen - in Polaroids festgehalten... 
32 Macht gewichtet Billig- doch zu Teuerfliegern, aber’n Eckpage spielte umlaut¬ 
los ’ne tragende Rolle!? 34 Das, was bei Tempo 30 Freiefahrtbürger zurückschrau¬ 
ben müssen... 37 Rundumme Hyggeligkeiten im Nunavut Territory 39 Macht uns 
Lateiner was weiß, dann so, als Teil seines Spezialbusiness?! 40 Kein Vokalfallvor¬ 
bild für Oesnabrueck oder Troesthausen, aber für Itzehoe scho’! 42 War Krug, der 
zu lange zu Brunnen und Bruche ging 43 Meergetierfermentierzumutung der 
römischen Küche, besoßte alles, auch Süßes! 45 Wer Wahnsinns unschwerere 
Beute leicht wird, typisch bei Tapirrennen... 47 Und es scramblen& poachen Brits 
doch einfach-mehrfach ihren Nachwuchs! 50 Wenn sich ein Apple zurückge¬ 
setzt fühlt, dann meist seinetwegen - von wegen System Management Control¬ 
ler! 51 Wobei und womit Gefühlgewühl dem Gespürsinn folgt, zu tionalgenial... 

53 Welch Kulturpessi-Mist, das so flache Dingens - sogar im Doppelsinne... (Abk.) 

54 Inbegriffigste US-Notaufnahme in Serie im TV, und wie? R.I.P.! Crux 



AUFLÖSUNG AUS DEM VORIGEN HEFT/KREUZWEISE 1608 

Waagerecht: 3 RAMBAZAMBA 11 statt sum: „Cogito, ergo SUMM“ 14 „DA da da“ von „Trio“ 16 HARLEM/Globetrotters 17 Helen/ELAINE 19 Anfang = ANF., Ende von H-anf 21DOLCI 
22 ETSCH 24HansARP 26 2x WAHLFREIHEIT 29 „PRO-FAN“ + PROFAN 31„TI0Pepe“ 32RAdium 33franz.lLE 34 in B-achat-mosphärischen: ACHAT 35 Insel POEL, Anagramm P-o-l-e/ 
O-p-e-1 36 STILL 38 NAHERHOLUNGSGEBIETE 42RO + RO. 43 REPARATUR mit 3xR/2xA 44IGGYPop 45 GENIE, Anagramm e-i-g-e-n 462xSATZ 48IP-Adr. 49 Plural UTERI 51 span. 
RESTAURANTE 55„NUR...“inPreissch-nur-re 56 SERIFEN, Anagramm F-r-i-e-s-e-n 58EINgehen 59 ZERSCHELLEN 61engl.CLAM 62inÜb-erIch:ERICH 63 halbes Achtzehn-als 
NEUNECK 64 LEO Senkrecht: 1 FAMILIENAUSFLUG 2 Heinrich IDA Kaufmann 4 „AH!“ 5 „MAD Max“-Filme + engl. MAD 6 James/Arthur/Ruth BROWN 7 ALLA... 8ZECHT0UR 
9 Craft BEER 10 ALTERSGRAU, Anagramm L-a-u-s-E-r-t-r-a-g 11 SICH 12 UNHEILIG 13„BeamMEup,Scotty!“ 15ANARCH0 18 „der ASIATE“ 20 FROHE 23Endevonpl-ate: sheATEit 
all 25 PFARRER Kneipp 27 „Fortsetzung FOLGT!“ 28 ILLEGITIME 29 PAAR 30 „Weiße Rosen aus Athen“: ATHENISCH 35 PLAERREN 37 IBIZA 39 OPI in IC-opi-e 40 SUSANNE 412x 
TYPEN 45 „GERRI“ 47 „TRICK siebzehn“ + Tick, TRICK & Track 49 UNZE in Börsengr-unze-n 50TUER 52 inW-eile: EILE mit Weile 53 TEEN 54 NEAL Cassidy 57inDr-eh: EH 60 SC. 













































































































Sumo = schwer Bonsai = leicht 
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So funktioniert es Jedes Sudoku-Quadrat besteht aus neun Unterquadraten, die jeweils wieder in neun Felder eingeteilt sind. Insgesamt gibt 
es somit 81 Kästchen, in denen Zahlen von eins bis neun einzutragen sind. Ein Teil der Zahlen ist vorgegeben. Der Rest muss so vervollständigt werden, 
dass in jedem Unterquadrat, aber auch in jeder Zeile und jeder Spalte des gesamten Quadrats jede Zahl nur ein einziges Mal vorkommt. 


Auflösungen aus 
dem vorigen Heft 
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] Horoskop VOM27.4.-3.5. 


WIDDER 

21.3.-20.4. 

Eine Herzens¬ 
angelegen¬ 
heit braucht 
noch etwas 
Zeit, um sich 
zu entwi¬ 
ckeln. Haben 
Sie Geduld. 


IV 

STIER 

21.4.-21.5. 

Verschiedene 
Ansichten 
lassen sich 
auch aufei¬ 
nander ab¬ 
stimmen. Sor¬ 
gen Sie für 
Harmonie. 



ZWILLING 

22.5.-21.6. 

Sie geben 
die Hoffnung 
nach der 
großen Lie¬ 
be nicht auf. 
Werden Sie 
jetzt selbst 
aktiv. 



KREBS 

22.6.-22.7. 

Hören Sie 
einfach auf 
Ihr Gefühl. 
Das kann Sie 
in Zukunft vor 
Fehlentschei¬ 
dungen be¬ 
wahren. 


* 

LÖWE 

23.7.-23.8. 

Gute Ideen 
sollten Sie 
festhalten. 
Auch das Er¬ 
reichen hoher 
Ziele ist mit 
genug Ehr¬ 
geiz möglich. 



JUNGFRAU 

24.8.-23.9 

Wenn Sie 
mit sich im 
Reinen sind, 
wirkt sich das 
auch auf Ihre 
Ausstrahlung 
aus. Das be¬ 
eindruckt. 


Wie geht es im Leben weiter? 0900/3333 725 ' 


4 - 7 ? * * n 


WAAGE 

24.9.-23.10. 

Niemand 
kann Sie da¬ 
ran hindern, 
Ihre Pläne 
zu realisie¬ 
ren. Sie sind 
aktiver als 
sonst. 


SKORPION 

24.10. - 

22 . 11 . 

Mit Ihrer 
Energie ste¬ 
cken Sie die 
Gruppe an. 
So kommen 
Sie gemein¬ 
sam ans Ziel. 


SCHÜTZE 

23.11. - 

21 . 12 . 

Denken Sie 
immer daran: 
Ein Lächeln 
kann Ihnen 
manchmal 
Türen und 
Tore öffnen. 


STEINBOCK 

22 . 12 .- 20 . 1 . 

Machen Sie 
aus Mücken 
keinen Ele¬ 
fanten. Die 
Probleme 
sind nicht so 
schlimm, wie 
Sie denken. 


WASSER¬ 

MANN 

21.1.-19.2. 

Sie sind nicht 
allein auf der 
Welt. Seien 
Sie rück¬ 
sichtsvoll im 
Umgang mit 
anderen. 


FISCHE 

20.2.-20.3. 

Erfahrung 
ist nicht im¬ 
mer alles. 
Entscheiden 
Sie öfter mal 
spontan aus 
der Situation 
heraus. 


KARTEN | NUMEROLOGIE | ASTROLOGIE | PENDEL - In persönlichen Gesprächen 
beantworten unsere erfahrenen Berater Ihre Fragen zu allen Bereichen des Lebens. 

*€ 1,59/Min, a. d. dt. Festnetz; Mobil höher. FSK18. Tägl. 8 Uhr morgens bis 2 Uhr nachts 


Lifta, der Treppenlift 



v 


Rufen Sie uns einfach gebührenfrei an. 

0800-20 33 127 

Auch Samstag und Sonntag! 

www.lifta.de üfta 

Lifta GmbH Horbeller Straße 33,50858 Köln 


* Aktion nur für Neukunden. Versand zwischen dem 
8. und 15.05.2019 an die Einbauadresse. 


Deutschlandweit persönlich für Sie da 

• Passt praktisch auf jede Treppe 

• Mehr als 130.000 installierte Liftas 

• Über 200 Experten - auch in Ihrer Nähe 

• Lifta Kundendienst, 365 Tage im Jahr 


Freiwillig geprüfte Servicequalität* 


Lifta 




* Prüfinhalte: Servicekultur, Servicezuverlässigkeit, Beschwerdemanagement, 
Kundenzufriedenheit, Qualifikation der Mitarbeiter. Weitere Informationen 
finden Sie unterwww.lifta.de/tuev 


Einige Einbaubeispiele mit einer kleinen Auswahl aus unserer Modellvielfalt. 


















6 Rioja-Weine 

zum halben Preis 


Das Beste aus Spanien! 



Geheimtipp 


im Wert von 12,95 € 


Faustino Tinto Crianza 2016 

Kräftig, elegant und frisch 

7,95 € 

Tobia Daimon Rosado 2018 

Sommerlich und fruchtig 

7,95 € 

Barriton Crianza 2015 

Charmant, mit fruchtigem Finale 

12,95 € 


Forlän Crianza 2016 

Klassisch gute RiojaCrianza _ 7,95€ 

Lan Crianza 2015 

Bestes Verhältnis Preis/Genuss _ 8,95 € 

El Cäntico Crianza 2015 

Weich und wunderbar aromatisch _ 13,95 € 


Ihr RIOJA-PAKET beinhaltet: 


0 6 Flaschen + 

9 2 Gläser 

2Q9ÖC 

M ^ 6,64 €/l 

statt 


) 

1:3 J 

feg i 

Beliebtester 

RIOJA 


GOLD 

Mundus 

Vini 


GOLD 

Berl. Wein 
Trophy 


CANT ICO 


L A 


N 


GRATS 


Jflti 


r n 


N 


SCHOTT 


ZWIESEL 


jetzt VERSANDKOSTENFREI bestellen: 


vinos.de/rtv 



Bester Fachhändler 

Spanien 2019 



Schnelle Lieferung mit DHL 

in 1-2 Werktagen 



Top-Bewertungen 

9,7/10 Punkte bei Trustpilot 



Umtauschgarantie 

ohne Wenn und Aber 


Sie erhalten 6 Weine aus der Rioja ä 0,751/FI. und zwei Gläser von Schott Zwiesel gratis dazu (UVP 12.95€). Sollte ein Wein ausverkauft sein, behalten wir uns vor, Ihnen auto¬ 
matisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein beizufügen. Den aktuellen Inhalt Ihres Pakets finden Sie unter www.vinos.de/rtv. 
Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Preise verstehen sich inklusive MwSt. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: 
Wein & Vinos GmbH, Knesebeckstraße 86,10623 Berlin, zertifizierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037) 

Telefon: 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr) Artikelnummer: 27645 Online: vinos.de/rtv 














